
Digitized by Google 



N A UN(r B I&IclF 



HARVARD UNIVERSITY 




LIBRARY 
ur thi 

PEABODY MUSEUM OF AMERICAN 
ARCHAEOLOGY AND ETHNOLOGY 

Benuett of 



R. B. Dlxon 



RcrivcdMay 7, 1936 




Digitized by Google 



DER 

ATH APASKISCHE SPRACHSTAMM 

DARGESTELLT 

TOR 

JOH. CARL ED. BUSCHMANN. 



AUS DEN ABHANDLUNGEN DER KÖM GL. AKADEMIE DER WISSENSCHAFTEN 

ZU BERLIN 1856. 



BERLIN. 

IN DEJV DRUCKEREI DER KONIGL. 
DER WISSENSCHAFTEN 

1856. 



in c«*iiusion an r. oOhhlik'* rim.A6i-iuciHAWDi.uno. 

3 / 3i/7 




Geleren in der Akademie der Wiffenfehaften ub 11 November 1854. Die Seitenzahl bezeichnet 
die holende Pagina de* Jahrgangs 1865 in den Abhandlungen der pbilofophifch-hiftorircben 
Klaffe der KSnigl. Akademie der Wiffenfehaften. 



Digitized by Google 



§332, b. X^inige in meinem Wege liegende Glieder, im alten Ge- 
biete von Mexico, und wieder an der Küfte des Hillen Meeres oder ibr 
zugeneigt, baben mieb bewogen, in der grofsen Milderung, die ich, nord- 
wärts fuchend nach den Spuren des Azteken -Idioms und der Herkunft des 
Nahuatlaken -Volkes, über die Völker und Sprachen Mexico's und der 
Weflfeite Nordamerikas unternommen habe, auf den athapaskischb» 
Sprachstamm einzugehen, obgleich derfelbe wefentlich dem tiefen Inneren 
des ungeheuren Weltthcils angehört. Das Unternehmen ift belohnt und 
vollftändig gerechtfertigt worden durch die mir geglückte Entdeckung eines 
zweiten Aftes des grofsen Stammes in dem hohen Nordweften der ruffifchen 
amerikanifchen Befitzungen. 

Unfre bisherige Kunde von den inneren Hauptgliedern des athapaski- 
fchen Völker- und Spracbftammes ift durch Sir John Richardfon's Reife zur 
Auffuchung Franklin'« fehr bedeutend vermehrt worden. Den Namen der 
Athapasca» (fonft auch Athabascam) hat der ganze Stamm von Gallatin er- 
hallen, welcher ihn hergenommen hat von dem Namen eines Sees und Be- 
zirks im Innern des Landes der Chepewyans. Chepewvans ift die allgemeine 
Bezeichnung, welche Richardfon gewählt hat. Ich führe in den Gegen- 
ftand ein, indem ich zunächft kurz das mittheile, was Richardfon's Werk 

(') Da (liefe Abhandlung nur die Vereinigung dreier ausgewanderter, an drei verfr hiedenen 
Stellen liegender Sliirke meiner groben Arbeit der: „SPUKEN »ER AZTEKISCHEN Sprache 
im nördlichen Mexico und höheren amerikanifchen Norden" ift, fo erfcheint fie 
mit den Ziffern der Paragraphen und Abfcbnitte bezeichnet, welche diefe Stücke in der 
Ordnung des Werkel tragen. 

Abhandlung™ dtr philo*. -hist. A7. 1855. ffr. 7. A 
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über das grofse Gebiet, über den ganzen Complex von Völkern und Sprachen, 
wie über die einzelnen enthält. 

§ 333. Sir John Richardsos hat uns in feiner Arctic searching cjc- 
pedilionC) Vol. 2. Lond. 1851. 8° p. 1-33 zunächst ausführliche Nach- 
richten über das Volk der Chepbwtans mitgetheilt. Er stellt diesen Namen 
gleich dem von Athabascans (pag. 1) und behandelt fo diefen ganzen Völker- 
und Sprachftamm; fie heifsen auch Tinne oder Dlinne (d. h. Menfchen 
oder Volk, pag. 2). Ihre Südgränzc bildet der Churchill -Flufs oder Mif- 
Gnipi. Uberall öftlich vom Mackenzic gränzen die 'Tinne -Länder mit der 
Eskimo- Küftc zufammen (p. 2), und weftlich von den Rocky Mountains mit 
den Kutchin-Ländereicn. Da die Etymologen die Ta kuli und faft die 
ganze Bevölkerung von Neu-Caledonien zu diefem Volksflamme rechnen, 
fo erftrecken Och die 'Tinne queer durch den nordamerikanifchen Conlinent. 
Die Zweige diefes Volks zeigen in ihrer äufseren Erfcheinung ufw. wenig 
Unterfchied (p.3). Der Verf. nennt: die Hafen-Indianer (Kächo-'dtinnc) 
am Mackenzie-Flufs, vom Sklavenfee herab; und die Dog-ribs (Thing- e- 
ha -'dünne) im Innern nach Oftcn, vom Martin-See zum Kupferminen-Flufo. 
Diefe beiden Stämme find in nahem Verkehr mit einander, ihre Sprache ift 
kaum fogar im „Accent" verfebieden. Beide können ziemlich als Ein Volk 
gelten. Öftlich von den Dog-ribs (p. 4) find die Red-knives, von ihren 
füdlichen Nachbaren Tantfa-ut-'d tinne (Birkenrinden -Volk) genannt; fie 
bewohnen einen Strich nördlich vom grofsen Sklavenfee, zwifchen dem 
grofsen Fifch- und Kupferminen -Flufs. Diefe 3 Stämme ftreifen nordwärts 
bis zur Eskimo -Gränze. Andere Glieder des 'Tinne- Volks wohnen an der 
Mündung des Mifljnipi, fie fetzen ihr Pelzwerk im Fort Churchill an die 
Eskimos ab. Ein grofser Strich unfruchtbaren Landes liegt zwifchen den 
Churchill -Tinne und Red-knives, und den Stämmen am Sklaven- und 
Elk- Flufs, welche nach Fort Chepewyan gehn; feine dünne Bevölkerung 
heifst Sa- i-fa-'d tinne (örtliches Volk; p.5). Die Athabasca-'Tinnc heifsen 
auch Chepewyan 8. Ihre Sprache ift etwas von der der Stämme am 
Mackenzie verfchieden, aber nicht febr viel. Der Name Chepewyan hat 

(') Arelic tearehinf erpeditlm: a jnurnal of a boat -vnjage through Rupert'* lond and 
the arctic tea. in tearch nf the dhcover/ Mpt under enmmand of Sir John Franklin. Bf 
Sir John Richardion. Fat. 11. Lond. 1851. 8'.— Er nennt d« Volk auch Chepewjan 
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nichts zu thun mit Chippeway, er fcheint ihnen von den Crees aus Verach- 
tung gegeben zu werden, wie die Dog-ribs von dielen auch „Sklaven" ge- 
nannt werden. Die Sarfis oder Circces (p.6), nahe den Rocky Mountains, 
zwifchen den Quellen des Athabasca- und Saskatchewan -Fluffes follen auch 
zum Tinne- Stamm gehören. Der Dialect der Biber- Indianer, zwifchen 
dem Peace-River und dem wefllichen Zweige der Rocky Mountains, foll 
fanfter feyn. Andere Stämme diefes Geliirgszweiges unterfcheiden fich in 
der Sprache etwa» von dem öftlichen Thcile des Volkes. Solche find die 
Noh'hanne; die 'Dtcha-ta-ut -'tinne, Berg-Indianer oder Strong-bows; 
die Tfilla-ta-ut-'tinne. — Zwifchen Mackenzie und Rocky M. find die 
Dahä-'tinne oder Nob'-hai-e (p. 7); fie werden von den Dog-rib-Dol- 
metfehern fchwer verftanden, und fcheinen mit den Strong-bows eins zu 
feyn. Weiter herab den Mackenzie find die Atnba - ta - ut -'tinne (Schaf- Volk) ; 
ihr Dialect wird von den Hafen -Indianern gut verftanden. Diefs find die 
Stämme an der Oftfeite der Rocky M. 

§331. Die eigentlichen Athapascans oder Chepewyans find lange 
bekannt, von Hearne vielfach befchrieben. Richardfon verbreitet fich daher 
(p. 8) vielmehr über die Dog-ribs und Hafen-Indianer: über deren Cha- 
rakter, Lebensweife, Sitten, Religion ufw. er p. 8 — 31 ausführliche Mit- 
theilungen macht. Sie find fchmutzig, unkriegerifch, lügenhaft; und flehen 
überhaupt auf einer fchr niedrigen Stufe der Menfchhcit. Von den Weibern 
fagt er (p. 1 1) : The Hare Iwhan and Dog-rib women are cerlainly at ihe 
boltom of the teale of humanity in North America. Von der Tinne-Spracbe 
bemerkt Richardfon (p. 28), dafs diefelbe kaum fich durch das englifche 
Alphabet ausdrücken laffe, und dafs manche Laute derfclben unmöglich von 
einem Engländer ausgefprochen werden können. Wörter, die man gleich 
fchreiben möchte, klingen verfebieden und ihre Bedeutungen gehen fehr 
weit aus einander. Ein Dog-rib oder Athapaske fcheint dem an die Sprache 
nicht Gewöhnten zu ftottern. Einige Töue gleichen dem Schnalzen der 
Hottentotten (ihe llottenlot duck); und von Gaumen- wie Gurgellauten ift 
die Sprache voll. Wortverzeichniffe diefer Sprache find nach dem Verf. 
wenig zuverläffig, da keiue zwei Kationen in der Schreibung (p. 29) „über- 
einftimmen werden". Catholifche Miffionare haben fchon viele Eingeborene 
bekehrt, auch canadifche Priefter von der Red River-Colonie haben inMethy 
Portage viele getauft. Unterricht im chriftlichen Glauben fehlte jedoch noch. 

A2 
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Diefer hat aber begonnen feit der Errichtung einer catholifrhen Million im 
J. 1846 unter La Fleche; er und fein Genoffe Tafche legten fieh auf das 
Studium der Tinne- Sprache. Das Volk, beginnt in einen befferen Zuftand 
einzutreten (f. näher p. 30 — 31). 

Unter den Völkern des Tinne -Stammes (p.31), welche das Land 
weftlich von den Rocky Mountains bewohnen, nehmen die Tä-kuli (VVaf- 
fervolk) oderCarriers den eröfsten Theil von Neu-Caledonien ein. Zu 
diefem Stamme follen auch die Tfitka-ni gehören: wohnend zwifchen dem 
Sükeen- und Simpfons-Flufs, nördlich von den Carriers. Latham erwähnt 
aufserdem (p.32) einen Stamm der Tinne als füdlichc Athabascans; fie be- 
wohnen die Mccresküftc vom Nonlufer des Oregon füdwärts, bis zumFluffe 
Umqua in 43 1 / N. B. Siehe über fie Latham und die Trumacl. of ihe 
Amer. cthnol. soc. Latham nennt auch noch 4 — 5 vereinzelte Sprachen 
zwifchen den nördlichen und füdlichen Atbabascaus im \V der Rocky 
Mountains, und redet über die Bewohner des Archipels an diefer Küfte. 
Eines diefer vereinzelten Völker find die Cbenooks. — Die Schrift Latham's, 
in welcher diefe Mittheilungen fich befinden follen ( l' arielies of Man), ift 
mir nicht zugänglich. Die Chinuks gehören nicht zum athap. Stamme. 

§ 335. Uber die kleinere weftliche und füdljehe maritime Hälfte des 
athapaskifchen Sprach- und Völkerftammes hat uns die Erforfchungs- Expe- 
dition «1er Vereinigten Staaten einen vorzüglichen Stoff geliefert. 

In Halc's elhiiohgy der United States ixploriaü EXi'KutTWK bilden 
die drei füdlichften Glieder des athapaskifchen Sprach ftammes, welche in 
das Ländergebiet diefes Werkes fallen und über deren merkwürdige weite 
Abtrennung ich anderwärts gefprochen habe, die Itc Familie, genannt die 
Tahka 1 i - Umkwa - Familie (p. 201 — 204). Sie beginnen die 2le der 
4 grofsen geographifcheu Gruppen deffelben: die Nord-Oregon-Abthei- 
lung. Ihre drei Glieder find : 

A. Tahka Ii (Tä\köli) oder Carriers: das Land der Tahkali oder 
Tacullies (201) begreift die Gegend nördlich vom Oregon- territory, von 
den Engländern Neu-Caledonien genannt. Es geht von 52° 30' Br., wo es 
an das Land (202) der Shoufhaps ftöfst, bis 50°, eingefchloffen den 
Simpfons-Flufs. Im O trennen fie die Rocky Mountains von den Sicani; 
und im W ift die rauhe Bergkette, welche parallel mit der Seeküftc läuft. 
Die Nachrichten über diefes Volk rühren von einem Gliede der Hudfonsbai- 
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Gefellfchaft her. Die Tahkali zerfallen in 11 Clans oder Unterftärame : 
Taütin oder Talkötin, THlkötin oder Chilcotin, Naskötin, Thetliötin, 
Tfatsnötin, Nulaäulin, Ntfhaäutin, Natliäulin, Niknzliäutin, Tatfhiautin. 
Alle fprechen diefelbe Sprache, mit kleinen Dialect- Verfrhiedenbeiten. 
The Sikani (or Secunnie) nation ha» a language radically the »ante, 
but wilh grealer dif/erence of dialect, passing graduafly inlo that of the 
Beaver and Chippewyan lndians. Die Tahkali find ein Zweig des grofsen 
Chippewyan- oder athapaskifchen Stammes. Über ihre Sitten f. 202"— 4^('). 
Die Carriers find nicht kriegerifch. Die Sikani, obwohl fie eine Sprache 
derfelben Familie reden, find von den Tahkali fehr verschieden. 

B. a) Tlatskanai b) Kwalhioqua (Kwöl^iökwa): zwei kleine 
ifolirte Schaaren (204), jede von 100 Individuen, fchwärmend in den Ber- 
gen zu beiden Seiten der Columbia -Mündung: a im N, b im S. Die Chi- 
nooks trennen fie vom Fluffe und von einander. 

C. Umkwa (Ömkwa, ö kurz) oder Umpquas: fie bewohnen den 
oberen Theil des gleichnamigen Flufles; die Kalapuya find ihnen im N, die 
Lutuami (Ciamets) im O, die Sainftkla zwifeben ihnen und dem Meere. Es 
find ihrer 400 Köpfe. 

§ 336. Ich lege nachfolgend in einer grofsen vergleichenden Worttafel 
den ganzen uns bekannt gewordenen Sprachftoff diefes eigentlichen atha- 
paskifchen Völkerftammes vor, zufammengefetzt aus 7 Sprachen, die 
da find : Chepewjan, Tahkali oder Tacullies oder Carriers, Kutchin, Suflee, 
Dogrib, Tlatskanai, Umpqua. Alles wichtige alter und neuer Hülfsmittel 
ift hier vereinigt. Wir haben in den vorhin mitgetheilten Auszügen aber 
eine Reihe anderer Völker und Sprachen vernommen, welche aufserdem zu 
dem grofsen Verbände gehören. Solche find in dem weiten Oflgebiete vom 
Felfengebirge ab: die Hafen-Indianer (f. oben 150" und 151""), die Red-kni- 
ves (150*'), Völkerfchaften an der Mündung des Miffinipi (150"), Saifa 
(150"); Biber- Indianer (I5f), von denen uns (151*"') 4 Zweige genannt 
werden, darunter die Strong-bows; die Dahä oder Nohhaie (151"), deren 

(') Ith verweife auf meine Erklärung in meinen „aitekifrhcn Ortsnamen" S. 5 Anm. 1 
über die Ton mir den Seilentahlen eigner und fremder citirlcr Schriften beigi-fouien Buch- 
ftabenzeicheo: 

a, aa, af; m, mm, mf; n, nn, nf; 

durch welche ich, nach einer Theilung der Seite in 3 mahl 3 (= 9) Theil«, immer gant be- 
ftimmte Stellen der Seite bezeichnen kann. 

Abhandlungen dir philot.-hUt. Kl. 1855. Nr. 1. B 
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Sprache bedeutend verfchieden vom Dogrib; Ambataut (151-). Im Weften 
von den Rocky Mountains kommen hinzu: die Tfitkani oder Sikani 
(Secunnie; 152", 153*-**); wenn Lalham hier noch 4 — 5 weltliche Sprachen 
neunen foll (152*), fo ifl aus der Nennung des Chenook unter ihnen zu fol- 
gern, dafs fie nicht alle tu unferm Spracbftamme gehören mögen. 

Den athapaskifchenSprach- und Völkerfta m m im engeren Sinne 
hat Richardfon fchon (150*""") in feiner grofsen Ausdehnung bezeichnet; ich 
hoffe durch die umfiändliche Bearbeitung, welche ich dem ganzen uns überlie- 
ferten Wortfchatze habe angedeihen laffen, den Beweis für die fefte Verwandt- 
fchaft der zu ihm gezählten Sprachen zu führen : die Beschränkung de« Rau- 
mes, welche ich mir auferlegen mufs, bat mich aber nicht dazu kommen laffen 
die einzelneu Züge und Gruppirungcn diefer Verwandtfchaft vollfländig zu 
fammeln und vorzulegen; Bruchftücke habe ich genug an verfchiedenen 
Stellen gegeben. Ich habe aber vermocht den athapaskifchen Völker- und 
Sprachftamra durch Glieder zu vermehren und auszudehnen , an welche in 
der obigen Darftcllung noch Niemand gedacht hat. Zunächft fchliefsen fieb 
zwei Sprachen wilder mexicauifcher Völker als fehr füdliche Glieder an den 
giofsen nördlichen Stamm an: die apachifchc Völkcrfcbaft der Ticorillas, 
deren athapaskifche Natur Turner zuerft behauptet; und das Volk der Na- 
vajos, deren Sprache ich als Glied diefer grofsen Familie dargeftellt und wie 
die Ticorilla erwiefen habe (f. Abfchn. XIII §327 — 331). Die athapaskifche 
Verwandtfchaft des ganzen grofsen Apachen- Volkes hat Turner nach einigen 
Wortvergleichungen behauptet. Sie ift, nach den Ticorillas gefcbloffen, 
wahrscheinlich : jene, wenigen Wörter liegen aber nicht vor; auch mufs man 
den Beweis von den verfchiedenen Zweigen diefes vieldeutigen Völkernamens 
zu finden wünfehen. Aufserdem habe ich das ungeheure Gebiet des 
athapaskifchen Stammes um einen grofsen Schauplatz und weite Länder- 
flrecken gegen den äufserflen Nordweflen von Amerika und das Polarmeer 
ausgedehnt durch die mir im Anfang diefes Jahres (1854) gelungene Ent- 
deckung eines eigenen uordwefllichen Zweiges: meine Entdeckung der Ver- 
wandtfchaft der 6 Ki na i- Sp rächen des ruffifchen Nordamerikas mit dem 
athapaskifchen Sprachftamme. Ich habe diefelbe in einem grofsen Abfchnitte 
bei dem ruffifchen Gebiete (XVI §787 — 796) entwickelt und durch eine 
grofse Worlvergleichung des ganzen athapaskifchen Sprachflammcs in allen 
feinen Gliedern bewiefeu, in welcher die unten zu gebenden Worttafeln und 
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Wortverzeicbniffe der 7 eigentlichen oder füdlicheren athap. Sprachen, die 
ich den conlinentalen Zweig nennen will, im kleineren Umfange wieder- 
kehren. Dicfe Entdeckung mufsle erft die, fo nahe liegende Identität der 
2 Benennungen der Kinai- und der Tinne -Sprachen, wie Richardfon ein- 
mahl (Tinne languages, Vol. II. p. 396* r > ) den ganzen conlinentalen Zweig 
nennt, an das Licht ziehen (f. § 789). 

§ 337. Die allgemeine und durch eine Menge von wichtigen Wörtern 
zu belegende Stammverwandtfchaft diefer Sprachen, noch inniger und ftär- 
ker, wenn wir, von dem, weit in die Ferne hingeftreckten, nordweftlichen 
Zweige abfehend, hier nur von den alhapaskif'chcn Sprachen im engeren 
Sinne reden, ift aber nicht ganz ungeftört. Es thun fich viele und wefent- 
liche Unterfchiede zwifchen den einzelnen Sprachen in dem Gebrauche von 
Wörtern für einen Begriff auf: nach welchen fie fich in den verfchiedenften, 
bunt wechfelnden Gruppen vereinigen und abfondern, anziehn und abftofsen; 
es offenbaren fich Befonderheit und Fremdheit als Gegenfätze der Einheit in 
allen möglichen Abftufungen uud bis zu hohen Graden. Ich mufs diefes, 
von mir bei den Kinai- Sprachen (§792, 791 — 6) näher gcfchilderte Element 
der Befonderung oder Entfremdung dem Beobachter überlaffen, eben fo wie 
das günftige der Einheit, in den mannigfaltigen Formen und Wörtern der 
Tafel felbft zu erkennen und in Züge zu fammeln, da ich nicht darauf ein- 
gehn durfte. 

$ 338. Von den einzelnen Sprachen und Völkern will ich aber eini- 
ges angeben. Zunächft will ich für das Gcographifche der 5 conlinentalen 
Völker auf Stellen des oben aus Richardfon Mitgetheilten verweifen : über 
das Hauptvolk der Chepewvan oder Athapasken, von welchem der ganze 
Völker- und Sprarhftamm feinen Namen erhalten hat, war geredet oben 
150*"'' "'- 1', 151—; über die Suffee oder Sarfis, Circecs 151'; über die 
Dog-ribs oder Slaves (Sklaven) 150™, 151*—- über dieTahkali handelt 
neben der exploring exped. (152"-3**) auch Richardfon (152"). Nach der 
expl. exp. find die Suffe es oder Sarfi (Sörfi) eines der 5 Völker der ConfÖ- 
deration der Satfikaa ( expl. exp. 219, f. bei den Satfikaa XIV § 599); f. noch 
den Mithr. 251 — 2 über fie nach älteren Nachrichten. Zu allen diefen 
kommen noch die Kutchin; das Wortverzeichnifs bei Rieh, ift vom Fluffe 
Yukon oder Kwichpack („Kutchin of the Yukon or Kutchi- Kutchi '", II, 382; 
vgl. II, 205-7; fie befuchen das Fort am Peels river: II, 206'). Ricb.'s 

B2 
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Karte zeigt das Volk der Kutchin nördlich über dem Yukon, dem Breiten- 
kreife von 65° (nördlich über ihm) folgend von 130° — 150° W. L. ; die 
Hafen-Indianer find noch ein wenig nördlicher, unter dem 66ten Breitengrade. 

§ 339. Folgendes find die Reihenfolge der 7 bis 8 Sprache« in meiner 
Worttafel, die Abtheilungen, und die Quellen, aus welcher fie zufammen- 
geftellt ift, in der Kürze : 

1. Cbepewyan oder Athapasca (') : 

a) Dobbs 

b) Mackenzie 

c) Richardfon : und zwar o) ohne Zeichen die 2 grofsen Verzeich- 
niffell, 382—5 und 387—395 (letzteres hinterCree geftellt) werden 
von mir als eins betrachtet-, jQ) mit der Bezeichnung S: das Verz. 
400 — 1, aufgenommen im J. 1844 aus dem Munde des Dolmetfchcrs 
am grofsen Sklavenfee (zufammenftehend mit Dog-rib der Nanette 
yom Fort Simpfon) 

2. Tacullies oder Tahkali: 

a) Mackenzie 

b) Harmon 

c) exploring expedition (No. 1, A) 

3. Kutchin: aus Richardfon p. 382— 5 (mit Chep. zufammengeftellt) 

4. Suffee: aus Umfreville 

5. Dog-rib, alles von Richardfon, vielgetheilt nach Gegenden : 

a) C - Fort Confidence (Rieh. 395-6) 

b) M — MauvaU Monde: die Sprache eines Volksftammes, der 
nahe den Quellen des river of the Mountains wohnt (399 —400) 

c) S — Fort Simpfon (gewifs ; 398) 

d) ?S — wohl vom Fort Simpfon (ungewiß; 397) 

e) SN — 1844 aus dem Munde der Dolmetfcherinn Nanette zu Fort 
Simpfon entnommen (a. zufammengeftellt mit einem kleinen Ver- 
zeichnis von Cbepewyan 400 — 1 /3. allein fortgefetzt 401—2) 

f) Sl— „Dog-rib oderSlave", von welcher Gegend? (mit Mauvai» 
Monde zufammengeftellt, 399—400) 



(') Bei dem Vcrzeicbnifi p. 387 — 395 nennt Richardfon die Sprache „Chtpew/an of 
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6. Tlatskanai: exploring exped. (No. 1, B); diefe Quelle giebt 
i) allgemeine Wörter (ohne Zeichen) 2) Wörter der 2 Dialecte: (a), ich 
A = Tlatskanai; (b), ich ß = Kwalhioqua 

7. Umpqua oder Unikwa: 

a) exploring exped. (No. 1, C; diefe Wörter bezeichne ich 
durch nichts) 

b) G— ein Wortverzeichnifs von Tolmie, bei Scoulcr im Journal 
of the geogr. soc 

§ 340. Ich werde nun die Q Vellen näher bezeichnen und de mit 
Bemerkungen begleiten : 

1. Chepbwtan: a) Dobbs — Diefes Verzeichnifs ift aus: An Ac- 
count of the Countrie* adjoining to Hudson' s Bay, in the North -weit Part 
of America. By Arthur Dobbs. Lond. 1744. 4° p. 206— 211. Das Wort- 
Terzeicbnifs ift überfchrieben : A short Vocabulary of the Language spoke 
among the Northern Indians inhabiting the Norlh-west Part of Iludfon's 
Boy; und es ift dabei gefagt, dafs es vom surgeon des Schiffes, Edward 
Thompfon, zu verfchiedenen Zeiten aus dem Munde der 2 Indianer Nabiana 
und Zazana entnommen wurde, welche im J. 1742 am Bord des englifchen 
Kriegs Icbiffes the Furnace waren. 

In Vaters Litteratur der Lexica (1815 S. 42) ift es als Chepewyan an- 
gegeben, was auch die Wörter beweifen; doch darf \nan aufmerkfam auf 
einiges fremde feyn wegen der Gegend : einige abweichende Ausdrücke finde 
ich auch darin (vgl. Zahl 2) ; auch fcheinen noch manche Unkenntnife und 
Irrthümer in der Sprache obzuwalten, welche die Späteren nicht haben. 
Diefer Quelle ift auch das pron. praef. ienc (f. nachher § 350) allein eigen. 
Die Schreibung ift ächt populär englifch: fo ift pace Meffer zu fprechen 
pehfs, saw Sonne ift bei den Anderen sah, sä. Man bemerkt bisweilen 
Yorfchläge vor Subft.: ein e; ah in plover, i in waler. Ein abenteuer- 
licher Fehler ift, dafs der Verf. tene-law, welches er an Einer Stelle rich- 
tig als Hand hat, an einer zweiten für woman angicbt. Uberhaupt kommen 
einige Wörter an 2 Stellen vor, und dann gewöhnlich mit einer kleinen Ab- 
weichung in der Form oder mit einem kleinen Fehler an Einer Stelle. 

b) Mackenzie— aus: V oyages from Montreal, on the river St.Lau- 
rence, through the Continent of North America, to the Frozen and Pacific 
Oceans; in the Years 1789 and 1793. By Alexander Mackenzie. Lond. 



158 XIII, 340-1. über die WorUerzeichniffe des Chepewyan, TahkalL 

1 801 . 4 a p. CXXDC— XXXII. Da» Verzeichnis ift übcrfchricbcn : Example 
of the Chepewyan Tongue: es ift ohne Ordnung. — A\is diefer Sammlung 
hat die arcliacologia americana (Vol. II. 1836) ihr Verzeichnis gezogen 
(p. 307 — 367 : No. III, 6 Chcppeyans). 

c) Richard fon — Ich habe fchon vorhin näheres über die 3 Samm- 
lungen angegeben, mufs aber zu der gröfsten von ihnen noch mehrere* 
bemerken : 

Das Wortverzeichnifs des Chepewyan p. 387 — 395 fleht mit Cree 
Eufammen, und ift nur der Anfang einer gröfseren beabfiehligten Sammlung. 
Sie wurde (f. pag. 386) aus «lein Munde der Frau Mac-Pherfon, der diefe 
Sprache von Jugend auf geläufig war, in der Weife entnommen: dafs 
Kic-hardfon ein reiches, 1820 in Carlton Houfe aufgefetztes, alphabetifch 
(nach dem Cree) geordnetes Cree- Wörterbuch vornahm, der Frau dasCree- 
Wort fagte, nötigenfalls mit franzöfifchcr Uberfetzung, und fic ihm darauf 
das Chepewyan- Wort fo lange vorfprach, bis er den Laut fo weit gefafst 
hatte, es nachfprechen zu können; dann fchrieb er es nieder und las es ihr 
nochmahls vor. Die, nicht wenigen Wörter, welche er nicht zu ihrer Zu- 
friedenheit ausfprerhen konnte, liefs er ganz aus. So nahm das fo kurze 
Verzeichnifs einige Wochen in Anfpruch. Es wurde durch eine Änderung 
in der Reife -Kinricbtnng unterbrochen, als erft der Cree- Sammlung 
durchgemacht war; Richardfbn bemerkt: er habe die Fortsetzung unter- 
lagen, weil die Sprache doch zur Schriflfprache würde, unter der tbätigen 
Aufiicht der catholifchen Miffionare zu hie ä la Crosse. 

§341. 2. Tactllibs oder Tahkali: a) Mackenzie bietet in 
feiner Reife (Lond. 1801. 4° p. 257—8) ein kleines Wortverzcichnifs eines 
athapaskifchen Dialects, in erfler Columne neben einem anderen, dar. Er 
nennt jenen Volksltamm Nagailer oder Chin-Indians, diefen Atnah oder 
Carrier- Indiens. Ich habe über alle diefe Verhallniffe bei den füdlichen 
Atnah (XIV § 597) umfländlich gehandelt; namentlich, dafs der Verf. die 
zweiten Namen feiner 2 Völker verwcchfelt hat und man zu dem lten Car- 
rier- Indianer lefen mufs. Danach wäre diefs die Tahkali - Sprache : und 
dafür kann man die Wörter auch wohl annehmen; denn vor allen Dingen 
können De nicht der nördlichen Atnah -Sprache angehören, wozu die von 
Mackenzie begangene Verwechslung eben so gut leiten kann : fie unterschei- 
den lieb, trotz vieler durch den Stamm gegebenen Übereinltimmungen, durch 
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beftimmte Kennzeichen vom Atnah. Dagegen paffen fie in weit höherem 
Grade zu den Tahkali - Wörtern der neuen Sammlungen: vgl. besonders: 
Zunge, Biber, Frau, Mann; mehr ähnlich find auch: Feuer, Hund; ganz 
verfchieden von unfren bisherigen Tahkali -Wörtern find aber: Holz, ja. 
Wir muffen daher aus Mackenzie Nagailer als einen anderen, uns fonft nicht 
angegebenen Namen für den Volksftamm der Tahkali oder Carricrs entneh- 
men. Ich habe Mackenzie's Wörter in meinen beiden Worltafeln unter 
dem Zeichen 

M = Mackenzie 

in die Columne von Harraon gebracht. Merkwürdig ift au Mackenzie's 
Wörtern, dafs er die Körpertheile in reiner Geflalt, ohne pron. post. 
praef., giebt. 

b) Harmon — aus: Daniel Williams Harmon, Journal of voyages 
and trat-els in the interiour of North America, between the 47 th and 58M 
degrees of north latilude. Andover 1820. 8° p. 403— 413: a spccimen of 
the Taculfy or Carrier tvngue. Es ift diels ein fehr fchönes, reiches Ver- 
zcichnifs: daher diefe Sprache in allen meinen Gruppen bis zu ihrer Ver- 
einzelung viel wichtiges enthält. Aus Harmon hat die archaeol. omer. ihre 
Wörter (p. 307—367, No. HI, 5: Tacullies). Die archaeol. hat genau 
Harmon's Orthographie beibehalten, welche englilch ift {ay — eh ufw.). 
Ob vielleicht auch in der Mitte Hümmes, verlängerndes e ftatt fiudet? da er 
öfter dale-nee trennt ( dehtni?J. Ein paar kleine Fehler hat die archaeol.: 
einmahl tz ftatt z; nee du für H ne; A niyak, H niyah. Die arch. unter- 
lagst die Sjlbentheilung: aber auch die Andeutung, wenn ein Confonant die 
Sylbe fchliefst und die folgende mit einem Vocal anfängt. 

c) exploring expedition — Man erhielt die Tahkali- Wörter (f. 
p. 534) von A. Anderfon von der Hudfonsbai-Gcfellfchaft, welcher mehrere 
Jahre ein Amt in Neu - Caledonien hatte. Die Sammlung ift dürftig, fie 
läfst einen grofsenTheil der Wörter leer (wogegen die EE viel mehr Wörter 
vom Tlatskanai und Umpqua hat). Manchmahl klammert die EE das Wort 
der archaeol. ein, indem fie felbft keins zu geben weifs oder ein anderes 
giebt. Öfter find die Wörter zwifchen beiden letzten Quellen fehr ähnlich. 

3. Kutchin: ein ganz dünnes, nur wenige Wörter enthaltendes 
Verzeichnifs, gefammelt von Mac Murray (in Rieh.). 
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4. Si'ssrb: die Wörter dicfer Sprache, noch weniger als TomKutchin, 
gab fchon Edw. Um freville, the pretenl »täte of Hudton' » Bay, Lond. 1790. 
8°, auf einer Tafel nach p. 202, in der letzten Columne. Diefe Tafel ent- 
hält eine kleine Anzahl von Wörtern in: Nehelh-a-wa oder Kalifteno, 
Affin - epo - etuc oder Stonc Indians, Fall Indiana, Black Foot Indians, Sussee 
Indians. Die Suffee- Wörter find wiederholt in der archaeol. amer. II, 374. 

§342. 5. Doo-dib: diefe Sprache in ihrer Vicltbcilung nach Ge- 
genden verdanken wir allein der Mittheilung Sir John Ricbardlbn's. Alle 
Theile bieten wenig Wörter, grofs ift nur SN. 

a) C — Das Verzeichaifs vom Fort Confidence fammclte Richard- 
fon felbft im Fort; er mutete aus Mangel eines guten Dolmetfchers die 
Sammlung einftellen; 

b) M — Mauvai» Monde: aufgefetzt vonO'Brian, von der Hud- 
fonsbai-Gefellfcbaft; 

c) S — ift wirklich vom Fort Simpfon: von O'Brian; 

d) ?S — von diefem Verzeichnis fagt Richardfon: „es wurde, wie 
ich glaube, im Fort Simpfon verfafst, von einem Officianten derHud- 
fonsbai- Gefellfchaft zu feinem eigenen Gebrauch; da ich aber vergeffen 
habe mir die Umftände aufzumerken, unter denen es aufgefetzt wurde, 
fo kann ich keine weitere Aufklärung darüber geben." 

? f. hierüber oben S. 156". 

f ) Sl - / 

6. Tlatskanai — Diefe Sprache verdanken wir allein der United 
State» exploring expedition ; die Wörter von ihr und vom Umpqua erhielt 
man von Einzelnen diefer Stämme. 

7. Umpqua oder Umkwa: 

a) ejtfjlor. exp. — f. beim Tlatskanai; 

b) G — ein Wortverzeichnifs Tolmie's, mitgetheilt von Scouler 
in feinem Auffatze im : journal of the royal geographica! sociely of London 
Vol. 11. 1841 p. 236 — 241: 6te und letzte Columne; zufammen mit: 
Kliketat, Shahaptan, Okanagan, Kalapooiah, Yamkallie; „gefprochen am 
Fluffe Umpqua". Tolmie's Wörter find grofsentheils ganz gleich oder ähn- 
lich denen der carpl. exp., nur dafs er nach englifcber Orthographie fchreibt: 
was immer belehrend ift; auch ift die Laut - Aufladung oft intereffant 
verfchieden. 
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§313. Ich will jetzt die Abkürzungen angeben, die ich für die 
Sprachen und Quellen meines Wortverzeicbniffes wähle: 

Ch = Chepewvan ; Db = Dobbs, Mk = Mackenzie, R = Richard- 
fon, A = archarolugia ; in der Vereinigung: ChDb, ChMk, ChR; 

Ta = Tacullies oder Tahkali; M = Mackenzie, II = Harmon, 
E = exploring expedilion, A = archaeologia ; in der Verbindung: Tali; 
K = Kutchin; 
Su = Sufliee •, 

D = Dog- rib ; die Zeichen für die einzelnen Gegenden und Quellen 
habe ich fcboo S. 156 angegeben, als: C, M, S, ?S, SN, Sl; milder 
Sprache zufamtuen würden fie fo erfcbeinen: DG, DM, DS, D?S, 
DSN, DS1; 

Tl = Tlatskanai; 

U = Umpqua; E = exploring expedilion, G = Tolmie im geogr. 
JournaL 

§ 344. Eine Bemerkung zu einzelnen Wörtern habe ich zu machen: 
dafs im Tabkali in den 4 Jahreszeiten nach der ejcpl. cxp. die zweite Form 
(auf a) bedeutet: der vergangene Winter ufw. oder: im vergangenen 
Winter? 

Die Orthographie ift bei den Siteren Quellen, wie ich auch fchon 
angegeben habe, die l'pecififch englifcbe; de bleibt es auch für alle übrigen 
mit gewiffen Ausnahmen. Am meiften frei und kübn, forgfaltig und fyfte- 
matifirend tiitt die exploring expedilion in ihrer ganz eigenen Wahl von 
Schreibung auf; ich habe ihr ganzes Syftein und die von ihr benutzten oder 
hinzu erfundenen Bucbftabenzeicben an der Stelle (XIV §51S), wo ich von 
dicfem Sprachwerke im allgemeinen handle, entwickelt. — Sonderbarerweife 
fcheint es, als wenn die archaeol. amcr. durch c unfern Laut fch aus- 
drücke: denn die expl. exp. fch reibt in ihrer Klammer das c der archaeol. 
durch ihr Zeichen c mit Cedille (No. 2 meiner Tafel in § 518); fie macht auch 
einmahl A- der arc//.zu c: tohucco ( dacä ): ferner fchreibt fiec-A der arch. durch 
ch. — Richard fon macht p. 400™' zu dem Verzeichnis Alhapascan, und 
Dogrib vom Fort Simplem der Nanelte p. 400-2 die Bemerkung: * bedeute 
breit, ' nafal, ' guttural, " nafal und guttural ; diefe Zeichen kommen jedoch 
nur in diefem und in einigen anderen Verzeich niffen vor, einiges davon viel- 
leicht in allen. Die 2 Striche " finde ich auch über c: c; diefer Buchftabe 
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feheint mir dem th ähnlich zu feyn. Richardfon macht die Bemerkung : dafs 
die Wortverzeichniffe von p. 397 an von Perfonen gemacht feien, deren 
Schreibung von der in den Sammlungen vor 397 mehr oder weniger ab- 
weiche; unter diefer abweichenden Schreibung wird wahrfcheinlich die 
national -englifcbe zu verftehen feyn. Ihr würde alfo das ganze Dogrib 
aufser Fort Confidence (C) angehören; eine geläuterte Orthographie würde 
imKutchin und im ganzen Chepewyan, aufser S (vom Sklavenfee), herrfchen. 

§ 345. Ich wende mich nun für einige Zeit zu den Sprachen felbft. 
Die Rauheit der meiften derfelben, durch ftarke Kehllaute, durch wun- 
derbare, abgeftofsene oder gewürgle Töne, hat Richardfon (f. oben 15i M ') 
nachdrücklich genug gefchildert; viele* davon, wie die Häufung harter und 
fehwieriger Confonanten lehrt der Augenfchein ; ich habe, um die Arbeit 
nicht mehr auszudehnen, untcrlaffen müffen von diefen Lauten, wie ich es 
bei anderen Sprachen gelban, eine Sammlung zu machen und vorzulegen. — 
Im Chepewyan bezeichnet Richardfon (II, 386) als fchwer zu fprechen das 
fo häufige nafale n; dann the hurring sound des r, vereint mit einer aspirata. 
Die Tlatskanai- Sprache ift äufserft rauh, guttural, und voll Confonanten- 
Maffen; nur feb wache Beifpiele : B kötet\lmaiu Axt; Bogen : tut^llohwa, 
B tsötlte; xaiitj(lkante Tag. Wie in diefer Sprache einfache Mitlauter 
in einen Klumpen von Confnnanten mit Gutturalen fich verwandeln, zeigen : 
Feuer tj(lkane, effen catfl. t\l ift häufig genug-, fehr viele Wörter (be- 
fanden adj.) fangen mit t\lo an. Von der allgemeinen Rauheit des Sprach- 
ftammes weicht das Umpqua t heil weife ab, indem es fanfter als die anderen 
Sprachen ift; zu diefer Sanftheit wird von Rieh, der Befitz eines ng und r 
gerechnet. Bei aller Einfachheit im Laute kommen doch auch bei ihr Gut- 
turale und harte Confonanten-Maffen zum Vorfchein: echtet\tschö' Bär, 
atlxi oder öt^lki Bogen. — Die Sprachen befitzen auch gelegentlich recht 
lange Wörter; befonders viele kann man in der Tlatskanai finden, fo in 
den Namen der Körpertheile ; Beifpiele: x°axottltökaiYnh, xottcho- 
txltschitxltsaha Zunge. 

§ 316. Ich liefere einzelne Data über die Verwandtfchafts- Ver- 
hältniffe der athapaskifchen Mundarten unter fich. Das Chepewyan ift, wie 
ich oben (I50" f ) aus Rieh, angegeben, etwas von der Sprache am Mackenzie- 
Fluffe verfchieden. Die athapaskifchen Wörter vom Sklavenfee (S) und 
die Dogrib der Nanctte vom Fort Simpfon (SN) find öfter ganz oder fehr 
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gleich (wie fie auch Rieb. 400-1 in 2 Columnen neben einander behandelt). 
Die Kntchin- Sprache, von welcher Rit-hardfon ein Wortverzeichnifs in 
2 Columnen neben Chepewyan giebt, zeigt Heb mit Chepewyan verwandt; 
Rieh, bemerkt fogar eine „enge Vcrwandtfchaft" zwifehen dem Kutchin und 
Tinne (396-7). Die Zahlwörter zeigen, dafs die Ähnlichkeit auch Ab- 
bruch erleidet: 

Cbepewyao Kutcliin 

1 nthlare tihlagga 

2 nakkhe nak-hei 

3 klhare, takke thieka 

4 tinghe, tingee tanna 

5 zazunlare illakon-elei 

6 elcathare neckftki-et-hei 

Die Suffee- Sprache erweift (ich auch als ohne Frage verwandt (Rieh. 's Ur- 
tbeil oben 151* lautet noch unßchcr). Die beiden Dialecte innerhalb 
des Dogrib: Mauvais Monde und Sl (das, was ich Slave nenne, ohne die 
Gegend zu wiffen), finde ich genau verwandt, in vielen Wörtern ähnlieh oder 
gleich, wie fie Rieh, auch in 2 Columnen neben einander behandelt (399- 
•100); beide Dialecte weichen wieder in den Zahlwörtern vom Chepewyan 
bedeutend ab. Die nahe Ähnlichkeit der Sprache der Hafen- Indianer mit 
dem Dogrib bemerkt Rieh, oben S. 150""*. — Das Umpqua finde ich vielfach 
abweichend in der Verwandtfchaft. Auch im allgemeinen findet fich oft 
im einzelnen Fremdheit zwifehen nahen Dialecten; fo ift ich im Chep. ne, 
im Tac. se: auch mehrere Zahlen find zwifehen beiden abweichend. 

§ 347. Es würde vergebens seyn nach einzelnen Ähnlichkeiten der 
atbapaskifchen mit den fonorifchen Sprachen zu fueben; denn eine Ver- 
wandtfehaft zwifehen ihnen beftebt gar nicht. Die Thatfaehe jedoch, dafs 
das Wort für Feuer und vielleicht auch für Bogen in der Sprache der Co- 
manehen und Sebofehonen, Feuer auch in der Yutah (f. XIII § 395), das 
allgemeine atbapaskiiche ift, hat mich zu einer gröfseren Prüfung zwifehen 
beiden Sprachmafien geführt, deren Refultat, eine nicht zu verachtende 
kleine Anzahl von Ähnlichkeiten, ich bei den Comanchen (XIII, 445) ver- 
zeichnet habe; einige verwickeln die füdlicben fonorifchen Sprachen mit in 
diefen Kreis. Das Eindringen atha paski fcher Wörter in verfchiedene 
andere Sprachen mufs überhaupt immer ein Gegenftand unferer Auf- 
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merkfamkeit feyn. Eben fo laffen firh in zwei anHeren fon. Sprachen, der 
Kizh und Netela von Neu- Californien, einige athapaskifche Analogien auf- 
weiten; und wenn diefe dem Zufall angehören, fo ft-beint wirklich die Ne- 
tela -Sprache, wie die fchol'cbonilche, das weflliche alhapaskifche Wort 
See zu befilzen (f. XIII, 488). Dalfelbc Wort See fcheint auch die Kala- 
puya- Sprache, vielleicht aurh Bogen Chinuk und Moide zu befilzen (f. 
XIV, 557). Man darf aher nicht die Betrachtung vernachläffigen, dafs die 
von dem grofsen Körper weit weggeftrecklen athapaskilchen Glieder, die 
dem weftüchen Meere genäherten : Tahkali, Tlatskanai, Umpqua, auch von 
der dortigen fremden Umgebung Einflüfle erfahren und von folchen Sprachen 
etwas in Geh aufgenommen haben werden; zu diefer Vcrmutbung regen 
viele Wörter an, in denen die 2 füdlichflcn Glieder fieb von den übrigen 
abfondera: ich habe leider aus Furcht vor zu grofser Ausdehnung diele 
Analy'e der atbapaskifeben Sprachen auf ihre innere Verwandtfchaft und 
Abftofsung zurückhalten müfl'en. Ein Beifpiel diefes fremden Einfluffes 
finde ich in der merkwürdigen, fchon Abfchn.ü §35 angegebenen Überein- 
ftimmung des Tlatskanai- Wortes taute Sonne mit lasse der Tepeguana; 
ich würde meinen, dafs erftcre das Wort aus einer fonorifchen Sprache auf- 
genommen habe; die Tlatskanai fondert fich in ihm von dem athap. Sprach- 
ftamme ab, in welchem das Wort sa, sah Sonne allgemein berrfebend ift. 

§ 348. Aztekifche Wortahnlicbkeilen laffen fich allerdings in den 
atbapaskifeben Sprachen aufzeigen ; und das durch den ganzen Sprach fta mm 
in naher Ähnlichkeit gehende azt. teil Stein (thajr, tse ufw. ; f. Verz. No. 
1022) ift geeignet uns mit ftauneoder Verwunderung zu erfüllen; wir (lehn 
hier rein rathlos da : man hat nicht den Mutb diefs für blofsen Zu/all zu er- 
klären, und doch ift diefes zunachft das Vernünftige und Wahrfcheinliche. 
Das Wort des Tlatsk. t sehe- tse fcheint uns die mex. Endung // (=/*<?) zu 
zeigen, welche die anderen Dialecte verloren haben. Diefes aztekifche 
Element fetzt fich in den hohen Norden der Kinai - Sprachen fort (f. § 821 
No. 75) und tritt auch noch im Kolofchifchen (XVI § 685) auf. — Weniger 
ernftbafl find folgende Anklänge: Dogr. vom F. Simpfon (DS) hat Schuhe, 
Tacully catell soclcs kommen dem azt. cactli Schub fehr nahe; Chep. 
thles Weizenmehl, azt. +/ ext Ii Mehl; Dogrib SN yehhoa geftern, azt. 
yalhua id. (yohuac bei Nacht). Zu diefer Sammlung kann man auch 
das Präfix leite Jemandes = mex. te fetzen (f. nachher p. 166"). 
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§ 349. Bei dem Gebrauch der Wörter, wie fie die Sammlungen in den 
athapaskifcben Sprachen darbieten und He unlen ebenfalls geboten werden, 
für die verschiedenen Zwecke und bcfonders zu Sprachvergleichungen würde 
man grofsen Irrlhümern unterliegen, und über die Verwandlfcbaft diefer 
Idiome unter fich würde man fehr unzulängliche Kefultatc erreichen ohne 
die Kenntnife davon, dafs ein grofser Theil der Subflantiva : nämlich die, 
welche die Theile und Glieder des Körpers (' ), und diejenigen, welche die 
Verwandtschaftsgrade ausdrücken; an ihrer Spitze, in ihrem Anfange meift 
mit einem fremdartigen Stoff behängen find, der von ihnen abgefordert oder 
weggedacht werden mufs. Nach dem Geifte der ganzen Sprachmaffe de» 
Welltheils führen diefe zwei Gattungen der Hauptwörter nämlich vor fich 
Präfixa der Pronomina possESsirj. Wie der Lefer im Verlaufe meiner 
gröfseren Arbeit an verfchiedenen Stellen, befonders aber an den Idiomen 
des ruffifthen Nordamerika^, fehen wird, fo find diefs verfchiedene Prono- 
mina: mein, Jemandes, fein (im Mex. ift es oft auch unfer). Diefe Präfixa 
erschweren das Verfahren mit dem unten vorzulegenden Wortftoff des 
Spracbftammes, wie es auch in den anderen Sprachen fichtbar wird, recht 
fehr; wir erhalten durch fie, nach den Adjectiven und Verben, von denen 
ich anderwärts (XVI § 795) gefprochen habe, einen neuen ungünftigen Be- 
ftandtheil, mit dem fi-hwer bei Sprachvergleichungen zu verfahren ift. Der 
angewendeten Pronomiua find, wie gefagt, mehrere; fie find zwifchen ein- 
zelnen Mundarten verfchieden; für dallelbe prun. haben diefelben, ;a hat 
die einige Sprache in fich eine Mannigfaltigkeit von Formen, welche die 
Beftimmung und Sicherung fchwer machen; wie foll man zwifchen prono- 
minalen Präfixen, und Lau tzu (ätzen entfeheiden, welche die Wörter dialec- 
tifch vorn erhalten können? Endlich bieten die Sammlungen auch öfter 
diefe Begriffe ohne ein pron. poss. praefixum, in wirklich reiner Geftalt. 
Die immerwährenden Fragen find daher bei diefen Worlformen : 1 ) ift der 
Anfang ein Pronominal - Vorfatz oder gebort er dem Worte an? 2) wie viel 
gehört zu dem Vorfatze? ift es ein oder find es 2, 3 ufw. Buchftaben? Ich 
habe mich daher vielfach und unbeftimmt Schwankend von dem Gebrauche 
des Zeichens entbunden, das ich gewählt habe, um in den amerikanischen 
Wörtern das pron. poss. praef. abzuändern; es ift diefs ein Doppel- Trenn- 
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ftrich (*): er ift unfcbädlirh, weil er mit nichts verwechfelt werden kann; 
ift er unrichtig angebracht: fondert er Laullheile ab, die ganz oder theil- 
weife dem Worte felbft angehören, fo kann man ftets über ihn hinweglefen. 
Wie ich es bei den in anderen Regionen liegenden Gliedern des grofsen 
athapaskifchen Sprach flammest den Kinai- Sprachen (hier ganz zerftreut) 
und den Mundarten der Navajos und Ticorillas (XIII § 329), getban habe, 
fo liefere ich hier für den Hauptzweig die präfigirten Pronominal -Formen 
für jede Sprache befonders, und meilt in alphabelifcher Folge. Die Ziffern 
beziehn (ich nicht auf die laufende Nummer der hiernfichft folgenden atha- 
paskifchen Wortverzeichniffe, fondern auf die der kinai- athapaskifchen 
Worttafeln beim ruffifchen Amerika, bei denen ich diefen Gegenftand mit 
ausarbeitete. Die Beziehung auf diefe gewährt den Nutzen, dafs man da* 
zu prüfende Wort in einer gröfseren, ihm angehörenden Gemeinfchaft an- 
trifft. Das nicht numeritie ift im albap. Verzeicbniffe aufzufuchen. 

§ 350. Chepewyan — e in No. 14, 23, 184 (Kopf, Zunge, Bein); 
i? soul 

ni mein : fand; na dein : fand 

s»al Schwerter 97 

tza: Vater 47; tzo? Bruder 91 

zi ift ausgemacht mein: Vater 47, Mutter 45, Sohn 59, Tochter 
158, Bruder 91, hushand, Frau (uxor) 188 

In dem Wortverzeichniffe von Dobbs haben die Körpertheile regel- 
mäßig das Präfix tene vor (Ich; diefes ift das pos: indrf. Jemandes, und 
trifft in einer merkwürdig engen Verwand tfchaft mit demVorfatz /ynaderln- 
kilik-Sprache des ruffifchen Nordamerika'» zufammen; fie find wahrscheinlich 
aus dem Subft. Menfch entftanden, und die Ähnlichkeit diefes tene mit dem, 
ganz gleich gebrauchten azt. Präfix te, Jemandes, ift wenigftens merkwürdig 
genug; alles diefs habe ich in Abfchn. XVI § 779 entwickelt. Es ift fehr 
auffallend und zeugt von dem unlieberen Verlafs diefer Präfixe, dafs die 
anderen Sammler der Chepewyan - Sprache diefes Präfix nicht haben , fon- 
dern uns die Körpertheile meift ohne pron. liefern; nur lmahl hat Ricbard- 
fon tinni in Finger, und überfetzt es man»; lmahl hat Dobbs die Form 
tena: 160. Vielleicht kommt auch im Dogrib einmahl tinne vor. 

Ohne Präfix ift Blut 73. 
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Tahkali — a? entrails. ay? wlfe? 
ba? Frau 188, be? Auge 1, bi 24 
e: Nagel 94, Tochter 158, Schwefter 97 
e oder ey: Sohn 59, Bruder 91, husband 

o fleht vor einigen Körperlheilen, wo das Chepewyan nichts hat; 
1, 4, 5, 8, 11, 18, 48, 160, 184 
pani 7, pi 14 
u: H 50 

Das Kutchin bleibt hier ganz aus, weil das einzige Wortverzeicbmfs 
(Rieh. 382-5) nicht Ein Wort aus den beiden hier waltenden Begriffs -Ca- 
tegorien enthält. 

Suffee — sc Auge 1; nur diefs eine Wort kommt aus beiden Ca- 
tegorien vor. 

§ 351. Dogrib - a — ?S - Fufs 18, Bruft 149 (von Thieren) 
bai - ?S - 11, 48; bd - ?S - 151; be - ?S - 8, 14, 160, 
brain; bet? — 160, brain 

t — ?S — 23, 73, entroll»? Knie, Uver, milk, skull, thigh 
ei — C — Bruft 149 (von Thieren); et? — skull 
me - S - 1 ; ml - S - 120; ?S - 5, 7, 134 
nÖ — 18 

In dem Dialect SN muffen tze und »e, auch tza, tsa, setz mein be- 
zeichnen: da fo viele, vielleicht alle Glieder des Körpers fo anfangen ; das 
Nähere laffe ich nachfolgen : 

ja — SN — Schwefter 97; fsa - SN 5 

setz? - 4, 8 

tinne — C — Nafe 7 (würde = dem obigen Präfix des Chep. seyn) 
tza - SN - Kopf 14, Arm 148; Vater 47, Bruder 91, Schwe- 
fter 97, Freund 62 
tze-, tze — SN 
tzo? — SN — Bruder 91 
Tlatskanai — dalai — B — 7 
iii 3 — B — husband 
Uo? - B — Zahn 11, Stirn 22 
nö? - Fufs, Zahn? 139; Schwefter? 97 
o - Blut 73, bodj- B, husband A 
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$ - Hand 5, Bart 127 ; Mutter A 45, Vater B 47 
ti — husbund; sikölex Vorfatz? — wifc 188 
tö — A Arm 148, body; Schweiler? 97 
tt? - A 158; */* oder s? — A und B 8, 184 
tschi? - B 94; txchö? — 150 
uni — B 151 

uö 3 — B Ztmge 23, A Frau 188; u.ö? - Mund 21; A Vater 47, 
Mutler 45 

wo, w? — Name 1 55 

\o — ift ganz allgemein, und man follte es für mein halten; auf 
den erften Anblirk fcheinen Einem beinahe alle Subft. mit anru- 
fangen, scheint ihnen \u mit noch mehreren Buchflaben vorgefchlagen 
au feyn; ich nenne nur Bart 127, bone belondcrs; noch mehr als ;fo 
erfcheint in toe 

Im allgemeinen und wegen Abwefenheit eines Präfixes weife ich 
noch hin auf No. 23, 48, 59, 92, husband, wing. 
Umpqua — cu — 11, 48; /.* .'— 94 

e? - Tochter 158; i? - Bruder 91, Fleifch? 150 
mi — 7 

ta? — Zunge 23 

sch — die auf diefem Grunde beruhenden Vorfätze der Sprache 
bedeuten mein, da in ihr seht das pron. ich ift. Am häufigften ift 
das sch felbft: 1) Bart 128, Blut 73, body, bone. Finger 120, Fufs? 18, 
Geficht 189, Hand 5, Nagel 94; 2) Bruder? 91, Frau? 188, Freund? 
62, Sohn? 59, Tochter 158, Vater 47; — ich oder tch\? — Zehe 
139, husband 

tche? — beard; schö? — Hals 151 ; tchi — Hand 5, Sohn? 59 
tschi? tschö? — Ohr 8 
u — Zahn 

Ich verweife noch auf Mutter 45 (ö? sch?): ob ein Präfix fich 
findet in : Ei 161? Ohne Präfix find Mund 21, Stirn? 22. 
§ 352. So wenig ich beabsichtige diefe Unzahl von auseinander- 
gehenden Formen abfchliefsend zu ordnen, fo will ich doch die alphabetifcbe 
Reihe aus allen Sprachen zufammcnftellen und einiges erläuternde zu meh- 
reren Formationen fagen. Das rolle Bild würde aber erft hcrgeftellt werden, 
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wenn in diefe Reihe die 2 mexicanifchen Idiome und die 6 Kinai- Sprachen 
aufgenommen würden. 

Zunfichft erinnere ich an die Stellen meiner Arbeit, wo ich die uns 
überlieferten pronomina per*, oder poss. im Zufammenhange mitgetheilt habe: 
beim Kinai (XVI § 74 1 am Ende) die poss. des Chepewyan nach der archaeol 
amer. (f. auch unten No. 662-5) ; in meinem nachfolgenden Wortverzeich- 
niffe wird man nach der Verzeichnung alle diefe Pronomina der athap. Spra- 
chen zufammen finden. Eine dritte Stelle ift in der United States eacploring 
exped. Vol. VI. p. 535", wo mein und dein in 3 Sprachen angegeben wer- 
den; es wird da nämlich gefagt: im Tahkali und Tlatskanai, welche hierin 
ganz diefelben Formen haben, find *'/« meine Hand, n'lä deine Hand, 
(s — mein, n =: dein); im Umkwa heilst erfteres sch'lä, letzteres nanlä 
(pron. sch; nan, vielleicht eher na ). 

Indem ich mein alpbabetifches Verzeichnifs vorführe , laffe ich die 
Vocale der Confonantenreihe vorangehn. Viele hier genannte Präfixa kom- 
men, ganz oder in einigen Sprachen, nur vereinzelt vor. 
a - D?S 

e - Ch Körpertheile, Ta, D?S Körpertheile oft, U; e kommt 
auch im Tic. vor 

ei — DC ; ey — Ta (zu beiden vgl. das im Nav. fo häufige hay) 

et? — D; aus mehreren Formen (bet, bit, iii.nit) wird erfiebtlich, 
dafs t ein Augment zur Bildung wirklicher poss. aus pers. ift 

i - U; im Ugalenzifcben ift « fein, im Tic. ift i nicht feiten 

Ui? - T1B 

o — Ta oft in Körpertheilen, Tl manchmahl in denfelben 
u — Ta, U; im Ch wird hoo für ihr (leur) angegeben; im Nav. 
ift hu allgemein, daneben kommt auch ho vor; vgl. noch nachher \o 
uni - Tl (vgl. unten ni) 
uÖ - f. wo 

Die Präfix -Formen mit 6 und p find ohne Frage das pron. 3. pers., 
fein; im Ch wird freilich be als pers. pl, fie (&), angegeben: aber bee 
und bit als fein: 

be - D?S öfter; Ta: ba? be? bi, pi; diefes Präfix ift eins mit dem 
im Tic. allgemeinen wl, woneben feiten pi, pe vorkommt-, wiederum 
fcheint diefer ganze Typus gleiche Geltung mit i zu haben 

Abhandlungen der philoi.-hUt. Kl. IMS. Nr. 7. D 
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bat - D?S; bd - D?S; bei? - D 

\o — allgemein im Tl ; ich hegte bei der einzelnen Uberficht diefer 
Sprache (168*) die zweifelnde Vermuthung, es möchte mein bedeuten 
(wozu eine ruffifche Sprache Analogie giebt); die oben beim u ver- 
zeichneten Data fp rechen für die 3. per». ; — cu und hw — U find wohl 
gleichartig; fco - ?Tlß 

dalai - TIB 

ko, kw — f. bei c (\o ) 

me- DS; mi - DS, D?S öfter, ü ; - beide find mit be und 
pi verwandt 

n — ift die Grundlage des pron. dein; in diefer Bed. haben wir 
oben genannt gefunden: n felbft Ta und Tl, na Ch, na-nV, nee und 
nit C irch. amer.J Ch ; — als feft gebundenes , triviales Präfix in Voca- 
bularen erfcheint nur nö — D, Tl ; man vgl. noch oben uni 

p — f. bei 6 

Die Buchftaben *, tch, tz t z find der Haupttypus des pron. 
l.pers. mein: 

* — Ta und Tl mein, nur nach der Angabe der expl earp. 
sa - DSN, U; fsa - DSN 

»ch — U mein : allgemein in beiden Catcgorien (auch nach Angabe 
der expl. exp.) 

»che? — U; »chi — U; tchö? — U 

se - Su; setz? - DSN; si - Tl; sö - Tl 

»t'> - Tl; »Is? — Tl 

tene Jemandes — unterbricht diefc Reihe des pron. i.per». — es 
ift allgemein im Ch bei Dobbs; lmahl tena, lmahl tinni; D lmahl tinne 
tschl und tschö — Tl? U? 

tza — Ch in Verwandtschaftsnamen, DSN fehr häufig mein 

tze, tze mein - DSN 

tzo - Ch Verwandtfchaft, ? DSN 

w, wo? — Tl ; wo oder uö — Tl oft 

zi mein — ift im Ch allgemein 
§ 353. Ich habe hiernach über die Einrichtung meiner Wort- 
tafel, der grofsen Sammlung des ganzen uns überlieferten Wortftoffes der 7 
athapaskifchen Sprachen, Bericht zu erftatten. Zuerft kommen die Wörter 
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(Begriffe), welche nur in Einer Sprache gegeben werden können, und die 
einzelnen Sprachen für iich. Die Anordnung ift hierbei nicht ganz fyftcina- 
tifcb, auch kehrt eine Sprache an verfcbiedenen Stellen wieder; es kommt 
diefs daher, dafs ich im Anfang den Gang der Anlage nicht überfehen konnte, 
nachher tu Zu&tzen genöthigt war. Dann kommen 2, 3, 4 Sprachen ver- 
einigt (derfelbe Begriff in mehreren Sprachen) ; hierin habe ich eine fyfte- 
matifche Reihenfolge annehmen können. Darauf folgt zuletzt die grofse 
allgemeine Tafel mit denjenigen Wörtern, die in 5, 6 oder allen 7 Sprachen 
fich angeben liefsen. Manchmahl kommt aber ein Wort auch noch aufser 
diefen Gruppirungen : in einer Sprache der Gruppe oder noch in einer an- 
deren, vor; was in der alpbabetifchen Verzeichnung zu feben ift. Durch 
die ganze Wortreihe habe ich eine laufende Nummer geführt ; in den Ver- 
zeichniffen von Einer Sprache erleiden die Nummern manche Lücke, weil 
ich fpSter die Wörter habe in die Verbindungen von 2, 3, 4 Sprachen hinein- 
nehmen muffen. 

§ 354. Da ein grofser Theil der Wortverzeichniffe Einer Sprache 
(Abtb. 1-6, No. 1-532) unalphabeüTch, in der Ordnung der Quellen, ift, 
und, trotz der von mir mit dem Übrigen (Abth. 7-12 oder No. 533-722 
der einzelnen Sprachen ; den Sammlungen von mehreren Sprachen : Abth. 
13-42 oder No. 723- 1059) vorgenommenen alpbabetifchen Einrichtung nach 
dem Englifchcn, die ungeheure Zerfplittening in kleine Liften (6 ungeordnete 
und 36 alphabetifche) das Auffinden eines Wortes unmöglich macht; fo habe 
ich der grofsen Worttafel eine alphabetifche Verzeichnung beigegeben; 
d. h. fie ift, wie immer, nur für die 3 erften Rcdetheilc: Subft., Adj. und 
Verbum, alphabetifch ; für die übrigen fyftetnatifch. Eine eingeklammerte 
Nummer in diefer Verzeichnung bedeutet indirectes: wo das Wort in einer 
Zufammenfctzung, einer grammatifchen Form oder in einem Satze vorkommt. 
Vor die Ziffer der laufenden Nummer habe ich die Chiffre der Sprache und 
der Quelle gefetzt. Bei 2 Sprachen habe ich beide Sprachen durch SC ver- 
bunden: z. B. Cb SC Ta; bei 3 und 4 Sprachen habe ich die Chiffren für die 
Sprachen unmittelbar in einander vcrlchluugen : z. B. DT1U. Bei 5 bis 
7 Sprachen, den Wörtern der gröfsten und letzten Worttafel (Abth. 12), 
benenne ich die Sprachen nicht mehr, fondern fetze ein Kreuz -f* vor die 
Ziffer; öfter find zu ihnen noch Zufätze (andere Ziffern) hinzugekommen: 
diefe find aber nur Nebenfachen. Ich habe auch befondere Wörter der 

D2 
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Navajos und Ticorillas (aber nur befondere, nicht die gemeinfchaftlichen) 
in die alphabetifche Verzeichnung aufgenommen. 

§ 355. Folgendes ifl die Ubbrsicht der 5 Classbn (A— E) und der, 
durch die vielen Combinationen, welche 7 Elemente erlauben, herbeige- 
führten, oft fehr kurzen 42 Abthbilvngbk des, hier nun unmittelbar nach- 
folgenden Wortverzeichniffes der 7 bis 8 athapaskifchen Sprachen: 

A. Eine Sprache: 

laufende No. 



1. Chepewyan aus Richard fon: a) grofse Sammlung . . . 3—217 

2. a) Tahkali yon Mackenzie 218-220 

b) „ vonHarmon 235-365 

c) ,, der exploring expedilion 366 

3. Kutchin aus Richardfon 367—383 

4. Dogrib aus Richardfon: a) grofses Verzeichnifs nach Gegen- 

den (in Abfetzen) 393-477 

5. Umpqua von Tolmie 478— 504 

6. Chepewyan von Mackenzie 505—532 

7. ,, von Thompfon in Dobbs 533—661 

8. ,, aus der archaeol. am er. 662 —665 

9. ,, aus Richardfon : b) Nachtrag 666—688 

10. Dogrib aus Richardfon: b) Nachtrag, ohne Trennung der 

Gegenden 689- 711 

11. Suffee, Umpqua 712—713 

12. Chepewyan: Wörter nach den 3 Quellen 714-722 

B. 2 Sprachen: 

13. ChTa: a) Ch nach allen 3 Quellen 723-725 

b) „ nach Dobbs c) nach Mackenzie d) nach Ri- 
chardfon 726-740 

14. ChK (feiten ChS) 741—759 

15. ChD 760-781 

16. ChU 782-784 

17. TaK 785-787 

18. TaD 788-798 
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laufende No. 

19. TaU 799-800 

20. KD 801-80? 

21. SU 803 

22. DU 804-809 

23. Tlü 810-824 

C. 3 Sprachen: 

24. ChTaK 825-832 

25. ChTaD 833-848 

26. ChTaü 849-850 

27. ChKD 851-861 

28. ChDÜ 862-864 

29. ChTlU 865-873 

30. TaKD 874 

31. TaDU 875-881 

32. TaTlü 882-893 

33. KSD 894 -896 

34. DT1U 897-900 

D. 4 Sprachen: 

35. ChTaKD 901-913 

36. ChTaTlü 914-928 

37. ChTa mit 2 andern Sprachen 929—936 

38. ChK mit 2 andern Sprachen 937-941 

39. ChDTlU 942-947 

40. TaKSD 948-949 

41. TaDTlU 950-958 

E. 5, 6 oder 7 Sprachen: 

42. die grofse allgemeine Worttafel 959-1059 
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Wortverzeichnifs der athapaskifchen Sprachen. 

A. Eine Sprache. 
§ 356. 1 . Chepbwtan aus Richardfon p. 3«7 - 395 : 



a) grobe Sammlung 

3 blunt arrow sis-tkere 35 ehest lock key 

4 (blaoket or) cove- tsirri, tchirrd auc/ikey imalig. 

ring 

5 large blanket Uirre-kai-cho 

7 covered kettle ülle-arakai-inka 

8 beaver housc eklike, tza bekong 

9 small or ground tillel-kuze 

squirrcl [day [tan-ni-se 
lOmid-day, half a 'tchi-en-titejehinne- 
121eathera tent-co- ni palle 

▼er 

13 Hutchins'i goose kai-yaze, kai-^use 

15 my native land ni-tanninne 

16 your native land na-hinne 

17 his land bt-anninnä 

18 boles in tbe ice ten-de-ila (i. e. ice 

hard not), ten-nailer 

19 ice breaking up kin-the-teuk 

20 tin kettle samptu-ttUe 

21 Rocky Mountains shet, Üie-she 

23 shed in which ui-ye 

canoes are bullt 

24 sunshinc tsa-ne-tum 

25 fiddle klewlghe-eking 

26 puppy thting-yaze 

27 a rocky country the-minne-u-ye 
hokar-riüia 



28 very steep bank 

29 calm (s .) [paudj Uslhi-el 

30 large frog (cm- Uai-cl-cho 

31 raspberry ta-kaUe-chi-a 

32 trading stock yu 
34 platter thai-i 



denti-lita-thil-taii 



lerri-kitha 

tanize 

bet-arutha 

biit-taritha 

athke 



36 

37 on tbe otber side yanna. 

38 it is inouldy tit-sa 

40 already 

41 this very day 
4'2 this night 
43 in tbc middle 
41 it is useful 
4"> useful 

46 sometimes 

47 since such a time ekku-aze 

48 it is difficult sutu-ye 
4!t more ona-hadzüti 

50 nearer, very near cdzun-kutfie 

51 further. very far 

52 heistroublesorne, hule-ho 
badly disposed 

53 keep it, have tbou nitsa-ula 
it [mine [z 

54 I possess it, it is se-itza-heila, hune- 

55 il is yours netze 

56 it has a broad bill petothe-karth 

57 speak thou yan-iki 

58 he talks yalti 

59 speak to nie zedzun-yar-ilti 
601et us Ulk toge- allhtai-yaähi (log.ltt 

ther us speak) 

61 they talk to one elüuuy-aüi 

another 

62 be spoke to bim 
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631 ulk 

64 I ulk to htm 

65 he spoke to me 

66 he Ulks to you 

67 do not Uli it 
(relate thou now 

68 teil us tbe news, 

70 it is füll of parti- 

tions 

71 another houte 

72 he is tired (with 

Walking) 

73 they are tired (it) 

74 I am tired (it.) 

75 I am tired with 

paddling 

76 are you tired with 

paddling? 

77 he is there 

78 he is sick or ill 

79 I am sick 

80 he is wet 

81 I am wet 

82 knot 

83 tie a knot! 

84 he has tied a knot 

85 it has become 

loose, it is loose 

86 he hat Untied it 

[open it 

87 loose it (a knot), 

88 I have loosened it 

89 I have Untied it 

90 I gave him a hlue 

eye [eye 

91 he gave me a blue 

92 warm it (a gar- 

ment at tbe fire) 

93 he warms it 



bedze-asti 
teil zun—ulli 
nedzwie-alta 
xedxun yt- 
hita-hula 
nu-kei-lunc 



nu-anku 

kalyd-ni-nan-idza 

halye-ni-tan-idza 
kalyc-ne ninna-chä 
toth-ne-zin-alnilza 



teth-ne-i 
usa? 



ey-a-hiüa 
ey-a-hezle 
edxil 
dzedzil 

chas-inninne-ai 
chas nos-al! 



tey-hmni-arith, ney- 

he-urth 
pey-he urth 
kalthonna-pcy-kc 

urth 
ey-ke-urrth 
peino-ham-ktuk 



per-il-thilth! 
yi-er-il-tfiihh 



941 have already 
warmed it 

95 sit down! 

96 sithere!(heresit) 

97 he sits 

98 they sit 

99 I sit 

100 are you sitting? 

101 do you wish to 

sit? [eat! 

102 give me food to 

103 I will give you 

food to eat 

104 he is niggardly 

(of bis victuals) 

105 minglelhem,add 

one to another 
106 1 will hide rayseif 
from you 

107 it is in (a lag) 

108 he puU it in 

109 I put it in 

1 10 be on yoor guard 

against bim 

111 beonyour guard 

against me 

112 I will be on my 
guard against him 

113 he gives a side 

glance to a girl 

114 it is broad [iog 

115 heis wise,know- 

116 heiswiseorpru- 

117 he labours [dent 

118 I labour 

119 barter! trade! 

120 will you harter? 

122 teil a story or 

123 a story [fable 

124 he grows bigger 



thein-'td! 

ey-er-thein-ta! 

niltd 

hed-nilthi 

thi-ta 



bega-iHin-iUlm ' 



d-ä-ontzutt 



necha-itus-'i 

te-ye-thilla 

te-yö-yella 

te-ye-ila 



zethe-sekor-u-elm- 



na-mt-Jütehi 
ne-etel 

hung-ya, huya 
hong-she-a 



e-walasna 



ria-i nm : 



sel-honninne ! 
honni 

neclui-Uidi-nclthun 
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125 itis ripe or roellow 

126 shedyesortingcsit 
127Idye it 

128 I overtook him 

129 I will overtake him 

130 they fly from us 

(birds) 

131 he is choking 
132 1 am choking 
133 I wish to be your 

friend [alonc! 
134keep off! let roe 
1 35 Indiana of a stränge 

nation 
136dawn of day 

137 hörn comb 

138 the last or Utile 

finger [(uns cötej 

1 39 high ground, a bank 
I40hoar frost 

141 ants 

142 ha! finterj.J 

143 not heavy 

144 it stirs not 

145 by day 

146 at that Urne 

147 only that 

148 last 

149 a little above 

151 truly 

152 by night 

153 beaver lodge 

154 bc breaks up a 

beaver lodge 

155 it is opened 

156 open ye it 

157 mix it, stir it 

158 heis wise.knowing 

159 small spruce fir 

(abics balsamca ) 



nculh-lurth 

udedza 

uridza 

ben-nisha-Ullc 
nar-heketh 

tchirr-ihe 
tchirr-csti 
et-te-to-tin-in-ustc 

nuse! 

et-dunni-'tinne 

yelkon 

edte-Üiidzi 

tinne -la- dthaiüe - 

dziüa 
hokkarritha 
ne-edja 
tchanti 
ey! 

ned-tarriüa 

ne teilte 
dzithe 

klasing-tinge-vaiyd 

as hm oh 

no-ontfi 

i-yaze-beki 

Oti-a-ekhe 

hcdklcghe 

dza-kin 

dza-kin-nannelya 
[ha-elta 
peta-hareka, pcta- 
peta-klell 
bethna-itkis 
huyn 
ein 



160 stock dock (Anas 

boschas) 

161 pike or jack 

163 wbat is bis name? 

1 64 wha t is your name? 

165 he has an eye on 

one aide 

166 whatis the matter? 

167 my head aches 

168 my head 

169 come hither! 

170 gothereorthither! 

171 wbere arc you go- 

172 a wart [mg 1 

173 a hatchet helve 

174 a dead body, the 

deceased 

175 aurora borealis 

176 da wo of day 

177 a bash or haggis 
179 anchor (auch but- 

182 it is short [ton) 

183 a blackbird (soole- 

phagusj 
185trae, truly, verily 

186 do you doubt it? 
it is true 

187 close to the shore 

188 bist! listen! look! 

189 below, underneath 

1 90 he poked it (a finger 
or stick) into my 
eye 

191 it has ruuinto my 

eye (a stick) 

192 it tapers 
193wait! waita little! 

194 he or it has short 

nails (hatchet 

195 he hews with a 



ukai-yi 
etla-hulye? 
ey-la-hunlye ? 



etla-djah? 
zedthi-ey-a 



e-o-kü-ti! 
e-o-kü-si-nds-ikkh ! 
etla-se-nek-dhkh? 
shith 



ne-clkai 
ycl-kon 
pernatal 

pan-neyla, luneyle 
ned-tu-a 



ta-tu-ahadde 
ta-tu? 

ne-o-ha 
'tchu! 
pei-ya-thi 
dxenoy-inke 



dze-noy-cke 

hai-intchuthe 
kam! 

pe -kunnc-neltu-ye 
[theUh 



XIU,356-7. Wortverz. d.Chep.v. Rieh., a\TacuUieav. Hormon; 196-281. 177 



196 I hew with a hat- Üichh-ta-nai-ilkh- 

cbet [draughts thell 

197 he plays at dzere-hai-elli 

198 he crumbles the belckli-hcrcd-ye 

leaves (rubs them 
to powder) 

199 it is ligbt blue tell-klükk 

200 I put it with my thilk-tas 

201 tbe wapiti [arrow tse-thil 

202 a skunk [mophile mih-si-ai 

203 amarmotor«per- tel-leh 



205 salmo Mackenzü 
206dore 

207 an American crow 

208 coregonus Artcdi 
210hiodon [(tuliibee) 
211 sail 

213 thaw 

215 a great happineis 

216 tbe great bear 

(Sternbild) 

217 cross fox 



bekh-hulla 

ettchu-d 

daibang 

Üw-tchuÜw 

thlu-dathe 

tsini-ball 

nahalgi 



ya-cctclU 
naßhirhö-nctlizxi 



218 plaina 

219 clk 



§ 357. 2. a) Wörter der Tacüllies bei Mackenzie 

thoughoud I 220 ground-bog tfudnu 

yezey ! 

2. b) Wörter der Tacullies von Harmon 



A — Bram 


260 feel 


oanton 


235 aunt 


aki 


261 depart 


ninetc-U 


236 bracelet 


nalton 


262 fall 


naic/wt 


239 avaricious 


ktwechcc 






240 I am angry 


ton-cchee 


Fr- 


Huna 


241 arrive 


ndteü 


264 grand mother 


utsoo 


242 assist me 


sly-$n-elay 


265 grand ebild 


cchi 


243 beat \(v.) 


c/ultutid 


266 frock or robe 


naltay 


244 arise firom bed tddeenyal 


267 goat or sheep 


spyt 


Bran 


-Ded 


268 water hen 


chel 


269 hay (auch grass) clo 


245 cariboo 


ochee 


270 beat 


OZfll 


247 chimney 


pakonetaskoite 


273 gun-case 


aljec-zus (edtee guu) 


249 deaf 


otsohoolah 


274 bome 


e-yok 


Dee 




275 gooseberries 


tongmxsc. 


-To 


276 french 


neddo 


250 exeremeot 


cliou 


278 haUoo (v.) 


edanni 


251 ferret 


nahpye 


279 bäte 




254dish 


Ui 


Huut 


— Maq 


255 fort or house 


jock 


257 drunkea 


toonislo 


280 loon 


tddjoy 
dushlush 


258 distant 




281 letter or book 


Abhandlungen der p 


hitoi.-hUt. Kl. 1855. 1fr. 7. 


E 



178 XIII, 357. Worlverzeicknift der TaeuUies von Hormon; 282-353. 



282 keep 


honelay 


283 know 


atdy-ctay 


284 lie down 


rintee 


285 lie 


onchit 


M a r - 


-Pah 


286 ncphew 


quäie 


287 melancholy 


choletnee 


'288 orphan 


till-inyaze 


289 outard 


hok ' 


290 miserable 


tiUen 


291 be merry 


oustd 


Pai- 


Shot 


292 path or road 


tee 


293 petticoat 


chacachute 


294 robe /. frock 




295 sun setting 


ndah 


296 sheep f. goat 




297 porcupine 


cho 


298 fish roes. 


okoOTl 


299 powder 


aUacha 


300 shot bag 


nodotobostld 


302 quick 


utchointin 


303 pregnant 


elchon 


304 sensible 


bona 


305 shameful 


clouchd 


306 shallow 


toohooskd 


307 road /path 




Shou 


-Su 


308 sun setting/. setting 


309 sledge 


sclusa 


310 socks 


catell 


311 portage sling 


karialia 


312 stench 


illchun 


313 skin 


ozuss 


314 spirits 


konetoo 


315 strawberries 


ingee 


316 smell (v.) 





317 auck 




318 »tarve 


necho-aOtoolah 


319 steal 


wayto 


Sw-Y 


320 urine 


alluze 


322 whortleberries 


chilcho 


323 world 


ton-atesuck 


324 trunk or box 


chinkale 


325 steel trap 


chdeo 


•MO vegetaoies 


rion-t 'uj a 


327 windy 


days-chec 


329 whistle 


yool 


330 weep 


achuck 


P 




332 my own 


se-iltsun 


333 your own 


nene-iltsun 


334 our own 


wane-iltsun 




COOK* OU. UlcSLl 


336 too litüe 


stdrt-sooi 


337 too much 


stdn-clyne 


0 


idv. 


338 becauae 


adoo-aw 


339 formerly 




340 bow 


tuch-ah 


341 immediately 


atuit 


342 not yet 


katch-ah-owntoc 


343 truly 


cdldiene 


344 yet 


kdchd 


Redensarten 


345 it is done 


achel-isüa 


346 I will go 


ocfietoseah 


347 I do not know 


tuch-ahoony 


351 I thank yoa 




352 wbat is tbat? 


tee 


353 what is the mat- tdhowchd 


ter? 





XIII, 357-9. Worlver*. des TakkaU, Kutchin, großes des Dogrib; 354-433. 1 7» 



354 who is there? 

355 what is your 

oaroe? [going? 

356 where are you necha-en-egal 

357 let us depart ndzoteü 

358 will you trade? bacheokale. 

359 whenceareyou? necliasiiltal 



361 Zahl 22 

362 Zoftl 1000 

363 brcad 

364 death 

365 life 



Nachtrag 



notwonnesjr - odt 

itongki [bxtiezy 
Idnnczyo lännezyo 
clajs (auch: flow) 
tdssi (auch: dead) 
annd (auch: alive) 



2. c) Wörter der Tabkali aus der exploring eccpedilion 
366 light (s.) hitilin 

«358. 3. Wörter des Kutcmh aus Richardfon p. 382-5 



367 chisel 

368 seal 
cross fox 



soittse 
nattchuk 



375 duflle coat 

376 tape gartering 
383 Zahl 15 



cliai-ik 

lekath-at-hai'i \ga 
ilakon-ttci-mikki-lag* 



§359. 4. Dog -lau nach Richardfon: 



C- vom Fort Confidence; Rieh, p.395-6 



393 large kettle 

394 little kettle 

396 no meat! [iodeer 

397 dried rihs of re- 

398 a crooked knife 

399 a knife sheath 

400 leg, bone or 

knuckle 

401 firebrand 

402 transverse poles 

to hang meat 



tm-tcho (tille Kef- 
Ulle-yati [fei) 
par-tdla! 

dtcharna, etchanka 
bess-ha 
bess-tlie 
ak-kai-tchinna 



tane-ai 



406 rein deer tongue et-thu 

407 deer-skin hose et-ihidda 

408 deer head et-thi 

409 pole for hanging 

a kettle upon 

410 encampment 

411 the e. is distant 



zutes 



412 the encampment thi-si-te-zutes 

is near 

413 a warm woollen kow-i-tchitha 

collar, a com- 
forter 

M. Mauvais Monde, Rieh. p. 399-400; 
Sl. Slave, ibid. 



417 white man 
421 white man 



niton, M 
monaüa, Sl 



?S. fraglich Fort Simpfon; Rieh, p.397 

422 rump [milk) etchin-nai 

423 udder (auch et-tuzai 

424 butter edgiddai-thUssai 

425 sugar suka [ter) 

426 tea [want? suka-Ux (sugar wa- 
429 what do you addow-adlü? 

431 teil! adm-dai! 

432 tetrao umbellus edza-zinne 

433 tetraoeanadensis tih 

E2 



180 Xm, 359-361. Wortvz.d\Dogr.. Umpq.v. TolmicChep.b.Mach; 434-524. 



434 coregonus albus thlu-ai 

435 Back' 8 grayling tsai-teu 
437 columba migra- emmu-i-u-ai 
439 then [toria ye-won 
441 waistcoat memba-ulai 
443 castoreum tsa-thu-ai 
448 crooked knife bai-hueh 
449da$p bai-chin-ai-i 

SN. Fort SimpfonNanette; Rieh, p.402 

450 the great Bear ya-tha 

(Sternbild) 

451 wise 

454 my compaaiou 
455whcn 

456 which 

457 what? 

458 to mc 

459 to him 

460 to you 

461 to us 



koo-rac-yon 
tza-oitenya 



mee 

et-cloy? 



ne-gfion-em-etze 
ne-nin-etze 
e-c-cla-toonnim-ctze 



4621 dout 

stand 
463 1 won't give it 

you [you 

464 I will give it to 

465 what shall I give 

you for this? 

466 take care 

467 make haste 

468 get out (geh 

fart!) 

469 where is it? 

471 do'nt touch that 

472 what do you 

want? 

473 what do you 

want for this? 

474 give mc a piece 

oftobaeco [co 
475 1 have no tobac- 
477 whose is this? 



ne-ad-'hear-des-tha- 

helili 
tut rha tchou-heli 

na rfia ochou-eze 
tlum - ttcha -na- rha- 
öcla-hdze ? 



agd-anniti 
or-rhink-lä 

yc-in-kon-ocla 

perrone-tesonna 

nanu-äl-cloy 

etcha-nclteousa-now 

sa-ou-sinne 
tza-lwe-tza -gan - a- 

two 

tia-lwc-ta-oo-lwc 
me-etze-hande 



§ 360. 5. Umpqua- Wörter von Tolmie 



ishwhai 

mutseh 

uchus-cheh 

Iota whunlil (whimT) 

tchow-ulh 



eetlaghch 



wascheh 
tche-wuschrh 



478 Zahl 50 
484 mat 
486 rieh 
•187 poor 

489 round 

490 tall man 

491 hunter 
493 thief 

§ 361. 6. Ciibpewtaw: Wörter aus Mackenzie voy. through North Amer. 

p. CXXIX-CXXXII 



495 well Cgefund) 

496 happy 

497 sorry 

501 what are you toi te lalh thle 

doing? [saying? 

502 what are you tachinUth 

503 where is it? ta hautatta (han?) 

504 let me see it 



505 bot 

506 me or my 

507 side [ket kac-hey 

509 clotbes or blau- etlunay 

510 robe or blanket thuth 

511 sleevcs bah 



edowh (auch: warm) 



513 beaver-skin 

514 otter-skin 

515 moose-skin 
519 pickerei 

523 trade or harter 

524 not good 



zah-thüJi 

naby-ai-ÜUth 

deny-ai-tluth 



o'gah 



nahounny 
leyzong houlley 



Xin, 361. Worlverzüchrüf» des Chepewyan bei Dobbs; 525-616. 181 



525 stinkiag geddey 

527 now, to-day ganneh 

528 by-arid-bye, or carahouüeh 

preiently 



530 i 

531 bis 

532 your» 



zidzy 



7. Chepewtas: Wörter aus dem Wortverzeichnifs des surgeon Edward 
Thompfon in Arthur Dobbs, Account of the Coutürles adjoinuig 
to IJudsoris Bay 1744. 4° p. 206-211 



533 afiraid 

535 arse 

538 beaver coat 

540 bclly-ach 

541 buckles 
543 shirt buttoa 



-hoola [clough 
tene - clangh , tene- 
charrough 
eiyah 

acalicalacoon 
petabatha 



545boitle [moath colüuu-heüe 
546 blow wilb tbc connclugh 



547 blow the nose 

549 bluc cloth 

550 brush 

551 come hitber 

552 copper 

553 copper minc 

554 chip (s.J 

555 cat 

556 wild cat 

557 cough fv.J 

558 captaiu 

559 can fs.J 
560hoopi ditto 

561 lid ditto 

562 bottom ditto 



te-eetclte 

ethcloon delzinne 



oudezza 

chachanalcozee 

cfuicltanalcozee-hau 



cheyahzoo 

ha-edah 

zetcoth 

belahugina 

helle 

ahigh 

hetlcclaw 



563 call [this? clay 

565 what do you call nick-claw-diddee 



566 deer's Tat 

568 door lock 

569 drum 
572 Eskimaux 
576fart fv.J 
577 fight 

582 get you gone 



althun-chizza 
tlieobaUe-clule 
tattelchee 



say-etsun 

helchooit-hel 

onniouomia 



583 givc it me 



584 girablet 

585 grcase the skia 

parts bclonging to a gun: 



et-inclauet-hensoo 
cluin-etthee 
shuna-cllsfuin 



587 ram-rod 

588 gun-lock 

589 gua-barrel 

590 gun-slock 

591 bammer 

592 feather-spring 

593 fore-plate 



ilkecocotha 
ilke-the-soUa 
ilke-the-soola 
ilke-the-alcaugh 
iL 

tluiode 
thokulo 



ilke-the-naatanan 
hooetth-onee 
keüwdy 
taunaune-aulee 
ilke-the-eccauna 
sonssonitthan 
ilke-the-iiati(L 



594 black plate (sie) ilkc-the-thaunee 

595 screw-nail 

596 cock 

597 plate 

598 rauzzle 

599 guard 

600 britch 

601 britch plate 

602 cap on the 

603 pipes 

606 hickup fv.J 

607 heade-ach 

608 ink 

609 key 

610 launce fs.J 

611 leather 

612 lips 

614 lick torvbah 

615 lose fv.J or lost hoola 

616 liar att-thu/ithuee 



■mit: 



shuzz 

eiyawh 

pttidaclUse 



atlicicoo 
helcoU 



182 XHI,361. Wörter de* Chepewyan bei Dobb»,areh.anur., Rieh.; 617-685. 



617 nail fcUtvut) 

618 noitrils 

619 nothing 
620palmofthe hand 

622 pen 

623 pictore 

625 pits 

626 pillow 

627 pocket 

629 man'» pririliei 

630 bcd-quilt 

631 ruler for books 

632 red doth 

633 »and 

634 Scratch [litttebag 

636 shot-pouch or 

637 smack with the 

638 sore (s.) [bps 
639 
641 



tliancvah 
seehoola 



tene-jroi- 
ethcluzx 



[ther 
-eddicU- 



c Ikon nah 

teneyotha 

hell 

edicLshcana 

cccloondelco. 

hodeh 

eis-eitsal 

iikkethelha 

hodalthoi 

leric-caw 



ja-ice 



642«— 

643 table W ,a % 

644 tenüng or cove- 

645 Under-boz 

646 tinder 

647 1 thank you 
648thirsty 

650 vomit 

651 watcb (*.) 

652 walking-itick or 

cane 

653 whet-stone 

654 white doth 

655 what 

656 whaway (t.) 

657 periwig 

658 window 
659waah 

660 rabbit(*£l bare) 

661 «pit 



bed-lielkenau 
ne-obaüe 



gonnazoo 
toohoolee 



sanyazoo 
uhellh 

pesocoll 



ey-ah 

shu.nnach.shnn 



8. CnBPBWTA* : Wörter aus der archaeol 



662 my 

663 thy 



si, see, sit (Mk: see; 

auch m e) 
nee, nit 



664 bis 

665 



bee, bit 
hoo, noot 



9. Chbpbwtar: Wörter aus Richardfon : 
b) Nachtrag 



666 alder 


kaithlinstnni 


676 liquor 


tua-wtll (auch: soup, 


667 bee 


klize, tiranna 




drink) 


668flag 


yualanepalle 


677 midnight 


thirnize 


669 fog 


etzil [drink, Virtual») 


678 noon 


tsindtssai 


670 food 


bet-ho (auch: rocat and 


679 oar 


toth, loa. (auch: paddle) 


671 frog 


tsai-elle 


680 paint 


tshec 


672 frost 


hitkin, hothin 


681 toul 


vyvne 


673 für 


thi : für skia 


682 sword 


bess-tcho (big knife) 


674 guU 


bessgai-6 


683track 


iheighe (auch: {bot 


6751and 


(vgl. hwotles; ni-tanmnne : wy 




mark) 


earth) 


natire L, na - hinne : 


684 wasp 


ther-onna 




your n. 1. 


685 not 





Digitized by Google 



Xm, 361-3. Nachtrag zum Dogrib, Chep. Wörter d. 3 QuelUn; 686-722. 183 



686 goods (for you (auch: 

trade) 

687 born itle 



stock) 



712 scraper 



688teal, small elgarri, etkarri (pine- 
duck (Anas leaf duck), eOairre, 
discorsj tchikhth-iasd-akhth 



§ 362. 10. Dooaiß au» Richardfon: 
b) Nachtrag, ohne Trennung der Gegenden 



689 birch 


S Äi- 


701 pau 


G thai: tia pau, S tha 


690 brain 


PS bettheghu 


702pepper 


?Stennüsi 


691 bright 


SN atzza [?S Mithin 


703 pot 


S beddo-aidu 


692brisket 


C anordne, ei yidda; 


704 right 


SN nachliest« [(pl.) 


oyo empty 


Stutai 


705 Shoulder 


C aMA/wu, ?S aikonnai 


694hard 


SN taa-y-eet 


706skull 


?S 6'tthithume 


695 bunt 


?S nosai: bunt! 


707 snare 


S whoghi; wire - snare : 


6961eft 


SN intzesse 




sotai-wu [eef • hard) 


697 li*er 


?S ot-hut 


708 soft 


SN taa-yeet-heli (taa-y- 


698 milk 


?S e'Uuzai (auch: udder) 


709 spark 


G kantida 


69'J new 


SN eeyej-e 


710 none 


Shtdai 


700 owl 


S bettheu 


711 ptarmigau 


M kagkalai, Sl kam ' ha 



§363. 
Su wiviftey 



11. SüSSBB, U.HPQUA. 

|713pigeon Uq 



12. Chbpbwtah nach den 3 Quellen 







Tkompfon bei Dobbt 






714 




delcoi-ayen 


dalkathlei 




715 


lousc 


e-jrah 




yah 


716 


plover 


ahcollee 


• 


kallei 


717 


back 


tenw lasse., tene-tossee 


losseh 




718 


fat r* v> 




icah (wohl *.) 


h'erlia: im allg., chiz* 
za (auch: grease), 
aUhun-chizza: 
deer's tat 


719 


Csh-hook 


gee-eth 


ge-eth 




720 


fish-line od. 
fisliing line 


cdacluth 


chdez 




721 


pistol 


dkatJi£ m 'Oota 




telgurthe-jazc 


722 


Eoglishiuan 


belahooli 




üte-ut-tinne 



184 XIII, 364. Wortverzeichnifs de* Chepewyan und Tahkali; 723-740. 



723 

724 
725 



B. 2 Sprachen 

§. 364. 13. Chbpbwtaw und Tahkali 

a) Chepewyan nach allen Quellen 
Chepewyan 



c&trxa (auch: Fat) 
chawcauk-hollee 
od. chaw-cUcol» 
loe; i'sat-ilcO' 
zee (auch: cap) 



thlcss 



(ladsang: ame- 
rican crow 



'tsa-kaUi: 
hat 



T a e n I I i e • 
auch Harmon 



tcW (auch: cap) 



b) Cbep. nach Thompfon bei Dobht 







Chep« wy an 
nach Thompfon bei Dobbi 


Tnhkali nach Hannos 


726 


ashes 


encalihooza 


clees 


727 


bed 




huste« 


728 


book 


cdiclish 


dushhuh (auch: letter) 


729 


breast 


tcne=caujau, tewcawjaw 


tsoo (pL) 


730 


broth 




tdzcll 


731 


deep 


shoocan 


Uikull 


732 


ship 


chaco 


cheecko 


733 


touchwood 


heneltthee 


ketcha 



c) Chep. nach 







Chepewyaa nach Maekaniie 


Tahkali nach Hämo» 


734 


graudfather 


zi'itnai (my) 


utclieryan 


735 


little 


chautah (auch: small) 


ensoole (auch: small) 


736 


partridge 


cassbah: white, deyee: grey 


teet 


737 


robe 


thuth (auch: blanket) 


naltaj (auch: frock) 






d) Chep. nach Ricbardfon 








Chepewyan nach Richardfon 


Tahkali nach Harmon 


738 


hear 


ureltha-nclsi: to hear from 


attadezuch 


739 


mouse 


t lunne, kleune [vou 


tennetay 


740 


above 


beke 


yataok 



Xm, 365 - 6. Wörter in 2 athapaskifchen Sprachen; 741-765. 185 



§ 365. 14. Cbepbwtaw und Ktttoiin (feiten Susseb) 







Chepcwyan 


Kutchin 


741 


Krantlv 




S Ii frt 




cFtinc 


MX UftC Ii 




TAI 


ground 


£\ Ttlrt 


jtünn 




llllnITI' ir 

iiuij^i y 


Ii n/i A/i^/i.nrf I< C/> t Ii _ 1 1 tu i 
U L'tiLttilfl-iUl, IX jLul-ilfiLi 






miiantl a e Ii 

musquasü 


II t*Jn trfidfn 


IZitlH 




rock 


R thi tsiiFinc-cho 


tchi 


747 




II ttJe*>tn • «in Wim * 

MJ UnCl/M > X-lll VV1JU* UfüCP 








ort/ /i/-/w»//rrt/A • R f/i/*/- 














Stock mg 


i ) f/ii^/i^ju.j, i\ tt*f (aucn. sockj 


ö u sistier (pl.J 




1**1 1 1 f\ \MT 

WIHO w 


W idif/ifiiiiiji \riilcfi t>lL~iiti 

I\ r\(liUl3l/itW lUlnlMf <?Wu**4 






grouse 


n. wmte: KosOa; pin-taiied. 


ah/itatl 


751 


rn i'lnv ltf\ fr* ) 
II lt.. IU > ( lUlUJ 


II tinf*»!/s*i 

MX (irlU>(ICI 


ffift iitL'fi 
t /it-t Hin 




rest 


R iMfcA 


tuggatn-i lla-c 


753 


Zahl 13 


RG takeh-juthet 


tlüeka-mikhitagga 


754 


„ 14 


RC txngec-juthet 


tanna-mikkitagga [etfüen 


755 


* 200 


RG nacki-onnuna-onnuna 


nakkaggo chow-ethien chow- 


756 


„ 300 


RG takhi-onnuna-onnuna 


thieka chow-etkien chaw- 


757 


fatigued 


R ni-nitsau 


kei-asethetthkrei \ethien 


758 


X\\ 1? 1_ 

blue - fish 








(grayhng) 






759 


white - fish 


M slouey, R tA/u, *Afew 


tlcuklikntak-hel 




(coregonus) 






§ Job. 


15. Chepewyak und Dogiig 






Chepewyan 


Dogrib 


/ DU 


s.ir 


RS Kutte 


SN eattige 




Kn fTaln 

1J LLIX tl 1 \J 


Mgü&TS- R ettirre -jäne : 


SN etcherri: male, e.ettzac: 






bison bull, ettirräsutaha: 


female 






b. cow; S etcherre: male 








buflalo 




762 


cheek 


D Un&clotien (vgl. chin) 


?S mi'ta (pl., auch: chin) 


763 


c hin 


D tencottan, tencottaw 


?S mi-ta (auch: cheeks) 






(vgl. cheek) 




764 


cry 


D tsaatiau 


?S««/.- cry! 


765 


cut 


D fiuu/a 


?S bekan-nethu: cut! 



Abhandlungen dtr philci.-hüt. Kl. 1855. Nr. 1. F 



186 Xm, 366- 8. Wörter in 2 athapatkifchen Sprachen; 766-790. 







Chepewyan 


Dogrib 


766 

767 
768 
769 
770 
771 
772 
773 
774 
775 
776 
777 
778 
779 
780 
781 


eaglc 
fork 

large C/Tgreat) 
sraoke: 1) su. 

„ 2)vb. 
snow-shoes 
squirrel 
tcnt-polcs 
thigbs 
carry 

catastomus 

hold 

ice-chisel 

lookiog-glass 

paper 

shot-pouch 

§ 367. 


R deddonne-tcho; black or 
white hcaded e. : tannoni- 
tcho (big bird) 

Rpe-okoyl 

M unshaw 

D kanaclude 

D chechelhot (f. tobacco) 
R akhe, ahh, akhi, S ahhe 
R Üü, tchille ((vgl. tent) 
R tfuzi-ye, nepalli-tctchun 
D tene*wough'l 
D honnehoußh 
R tt'U-tulei 
D attough 
R eile (eig. Horn) 
D etfinee-e-au 
D eddiclishtha 
D icUtedvelht* , ilkkcthetha 
(auch: little bag) 

16. Chepbwtas un 


M easai, Sl taitonna-tcho 

C pakwa [incha 
?Snaitcha, SN natzakonde, 
C thlet 

?S luttu/ (imp.) 
S <*A, SN ac 
S klogai 
C 

?S e.dzaddai [for mc 
SN sse-ragh-di-ach: c. this 
S tai-teüai 

SN ounetton: hold this 

S atCat 

S tnenidiedai 

?S e</</KAi 

Gtelketha 

d Uhfqiia 

TT m n/r >i fi 


782 
783 
784 


berries 
few 

long ago 

§368 


M gui-eh 

R yaze (not many) 

M gailtidinna: long since 

17. T A B K A L I UD<1 

Tahkali 


G tchetcheh 

G yo-ai-leitha (scarcity) 
G tee-ah 

K. ü T C H I K 

Kutchin 


785 
786 
787 


Zahl 70 
80 
„ 90 

18. 


H teekalty-otdte wonnezy 
H alketing'Otdte wonnezy 
H ctohooly-otdte wonnezy 

Tahkali und D 

Tacullie« od. Tahkali 
nach Harmon 


ataitsa 

nichki-etanna chcnv-eüuen 

O G K I B 

Dogrib 


788 
789 
790 


bag 

dark 

entrails 


azeld: sack or bag 
Etsdhotköt- darkucss 


Crw/tcte, ÄZe/tAi 
SN leiten 
?S ctoW 



XIII, 368-9. Wörter in 2 athopaikifchen Sprachen; 791-809. 187 







Tacullies od. Ta 
nach Uaraiar 


hkali 

i 


Dogrib 


791 
792 
793 

795 
796 
797 
798 


füll 
give 

medicine 

musk-rat 

sincw 

here 

there 

foolish 


deesjjun 
wonnellay 

JOU 

chakate 
uay (pl.) 
nechan 
enchan 
wossenay 




S tau-ai-on 

?S nünekai: give! 

?S nadiddu 

o tzin 

S thai 

SN d-jahn 

SN a-c-ya 

SN nä-aghal 




19. 


Tahkali und U 


M P Q V A 






Tahkali 




Umpqua 


799~ 
800 


fisher, fisher- 

man 
love (v.J 


H chinnecho 

[hulya. 
H quisee , kanecluse 


lover) 
(ndho- 


G thlugiantata 
natxUötxl 




§ 369. 20. KüTCHin und Dogbib 






Kutchin 




Dogrib 


801 

802 


bosc (vgl. 

brccches) 
tobacco-box 


illeük: trowscr» 




C thellh: Indian h., S hai-ai: 
trowsers [tenne 
M ataikaitenney, Sl seltu- 




21. 


S o 8 s B B un 
Suffee 


i U M 


P Q V A 

Umpqua 


803 


horse 




G thUn 
das 


ülkaitch (er fchreibt hoase. 
er fehon einroahl hatte) 




22. 


Dogbib und U m p q u a 






Dogrib 




Umpqua 
nach Tolmie 


804 
805 
806 
807 
808 
809 


bring 

fat (adj.J 

high 

low 

half 

lean 


?S sinekai: bring! 
?S tlaika 

?Syutegai, SN taiineiitha 
?S u-ai, SN neotzin-ik 
S taudczzei 
?S tlaikahelai 


yaqua-eenhah 
qua-whalh-ah 
neu 

fchy-ehalka (heil?J 
owungh 
taqua-whimtil 



F 2 



188 XIII, 370-1. Wörter in 2, 3 athapaskifchen Sprachen; 810-832. 
§ 370. 23. Tlatskaitai und U.mpqua 





Tlatskanai 


Umpqua 


810 


bird 


tfch&ose, tjclüdse 


nadke 


811 


body 


XP'iwstia, B O'näsle , A sö> 
nöste [A tso*ne 


fchinoste 


812 


bone 


XO-tsone, B tfchämöfchho, 


fchydni, kog 


813 


elk 


tfchötson 


indkalak 


814 


face 


XO'nönUönö 


fch.nii 


815 


baU 


UöUen 


önldusö; ilöose , ilo; G un> 
toshie (Schnee) men-chowa 


816 


leaf 


idtske 


mosnah 


817 


name 


wöose, wose 


örii 


Ü 4 W 


snake 


nasose 


öydfchtfcfio, txlawdnfchtxle 


819 


stand fv.J 


nilkos 


nihiloköfch 


820 


tot 


XO'axdtxUfchone, nöhatx 


fch-xetsöne 
önthetyl, soyös 


821 


tortoise 


trlokwaitro 


822 


village 


B kwönhonlxhot (auch: town) 


mamdsan, fj Zone (beide auch: 
town), G mamaasanie 


823 


warrior 




txlxaifch, kwetayolnc, G thli. 


824 


wing 


wiatstotkose 


tßluine \glumti teilthla 



C. 3 Sprachen: 
§ 371. 24. Chbpkwtan, Tau kau und Kütchis 







Chepewyan 


Tahkali 
nach Ilarmon 


Kutchin 


825 


hare 


M cah (auch: rabbit), 


— 

kah (auch: rabbit) 


ke (aroerikanifcher) 






RAa(amerikanifcher) 






826 


lodge 


Mcooen (auch house), 


ydh (auch: tent) 


nitia (auch: tent) 






riabalay: leather 1., 










R nebalte , nepalle 










(auch: tent) 






827 


*wan 


blkagouce, Rkhagost 


chincho 


taarrzync 


828 


wallt (vgl. go) 


R nathaü 


ni-yali 


ka-whot-il 


829 


Zahl 21 


RC nacke - onnuna, 


notwonnezy o« 


nak-lio-wchow-etbäin- 






nathetsin sthlagc 


diclo 


unslatikhlagga 


830 


„ 40 


RC tingic -onnuna 


titwon-nezyah 


tannaha chow-eüüen 


831 


„ 50 


RG sasulagi-onruma 


skooneelot-wotu 


atlakondei chow-e* 








nezy [zy 


taten [thien 


832 


„ 60 


RC alküakhe-onnuna 


alkctdüs-wonne- 


nikhkiat-hei chow-e* 
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25. CfiBPBWYAtr, Tahkali und Doqrib 







Chepewy an 


Tahkali 








bei Hai mon 


Dogrib 


833 


belly [hose) 


D terui'but, tene'buk; 


07m/ [otb 


?S bc'tchiiki 


834 


brcecb.es {vgl. 


D clohee [M bitt chon: breecb cl- 


C thldi 


835 


far 


II tt'/it /in * aTir niF 




?S mrta 


836 


flour 


R thltis: wbeaten f. 


ctavi fauch ■ 


?S hntai-kotlis* 


837 


knee 


I) low cJiacut Mc/iu< 


o-katc fhrrad'l 


C ct-thAha (perat.) 


838 


laugh 


D narhcnclaw \tmtt 


atlo 


?S menathi-uka (im- 


839 


leggings 


M Owll 


cachy 


M tA*rfA (auch: bell), 
Sl lAet/i (id.) 


840 


needle 


D thalooncanhelle 


aabdteso 


Mfotfe, Sltoti 


841 


net 


R /äZn'lA 


climpelt 


S (dl7U 


842 


scissors 


D tha-obess 


clay-yee 


M et-hai-ai, S ettAai- 
Oi, Sl baithlaika 


843 


sbot 


Velgüh-hee: smalls. 




C telkithika (vgl.gua- 
powder), M nitaiton, 


844 


spoon 


D c/bof 


chinnesko 


C tA&u, ; /tu [Sl tAaitAi 


845 


tent (vgl. 


Dj'aÄofAy 


ydh (auch: lodge) 


C nepälle (vgl. tent- 


846 


trout [lodge) 


M slouyzinai 


pilt 


S iamia [pole) 


847 


where? 


D eiyaguze 


enchay 


SN djahntin 


848 


garler 


D conellicothee (pl.), 
R «featAuM 


chalchase (pL) 


H aikaüiaitai (pl.), Sl 
sakathaitai 





26. Chkpewias, Tahkali und U 


MFQCA 






Chepewyan 


Tahkali 


Umpqua 


849 


dance fu.^ 


D heia 


H ndtelah , £ 


fchalina 






[presently) 


bdj[lfchin 




850 


by-and-bye 




VLkuMah 


Gahtoh 




§372. 


27. Chepbwtah, Kütchii» und Dogrib 






Chepewyan 


Kutchin 


Dogrib 


851 


fox 


M naguethey, RS no« 




MulAo*. SNceUÄacAä, 






kikiÜte,(Rnaghirhe) 




Sl jugftfa- 


852 


„ red 


R naghtrhc -gösse 






853 


„ black 


R naghirhe-sin 






854 


„ white 


R naghirhe-gai 


etchi-athwü wh. 










(arctic) fox 





19« XHI, 372. Wörter in 3 athapaskifchen Sprachen; 855-873. 







Chepewyan 


Kutchin 


Dogrib 


855 


goosc 


DAaA, M gah, R tcha 


i • 


M ogka-tchtu, Sl ogha 


856 


Inifflt (musie- 
la lutreola) 


R tiUhute, tckh-Uue 


tchith-ei 


S taitchesi 


857 


pike (Hecht), 
pike- fish 


M uldiah; R uidai, 
ultai-yi 




M utadja, Sl ub 


858 


bonnet (vgl. 
cap) 


R tsd (f. näher cap) 


tsatil-ek-ha 


M»ttMi&u(auch: cap), 
Sl tsa (it) 


859 


buiton 


D borodeli; R bun-eil- 
lay, pa-il-lay ; pan* 
neyla, lutieyle 


yeOaithitle (pL) 


C nawfla (pl.), S nuuL 
neu {pij 


860 


gun - worm 
(worm for 
a gun) 


D cauothdeth, caw- 
othdeth, R £o-«4?A 




Mehtdzi, Sl kuddai 


861 


wolvereneoi 
wolTcreen 


M naguiyai, R nolA- 
et 




S ho^u 



28. Chefbwtaw, Dociib und Umpqua 







Chepewyan 


Dogrib 


Umpqua 


862 


clouds 


R kothe 


S kose 


G tmshu-ugh-uk 


863 


light (adj.J 


R noftAa (oder su.?) 


?S naikel-helai, SN 


G tatuk 


864 


now 


M ganneh (auch: to- 


S do [lunhaheli 


G höh 






day), R tuhu 







29. Ceipewtak, Tlatskakai und Umpqua 







Chepewyan 


Tlatskanai 


Umpqua 


865 


forehead 


D ten&tseanhaw, 


Xo stömaie, B Äo* 


tiko, cnünale 






tene>seanhau 


na je, A ,t<n&» 




866 


island 


D ca-owdez , M 


noquaikötx 


ndhüawax, klong, G 






nouey 




shachaltom 


867 


li^htning 


R tsinago-thethi 


Xltdne~wiyitsö 


ninggai-ilökößh.x^. 










anga, G ning-eilhuh 


868 


•alt 


D teeththy 


ntkkawe 


tlejctuöng, tin/cht/che 


869 


sky 


YLyaha 


id (auch: heaven) 


ißht/chi, idng (auch : 










heaven), G ya-amee 


870 


wind 


D elkker, R niltsi 


nastselU, nastsie 


tßhi, ndfehtfehe 


871 


you 


M nun (du?) 


nofonek 


nohni, G nohnee 


872 


ibey 


M6e 


yinek, koiot&k 


aziö, G ach-eeya 


873 


this 


D <&<&iec 


tiük, Ute 


idti 
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§ 373. 30. Tahkali, Ki'tchin und Dogbib 







Tahkali 


| Kutchin 


Dogrib 


874 


fire-«tcel 


II forte (auch: Feuer) j il-ia 


M hai, SYkun 




31. 


Tahkali, Doo&ib und Umpqua 






Tahkali 


Dogrib 


Umpqua 






Dach HarmoD 


nach Tolmie 


875 


kandsome 


II nezo, £ nzu 


SN bur-a-oonde und 


E niwd/ch^e 








tzoonaetü beautiful 


876 


heavy 


»Mull 


?S tai-it, SN netto,, 


meinlaya 


877 


long 


enyeaze 


?S nundeth \hinka 


meen-eineh 


878 


short 


entook 


?S nundeth-helai(nun> 


shto-atleitleh 








deth: long) 




879 


takc 


iüshute 


?S hilcho- take! 


nah-alh: t away 


880 


weak 


attooridchet 


SN paa-tthato-rghelli 


toi-ilheish 


881 


how roany? 


tdnilsuch 


?S tamiättai 


taagh-eUtie (athc?) 




§ 374. 


32. Tahkali, 


Tlatskaäai und Umpqua 







Tacullics 


Tahkali 


Tlattkanai 


Umpqua 






n. Harraon 


d. expl.exp. 


882 


alive 


annd (auch: 




luitjLdla 


runustsa 






life) 






pole, ildalfche 


883 


bark 




Li 


tjchilatdutsa, 
skeitxö 


884 


child (auch 
infant) 


chutun 


bije 


astöqwe 


kaio, mö/chxe, G 
teets-ech-eitte 


885 


egg 


ogaze (pl.) 




wÖskaiäke 


iyore, fya 
mosna, ponfehs 
t/cito 


886 


fly (Fliege) 




Ufr 


naiad 


887 


iron 


clestay(tuch 
knife), M 
thlisitch 




texe 


nätlmi, G natU- 
mie 


888 


musquito 




fiX 


tfchidse 


po*nfc3ayU, pöu 
silie [itjcho 


889 


sturgeon 


claycho 


tfluitjcho 


txlokwaitfcho 


txieeltfchi, %le> 


890 


WC 


warte 




naiökwa 


niy6, Qnee-joh 


891 


that 


intee 




wie 


idyi 


892 


who 




mpela 


tsaiena, icnek 


tönti 


893 


all 


tciicow 




adt X l 





192 Xm, 375-6. Wörter in 3, 4 athapatki/chen Sprachen; 894-908. 
§ 375. 33. Kutchir, Scssrb und Dogrib 







Kutchin 


SuTfee 


Dogrib 


894 


awl 




tha 


chalthe 


M ailchut, Sl aüchut 


895 


beadj 




nakkai-e 


ucechitler 


S aitchusai 


8% 


vermilion 




tingitatseikh 


uüel-cccher(&uch: su. 


Sui 










paint) 






34. 


Dogrib, Tlatskawai und Umpqua 








Dogrib 


Tlatskanai 


Umpqua 


897 

898 
899 
900 


beard 

friend 

pine 

he 


C tarnt 

KW) 
SN tza'teL'gga 

S Leu 

S ottinat (ige: il) 


XO'tamaxaie, s*ta* 

tnayale 
ftlhoe, nsone-kanane 
tajttsöltemo*nijr 
idnök, wtsaie 


ßhi-tawa, fihtftäya 
[fehle 

ßh'totai, tfchöno. 
töfchinäta, tofehfilte 
hätake, G hahtadxi 



D. 4 Sprachen: 
§ 376. 35. Chbpbwtan, Tahkali, Kutchih und Dogrib 





Chepewyan 


Tahkali 
bei Harmon 


Kutcbin 


Dogrib 


901 


lynx 


R ghüi 


wdssay 




M ustaidge, Sl nota 


902 


märten, 


M t/iah, R tha 




tsuko 


M ustai, Sl nothai 




martin 








(vgl. lynx) 


903 


moose-deer 


M dinyai, R du* 


tennee 


tin-djuki 


M wollon (männl.), 






nikh, Sdennee: 






äittet (weibL); SN 






moose 






dennea: moosc; 












Sl teilte (mStuil.), 












teudi-etse (weibL) 


904 


otter 


D nabbee , M na* 


abay 




M kasho , Sl norru 




[horn 


by-ai, R napi-ekh 






beai \ giddai 


905 


powder- 


D agrada 


dakd 


akiitchc 


S edgeiddai, Sl ed» 


906 


sied 


R bet-lchinnai, S 


sclusa: sie- 


latchan- 


M kluchuinai, SN 








dge 


vukl 


bachenne, Sl bai* 












tchinai 


907 


thrcad 


D petanelcoz 


adbdtcsay 


athitÜ-itchi 


S thai-ontithtsi 






fathitli: 




908 


belt 


D iththou 


say 


tho [cloth) 


C dum : Schurz der 












Männer, M theth 












(auch: leggings), 












Sl theth (it.) 
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Chepc wy an 


| Tabkali 
bei llarraon 


Kutchin 


Doerib 


909 


Wanket 


D elclunce , M et« 
lunay [auch: clo- 
thes), tlmth (auch: 
robe), R tsurai; 
tsirre od.tcfurre 


adpi 


tselta 


Czidda; tcl: dress- 
ed leathern b.; 

S tzuddic 


910 


cap (vgl. 


D i'sat-ilcozee 


tchd: hat 


tsakol-u 


M scttsatai (auch: 




bonnet) 


(auch: hat), M 
sah; R tsakaiay; 
tta. ladies' cap or 
bonnet (beaver) 


or cap 




bonnet), Sltta(it.) 


911 


coat 


I> scoracai, Mci'A, 
R ekh (auch: ca- 
pot) 


chute 


iA(auch: ca- 
pot) 


C i (auch: capot), 
M kestu-ai (it.), 
Sl ai (it.) 


912 


Qint 


Bcla-elcol; RhlcU- 


sdzoen: gun 


bechtsi: gmt 


M clhathai-on : gun 






thellh , Üctell, 


üint 


üint 


f., Sl haiko .- id. 






thlc/Jton: gun f. 








913 


rein-deer 


M edlhun; R bed- 
zi, etthin, S eet= 


E X ölsi 


bet-zey 


M wodsu - tchu 
(männl.), \vxkUu- 
monbedsai (wbl.), 
SN ctthun (e. ctu 
zae: wcibl.), Sl 
bcdsu (männl.), 
bedsu-tsi (wcibl.) 



§ 377. 36. Ciiepewtan, Tahkali, Tlatskaxai und Umpqxta 







Cbepewyan 


Tahkali 


Tlatskanai 


Umpqua 


914 


chief 


M buchahudry 


Hmeutee.Emi. 
üli 


ko*skai,Bsköske, 
A köski 


XÖ*/ch X c 


915 


daughter 


M zi ' lengay 
(my) 


II edcha 


sikö-tsökaisla, B 
tzce, ks'tsee 


6te,fchie, Geit- 
atla (alla?) 


916 


dead 


D zoliela 


II tdssi (auch: 


efchisle, ayain' 


fchtfchtenk 




[rein-deer) 




dealh), £ tdt> 


toie 


[tc/ieh: red d. 


917 


deer (vgl. 


D alühun 


E ycstjclü [sai 


tjchcsle 

tfchts6s % tsötsoqu 


int/cfu, G ent' 


918 


fealhers 


D ctthelau 


E ta 


nakewa 


919 


flesh 


M bid (auch: 


H utson (auch: 


tfchötson (auch: 


isöng,isang(i\ich 






meat); R bet, 


meat) 


meat) 


meat) 






percline(sMch 
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194 Xm, 377-8. Wörter in 4 athapaskifchen Sprachen; 920-032. 







Chepewyan 


Tabkali 


Tlatskanai 


Ump qua 




- 

great (vgl. 


Xff 


tjeno 


wone, selöokwa 


mtntjcfiaye 




largc) 










921* 


husband 


Mzi'dinnie(my) 


TT I • 

II e*ki 


si'kskon , B ib< 


fchluanga, fton 










tsi'n«, A 6' 












jrkuon 




921 b 


Indian,peo- 


R dünne an I. 


£ tdflale, tdch* 


Ronane 


töne, mdhane 




plc 


of the ipeak- 


Aö/t 










er's nation 








922 


sea 


D ictoo-oz-unne, 


H crfpiicA 


noquiaköt 


sisjämi 






R tu-tcho (tu: 












WafTcr) 








923 


see 


Retethi 


Hncet/en.Eaii'n 


rau« 


ylnoi 


924 


sing 


R netghin 


H utc hin 


taiyenö 


tindyi 


925 


SOD 


M zi'azay (my) 


II «Vyaze 


sl'köte-tein, Uo> 












f TT* 


jclunge oder 










A jee 


Jclue, \isnra$> 












kehaia 




tnunacr 


K edüu 


t ff J _ . X. ' 

11 aatenee , c. 


tJchotTmUm 


emt, itotne, u 








totnik 




eet-in-eh 


927 


wifc 


M zi- zayunay 


II ayeye, E 


si'köus-dt, A 


Jclf'at, Jch* 






(my) 


at 




'•*(?) 


928 


young 


M quelaquis : y. 


IIc/mÄ; y. man 


t/Mifa, teneuai 








man , quela- 












quis chequoi: 












y. womau 










§ 378. 37. Cmbpbwtaw und Tahkau mit 2 anderen 


Sprachen 






Chepewyan 


Tabkali 
nach Harmon 








929 


comb 


D thtx-iisec 


chilcho 


Ku tcheirzug 


SucAaroceecAey 


930 


dagger 


Klathuth 


pasheal 


KxiniUisho 


Uq G washea- 












mane 


931 


door 


D theoballe, M 


tdtee 


Do G AuZofcrAe: 


Uq G tunweh 






theoball 




tent<L,tAöiat- 










nepälle: lea- 












tbern d. for 




932 


handker- 


D coth-ecoth-ee, 


zaxo 


SujeMtiisr[tent 


Do M kotfiegci 




chief 


Rkoüü-ghirre 






tai,Slkothegat 
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1 Chepewyan 


Tahkali 
nach Harmon 






933 


mittens 


Delagish (tuch: 


pal 


Su seuteeser 


Do Cgis, Mjuw« 






gloves) , M 






baddei, Sl 






gcese 






dshcth 


934 


paddle 


R toth, to-a 


chell(».), atto 


Do SN ola, tho 


UqGmeitoA 






(auch: oar) 


(v) 






935 


sick 


R ai-a' (ty-a) 


tuttay 


Knäh-iü-seyk 


Uq teenchah 


936 


ugly 


R slieney 


ncchety 


D o SN pachiri 


Uq ni-nfch' 












XWdHg 



§ 379. 38. Chkpbwtak und Kutchln mit 2 anderen Sprachen 



937 



939 

940 
941 



duck 
61e 

kill 

Shirt 
valley 



Chepewyan 



D elioocah, M hetk, 

R yurrih-tcho 
D ohcoll, R hogulth, 

hok-kettk 

D isketh (auch: mur- 
der); att-helcoth: 
Wild fcUersen; R 
tficga-thul 

Dekee, R 
thisitei 

R shegussc 



Kutchin 



tetsu/i 



beshei-en- 
wcha 



asuei-ek 
kratamii' 



Tla 9%/ 
SutiVfctAc« 



TlamuiViei. 



S u sichowe 

eher 
Tla taybkiU 

Uote 



Uq nakifchtjli 

Do C AoÄetAa, 
M thaika, SI 
kokasse 

Mi\ rdlehi 



Do S to«/<u 

Uq t/dmi, nöf 
no*ntafch 



39. Chbpbwyajc, Doorib, Tlatskanai und Umpqua 



Chepewyan 



Dogrib 



Tlatskanai 



Umpqua 



942 

943 
944 



blue 
evening 



Dtene<a-icfeA<!-ou 
od. lene » icklhe- 
ow; Unterarm: 
tene-icklhena 

Ddelsecnan, RS 
«black 

R tchilsin, S eetc« 



SN tze-intchinnc xo'lda,Bkdane, 
A sö'latxa 



SNten-a-c'tt 
SN eya-kkaezza 



yio* X , w X öt 
G2 



Xöiybuxa 



196 Xm, 379, 380. Wörter in 4 athapasJcifchen Sprachen; 945-955. 







Chepewyan 


Dogrib 


Tlatskanai 


Umpqua 


945 


fingcr 


D tene « laclalhec, 


?S mi'la- tcfun 


tj[laj[aj[atesa, B 


ßh.ldtsöne 






Une-Iaclatltcr, R 


nm(p\.;mi>la: 


tfcliakankanc 








'tj'n/u • la- theyüe 


Hand) 


(Tgl. Ha ad) 








(raan's toe) 








946 






SN tzc-thc! 


jfO'kwait/chadle, 


la 










\v&mayd 




947 


neck 


D tene » eassan, 


?S bd^ikorh, S 


jO'tesaie, B u« 


kwafch, 








UC'CCCOttU 


ningwüs, A 


Jchb'sodtxl 










qöös 







§ 380. 40. Tahkali 


, KüTCHIW, 


Scssbb und 


Dogrib 






Tahkali 


Kutchin 


Suffee 


Dogrib 


948 


doth 


H teUkuxta 


aÜutU 


chewcsey 


M tachill~ai 












(strouds), 91 












etlcynai (id.) 


r\ a/-k 

0-19 


ring 


H neldtaah 


ilat-Üu r hk 


leelar- olarny 


S matlionai fpl.) 








(PI) 






41. Tahkali, Dogrib, Tlatskanai und U 


MPQUA 






Tahkali 


Dogrib 


Tlatskanai 


Umpqua 


950 




M andezei: 


?S yaAuri.- come! 


rtdnas 


yökwo, G jtiA* 






come hither! 






fua 






H anncö : c. 












wilh me, E 












dm 








951 


drink 


H ateni 


?S ath - uhuton 


tdntöna 


thodtna 








(imp.) 






952 


go (vgl. 


H usse: go a- 


?Saga: go! 


tdnas 


ndlatxl, «%o, 




walk) 


way ! Ewufti« 






G nahtailh 






Jchian: gclin 








953 


heart 


H O'gee, E Ar 


?S t'dzai 


j[o>tj[btainöksö* 


fch-tßhi 






tri 




te, B s>tteie 




954 


near 


YLniütooh nigh, 


?S wAayoi 


Xönit, pökäd 


yo X o-tdtxle 






E m'fttuA 








955 


old 


H o-yun: old 


SN eimnna 


tsitfalan , so* 


mastsdne , G 






man, E ata 




tdnk (long ago), 


ulcliaioh : old 






(long ago) 




tsatdkote 


nun 
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Tahkali 


Dogrib 


Tlatskanai 


Umpqua 


956 


spring 


E ölte; last: 
olta(vgl. som- 


Sklukai 


tdnict, idtskt 


i/a-tfchago- 


957 


strong 


mer) 
Bndchet.Eltös 


SN na-tz-ap 


ntflotse 


tfüidfch, G tla> 


958 




H tdcatd, Eti 
kete, taketa 


S aitohkai 


tfchitdxat, j[ld* 
kwö 


yainovdltsa 



198 XIII, 381. W ortverteichnift von 



§ 381. E. 42. 



No. 




Cükpswtah oder Cheppkyan 


Tacdlmis oder Tahkali 


Dobbs 


Mackenzie 


Richardfon 


ILinnnn 

(und Mackenzie) 




959 


arrow 


iawiomuhoo 




kah 


faf. M unzA 




960 


axc,hatchct 


th/x - /»Ith • 




4/4C5** ■ tri/- Ii /l , 


chachiU 












JirtJtrfkxL'i W ^\ 




















961 


bad 








m ate 


















962 


ball (Kugel) 


fW-i i/rnecl Dali 




tu!! rtit!» ti^rtrs 
IC II - 'l t/1 - IC flu , 


VI i-Atrit /nl \ 
XI CCllCC 








or lartrc 




S thclkcthc 










shotl 




chou (vgl. gun- 














pow uerj 






963 


bear 




zass 




SÜSS 


süss 


964 


„ , black 












965 


„ , white 






sass-delgai 








„ , grizzly 






llizi 






967 


beaver 




zah 




cha M *aA 


tfcha 


968 


black 




dellzin 






dolkos 


969 


blood 


<Arü 


deU 




sko 


skai 


970 


boat, canoe 


chaiuzee 


shalusec (canoe) 


tetsin-tsi boat; 


aüdchee (bark 


tsi; woodeii : 






(auch canoe) 




t»i canoe, a/- 


canoe), tucA- 


tsintsi (auch: 










Zeit 


inchee (wood- 


canoe) 












en canoe) 




971 


bow 






e/tA«, e/te 


o/tufigr, M neu 














tuny 




972 


boy 


erioi-ozou 




dünne - yaze 




tlitnas 










(dünne: man), 














S tchillaquie 






973 


brother 




zi-raing (my) 


Stzoonnoi eldcr 


echill 





I 



Digitized by Google 
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5, 6 oder 7 Sprachen: 



Kuxen in 


Scssm 


Docbid 

aus verfcbicdcnen 
Gegenden 


Tl.ATSKA.NU 


Ump QDA 


No. 


ti-e 


hiltunney 




söpömon, tö%l' 


ajäf, G taneowitUn 


959 








tdywc (?) 


(P>) 






chilthe (hatchet) 


C tAeÄA, M thei, SN 


kdtstön, B fe>« 


i«?rtö</, jcrörf, Gjier 


960 






quaaqui, SC thei 


sitjflmaiu 


nil 




bcts-he-ti 




?StLmai,SHnaazo, 


lalsotc 


nfch^wa, Graunc/f 


961 






heli(naato: good), 




wluuieh 








dzotmde 








iczga-atcho 


tilthethetannj 


C tetkethi-'tcho (vgl. 






962 






sbot £c.) t M baika, 












SN thekeechou, Sl 












telkithi-tcho 








so 






toUonö 




963 






S *<b (sataikuze 




fchte^lfchö, G Aa«e/i 


964 






[brown b.) 




nundjcfchöo [wila 


965 


si-i 




M klaisi: grey b. 






966 


se 




S t*> 


[tölökose 


Jcha, G iuAaA 


967 






SN tazun 


trlsone; niukts- 


holdji 


968 






?SeUiUai 


ti>tj[l, B o(oVb 


fchiole 


969 


tri canoe 




S laichin - o/a boat, 


Ueod.ttet(auch 


tfchi (auch: canoe), 


970 






fca&» canoe 


canoe) 


G fcAec canoe 

• 




ait-heikh 


Uxrncy 




to*fy/to/nv«, B 


dtixi,ö%Ud, Gulhneh 


971 








böt/fe , A ia- 












pamone 






tsea 




M tesonnai, SN tenai-u 


laiin; B iAtje, 


sjraie^e , G un-gai- 


972 






(usnai.u-axze bltle 


A afchtkwa- 


alluk 








b.), Sl tchillawe 


tiitsin 










SN tzoonnoi eider« 


söskdetcf (vgl. 


itleüe, ßhi^le, G 


973 






UachilU younger 


Sch weiter). B 


heiuteiüa (kitta?) 










dietze (auch: 












Schwefter),//o> 












an«, Ksonaka 







uigi 



tized by Google 
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No. 




Cbkfswtan oder Chkppitan 


Taculues c 


•der l Ans ah 


JLS U 1/ U 9 


M n r 1c f n 7 i « 


R i f Ii ;i r (1 To n 


Harmon 
(und Mackenzie) 


explor. expeeL 


974 


cold 


adzak 




c/^a(cf.warm) 


näzesiay : bc 














cold 




975 


day 






tziima, dzini 


janess 




976 


dog 


anelwosh 


sliengh 


thling, Üdine, S 


cling (areb.), M 


%li (fihling) 










ciing 


sleing, Heia- 














chay: bilch 




977 


ear 


lerie - 'tsaw 






ocho (plar.), M 


otso (ofehho) 






(Pl.) 






zach 




978 


earth 






n \v utu J 1 iaDtl^ 


oteluss (auch: 


keia 










ofi&f (mud, 


\ind),chspaw: 












earth), S wa- 


white eartb 




979 


cat 


chechcllec 




teA<& [AAAw 


a-al [keia 


aiye 


980 


eye 


tene*nan([)\. 


naekhay (pL) 




onow (plur.), M 


Uni 






Umnc*naw 






}tah 








(«ng.) 










981 


father 




zi.taA (roy) 


S txataA 




apä 


982 


Gre 


am; odel- 




S AAon 


hone, M coun 


kwön 






chat 










983 


fish(c/sal- 


clooheza 




tluetcho (auch 


cloolajr; white 


t X luk f/chloo- 




mon) 






Lachs ; tA/u 


fish: ci> 


lay) 










white-fish), S 
cloua 






984 


foot 


tene-crah 






oca (pl.) 








(Pl) 








985 


ßirl 






tsehwe-axe, 




tfchekias 










S etur-eha: 














little g. 






986 


good 




leyzong 


natu, ne«>, nazu 


oochoh 


Je hu, sütjehon 


987 


grass 








clo (auch: hay) 


tyl/f 


!I88 


grecn 






S ta-ecloze 




dolkioj 


989 


gua 


ilkerthee 




tel-gürthe, S 


altec 












thetkithe 






990 


ganpowder 


telkithy 


telkithy 


tclgürn - koun- 










counna 




ni , S thelki' 










(Utüs.gUD); 
elcona 




theconne 
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ScSSEB 


Docm 

aus veiTrhiedeoen 
Gegenden 


Tlatseanai 


Ump q u a 


No. 






Awataif o towa, 




974 


tley 


S ztunai 

C LI' CHT * /- 

S kling, SN cw 


j[aütj(lkänte 
%tin 


fchaiiüti, jestflxd 
tf«, ^ «ng«j G toten 


975 
976 




?S bedzegai, SK setx-r-rgha 

(mein?) 
SN koeccla 


rätsle, B^fona* 
«Vs, A *&ajai 
n«f(auch: laad) 


f/c/»//«, t/cÄd>e 

«anw, nde (auch: 
lactd) 


977 
978 


(wohl: 
mein) 

coo 


?S shanai-tai (imper.) 
?S mendi, SN tzen-nhae 
(wohl: mein) 

SN txatah 

C cun, S khun (txus: wood 

f.), SN kkon 
Sücloua 


sörulyai (my) 

mow«, B ifda, 
A ivota* od.to 
ti&dne, xjLdnt» 

Lachs: «i/oAwa, 


«an//, fihtani; nta, 

G stangteh 
Xong, X wön ß 

Lachs: £«e 


979 
980 

981 
982 
983 




ISaMai, SNt*4-Jb(wohl: 
mein) 

S ctuai, SN tzekqui-azzi: 
Utile g. (izekqui: woman) 


Xoaxdstltokai, 

nökatr 
tsefdslc , itiit ; 

B ,fc>ett 


/cA r „ 

G «WA 


984 

985 


tiltetha 

tiltethetu* 
tttr 


?S naisou, SN mwxo 
SN tacckcles 

M ettonnai, SN quakahe, 

Sl teMitA«) 
G tetkiüwkün (vgl. shot), M 

eUaizai, SN thikeeconne, 

Sl ttlkiihtkun 


nosön, tfchöfche 
tXlo. qlu X o 
käse, sowaldls* 
\j(ö (auch gelb) 


_/cAo, G whalcheh 

t X lo 

liatto 


986 
9«7 

QUA 

989 
990 
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ISo. 




Che 


pkwya.n oder 


h A K K B 

UOBDS 


\t i .»Iran 7ia 


991 


hair 


tene • tt/ica* 


thiegah 






t?flt»'(Kopf 








ift darin) 




992 


hand 


tene law(\tl.] 


law 


993 


head 


lcne<u/iee 


edthie 


994 


houso 




coocti (auch? ; 








lodge) 




icc 


claw 


tAnn 


996 


kettle 






997 


knife 


pace 


AffM 




lake 


ictoorough 






leg 


tene chathee 


edllten 






(Pl) 




1000 


man 




dinnie 


1(101 




t Ct 14. CT ' C» * V 


«SC*«» IUUM1 • 








Sonne) 


100*2 


morning 






1003 


mothcr 




zinah (my) 


4 /VI 4 


inoiintain 




zeln 




Chili) 






1005 


nail (am 


teneeconee, 






Finger) 


teneecon- 




1 Ulm 


nicht 






1007 


noie 


tene chee 




1008 


pipc (d.h. 


cheltohugina 






tobacco 


(chelto/tee; 






pipc) 


Tabak) 




1009 


rain 




thinnelsee 


1010 


red 




delicouse 



denn 

tUte, Stille 

bess, S »aa* 
t/ieutiu 

nepalli: a man's 
legs 

'dünne, duneh, 'tin* 

ne, S denne 
eltsi, S etcliaaza 

hambi, S Ao/w/a; 

S e««^ 

jAefA (mountain), 
(shethi-aie: knoll, 
kill) 



hctleghe 



tut-tltekh : »tone 
pipc, calumct 

S tel-kkoste 



Tactm.ies oder Tawkali 



II a r m o n 
(und Mackcniie) 



expl. erpti 



otezega, M fAi£<>A 



old (pl.), M Ajä 
/u/ja, M t/iie 
^oeA(aucb:hut,fort) 

dum, ton 
osd 

clestay (vgl iron) 



ocachin (pl,), M ftin 
t, M <A'/mj 



chdolcussd (i. e. night 

sun) 
pun-etd 

unnungeool 
chell 



eldki(pl) 
alcheese 

panirtchis, Mncnxeh 

dakdtesay (daka : 
Tabak) 



ten-ikun 



la 

blUa 
ku X 

tön 
ofcha 

teifch 

zen: tonjti 
keitfclün 

dlni 

tsa(ßhiml' 
fchussä) 



(fchheU) 



tekaüi 



Jolkvn 
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all tniw 


Uta»» 


Docrii 

aus vcrfchicdenen 
tippenden 


Xlatakanai 


Um Pom 


No. 




• 


C tfieoya, SN setz-tlü-rgha 






991 






(mein?) 














[(mein?) 








?S mila, SN ssa-la (mein?) 


jfolda, sld [<ts(e 


fchlda , fchild 


992 






C ta, ?S betthie, SN tzatlhe 


Xostoma, B m«, A 


söga, si 


993 


izze (auch: 






Ad/«tcyf, B Ao'ta^ 


ma, mön, G mrfÄ 


994 


fort) 








[u/it/ej - ^%'he 








S teu, SN t-than 


fkwolo, lofos 


hwdthang, G tahoh 


995 


thia 


vssaw 


C title, M u/Aa, SN thannc, 


B ttököndtskbs 


naixltneöfa , nat- 


996 






Sl tiunte [SC 




flmetdlsa 

A A 




rri 


marsh 


C Aß», M Aß», SW paus, 


texe, B t/chöhd 


natlnti 


997 


van 




monkat 


mongkök, G fcha* 


998 










challoh 








SN tse-thurma (pl.) 


Xotfwaietxa,BsUd- 


tsöne, stse 


999 








te, A ttseix* 






tenghi 




SN tchel-aqui 


Xanän,, taiiuen 


titiÖn,töne,GteeUa 


1000 






S fcstAwa, SN tthethata 


taose 


iyaltfchi, o/öfo/cÄe, 


1001 










G ee-walhtcliee 








SN latcAo 


kaiawöX' iowax 


am dntb , xdsm u/f /-- 


1002 










tön [ungteh 








SN «««^ 


naa , B snäna , A 


önld, fchkdka, G 


1003 


tAa(mouDt.) 




• 


sös,söslax 


ndutsa , ndatsang, 
G rumtza 


1004 






?S mila-hmnai (pL; nw7a 


Xoaisöksotle , B 


fchkdndiok, kwiniu 


1005 






Hand) 


tJLhileo 






tatha 




S tei/ii 


kleaköt, qleakdte 


X oi l*> kliak 


1006 






C tinnetze, ?S migou, SN 


folittsös , B 


mini fcht jeh, 


1007 






tzeelze (mein?) 


taimtfchetfilus 


Jc/tijch 






mistutey 




wvkatsatsaliwa, B 


at/c/ie, ötlfihd 


1008 








tsapakös 






Murin 




Stc/wn 


ndlkax,\vötsolkaite 


ndlxl/uka, ^/i/cAa, 


1009 










G nuüi-cik 








SN etuMos 


IXllsö/twe, tfcholt' 


töt X l 


1010 








seöke 







204 XIII, 381. W ortver&eicknif» von 







CmtrrwrAi« odei 


Cibwiymi 


TACinnts oder Tamkau 




Dobbs 


Mackenzie 


Richardfoo 


Harmon 
(und Mackenzie) 


explor. exp. 


1011 


river 


setbcela 


tessc 


desih 




äko X 


1012 
1013 

1014 

1015 


ran 

salmonfc/ 

fish) 
shoe 


kinneechee 
(pl.) 


kinciiee 


thebakall 
tluetcho 

ke 

S ssara eider 


H lÄüoo 

Äucoof(Indiansboes) 


kütflkai 
lalo 

keskut (pl.) 


1016 


<it 






üiMa 


\inlaw sit down 


sintd 


1017 
1018 

1019 


sleep (v.) 
small (cj. 

little) 
»now 


itsaltheenee 
yath 


chautah 
(auch: little) 
yath 


belkh (s.) 
yath 


tidmtstee 
ensoote 

ndchdze 


önsal 
yiis 


1020 


speak 






yallhi 


yakuck (auch: talk) 


d£mi 


1021 

1022 
1023 

1024 
1025 

1026 


star 

stone 
summer 

lobacco 
tongue 


attoughoana 
saw 

clicltohcc 

tenethoon, 
tcncU/ioon 


tlutih 
ittaiii 

sah 

edihu 


thin (sing.) , thun 
(pl.), StAun(sing.) 
t/Ü(in:rockNo.746) 

sakh, S ssa 
sellui, seltu-ye, S 
tzatwe 


clum (pl.) 

iiuj t ax xp#i 
olcoltd 

sd 

dakd 

tsoold, M thoula 


tsinte , der 
vergangene: 


1027 
1028 


tooth 
tree 


tenchough 
(Pl) 


goo (plur.) 


trn 


ohgoo (plur.), M 

gough (it) 
tuchin (auch: Holz) 




10211 


warm 




edowlh 
(aucbt bot) 


etu 




hüniil 



Digitized by Google 



5, 6 oder 7 athapathifchen Sprachen; 1011*1029. 205 



KiTctntt 




Docrii 

aus verfchiedenen 
Gegenden 


Tlatskanai 


Vur oc a 


No. 


um 








Xdnee, x n *nöe , G 


1011 










uchun ailclut 




hatoclta 






teltfld 


hinggodk, G heen- 


1012 


leukh-ko 




S kaze 


seiökwa, t%ldkwa 


txtee [goak 


1013 




,««1« (pl.) 


Cht, SAai(pL) 


ke. Bnauiad (pl.) 


XC txhös (pl.) 


1014 






SN sarah od. tzarah eider, 


nöfaAacboj' (vgl. 


stet/che, Gsteitcha 


1015 








H r 1 1 1 1 p H ilAmi tt» 

VI UUCl ff UUvFCtVC? 










younger 


(auch: Bruder), 












A söltsosUc 






thith-u- 






ni/Usat 


nlntsak 


1016 


tic/ui 












uMuc/U (s.) 




?S nobu (imp.) 




tlndla 


1017 






?S üuia, SN tzoota 


dstekwö 


tuotxlitxk 


1018 






CtziU, tchill, Sjah, SN 


ya X s, io+jö* 


tdtxliyitxl, ids, G im» 


1019 






■VV/1 




ffttfuf* f mi t n f /» i #- ^ ) 








?S £et/ia (imp.) 


amvitxhsone 


ydtlhik, Gwhaaüe 


1020 


Jrnn (pl.) 




S thiu (pl.), SN tAan (sing.) 




Xdtlatfche, Ghaik- 


1021 










at-chee (pL) 




cht rook 




CfA« 


tfihiue 




1022 






S senai 


seniöt 


ßfuntö 


1023 


•tty-e 




S j«, SN sta 


taose, B sjchld^a* 


fcha, xartgfche, G 


1024 




mecutchiner 


yiaitaikai, SN tfttrwe, Sl 


tbljchdne [laxa 


setxlid [hoatle 


1025 






scliue 












?S ethlhadu, SN CM'ttAou 


XOtfcholxhfchitj(U 


Idiom, sdn%lo 


1026 






(mein?) 


Udha, B uö(öa, 












A seqindkal 










?S baighu, Stitxe*w-who? 


XOUiakatdt^ Itsin, 


uö, cuyu 


1027 








B köute 






ttch-hau 






tbkon, tso% 


sint/chundta, situ 


1028 










tfcho 




\onni-etha 






ftlokwone, wöld 


hdszötxl 


1029 


(ef. cold) 
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No. 




CnEFEWTAtr oder CmrrKVAN 


Tacumjes oder 


Tah.au 




Dobb* 


Mackenzie 


Richardfon 


Harmon 
(und Mackenzie) 


ejrplor. exp 


1030 
1031 
1032 
1033 


water 
white 
winter 
wolf 


ictoo 

adz-ahalla 


ycss 


tu, lo, S Uo 
S telka-yc 

yess, nuni-e 


too, M tou 
je// 


tu 

tj^laiöl 
yes (lar^f } 


1034 


WC» 




chequoit 


tsht'kwi' S t-aniitie 


chaca, M diiqoui 


t/cheko 
Cchaca) 


1035 
1036 


wo od 
yellow 




dtthkin 


ij icunoi 
• 


tuchin (auch: Baum), 
M <4r*i» 

daücesc 


* .. # ^ 
tsöfch 




B. Z 


a h 1 w ö r t 


e r 






1037 


1 


todeneah 


slachy 


slhlagi 




Stria 


1038 


2 


cfvllatell* 


naghur 


nakke 


nongki 


ndngkax 


1039 


3 


at-hoi 


tagh-y 


takke 


toy 


ta, taki 


1040 


4 


tenetthee 


dengk-y 


tingee 


tingJtay 


tinggi 


1041 


5 


sluuhaloi 


sasoulachee 


sasulagi 


skoon-ely 


skünlm 


1042 


6 


eleak-lioi 


alki-larhyy 






öUuldke 


1043 


7 


sashant-hoi 




sthlasitingic 


tekalti 


tdkaltt 


1044 


8 


elcadn 


alki~deing- 


aQtetingie 


alketinga 


ölkitinggi 


1045 


9 


eccloi-ahant- 
hoi 


cafsina - Aa= 
nolhna 


kalchine-onnuna 


clohooly 


lanizi-clxk 
luüa 
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l\l TCI1IN 


! 

Süsses 


Docm 

aus verfchicdenen 
Gegenden 


Tlatskanai 


IIa* n Al^f « 
V M r y U A 


Na 


(c/tu 




C to, S tu, SN two 


fo 


/jo od. /o, G tuhoh 


1030 






SN telka 




hiil<tk dl 


1031 






S yakh-kai 


Xaitöt ['<>/* 


"(aitö, jrlnlat 


1032 


xo 




S teki 


ndtyleta 


intätanjeh; small: 


1033 








tseökeia, B oa£, 


sej7,G ei><(a(ame 




trendjo 




M setsa-on, SN tzckqui, 


G eicAee 


1034 






Sl u/ukwe 


A Ue'aAe 










C «u.- fire w. 




Xondl/chi, to/ös 


1035 






SN te/t/w» 




sefcliönfchtee 


1036 


tih-lagga 


vttegar 


C 'nthlare, M thelgai, SN 




Attala, Gaylh-thla 


1037 






em7««, Sl (AAe 








nak-hei 


vhkeer 


C nakhke, M oflwe, SN 


/jdtöAe 


ndkhök, Gnakkyk 


1038 






Mo, Sl ottie 








thi-eka 


taukey 


C khtarrc, M tadelte, SN 




tat, G taak 


1039 






Ua-rgha, Sl Zie 








tänna 


tachey 


C 'n'«^c, M (üigAi, SN «mg, 


tontfehe 


tont/cluk, G s an* 


1040 






Sl tingfie 




chee 




iüakon-elei 


cucelter 


C zazunlarri, M sazelli, 


UÖkwaLie 


fchwöUk, G üh' 


1041 






SN sasoola, Sl sazelli, 




wheilap 








lakiüie (Hand) 








necithki-fi- 


■vcetunnee 


C elkalharre, M elreuti, 


kwöstdnahe 


wosthdne, G wha* 


1042 


hci 




SN utAe-«at, Sl et« 




slaanio 








je uii 








atailsa- 


checheta 


G nlhlazintinge , M IÄW» 


fehöstfehita 


holtahi, G wheytye 


1043 


newk-he 




zache, SN kkosingting, 












Sl handie 








nak - liei- 


tartitcliey 


G alkaünge, M etzandte, 


tfchdniwaha 


nakdnti, G nakatie 


1044 


ttanna 




SN etzenting, Sl etzan* 












die 








nuntclui-ni' 


kefitilchce 


Cnthla-otta, M etthleihw 


txliweet 


aitflanti, G eikh* 


1045 


ho 


gar 


lai, SN kkahooli, Sl et/«» 
Uehoulai 




lantie 





XIII, 381. Wo r t v e r z eich ni/t von 



No. 




Cbkfewtan oder Chbpfsta* 


Taculum oder 


Taukali 




Dobbs 


Mackenzic 


Richardfon 


Harmon 
(und Mackenzie) 


exptor. exp. 


1046 


10 


anolhnoo , 
onothnoo 


canothna 


onnuna 


Idnnezy 




1047 
1048 
1049 
1050 


11 
12 
20 
30 


ecokre 

noo 
cuth-anana 


naglum-cha* 
not h/m 


sthlagi-juthet 
nacke-juthet 
nackhe-cnnuna 
tacke-onnuna 


ounna clottar 
ounna nongki 
notwonnezy 
H tdlwormesyah 


lanizi-oal- 
et X la 
lanizi-oat- 

nangkari; 

nat-laniu 
tat '- laniii 


1051 


100 






onnuna-onnuna 


H ndnezy-onezeah 


Unizi-tla* 

• 

ZI 




c. 


P r o i 


- 

1 O rn 3 


n a 






1052 
1053 


I 

thou 


she (auch: 

myself) 
nin 


rie (wohl: 
du) 
fnef.I,you) 




te (auch : me) 

ne, je (auch: thee) 


si 
yin 


1054 


much, ma- 
ny 




clyne 




clyne: much 


t X lai 




n 


A. d v e r b i 


a 






1055 
1056 


to-day 
yeaterday 




gar i rieh 


thi-dzini-ghe (dzo 
ni Tag), S ou-ah* 
tatzenka 


untit 
hultd 


dntil (jeuti 


4 ACT 

1U57 


to-morro\v 






S kompee 


puntay 






E. I 


n t e r 


j e c t i 


o n e n 






1058 
1059 


:: 1 






hekh, S e-h 
Sheti 


ah-dh, amd, H 
nesi 


ahd, alxk* 

dini 
aürigtu 
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Arte hin 


Süsser 


D OCH H 

aus verfchiedeneD 
Gegenden 


Tlatskahai 


Umpqüa 


No. 


kl; - lagga - 


cunecsc 


C'nthla-una, 9il konnatal, 


kwöne/chin 


hwöneza, G ivAun« 


1046 


:how-etlU- 


nunnee 


SN Aonoww, Sl o/uu- 






tn 

kh-lagga- 




unon 




ait%le - dtang , G 


1047 


nikkitagga 








aytlha-yatta 




ak-hei-mik» 








nakaidl^la, G fcw- 


1048 


u-tagga 








jatta 




ak - how - 




o.N nou-nanna 


naUkwaniJche 


natahwena, Glm« 


11)4» 








cAc 




ü - eka - 






takt-kwanifche 


tatahwena 


1050 


•kounethi-en 












•LI / 

kh-kgga, 
•hotv-eiJii-m 






kwanefcluut-tkwa* 
nese 


tllaiä/c/a, GwnuU 
thanie 


1051 




- 


S sinnai 


•t 
«* 


fchi, G shee-iya 


1U54 






S lAW 




na oder wwj, 6 


1053 










noo-iyeh 








S t/on 




xootfle; G %vhalh- 


1054 










an: plenty 










(itoen, noqwdale 


tit/chi 


1055 






SN /eAAo-a ( ^ 


kanton 


dntö 


1056 






S famfei, SN loum« 


tflokdn 


ahmö 


1057 






Safetate 




ehe 


1058 






S helai, odelu, SN Aeß 


laatfeh 


tO 


1059 








I 





210 XTTT, 382. Verzeichnung tu den athapaskifchen Worteerzdchniffcn. 



§382. Alphabetifche und \) ftematifche Verzeichnung 
zu den Wortverzeichniffen der athapaskifchen Sprachen. 



A. «übst.. 



ache 


ChR (167) 


ajraid 


CliDb 533 


air 


Ch SC Ü 760 


alder 


ChR 666 


alive 


TaTlU 882 


anchor 


ChR 179 


angry 


TaH (240) 


ant 


ChR 141 


» 

arue 


laH (244) 


arm 


ChDTIU »42 


arrive 


TaH 241 


arrow 


f 959, ChR (3, 200) 


arstt 


ChDb 535 


aslics 


Ch SC Ta 726 


assitt 


TaH (242) 


auni [malis 


TaH 235 




ChR 175 


aaluntn 


TaÜTIÜ 958 


avaricious 


TaH 239 


a-wl 


KSD 894 


axe 


+ 960; vgl. hatchet 


back 


Ch 717 


bad 


f 961 


bog 


CbDb 636, Ta SC D 788 


ball 


+ 962 


bank 


ChR 28, 139 


bark 


TaTIU 883 


barrel 


ChDb (589) 


barter 


ChR (119-120), Mk 523 


beads 


DTIÜ 897 


bear 


+ 963-6; ChR 216, DSN450 


beard 


KSD 895 


beut 


TaH 243 



adj., verba 



beaver 


+ 967; ChR (8, 153-4), Mk 




(513). Db (538) 


bed 


Ch SC Ta 727, TaH (244) 


bee 


ChR 667 


belly 


Cbl)b(540). ChTaD833 


belt 


ChTaKI) 908 


berries 


Ch SC U 782 


big 


ChR (124) 


biü 


ChR (56) 


birxh 


DS 689 


Urd 


ChR (183), Tl SC U 810 


bison 


f. buffalo 


block 


+ 968 


blackbird 


r. b ird 


blanket 


ChTaKD 909, ChR (5) 


blood 


+ 969 


blow 


ChDb 546-7 


bitte 


ChDTIU 943, ChR (90, 91, 


blunt 


ChR (3) [199) 


boat 


+ 970 


body 


ChR 174, Tl SC U 811 


bone 


Tl £ ü 812 


bonnet 


ChKD 858 


book 


Ch SC Ta 728 


boUle 


ChDb 545 


bottom 


ChDb (562) 


bow 


+ 971 


box 


ChDb (645), TaH 324 


boy 


+ 972 


bracelet 


TaH 236 


brain 


D?S 690 


brandy 


Ch SC S 741 


btead 


TaH 363 


break 


ChR (19, 154) 
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breast 


Ch SC Ta 729 


cloth 


TaKSD948, ChDb (549, 632, 


brteches 


ChTaD 834 


clothes 


Ch.Mk 509 (654) 


bright 


DSN 691 


cloud 


Chi »U 862 


bring 


D SC U 804 


coat 


ChTaKD 911, ChDb (538), K 


briskct 


I)C und ?S 692 


cock 


ChDb 596 [(375) 


brück 


ChDb 600-1 


cold 


f 974 


broad 


ChR (56, 114) 


collar 


DC 413 


broth 


Ch Ä Ta 730 


cotumba 


DS 437 (vgl. pigeort) 


broüur 


f 973 


comb 


ChTaKS 929, ChR (137) 


brush 


Cl.Ub 550 


come 


TaDTIU 950, ChR (169), Db 


buckles 


ChDb 541 


companion 


DSN 454 [(551) 


buffalo 


Ch C D 761 


copper 


ChDb 552-3 


bulter 


D?S 4*24 


corrgonus 


DS 434 


button 


ChKD 859, ChDb (543, 639) 


cough 


ChDb 557 






covered 


ChR (7) 






covering 


ChR 4, Db 644 


call 


ChDb 563 (565) 


erat ic 


Ch SC K 742 


calm 


ChR 29 


crooked 


DC (398), DS (448) 


camp 


DC 410 


crow 


Ch SC Ta 723, ChR 207 


can (s.) 


ChDb 559 


crusnble 


ChR (198) 


cane 


ChDb 652 


cry 


Ch « D 764 


canoe 


f. boat t 


cot 


Ch SC D 765 


cap 


ChTaKD 910, ChDb 602 






captain 


ChDb 558 


dagger 


ChTaKÜ 930 


care 


DSN (466) 


dunce 


ChTaü 849 


cartboo 


TaH 245 


durk 


Ta SC D 789 


carry 


Ch SC D 775 


darkness 


r. durk 


castoreum 


DS 443 


duughler 


ChTaTIU 915 


cot 


ChDb 555-6 


duwn 


ChR 136, 176 


calaslomus 


Ch SC D 776 


day 


f 975, ChR (10, 41) 


cheek 


Ch £ D 762 


dead 


ChTaTIU 916, ChR 174 


ehest 


ChR (35) 


deaf 


TaH 249 


chief 


ChTaTIU 914 


death 


TaH 364 


child 


TaTlU 884 


deceased 


ChR 174 


chimney 


TaH 247 


deep 


Ch hl Ta 731 


cltin 


Ch SC D 763 


dtxr 


ChTaTIU 917, ChDb (566), 


chip 


ChDb 554 


depart 


TaH 261 [DC (407-8) 


chisel 


K 367 


dir ( färben) 


ChR (126-7) 




ChJR (131-2) 


dtfficult 


ChR 48 


clasp 


DS 449 


duh 


TaH 254 



12 
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disposed 


ChR (52) 


(U-Sla/lC 


lau ioo, üb v*ii) 


dog 


X 9/6 


done 


1* 1 ff fll ^\ 

J all (.145) 


j 


/ilT litt flOl /H.T\L /C/~C\ 

LhlflDU 931, Chüb (50h) 


dore 


Olm /Oo 


doubt 


ChR (186) 


draught 


ChR (107) 


arinK 


1 all i iu Joi 


drum 


(-Uli etn 


drunken 


Jail *o7 


attc/i 


i_>di\iiu Jo/, um lou 


dujjle 


K (J/O) 


eaglc 


IdO GL Lß i tHJ 


wxr 


+ 077 

y *J/ / 


eartn 


y 11/ O 


eat 


i /■'i.n i&nc% o\ 

•{•U/9, LnK (102-3) 


*gg 


T» TUT OQE 

lallU 885 


-IL 

etK 


11 OL U Uli}, 1 Bul 4-1*7 


empty 


D5 WM 


encampment 


DC 410-2 


Englishman 


f. Eigennamen 


entrails 


T. tr Ti 7*afl 
i a öl u / k/v 


ermine 


Cn 714 


evening 


\A\ II 1 I L 


excrement 


1 all iOU 


eye 


yllöU, LllH (lrU-31,loa, lyU-] ) 


fable 


LnK \il-o 


face 


11 x U 814 


JaU 


lau ioi 


far 


rkT.n ans nr /*44\ 
Cd laL) ooo, JJLi (411) 


jan 


unuD o/o 


fat 1) su. 


Ch 718 


2) adj. 


D £ U 805 


father 


f981 


fatigued 


Ch £ K 757 


feather 


ChTaTIU 918, CbJDb (592) 


feel 


TaH260 



ferret 


lall Zol 


i» i Ii 
fiddle 


ChR 25 




ChDb 577 


£1- 

Jtle 


Lnftol) UM 


J"'ger 


Lhü 1 IL 'J45; einzelne: ChR 


ß r 


ChR 159 (138 


fire 


f 982 


firebrand 


DC 401 


fire- sleel 


TaKD 874 


fish 


f 983 


bluef. 


Ch K K 758 


w/iite f. 


Ch C K 759 


fisker,fisher- Ta & U 799 


man 




_y£* A - Aooft 


Ch 719 


fish-üne od. Ch 720 


fishing litte 


fish-roes 


TaH 298 


flog 


ChR 668 


fiesh 


ChTaTIU 919 


flint 


ChTaKI> 912 


ßour 


ChTaD 836 


fly; 1) Fliege TaTIU886 


2)üiehn ChR (130) 


f°g 


ChR 669 


food 


ChR (102-3), 670 


foolish 


Ta & D 798 


foot 


f984 


forehead 


ChTlU 865 


fore-plate 


ChDb 593 


fork 


Ch * D 767 


fort 


TaH 255 


fax 


ChKl) 851-4, ChR 217, 




K 369 


friend 


ChR (133), DT1U 8!)8 


ffXKk 


TaH 266 


f™g 


ChR 30, 671 


frost 


ChR 672 


fall 


Ta Ä D 791, ChR (70) 


für 


ChR 673 



ed by Google 
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garte r 


ChTal) 848 


gartering 


K (376) 


get 


DSN (468) 


gimblet 


ChDb 584 


girl 


+ 985 


give 


Ta & D 792; ChR (90, 91, 


102-3), Db (583); DSN 




(463-5, 474) 


glance 


ChR (113) 


ghvc 


f. miltens 


8° 


TaDTIU952; ChR (170-1), 


Db(5«2); TaH (346, 356) 


goat 


TaH 267 


F* 


f. Navajo 


gqod 


f 986, ChMk (524) 


goods 


ChR 686 


goose 


CbKD 855, ChR 13 


gooseberry 


TaH 275 


gnmd-ckild TaH 265 


grand-father Ch & Ta 734 


grand - mo - 


TaH 264 


ther 




gross 


+ 987 


gtayling 


DS 435 


Ch & Ta 725 


great 


ChTaTlU 920, ChR (215) 


green 


f 988 


g round 
gmund-kog 


Ch & K 743 


TaM 220 




Ch & K 750 


grow 


ChR (124) 


guard 


ChR (110-2), Db 599 


guil 


ChR 674 


gun 


f 989 


gun-barrel 


ChDb 589 


TaH 273 


mtn-lock 


ChDb 588 


gunpowder ■f 990 


gun-stock 


ChÜb 590 


ChKD 860 



haggis 


ChR 177 


hail 


Tl & U 815 


liair 


f 991 


half 


ChR (10), D & ü 809 


halloo 


TaH 278 


hammer 


ChDb (591) 


hand 


f 99 2 


handkerchief ChTaSI) 932 


handsome 


ToDU 875 


happiness 


ChR (215) 


liappy 


UG 496 


hard 


DSN 694 


hart 


ChTaK 825 


hash 


ChR 177 


liaste 


DSN (467) 


hat 


Ch & Ta 724 


hatchet 


Laxe f. ChR (173, 195-6) 


hate 


TaH 279 


have 


ChR (53, 56, 165, 194), DSN 


hay 


TaH 269 [(475) 


hcail 


•j- 993; ChR (1 67-8), Db (607) ; 


hear 


Ch * Ta 738 [DC (408) 


heart 


TaDTIU 953 


heat 


TaH 270 


heaven 


isky 


lieavy 


ChR (143), TaDÜ 876 


helve 


ChR (173) 


hew 


ChR (195-6) 


hickup 


ChDb 606 


hide 


ChR 106 


high 


ChR (139), D 4 ü 806 


hill 


f. mouulain f 


hiodon 


ChR 210 


hoar-frost 


ChR 140 


hold 


Ch & D 777 


hole 


ChR 18 


fiorne 


TaH 274 


hoop 


ChDb 560 


hom 


ChR (137), 687 


hone 


S * U 803 
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1 

hae 


K ä D 801, DC (407) 


legguu 


ChTaD 839 


not 
hoiuc 


f Cid 4 D /LI ">J\ 

f 994, ChR (8, /l) 


Irt 

teuer 


ChR (134) 
Tall 281 


hwigry 


Ch (V K / 44 


War 


ChDb 616 


turnt 


D?S 695 


lieh 


Chl)b 6(4 


hunter 


iir int 
lu 4;H 


lid 


ChUb 561 


L L J 

husband 


LhlaliU J2l m 


lie: 1) liegen 


TaH 284 


hut 


f. house f 


2)lügen Tall 285 






Ufa 


TaH 365 


ice 


f 905, ChR (18, 19) 


light 1) tu. 
2)adj. 


TaE 366 


icc-chisel 


\*u i\ 11 4 / ö 


ChÜU 863 


Indian 


f. Eigennamen 


lightning 


ChTIÜ 867 


Infant 


L c/iim 


Up 


ChDb 612 


• i 
mk 


l.lilJb 


liquor 


ChR 676 


iron 


I a 1 11) 8H7 


Utile 


Ch &. Ta 735 


Island 


ChTIU 866 


Uver 
lock 


D?S 697 

ChR (35), Db (568, 588) 


t 

jack 


ChR 161 


lotige 
long 


ChlaK 8>6, ChR (153-4) 
TaDU 877 




ChR (53, 1^4), lall lül 


looking-glati Ch A Ü 779 


kettle 


f 996, ChR ( / , 20), DC 393-4, 


loon 


TaH 280 




ChR 35. l>b 609 [(409) 


loose 


ChR (85, 87) 


AtU 


LbKlIU vJrJ 


loosen 


ChR (86-89) 


Arm 




toso 


ChDb 610 


knift: 


* OOT. Iii** nOfl 0\ TTVC fAAQ\ 

•{• :r.i7: (jyp-U), Da (44») 


lost 


ChDb 615 


* 


ChR 82 (83, 84) 


louse 


Ch 715 




Tall 283 (347) 


love 


Ta & V 800 




DU 4W 


low 
lynx 


D & U 807 
ChTaKD 901 


labour 


LhK (117-8) 






Iahe 


f 998 


man 


f 1000. UG (490) 


land 


r*UI> titt 4*7\ CTG. 

Unit (15-17), 675 


marmot 


ChR 203 


large 


Lh it IJ /68, ChR (5) 


marten, mar- ChTaKD 902 


laugh 




mat [tin 


UG 484 


launce 


ChDb 610 


maller 


ChR (166), TaH (353) 


leaj 


ChR (l!»8), Tl&U 816 


nwat 


f.//«A. DC(396) 


lean 


DAD 809 


medicine 


Ta A I) 793 


leatlier 


Chi». 611 


nu-lancholj TaH 287 


kft 


DSN 696 


merry 


TaH 291 




f 999, DC (400) 


methjr 


Ch dt K 751 
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mid-day 


ChR 1» 


oar 


ChR 679 


rniddle 


ChR 43 


old 


TaDTIU 955 


midnight 


ChR 677 


open 


ChR (87, 155-6) 


milk 


D?S 698 


orplian 


Tai! 288 


mine 


ChDb (553) 


oller 


ChTaKD 904, ChMk (514) 


mingle 


ChR (105) 


outard 


TaH 280 


mink 


ChKD 856 


overtake 


ChR (128-9) 


miserable 


TaH 290 


owl 


DS 700 


mitlens 


ChTaSD 933 






mix 


ChR (157) 


paddle 


ChTaDU 934 


moon 


f 1001 


paddling 


ChR (75, 76) 


moose-deer 


ChTaKD 903, ChMk (515) 


paint 


ChR 680 


morning 


f 1002 


palm 


ChDb 620 


mother 


f 1003 


pan 


DC und S 701 


mouldy 


ChR 38 


paper 


Ch & D 780 


mountain 


f 1004 


partition 


CbR (70) 


mouse 


Ch & Ta 739 


parlridge 


Ch Ä Ta 736 


moulh 


ChDTIU 946 


paüi 


TaH 292 


musk-mt 


Ta & D 794 


pen 


ChDb 622 


musquash 


Ch & K 745 


people 


CbTaTIU 921'' 


musquito 


TaTlU 888 


pepper 


D?S 702 


muizle 


CliDb 598 


periwig 


ChDb 657 






pellicoat 


TaH 293 


nail 


f 1005. ChR (194), Db 617 


pickerei 


ChMk 519 


name 


ChR (163-4), TaH (355), 


piclure 


ChDb 623 




Tl & U 817 


piece 


DS (474) 


native land 


ChR 15-17 


pigeon (vgl. U 713 


near 


ChR (50), DC (412), 


columba) 






TaDTIU 954 


pikt,pike-fuh ChKD 857 


neck 


ChDTIU 947 


pilktw 


ChDb 626 


nc edle 


ChTal) 840 


pine 


DTIU 899 


nephew 


TaH 286 


pipe 


f 1008, ChDb 603 


net 


ChTaD 841 


pisi 


ChDb 625 


new 


DSN 699 


pistol 


Ch 721 


ne\vs 


ChR (68) 


plains 


TaM 218 


niggardfy 


ChR (104) 


plate 


ChDb (593-4), 597 (601) 


night 


f 1006, ChR (42) 


platter 


ChR 34 


noon 


ChR 678 


play 


ChR (197) 


nose 


f 1007 


plover 


Ch 716 


nostrils 


ChDb 618 


packet 


ChDb 627 
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poke 


ChR (190) 


roe 


f.fish-roes 


pole 


DC 402, 409 


round 


UG 489 


poor 
omupine 


UG 487 


ruler 


ChDb 631 


TaH 297 


rump 


D?S 422 


posicss 


ChR 54, 55 


run 


T A f\A C% äT~*\ n SAf\Ai 

f 1012, ChR (191) 


pot 


DS 703 






powder: 




s 'l 


ChR 211 


1) Staub 


Tall 299 


salmon 


f 1013, ChR 205 


2) Pulver f. gunpowder f 


sah 


ChTIU 868 


powder-horn 


CliTnKD 905 


sand 


^-a • » . 1 / rin 

ChDb 633 


prtgnant 


Tall 303 


say 


UG (502) 


privilies 


ChDb 629 


scissors 


ChTaD 842 


prudent 


ChR (115-6) 


scraper 


S 712 


ptarmigan 


D>l und Sl 711 


Scratch 


ChDb 634 


puppjr 


CbK 26 


screw 


ChDb (595) 


put 


ChR (108-9, 200) 


sea 


ChTaTlU 922 






seal 


K 368 


quick 


TaH 302 


see 


ChTaTlU 923, UG (504) 


quilt 


ChDb 630 


sensible 


TaH 304 




seltingqf the f. sunset 


mbbk 


CbDb 660 


shallow [sur 


i TaH 306 


rain 


f 1009 


shamc/ui 


TaH 305 


rammer 


ChDb 602 


s/wath 


DC (399) 


ram-md 


ChDb 587 


ihed 


ChR 23 


raspberry 


/•LI) <»j 

CbK 31 


slwrp 


TaH 267 


rattle-snake 


f. Navajo 


ship 


Ch <fc Ta 732 


red 


f 1010 


slürt 


ChKSD 940, ChDb (543, 639) 


rein-deer 


ChTaKD 913, DC (397, 406) 


s---t 


ChDb 642 


relate 


ChR (68) 


shoe 


f 1014 


rest 


Ch A K 752 


shoot 


Ch & K 747 


tib 


DC (397) 


shore 


ChR (187) 


rieh 


VC. 486 


short 


ChR (182. 194), TaDU 878 


right (adj.) 


DSN 704 


shot 


ChTaD 843 


ring 


TaKSD 949. 


shol-bag 


TaH 300 


ripe 
river 


ChR (125) 


shot-pouch 


Ch & D 781 


f 1011 


Shoulder 


DC und ?S 705 


road 


Tall 292 


sick 


ChTaKU 935, Ch (78, 79) 


robe 


Ch & Ta 737 


side 


ChR (165), Mk 507 


rock [ry 


Ch & K 746 


wV' C W 


Ta & D 795 


rockj counl- 


ChR 27 


sing 


ChTaTlU 924 



zed by Google 



Xm, 382. Verzeichnung zu den athapaskifchen Wortverzeichniffen. 217 



sister 


f 1015 


Sit 


f 1016. ChR (95-101) 


ihn 


ChMk (513-5), Db(585);TaH 


skull 


DCm.?S706 [313, DC (407) 


skunk 


ChR 202 


sfy 


ChTIU 869 


sied 


ChTaKD 906 


sledge 


Tall 309 


sleep 


f 1017 


sleeves 


ChMk 511 


sli/tg 


Tall 311 


smack 


ChDb 637 


small 


f 1018 


smell 


Tall 316 


smoke 1) sa. 


Ch«fcD 769 


2)vb. 


CbcU) 770 


snake 


TlAU 818 


snare 


DS 707 


sntteze 


ChDb 641 


snow 


f 1019 


snow-shoes 


Clull) 771 


sock 


Tall 310 


soft 


DSN 708 


ton 


ChTaTIU 925 


sore 


ChDb 638 


torry 


UG 497 


soul 


ChR 681 


spark 


DC 709 


speak (auch: f 1020, ChR (57-66) 


spirit [lalk) Tall 314 


spit 


CbDI. 661 


spoon 


ChTal) 844 


spring 


TahTIU 956 


squirrel 


ChctI» 772, ChR 9 


stand 


TUll) 819 


star 


f 1021 


starve 


Tall 318 


steal 


TaH 319 


stcr/i 


ChR (28) 


stench 


TaH 312 



Abhandlungen der philo,.-hüt. Kl. 1855. Nr. 



stick 


ChDb 652 


stinkirig 


ChMk 525 


stir 


ChR (144, 157) 


stock 


ChR 32, Db (590) 


slocking 


Ch\S 748 


»tone 


f 1022 


story 


ChR 122-3 


stränge 


ChR (135) 


strawberry 


TaH 315 


strong 


TaDTIU 957 


sturgeon 


TaTIU 889 


stick 


TaH 317 


sugar 


D?S 425 


summer 


f 1023 


sun [setiing + 1024 


sun-sel,sun- 


TaH 295 


sun-sliine 


ChR 24 


swan 


ChTaK 827 


sword 


ChR 682 


table 


ChDb 643 


take 


TaDU 879 


talk 


f. speak "f 


tall 


UG 490 


h'pe 


K (376) 


taper 


ChR (192) 


tea 


D?S 426 


teal 


ChR 688 


teil 


ChR (67-68, 122),D?S(431) 


tent 


CbTal) 845 


tent-cover 


ChR (12) 


lent-door 


DC (403) 


tenting 


ChDb 644 


tent-poles 


Ch«U> 773 


tetra 


DS 432-3 


thunk 


ChDb (647), TaH (351) 


thaw 


ChR 213 


thief 


UG 493 


thigh 


ChÄD 774 


thirsty 


ChDb 648 



7. K 
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thread 


ChTaKD 907 


thunder 


ChTaTIU 926 


txe 


ChR (83-84) 


tin 


ChR (20) 


tinder 


Ch Ob 646 (645) 


tired 


ChR (72-76) 224 


tobocco 


f 1025, ÜSN (474-5) 


tobacco-box KD 802 


tobaccopipe f. pipc f 


toe 


TUU 820 


tongue 


f 1026, DC (406) 


toolh 


f 1027 


tortoise 


TIAU 821 


touch 


DSN (471) 


touch-wooa 


ChATa 733 


town 


f. village 


truck 


ChR 683 


trade 


ChR (119-120), Mk 523; 


trap 


Tai! 325 (TaH (358) 


tree 


f 1028 


troublesomt 


t CbR 52 


trout 


CbTaD 846 


LI JCI J 


f. breecltes , hose 


trunk 


TaH 324 


tullibee 


CbR 208 


udder 


D?S 423 




ChTaDU 936 


DSN (462) 


untie 


ChR (86-89) 


urine 


TaH 320 


useful 


ChR (44) 45 


valley 


ChKTIÜ 941 


vegetables 


TaH 326 


vermilion 


KSD 8% 


village 


TlJtU 822 


votnit 


ChDb 650 


waistcoat 


DS 441 



wail 


CbR (193) 


walk 


ChTaK 828 


wattt 


D?S (429), DSN (472-3) 


wapiti 


ChR 201 


warm 


f 1029, ChR (92-94) 


warrior 


T1AU 8 23 


wart 


ChR 172 


wash 


ChDb 659 


wasp 


ChR 684 


walch 


ChDb 651 




f 1030 


water-hen 


TaH 268 


weak 


TaDU 880 




TaH 330 


^//(gefund) UC 495 


wet 


ChR (80-81) 


whaway 


ChDb 656 


whetstone 


ChDb 653 


whistle 


TaH 329 


white 


f 1031; DM 417, DS1 421 


white fish Lfuh 


whortltberry TaH 322 


wi/e 


ChTaTIU 927 


willow 


ChAK 749 


wind 


ChTIU 870 


window 


ChDb 658 


windy 


TaH 327 


wing 


TIAÜ 824 


winter 


f 1032 


wise 


ChR (115-6, 158), DSN 451 


wish 


ChR (101, 133) 


wolf 


+ 1033 


woluerene 


ChKD 861 


woman 


f 1034 


wood 


f 1035 



world [gim TaH 323 
worm for a CliKU 860 

yeüow + 1036 
young ChTaTIU 928 
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B. 


Elp 


n n a m e 


D 




a) der Völker: 




Englishman Ch 722 




1 French 


TaH 276 


Esquimaux ChDb 572 




\ Indian 


ChTaTlU 921» 


b) andere geographifche: 




Rocky Mountains CbR 21 








c. 


Zahl 


w ö t t e 


r 


1-12 f 1037-48 




50 


ChTaK 831 


13 CLAK 753 




60 


ChTaK 832 


14 ChdK 754 




70 


TaAK 7S5 


15 K 383 




80 


TaÄK 786 


20 f 1(149 




90 


TaAK 787 


21 ChTaK 829 




100 


f 1051 


22 Tall 361 




200 


ChAK 755 


30 + 1050 




300 


ChAK 756 


40 CbTaK 830 

• 




1000 


TaH 362 


D. 


P r o n 


o m i n 


a 




1) per». 




/ f 1052 




she 


CbR (126) 


me ChR (59, 65, 111), Mk 506, 


iL 


CbR (53, 56, 67), Db(583); 


Db (583); DSN (458) 




Dogrib f. bei he 


thou f 1053 




we 


TaTIU 890 


you (oblq. ChR (66), DS (460) 


US 


ChR (68). DSN (461) 


Caf.v.du) 




you 


ChTIU 871, DSN (460) 


he DTIU 900 


1(459) 


they 


ChTlU 872 


him CbR (62, 64, 110, 112), DSN 






f. noch im allgemeine 


d wegen der pron. das Vcrbum, be, Sätze 




2)p 


oss. 




my Ch 662, CbR (15, 167-8, 


his 


Ch 664. ChR (17), Mk 531 


190-1, 200); 


Tall 332. 


our 


TaH 335 


nunc ChR (54), Mk 530 [US (454) 


your 


ChR (55) 


thy Ch 663, ChR (16, 133); 


yours 


ChMk 532 


TaH 333 




thcir 


Ch 665 
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this 



oll 
othcr 



(kein) 
nothing 
enough 



3) demonstr. 
ChTIU 873, ChR (41-42); I üuu 
DSN (470, 473, 476-7) | 



Tall 



4) interr. 
(354). 



TaTlU 892, 

DSN (477) 
ChR (163-4, 166), Db (565) 

655, Tai! (352-4), D?S 



hich 



TaTlü 893 
ChR (71) 

DC (396), DS 710 

ChDb 619 
TaH 335 
f 1054 



5) indef. 



TaTIU 891, ChR (147), TaH 
(352), DS (471) 



(429), DSN 457 (472-3), 
UG (501-2) 
DSN 456 



ChR 49 
Utile (wenig) ChR (149) 
/exv Ch&V 783 

how many? TaOU 881 
too mach TaH 337 
too Utile TaH 336 
last ChR 349 



£. Adverb 



l a 



here 
there 
where? 

hither 



1) des 

Ta&D796, ChR (96) [(354) 
TaAD 797, ChR (77), TaH 
ChTa 1)847, ChR (171), TaH 
(356), DSN (469). UG(503) 
ChR (169), Db (551) 
ChR (170) 
TaH (359> 



2) 



then 
when 
Jormerly 
already 

notyet 
long ago, 
long iince 



ChDU 864 
ChR 146, DS 439 
DSN 455 
TaH 339 
ChR 40 (94) 
TaH 344 
TaH 342 
ChAU 784 



Orts: 



in (drinnen, ChR (107-9) 
hinein) 

above ChÄTa 740, ChR (149) 
below ChR 189 
on the other ChR 37 
acrou [side ChR 36 
/unter ChR 51 

Zeit: 

immediately, ChMk 528, TaH 341 

pnssentlj 
by and bye ChTaU 850 
sometinuss ChR 46 
to-day f 1055, ChR 41 
yestcrday f 1056 
to-morrow f 1057 
by duy ChR 145 
by night ChR 152 



x) by Google 
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how? 
only 



to 

frotn 
close to 



UG 478 
TaH 340 
ChR (147) 



DS (458-61) 
ChR (214) 
CbR (187) 



Tall 338 



3) andere : 

vrry 
truly 



ChR (50-51) 

ChR 151, 185, TaO 343 



F. Präpofitionen 

with 
against 



since 



ChR (195-6, 200) 
ChR (110-2) 
ChR 47 



G. 



yes 



f 1058 
f 1059 



Conjunctionen 

I not CbR (143) 685, Mk (524); 

! f. noch den verbiet. Imper. 

Interjectionen 

I ha! ChR 142 



| hist! 



ChH 188 



D, 215-6 



I. Grammatifchcs 
grammatifche Nachrichten im allgemeinen über Chepewyan f. in i 

1) »übst. 

su. mit adj. ChR 3, 5, 7, 135, 152, 173, | su. compo- CbR 8, 20, 35, 137; Db 566, 

568; DC 399, 403, 406-8 
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2} adj. 



Comparativ ChR 50, 51, 124 



verba 



ChR 54, 55, 58, 61, 63, 64, 
66, 93, 97-100, 108-9, 
117-«, 126-7, 130-2, 192; 
Db 647; TaH 351 
ChR 62. 65, 90, 91, 128 
ChR 84, 86, 88, 89, 94 
wollen oder ChR 103, 106, 112, 120, 
fut 129; TaH 341, 358; DS 

463-4 



imperf. 
perf. 



plur. 
verbiet, im 
perat. 



ChR 53, 57, 59. 68, 83, 87, 
92, 95, 96, 102, 110, 119, 
122, 134, 156-7, 169-70. 
193; Db 582-3. 585; TaH 
242; D?S 431, DS 466-8, 
476 

ChR 60, TaH 357 
CbR 67, DS 471 
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verb. nega- ChR 144, TaH 342, DS 462 
livum 

Frage ChR 101, 163-4, 166, 186; 

TaH 352-6, 358 
vcrb. rcflex. ChR 106 
Verba uoter ChR 61 



be (feyn) ChR 44, 48. 54. 55, 72-81, 
85,104. 107, 114-6, 125, 
133, 155. 158, 182, 199; 



TaH 240, 340 , 352 - 5, 
359; DC 411-2, DSN 469, 
477; UG501-3 
Sätse ChR 56, 70, 75-76, 83-91, 

94, 101-6, 110-3, 122, 
124. 130, 133, 154, 165, 
167, 171, 190-1, 194-8, 
200, 214; Db 565; D?S 
429, DSN 464-5, 469-77; 
UG 504 
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§ 732. Ich verlaffe das Gebiet des unteren, continentalen Zweiges; 
und gehe von den athapaskifchen Sprachen im engeren Sinne über zu den 
Gliedern, welche ich von dem grofsen Stamme, als einen anderen Zweig, 
im fernen Nordweften des ruffifchen Nordamerika s aufgefunden habe. 
Das Haupt- Idiom deffelben, das Kinai, habe ich, unterftützt durch ein 
vielgliedriges Material, in wünfchenswerthcr Ausführlichkeit behandeln 
können; die 5 anderen Sprachen find meiner gröfsercu Arbeit der Spuren 
der aztekifcben Sprache im nördlichen Mexico und höheren amerikauifchen 
Norden einverleibt, und erfcheinen in diefer Abhandlung nicht. 

Die Kinai, Kenai oder Kenaizen wurden bisher frhon als ein 
Hauptvolk und ihre Sprache als eine hauptfachlicbe des ruffifchen Nord- 
amerika^ betrachtet. Sie umziehen in ihren Wohnungen an jener Küfte 
die grofse Kinai -Bucht oder den fogenannten Cooks- Flufs. Ihr Idiom 
galt bisher als eine felbftftändige und urfprüngliche Sprache, Trägerinn 
mehrerer anderer. Nach meinen Entdeckungen ift es ein Glied des grofsen 
athapaskifcheu Sprachftammes, und feine Verwandten im rufüfehen Nord- 
weften find andere Glieder deffelben. 

§ 733. Nach Krufenftern (Wörter -Samml. 1813) bewohnen die 
Kinai, ruff. nach feiner deutfehen Schreibung Kinaizi, die NWKüfte von 
Amerika ungefähr vom 59ten bis zum 62ten Grade; fie find dafelbft Nach- 
baren der Aläkfa, Konägi und Tfrhugatfchi. Der Mithridates handelt 
über die „Kinailze" und ihre Sprache III, 3. S. 229"- 235. 

Adm. vonWrangell befpricht die „Kenaver" S. 103-116 feines 
grofsen Auffatzes über die Völker des rufllfrben Amerika's. Er fagt (103) : 
„Die Kenayer nennen Geh felbft Tnaina, von tnai Menfch; den Einwohnern 
von Kadjack find fie unter dem Namen Kinajut bekannt, der auch von den 
Ruffen angenommen ift. Diefes, 460 Familien ftarke, an den Ufern und 
in den Umgebungen von Cooli's Inlct und um die Seen Iliamna und Kis- 
fhick (Kw3JKHK-bj lebende Volk gehört zu demfelben Stamme wie die 
Koltfchanen, Atnaer und Kolofchen." Diefe Verwandt fihaft fei „freilich 
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in der Sprarhe der Kolofchen kaum noch merkbar und faft gänzlich ver- 
fchwundeii".(') „Es ift zu vermulben (112), dafs die Kenayer zu den jetzt 
von ihnen eingenommenen Wohnfitzen über die Berge gekommen find. Es 
ift ein nomadifches Bergvolk , welches Geb in der Folge an der Seeküfte 
niedergelaffeu hat und zur Hälfte anfällig geworden ift." „An den Mün- 
dungen kleiner FliifTe oder an der Küfte des Golfs felbft .... fchlagen die 
Kenayer, des Fifchfanges wegen, ihr Sommerlager auf." 

Die kenaiifche Sprache (KeiinücKiH «3UKi) giebt nach Wenjami- 
now (über Kolofchifch und Kadjak p. 6"') der Kadjak- Sprache (im weiten 
Sinne = ruft*. Eskimo) an Ausbreitung wenig nach-, Ce wird nach ihm ge- 
fprocben von den Kcnaizen, Atnachten (Atnah, f. nachher XVI §723-6 
befonders), Koltfchancn (Ko.ibHnHc), Kuskokwimen (KycKOKBUMiyj) und 
Kwichpaks (Kbuxuohhki). Die Sprache zerfällt in 4 Mundarten, die ich 
nachher befonders abfetzen werde: das eigentliche Kenaiifche, die vom 
Kupferflufs (mjednowifche, Mb^iiobckoc nupfeiie) oder atnachüfehe, die 
kuskokwimifrhe (nach meiner genauen Prüfung durchaus nicht dem Kinai 
ähnlich oder verwandt) und kwiebpakifche (wohl eben fo irrthümlich ; Wran- 
geil nennt fie eine Kadjak - Sprache) ( 2 ). Die eigentliche Kenai - Sprache 
(die im engeren Sinne) fprechen die Anwohner des kenaiifchen Mcerbufens 
(KeHUticKiü aa.iHBi>; von anderen Völkern Cooks-Sund, Cook'* ittlet oder 
rher, genannt), welche nicht über 450 Familien betragen. 

§ 734. Wenjaminow nennt die Kinai-Sprache (7* ") die fchwerfte 
in der Ausfprache von allen ruflifch -amerikanifchen, wegen der Menge der 
Guttural-Laute ; er fagt, dafs fogar die Nachbarvölker, obgleich felbft nicht 
mit fanften Mundarten begabt, die kenaiifchen Wörter nicht aussprechen 
können. Ich werde miltheilen, was ich über das Lautfyftera und die 
Confonanten- Verbindungen an den verfchiedenen WortverzeichniHen be- 
obachtet habe. 

Uber die Vocale habe ich anzumerken, dafs der Laut_y (ruft*, u) fehr 
häufig in der Sprache ift. iö ift eine Combination nach Dawydow's Schrei- 
bung, welche bei ihm fehr häufig ift; auch^ö (uo) kommt vor. 

(') Ich habe durch meine Arbeilen bewtefen, dar* eine Verwandlfcbaft mit der Sprache 
der Kolofchen nicht vorhanden ift. 

(*) Vielleicht meint Wenj. mit (liefen beiden ron den Flüflcn hergenommenen Namen 
die Sprachen der Inkilik und Inkalit 
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cb und k find häufig in der Sprache ; von beiden wie von a find 
mehrere Stufen der gutturalen Steigerung anzunehmen. Lifiansky gebraucht 
ein hh im Anfange der Wörter (den Anfang werde ich nachher durch A an- 
deuten, die Milte durch M, die Endung durch E): z.B. h h e e Winter ; 
ferner ein \h (d.h. bei ihm 'kh): payhool arm, xlean\heen Nadel, 
skoo\ha Wunde. kch A und M; kchk: Dawydow to k chke drei. Diefe 
Kehllaute werden wir öfter andern Confonanten vorgefchlagen fehn; Ce 
folgen aber auch Confonanten nach oder nehmen folchc vor lieh : Ih M und 
E kommt oft bei Lif. vor; Ich: f. Zahl 9 Daw. (No. 26 des Worlvcrzeich- 
niffes); chlk A: W'rangcll chlkynj Regen; gtch M, nlhk M: Lif. inlhkit 
fangen; tsk. tfchk A: Wr. t/chkimo, Lif. tskeel-oo fünf. Auch kg 
kommt im Anfang der Wörter vor. 

Ein zweiter herrfchender Laut in der Sprache ift das r. allein, wie in 
ftarken und fchweren Verbindungen, z. B. mit /; ein Beifpiel feiner Häufig- 
keit giebt Ref.'s fch*luktakta Grofsvater. ht und kt kommen im Anfang 
bei Lif. vor;/*/ A; zik: Daw. ztukumylli Vielfrafs. // ift ein fehr häufiger 
Laut in der Mitte; er kommt auch im Anfang vor: f. Zahl 8 (No. 25) DRL. 

Der dritte charakteriftifche Confonant ift l, in ftarken und zum Thcil 
feltfamen Verfchlingungen mit Confonanten vor und nach fich ; hier wird 
nur die Vorfetzung anderer vor ihn bebandelt. Hiervon lind befonders 
die fo häufigen Verknüpfungen des / mit Hauch- und K- Lauten wie mit / 
vor fich zu bemerken, welche der Sprache eine bedeutende Ähnlichkeit mit 
der aztekifchen wie mit den anderen rauhen Sprachen der W'eftfeite Nord- 
amerikas verleihen, j/ kommt im Anfang vor; hkl M: Lif. teenhkluti 
brennen, tklM: W tut-klju'jun 30. Eine fchwere Verbindung ift nlgj: 
K nanlgja Kopf. // ift oft allein Endung, oft mit einem Vocal nach Geh. 
Im Anfang lind zu nennen chll, kll, fd; klj und ///'; dagegen als Endungen 
tlja, lll/a (z. B. D klultlja, W tfchuilj 'Oft), fxlja. Häufige Endungen 
find befonders: kli, Iii, filti, f*li und fehlt: auch fehlte: alle diefe den En- 
dungen mexicanifchcr Subft. fo ähnlich. Im Anfange kommen nl, und noch 
ftürker beladen ml vor: W m-ljehny trinken. 

Das dem / fo nahe verwandte if geht ähnliche und organifch fchwierige 
Verknöpfungen ein. In kommt im Anfang vor (L tnoonleah wafchen) 
und Ini als Endung; ztn: R udeoztni unwahr; tlna und tlni als Endung: 
Kfch'katlna, K kallnja Fufs; R klaultatlni fchiefsen; chln und lehn 

Abhandlungen der philo*. -hü t. KL 18«. Nr. 7. L 
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in der Mitte: R kachlniki , D kalchniki Stein; Mn, /cAm, Ikn, //« am 
Ende zeigt das eine Wort Waffcr: L veellnu'e, K wilrhn, R piikne, 
D fjiltni, W miljlni; knt M: D kydyknljaf smfxj ich höre. 

Die übrigen Quellen zeigen kein ä in der Sprache, aber Lifiansky 
bat es einige M.ihle: xh-rerk-ha Zähne, trelteel dünn, Irelt-han weit. 

Die Herrfchnft der Zift- blaute ift bedeutend in der Sprache: *,y#, 
t.fch, '/; äz A: D kzjaufsja Zobel; «tv A; «'//(»JKHC): W *]/'//' kalt. 
//t-A ift häufig: R if chai fch ceinlfchichk u fürchte dich nicht; /u//t7* M: 
R lafch-pifvhull\xt\\. 

Lifiansky hat einige feltene Confonanten- Verbindungen gegen die 
Anderen; z.B. t.\6 im Anfang: ttbalacooya Baum. — Ein Beifpiel 
einer fehr mannigfaltigen und fchwülfligen Confonanten - Häufung, wür- 
dig den frhwierigcn Mafien der ISutka -Sprache an die Seite gcUellt zu 
werden, bietet dar das Wort D fsjulfstlja Beinkleider. — Es fehlt der 
Sprache nicht an langen Wörtern: R wafchechlttnifch gefund, R 
lafchlytultafi hi fchwarz, 1) kolfehutfehejifstik kühn, D zekaiu* 
kalke/sa Schnepfe; befonders ift die Verbal - Formalion ergiebig daran, 
Ton der wir fogar nur noch das Einfachfte kennen: R uafchtakkynna* 
fchi rede, D nuktut-niltufs und R niktuknallufch rieche, R tillja* 
angilt uj 'c h fchneide, D kazika tejity/sny ich weifs nicht. 

§735. Unfere Kenntniffe der Kinai -Sprachfamilie find durch ein 
neues ruffifches Werk, L. Sagoskin's Reife im ruffifchen Amerika, we- 
sentlich vermehrt worden. Ich konnte bis vor kurzem nur den , fehr ver- 
dienftlichen Auszug benutzen, welchen Hr. Wilh. Schott in dem Auffatzc : 
„über ethnographische Ergebnilfe der Sagoskinfcben Reife" in A. Erman's 
Archiv für wiffeufcbaftlicbe Kunde von Rufsland Bd. 7. Berl. 1849. 8° 
S. 480-5t2 gegeben hat; erft lange nach der Vollendung meiner Arbeit 
habe ich diefeu Reifebericht in der deutfehen Übertragung der „Denkfchrif- 
ten der ruffifchen geographifchen Gefellfchaft zu St. Petersburg", Bd. I. 
Weimar 1849. 8° S. 308-374, noch viel fpäter im ruffifchen Original 
kennen gelernt (f. näher unten XVI §772). 

Ich las bei Sagoskin zuerft auch den Seht athapaskifchen Namen des 
Kinai- Volkes, Ttynai. welcher den Beweis der von mir entdeckten und unten 
bewiefenen genauen Verwandt fchafl der Kinai-Idiome des ruffifchen Amerika'» 
mit dem groben athapaskifchen Spracbftamme abfchliefst; denn Tinne oder 
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Dtinne ilt nach Rirhardfon (f. oben S. 150**) der allgemeine Name, den fich 
das Alhapasken - Volk felhft giebt. 

Dun-h Sagoskin lind wir febr genau mit den 2 Sprachen Inkilik und 
Inkalit bekannt geworden, und der von ihm dargebotene Sprach Holl' zeigt 
uns in ihnen zwei neue Glieder der Kinai- und athapaskilchen Sprachen 
(f. in meiner grolsen Arbeit Ablchn. XVI § 772-782). 

Im Kmai nannte irh fchon (in meiner Schrift über die aztek. Ortsnamen 
S. 69 1 "") kania Hütte gegen das mex. colli als eine zufällige Ahnlichkeil. 

£ 736. A. J. von Kru fe n flern hat uns in feinen „Wörter- Samm- 
hingen aus den Sprachen einiger Völker des öfllichen Atiens und der Nord- 
weft- Külte von Amerika", St. Petersb. 1813. 4°, S. 59-68, ein dreifache» 
Wortvbrzkichriss der Kmai gegeben. No. I find die Wörter Dawydow's, 
No. II aus dem ungedruckten Wortverzeichniffe Refanow's (f. XVI § 691), 
No. III aus Liliansky- diefer No. III find mit einem Stern einige Wörter 
beigemifcht, welche aus einer kleinen Sammlung entlehnt find, die im Jahre 
1807 in St. Petersburg aus dem Munde eines Kinai niedergefchrieben wurde. 

Ein grofses Wortverzeichnifs der Kinai von Dawtdow findet (ich in 
Chwoftow's und Dawydow's Keile: ^Ryk-pamnoe DyuieuiecniBie bt, 
AxepiiKy jiopcKux'b o*uu;opoBT» XBoemosa d ^aRhi^oKa, uueaiiHoe 
en.Mii nocrMuiLtr*. Hacinb II. St. Petersb. 1812. 8° append. p. XIII- 
XXVIII: c.ioBapb uapfiiiü irapOAOB'b oäumarouf.ux'b oKoao KimaäcKoft 
ryou; ein fchönes und grofses Wortverzeichnifs gab Urey Lifiansky in: 
a vuyage round the wortd , in ihe years 1803-6 . . . in ihe ship Xeva; 
London 1811. 4° p. 329-337 Col. 3. Ein Verzeichnis von 95 Wörtern 
giebt Adm. von Wränge II in Col. 5 feiner grofsen 8faohen Worttafel. 

Ein W'ortvcrzeichnifs liefert die archaeul. amer.W, 307 - 307, No. 
II, 4 : angeblich nach Refanow, in Wahrheit aber nach Dawydow. 

§ 737. Ich biete in einem vielgliedrigen , aus Gründen der Raum- 
Erfparung und der Sicherheit gefchaffenen Gefolge dem Lcfer, mit geringen 
Ausnahmen des zu fern Liegenden , den ganzen Inhalt der 5 Quellen , zu 
einem grolsen W r onTvsnzBiciiMssB der Kinai -Sprache vereinigt; eine am 
Schluffe folgende alphabelilrhe Verzeichnung fafsl die einzelnen Glieder 
oder Verzeicbniffe zu einem Ganzen zufammen. 

Die fünf Quellen oder Urheber find in ihrer Reihenfolge und mit 
den von mir angenommenen Zeichbh diefe: 

L2 
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1. D = Dawydow: von mir felbft ausführlich, da Krufenftern 
(in Coltimne I) nur eine reiche Auswahl gegeben hat, aus dem ruffi- 
fchen Original über fetzt und übertragen: eine ungemein reiche und 
wichtige Sammlung ; 

2. R = Refanow: die von Krufenftern in feiner Col. II aus dem 
grofscn handschriftlichen Wortverzeichniffe ausgezogenen Wörter; 

3. K = Kinaize: die im J. 1807 in St. Petersburg aus dem 
Munde eines Kinai gefammclten Wörter, von Krufenftern feiner Col. III 
(fonfl für Liliansky bcftimmt) unter einem Stern * beigemifcht; 

4. W = Wrangell: die Wörter von Wrangell's 8gliedriger 
Worttafel ; 

5. L = Lifiansky: die ganze, höchft reiche und fchützenswerthe 
Wortfammlung, von mir, da Krufenftern (in Col. III) nur einen grofsen 
Auszug gegeben hat, aus dem englifchen Original übertragen. 

§738. Die Einrichtung meiner einzelnen Wortverzeichniffe ift 
diefe: dafs ich zunächft Wörter (Begriffe) gebe, welche in allen 5 Quellen; 
dann, in den verfchiedenen Combinationen oder Verbindungen, diejenigen, 
welche in 4, 3 oder 2 Quellen; endlich die, welche nur in einer der 
5 Sammlungen, nach der obigen Reihenfolge, vorkommen. Innerhalb jedes 
die f er vielen Glieder, Stücke oder Verzeichniffe find die deutfchen Wörter 
(Begriffe) nach dem Alphabete geordnet. Die 14 Glieder oder Wort- 
verzeichniffe find: 

5 Quellen: 1)DRKWL . . . . No. 1- 27 Wörter 27 
4 Quellen: 2) DRKW, DRKL . . „ 28- 36 „ 9 
3)DRWL .... „ 37- 60 „ 24 
3 Quellen: 4) DRW „61-75 „ 15 

5) DRL „ 76-121 „ 45 

6) DRK oderDWL . . „ 128-132 „ 8 
2 Quellen: 7) DR „ 133-212 „ 64 

8) DL , 213-231,1 „ 22 

9) DW, Ru.einAnd., WL „ 232-248 „ 17 
1 Quelle: 10) D „ 249-329 „ 87 

11) R „ 331-336 „ 6 

12) W „ 341-348 „ 8 

13) L „ 349-459 „ 112 

im ganzen 444 Wörter 
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Als 14) find einige Verbalformen und kleine Sätze (No. 460 — 
465) angehängt. 

Die Unregelmässigkeiten in den beigegebenen laufenden Nummern, 
Ausladungen auf der einen und Zufatze vermittelft Buch Itaben auf der 
andern Seite, find durch Veränderungen des Schemas bei der Ausarbeitung 
entftanden. 

§ 739. Ich gehe dazu über einige Bemerkungen über die früheren 
Wortverzeichniffe zu machen, und zwar über Krufenftern und die 
archaeol. amer. In Krufenftern's Sammlung habe ich einige wunderbare 
Verfehen zu bezeichnen : der Vorficht halber, aber um alles in der Welt 
nicht mit der AbGcht, diefe herrliche und wichtige Arbeit zu verkleinern. 
Es findet Geh da ein Artikel Fifchreufen (S. 60), der vielmehr Seehund 
oder Robbe lauten mufs; das Kinai-Wort, identifch und eins, ift aus D, R 
und L angegeben; bei Dawydow ftcht uepbiin, bei LiGansky seal: und 
beide heifsen Seehund und nicht Fifchreufe. Ein andrer Artikel lautet 
Hammer: Ein Wort, aus D, R und L angegeben-, er mufs: Reil oder Axt 
heifsen; Dawydow hat monopi; LiGansky bat weder einen Artikel Hammer 
noch Beil : die dritte Quelle mufs der Kinaize feyn. Es fcheinl nämlich ein 
paar Mahl in Col. III der Stern vor den Wörtern zu fehlen, welcher die 
Wörter desKinaizen von dem grofsen Verzeichniffe LiGansky 's unterfrheidet; 
fo giebt Kruf. rede aznukilnak als von Lif. an (Col. III ohne Stern): 
aber ein folches Kinai-Wort kommt im ganzen Lif. nicht vor. 

Dawydow bringt einige ruffifche Wörter an zwei Stellen vor, und 
giebt ihnen dann ganz andere oder in der Form abweichende Kinai- Aus- 
drücke bei. 

Ich hatte gehofft, aus dem Wortverzeiehnifs der archaeol. amer., 
welches der Angabe nach (p. 305* r ) aus Refanow gefeböpft feyn foll , eine 
Bereicherung meiner Sammlung ziebn zu können, da die Auswahl einige 
neue Wörter zu der Krufenftern's geboten hätte ; aber jene Angabe ift ganz 
falfcb: die Wörter der archaeol. Gnd nicht die Refanow's, fondern Dawy- 
dow's, und blofs aus Krufenftern ausgefch rieben; der ruffifche Dawydow ift 
gar nicht angefehn. Dabei thut es mir leid, in diefer Übertragung eine 
Anzahl fo arger Fehler und Unrichtigkeiten in den kinaiifchen Wörtern auf- 
decken zu muffen, dafs man dadurch fehr ängftlich im Gebrauch der in 
diefem fo fleifsigen und wichtigen Werke gegebnen Wortfammlungen, und 
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derfelbe fehr gefährlich gemacht wird. Einige Fehler find abenteuerlicher 
Art: für Waffer gielit die archaeol. p. 332 das Wort thunagalgus: diefs 
bedeutet aber warm, und geht in Knifenftern's Wortverzeichnis «lern Worte 
Wafler unmittelbar vorher : der Arbeiter ift alfo in eine falfche Zede gera- 
then; Walfer heifst nach Daw. p Utni; für Baumrinde (bark) giebt die 
archaeol (p. 338) ssinich, diefs heifst aber bei Kruf. Daw. Rücken: ein 
Arbeiter hat huck geichrieben und das ift bark gelefen worden! kamo 
Wolf (p. 311) ift ein Unding, und wahrfcheinlich entftanden ans Kruf. 's 
kasno Luchs; Wolf heifst bei Kruf. Daw. tekin; zu fchwarz ift (346) 
vor das richtige Itiltun noch ilchatl geftellt, das dunkel bedeutet. In 
den Wortformen kann ich gar viele, grofse oder kleine, Fehler nachweifen ; 
ich bringe die {unrichtige) Form «1er archaeol. in die erfte, das richtige Wort 
Kruf Daw.'s in die zweite Stelle : p.314 szaga Obren mufs beifsen : szoga, 
321 kiijaska vhief; kyjaska (die archaeol. giebt Kruf.'s ü meift, und das 
fehr unglücklich, durch u: feiten durch y, fehr feiten durch ü); ib. tagul* 
tschaukür Krieger: — kiin, 322 A anin Haus: kania Hütte, 326m/ Sonne: 
nii. 333 tukaarownutu Meer(sea): tykaa roio nuty, 336 kulchniki 
Stein: kalchniki, ib. ikutij lain Eifen: ikolje tain, 338 kitschon 
Gras: kitfehen, 339 zutla Tanne: zatla oder genauer zjallja, 343 
kakassh Vogel: kakassli, ib. kif usä Ei : kgasä, 351 trehitschok 
todt : tschi-- -, ib. kicke hu z kalt : kiekchuz, 352 *// ich: ssii , 364 
uga talkuxs laufen : uga tylkuss, 366 rtone ajettjut lieben: nanaa* 
jezjui; nucheilnuk (365) heilst nicht fpreeben, fondern erzählen: fprich, 
rede hei fst kyjl « « f »• 

§ 740. Was die Schiieibihg der Kinai -Wörter betrifft, fo haben 
wir es bei den 4 ruffifchen Quellen mit dem deutfehen Lautfjftem zu thun; 
fo fchrieb Krufenftern für R und K, und fo habe ich meine Übertragung 
aus der ruffifchen Schreibung Dawydow's und WrangeH'9 gemacht. Lifiansky 
fchreibt nach englifchem Laut fy Item und Ausfprache, und weicht daher lehr 
ab-, er bedient (ich eines besonderen Buchftabens, k mit einem Stern davor, 
welchen er p. 337 dahin erläutert: diefes k habe eine Art Doppellaut, dem 
Kluckern eines Huhnes ähnlich; ich habe dafür y geschrieben. 

Ich habe noch näher zu berichten über die Ausdrucksweife für einige 
mffifche Buchftaben. leb lalTe Refanow fein einfaches doch finde irh bei 
ihm auch /*; ich habe in den 2 von mir übertragenen ruffifchen Quellen 
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(Dawydow und Wrangell) das ruff. c immer durch fs gegeben, z bei mir 
und bei Ref. bedeutet 14; auch zz kommt bei ihm vor: zzenn Knochen 
(No. 169;. sh in den "2 Quellen KrufenCtern's (Ref. und Kinaize) drückt 
das SK aus, ich habe diefen Bucbftaben (franz./, in juur) bei Daw. und VVr. 
durch 7 ausgedruckt, fl fchreibe ich ja, und ki: j; und in diele Zeichen 
habe ich auch Kruf.'s ä und ii umgeändert. Das ruff. e gebe ich gewöhnlich 
durch hlofses e wieder: doch wo nach ruflifeben Gefetzen die Auslprache je 
zu nahe liegt (z. B. nach Vocalen», durch je. Daw. wendet "fc neben o an; 
ich felze dafür auch e, fchreibe aber % in Klammern daneben. Das Zeichen 
"b hat Wrangell manrhmahl (aufser am Ende) auch in der Mitte nach einem 
Confonanten; ich fchreibe es durch Trennftrich oder Verdopplung des 
Confonanten, fetze es aber in Klammern dabei ; Refanow drückt die unna- 
türliche Sylbentheilung mit anfangendem Vocal nach Einem Confonanten 
durch Trennftrich aus, K und D aber nicht. Wrangell hat (ehr forgfältig 
gefchrieben ; er beachtet auch gegen die Anderen den weichen Confonanten. 
fowohl am Ende als in der Mitte des Worts (nach /, n,Jt ufw.), und hat oft 
fo fc; ich fetze dafür / 

Die Verba liefert Dawydow meid im Imperativ; öfter giebt er auch 
andere Formen von ihnen an. Auch Lißansky meint wohl mit feinen Verben 
den Imperativ, da er ihnen kein to beifetzt; ich habe diefs anzugeben unter- 
laufen, man hat feine Verba folglich wohl fo bei mir zu verltehn. 

§741. Wie in allen athapaskifchen Sprachen und in der kolofchi- 
fchen, werden die zwei Claffen der Subftantiva , welche Verwandtfchafts- 
grade und Theile des Körpers ausdrücken, für das Erkennen fchwierig durch 
Beimifchung von pron. poss. prasfjxis, deren, nicht nur nach den verfchie- 
denen Sammlern, fondern auch nach den Wörtern, mannigfache und fch wan- 
kende Formen ßch nicht immer ficher beftimmen und abfondern laffen. Diefe 
Subft. werden auch oft ohne Präfix geliefert ; fo : Mutter bei Mehreren ; D : 
Oheim, Vetter, Schwiegervater? Bruder, Schwefter; R Eingeweide; K: 
Vater, Auge, Fufs, Haar, Mund; W Haar; L: Vater, Grofsvatcr, Grofs- 
mutter, Lippe; DL Schwefter, WL Kafe. Darf man unter diefen Um- 
ftanden jedes Anfangs-« oder -fch ufw. für das pron. halten? — Das vorge- 
fetzte Pronomen ift allgemein das der \.pers.sing. y mein; es fcheint identifch 
mit ich zu feyn, welches (f. No. 35) RK Jchi, D ciM, W fifchi lautet. Das 
gewöhnliche Präfix folcher Subft. ift/cA: Ref., Wr. ; Lif.iA; Wr.ß/ch in 
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JSo. 12, 217. Öfter ift es auch / Ref. ; WK Zahn ; Lif. 12, .355 und öfter; 
fs ift ziemlich allgemein Daw.'s Form, während Ref. mehr variirt. Man fragt, 
ob nicht auch */ das Präfix feyn könne? f. Haar, L 406; fsz ift wohl auch 
Präfix : f. Glied. - Öfter lautet das Präfix aber fchi, alfo = ich : Ref. ; 
Lif. shi: Backe, 81, shee 107 ; \\ fehy in Freund, Feind. Es lautet ferner 
tee? L 386; fzi R, fxzy D und stsee L in Zunge; /che W Kopf, fse D 
Tochter; sha.* L 8. Manchmahl ift es fihiu oder fchju: R Sohn, Tochter; 
und vorzüglich fchu: R Kopf, Bauch, RW Mutter. D zeigt gar ajift in 
Kopf. — Man fragt fogar, ob vielleicht / Präfix fei in R Kind ; ob vielleicht 
hy Präfix der 3ten Perlon fei: vgl. Fleifch; oder hu: Blut, oder u. Schwe- 
fter. Übrigens erftreckt fich das pron. praef . auch noch etwas weiter: fo 
hat es Lif. in Ohrringe, Nafenringe, Kleid; ob es in Wunde liegt? — Durch 
das pron. 1. pers. sing., allein wie in feiner Präfigirung als mein, bekundet 
die Kinai - Sprache übrigens auf eine höchft beftimmte Weife ihre Stamm- 
verwandtfehaft mit den atbapaskifchen Sprachen, in denen ich alfo lautet: 
Chep. she (D, fprieb fchi), Uq /chi, Tac si(sc), Tlatsk. aih. Die pron. 
poss. des Chepewyan giebt die archaeoL amer. fo an : mein si, see, sit; dein 
nit , nee; fein bit, bee; ihr (leurj noot, hoo: und daffelbe hoo wird wohl 
auch pron. praef. sing, (fein) feyn, wie wir hu in den Subfl. der Navajos 
vorgefetzt finden. 

§ 742. Die vielfchichtigen einzelnen Verzeichniffe, aus welchen ich 
mein Wortverzeichnifs der Kinai -Sprache zufammengefetzt habe, werden 
zufammengehalten und zu Einem Ganzen gemacht durch die alphabeti- 
fche Verzeichnung, welche ich ihnen beigegeben habe: d.h. nur die 
Subfl., Adj. und Verba find alphiibelifch ; das Wenige der übrigen Rede- 
theile folgt auf fic in einer fyftematifchen Anordnung. Diefe Verzeichnung 
weift die Nummer jedes Wortes in der fortlaufenden Numerining nach, 
und vermittelt fo augenblicklich die Auffindung unter den 13 kleinen 
Alphabeten. 
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XVI, 743. Wartverz. der Kinai- Sprache nach allen 5 Quellen ; 1-27. 233 

Wortverzcichnifs der Kinai - Sprache. 
§ 713. 1) aus allen 5 Quellen 





Dawydow 


R e fa n o w 


1 Kinaize 


Wrangell 


L i f i a n s k y 


1 


,lu s L 




fchinaßa 


nagak 


fih-naga 


sh nash-a. Auge, 
sh.nasluüka: 


2 


Eifen 


fikfit^c ) tain 


tain 


ü'gan 


tayn 


tayeen [Augen 


;» 


Feuer 




tafch-i 


laß 




taaz-ee 


4 


Haar* 1 )dr< 














Konfcs (d 




ftfehago 


tlao 


tßhycha 


S'tscahoo 




r i 1 1 1 1 r p 1 

IIa £ iHUl C 1 












5 


2)derThie- 




kag-o 










re Wolle 




[all 








6 


Himmel 


• • 

jUJÜtl 


aUjuonuJch' 


jugan 


jujanj 


youyan 


7 


Lnmm^n 
i% u j ihm eil 


o komm 


unifchaa : 


im : komm 


unj : komm 


oontsa: komm 






Kor 

iier 


komm her 


her 


her, natfeh' 


her 












neiu : er 








Hau; 






kam her 




8 


Knnf 

JYOpl 


a i i fi a ßs e 


/cfmtu;aie 

J ö 1 


nanleja 


(ehe n-y(n-h) 


slui-iicg-e 

OD 


9 


iMoml 


l'lllrHUt/Hill 


tfchan-e 


ntida 


isuljtfihazi 


ne-6 (vgl. Sonne) 


10 


Mutter 


<lf} tili 


ßhu-nkta 


ana 


ßhwn-ta 


annd 


11 


Nacht 


t Ufi l. 

t tIUr\ 


tljak 


nuglchat 


tlak 


X aa X 


12 


Ohr 




ßhtil-u 


mtfe/üi 


ßfeh * t/chc 


t'Ueel-oo: Ohr, 












S a («"0 


nooltechasf 














tseel-oo.Ohtcn 


13 


Sonne 


tilli ( 1 
IUI II / 


nee 


need 


ny-i 


channoo (vgl. 


14 


Tac 


tjctmti 


tfchanna 


talkon 


tfchaanj 


chaan [Mond) 


15 


Vater 


fr t,,]ttn 


fchtukt-a 


tadak 


Jch'tuta 


tookta 


16 


Waffer 




j>ilhnc 


wilchn 


miljtni 


veelhnee 


17 


Zahn 


fstakojijslli 


ßhi-akaßli 


Jachesdlja 


ßokasdy(p\.) 


sh'reek-ha 


18 


1 


zelhei 


zjlk-e 


zellkai 


tfchiljki 


tseelgtan 


19 


2 


tycha 


lech-a 


techd 


tcclta (*) 


nootna 


20 


3 


tokehke 


tok-je 


tukclie 


tugi 


too%-e 


21 


4 


tenki 


tenk-e 


tinkä 


tijinjki 


tanjr^-e 


22 


5 


zicljalo 


zketl-tju 


tßltkiliu [gä 


tßhkimo 


tskeel-oo 


23 


6 


ko'jfsini 


koieyn-e 


kojchtßhutf 


kusjini 


Xoojtonee 


24 


7 


kanzeogi 


kanzau-e 


kantsagiu 


kynjzyguni 


kanu-ehe 


25 


8 


ltakolli[(n*) 


ItakalU 


tokoilä 


tachuli 


Itakool-e 


26 


9 


Ichezetche 


ilkaitßheU 


krotzetehy 


kytßhitu 


Uicetseet-hoo 


27 


10 


koljujun 


kiju/hun[cho 


klujhü 


kljujun 


Xlujoon 


Abharuilungen der philo». -hu t. Kl. 1 SS5. Nr. 7. 


t 


rl ' 



234 XVI, 744 - 5. Wörter der Kinai - Sprache nach 4 Quellen; 28-49. 

§ 744. 2) aus 4 Quellen: Dawydow, Refanow, Kinaixe, 
Wrangell oder Lifiansky 







Dawydow 


Refanow 


Kinaize 




*o 


it*» ft Infi 

gel und 


Vlll IflSltjil 


1 MI fi'/lali'/ltuf.' 

WUjL IlCLIllCl* 


gugne 


T n/ki/i/Am / «S gm 
Li pOfiaiWn (CJg. 






IJLIllUlrlUl Jt.ilQtx 








oo 
£if 


kalt 


htehchuz fnagol 


r. / A L_ _ 

Ji lekoz 


slcnuz 


W S J Jl 






nyzy: kaiLos 


















•in 

JU 


Kind 


zkoniken 


ijchynnaka 


teihkajhin 


L s/uirechkaiuin 


11 


UI+iA RniOr 
iyicuj, ixock 


najiKÄ: togaa, 


lOLfi-a 


taga 


|j J/i » IUK - a . 




(vgl. auch 


Jstinajika (*■) 






gown orparka, 




Rock) 








L kryilah-a: 












gown made of 












intestines 


32 


Mund 


fi.ysjak 


ßhiutka 


wsak 


L sh naan 


33 


fchwarz 


taltan 


taßhtytaltaßhi 


tokos 


L tallashe 


34 


weif» 


talkei (*) 


laltfcltit 


tollkai 


L talkae 


35 


ich 


/«/V (-) 


ßhi 


ßtä 


Wßßhi 


36 


du 


na« 


nin 


ee 


W nenn/ 


§ 745. 3) Wörter nach Dawydow, Refanow, Wrangell und LiGansky 






Dawydow 


Refanow 


Wrangell 


Lifiansky 


37« 


Adler 


dattika 


talüka 


taljlika 


youkh 


37 l 


Bär 


anichta: rotlier, 


anikta 


gnita 


hank-ta 






a/fa/ii'.fchwar- 






38 


Beere 


Ae/iAa(pl.) [ler 


kykafrl) 


kyka 


kakkd 


39 


Boot, Kahn 


buul) (6«ii in|iDl. 


pati; kleines: 


kaitßhy 


klselooa 






kleines: kajach> 


kajachwak 






















Kahn von Bir- 












kcnrindc^aAod 








40 


Erde 


ahnen 


alfsUn 


afjtnjan (auch: 


als/man 


41 


effea 


ntylkat: ifs 


tikyljaclike 


koljkatj [Land) 


Xeeooth 


42 


Flufs 


kyßhnu [»eaa) 


tagatlin 


katnu 


j[atnoo 


43 


Frau (mu- 


/swo (uxor? 


fch6o 




mokelan 


45 


Fuchs [UerJ 


kagwyjak, kaiv 


kawogak 


kaimlifcha 


yanoolslta 


47 


Gras 


kitßhen [julza 


kytßhaan 


katßhan 


yatshan 


48 


Hand 


yi Aowa(auchpl.) 


jch'huna 


ßh*kuna 


sh-coona 


49 


Kupfer 


tfihulßhuna 


tjehutfehuna 


tßlietßluma 


choochoona 



Digitized by Google 



XVI, 745-6. Wörter der Kinai- Sprache nach 4, 3 Quellen; 50-75. 235 







Dawydow | Refanow 


Wrangcll 


LiHansky 


50« 


Meer 


tykaa roio nuty 


nute 


tika 


noot-hi 


50 b 


Otter: 


[(»n,V«) 










l)Flurs-0. 


#*B«tJt . ff \ Her 

tacfiieu . i^uier 


lacnuzn . \jucr 


taktynj: Otter 


tact-hin 


50« 


2) See- od. 


LU JL fill JL flu . 




ta/tatteley: See- 




Sumpf-O. 

* 


oumpl-u.(uop- 






Otter 


51 


Pfeil 


iffn lartn^ 
WM* 1 hfl ) 




isrni 
j j 


izzeen 


52 


Schnee 


assach 


enfliach 


s'jach 


oiiah 

** 

ban 


53 


See 


bon 


pyin 




54 


Stein 


kalchniki 


kachlniki 


kaljniki 


kaleekneekec 


55 


Sterne 


fsin 


fchin 




seeen 


56 


trinken 


nytnun: trink 


pyklenaktat 


m-ljehny 


Xeetnoo 


57 


Wald 


zwalja 


tfchuallja 


zwalja 


kankya (btlsh) 


58 


20 


zeliöotna 


zylchatna 


zyljketna 


tsilhatna 


60 


100 


otaofstjan 


tgd/lljun 


tgaßtlynj 


l gas dun 



§ 746. 4) aus 3 Quellen: Dawydow, Refanow, Wrangeil 







Dawydow 


Refanow 


Wrangell 


61* 


Biber: 










1) Fluh-B. 


tupyjs 


tokafchi 




61« 


2) See-B. 


knuja 


kynuja 


htjuja: Biber 


61 c 


Donner 


ktylni 


kaletatl 


m-tjtany 


62 


Eis 


ten 


efchtle 


ttenn 


63 


Fett 


zinty, tliögy 


kyzynte 


lieg (*) 






(*. P *) 






64 


Fifch 


tlibka 


tljuk-a 


tluka 


65 


Gans 


nutake 


njul 


nutaki 


66 


Hund 


tlika od. ßkogolo 


llik-a 




67 


Regen 


alkun 


ilkin 


chlkynj 


68 


fchlafen 


riogagoßtani; fchlaf: 


taldak 


katfchuljja 






nyllejiltak 






69 


Schwan 


koky/s 


kokaßh 




70 


Sohn 


fsija 


fchiwjha 


fchi-ja 


71 


Tabak 


kytgon : Tabak in 


pljufclika 


tabak 






Blattern 






72 


Vogel 


kakafsli 


kakafchU 


kakafihlja 


73 




ilchatl, tkynagaU 




aba 






gyfs 






75 


Wolke 


kchafs (pl.) 


k-afs 


kjmfif 



M 2 



236 XVI, 747. Wörter der Kinai -Sprache nach 3 Quellen; 76-101. 
§ 747. 5) Wörter nach Dawydow, Rcfanow und Lifiausky 







Dawy dow 


Refanow 


Lifiansky 


7o 


arm 


uch: ein Armer 


cuictnhun 


i — i 


77 


Augenbrau- 


Ji kasytli 


Jen Kaste 


sh eentook 


fQ 

78 


Raiich [uen 


Js zjuttja 


Jclf kokt Jen, Jcfw* 


Jch'boot 




liruocr 


kylja 


jcnuriga [waia 




du 


uiicrcr i>r. 


ogn/jn 






AI 

Ol 


1. !WL'1UC 


JSl-llZtKu 


Ku'nijLniKii 






^ H1UUI.H J 

I'. 1 1 1 r 


agafilja 


kakojcnliu 


Unnau 




Iii ni.nl an 

IUI c []i(.n 


IjLlltdllJLfiLl Iii. fit 










ku: fürchte dich 


tfchicltku id. 


lurcntell uur 






U IC III 






oo 


geben 


ym t st, tr\-r\ 1' tt sl,-t - er 1 

fifiui (Kl. ) ritttt. i^itL», 


C, hnl-nrllctt • mMi 








ichonda: gieb mir 






A4« 

o-§ 


gllD 


llJCIltZMilEl 


/" v / v 1 1 ** n 1, n 


f / J /f { st / >J> 

tCill ?(ltlt~ 


84" 


Gott 


TtacKLiuy tjctxane 




ruiftettaanc 


oo 


Heidelbeere 


tanzja : llcidclb. 




leaantsa: Brombec- 




(Brombeere) 


/ ll^<ikilnf n 'S 

^■K j)iiiu%a y 


uecre ^nacu i\rui.; 


re iuiiK-KDei r\ ) 




iiimiiecre . 










j ^ gewonni. 


holkan (nuim) 


... 


t\ooi/iKafui ^ra^p- 


Afi 

OD 


geiüe, 


Kyuja {.xopotutia; 


A< « 


[berry) 




\1 1 1 1 f f K pi*rf» 

«vjuiicuccrc 








o/ 




ff/tllf j-jii l-l-l 1 /l st 

nuujtiii-kj ttja 








norQiicne 










(RajineHm^a) 








AÄ 


jung 


iiti 

Hill 


Killt i^lljLflllfl 


kooteeliazaltuSCft 




krank 


tji llllu-y/lj 


uj 1 ft.ftmi 




4(1 


L4U11C1 


tuga 


S% ff/t |/;l//J 

**yt im in Li 


sputa 




lügen 


t%*~\S m t tf § t*r% m # t n la Ii! nl t 


l/t tltllu( flllUlu 1 Ugl l 


Iiecntscct 


92 


Madchen 


kifsna: iuii^es M.: 


kij'syn ; junges M. ; 


Yeiseti laova * itin* 






kifsenkoja 


kifsnykoa 


ges M. 


93 


Meerfchwein 


zilwi (caaiuca) 


tfchcljue ■• Meer- 


kooushee: porpoise 








febweineben 


94 


Meofcb 


kochtaana 


koclaannja 


teennd (man) 


95 


Möwe(iaiiK«) 


balfchj tfchitfcha* 


palßhlßhi 


baach: sca-gull 


99 


rotb 


ügallil [koja 


tagaltele 


taltaltelejr 


100 


Ruder 


kanipty 


tazehe 


klumectiti 


101 


fcbiefsen 


kujiitcfija: fcbicls 


luaallatlni 


teehkat 



XVI, 747-8. Wörter der Kinai- Sprache nach 3 Quellen; 102-132. 237 







Dawydow 


Refanow 


Liriansky 


102 


fchnell 


ni.'(t trlkuß: lauf 


IUI f cht Ii 


nahr\ Ihkcct 


103* 


S r h \K r o ( t f* r 


tut Zehn f fr h nr\\ 

Uttj III. LI Li C 1 l 


//*« i litt/1 
JK. 1* 1 Ut(U 


/>o//i ///* 


10.1» 


ält *•>***> Sr*h 








104 


SrrliurnJ 




hat ll'Jit Sihatli 






Robbe 








105 


fetz en. fich 


fiiziitt' fet/ dich hin 


tatliuiLn IchuL 

M«tl/UIMfllLIIUIi 


ficetsoot .* fetz dich 


106 


ftark 


( IrllUSCliistY SkÄv 
zJ ^^^^n i j J J f out» 


rififiltnifi 

* ■ **** « *** / V> 


tali'Iirv [hin 


107 


Stirn 


fit ianluch Xti&ri 


fehl- nink 


i?i£e>ttt*honboütioo 


108 


trocken 


olUMiikxm 




nooictsooh 


109 


Wind 


i titti irmn 


kttnt tfvliich 


k/i kru*i'nmt 


112 


Zunge 




fi zilliii 


IstApt'lllt' 


113 


ii 


zellcaiktY 


ktiiiihitn-xvli^f 




114 


12 


tychaokty 


it. tcch'U 




115 


13 


tokajukty 


k. tok-e 




116 


14 


ünktochjsty 


k. tenk-e 




117 


15 


zcilöokty 


k. zkellju 




118 


16 


kultynokty 


k. koizyn-e 




119 


17 


kanzaiökty 


k. kanzau-e 




120 


18 


Itakalibkly 


k. Itakull-c 




121 


19 


Ikazechtokly 


k. ilkaitfehetcho 




§ 748. 6) Dawydow, Refanow, Kinaize 


; od. Dawydow, Wrangeil, Lifiansky 






Dawydow 






128- 


aufftehn 


ktanilzit: fleh auf 


W katiyljtfchil 


L hlaneelcheet 


128» 


Beil, Axt 


kytljafsi (moao\n>) 


R *y//ycWt(Knif. 


K kakaßchla (Kruf. 








Hammer) 


Hammer und als 










ciu Wort L's) 


129 


Bogen 


zylten 


W tfchiljtynj 


L Uallhan 


130 


Fufs 


ß /tfl/*e*/na(auchpl.) 


R fchkaüna 


K kallttja 


131 


Geift, böfer 


nufstat-tlja: Geift, 


W njußtalnja 


L ukannash : devil 






der in dorZauberei 










angerufen wird 






132« 


fprechen, re- 


kyjiruxß: fprich, 


R kymiaßhi: ich 


K azmikilnak: rede 




den 


kanfsjaßja : ick 


rede, uafchtak* 








fpreche 


kynnaßchi: rede 




132* 


weggehn 


taMio.- er ift wegge- 


W toga; geh weg 


L tsaneeltoosh: geh 






gangen , untyni: 




weg 






fie find wegg. 






132' i 


30 


tjalchulju'jun 


W tut-kiju'jun 


L toot-kiujoon 



238 XVI, 749. Wörter der Kinai-Spr. nach Dawydow u. Rcfanow ; 133-169. 
§ 749. 7) aus 2 Quellen: Dawydow und Relanow 







Dawydow 


ReTanow 




aJle rrau 


?-.* Cr-m mm »Mm 

Htjsinui 


hajcnihtjcn-a 


4 -II 


aller iHuun, oreis 


■ j / i w i tn$4H 

ilj s iriia 


(i/t fUrll-Cl 




A i'nm t m* 


tCTl'd 


cnci4i/iTu 


loO 


Augenwimpern 


Sri*« n ^\ 4^ 6 4 4 0 Mm jm 

jsnoouiitja 


jcri'nooji n 




/ IhHlfltlflllt-ft 










4^lCl 


zyua. iJccKe 






Jtujitja 




14'2 


binden 


nuiLf tu tj (i . uinac 


fchlechal 


Iii) 


Di iitr 


# /•'/!■ iilri/mi I* 






Dl au 


OA)/N-HA/'i (t»J 


laaiicijcfic , latijjCfU 


145 


1 X 1 1 1 r» /* a r* /» 1 t- 1 1 1 1 L ii 1 




flu 




becre, (ro.ij6aKa) 






146 


II 1 1 Ii • I U k • * Pa K rtHArjl 

Dini [ivau k. LiDccrc 


J-SIOOJ ijt* 






131 ULI. n^ciiua) 




//*/■ a s f yi 

y t Ifta* 


148 




ßjagik 




4 IQ 


Daunen, r laumfc- 


AfuA hajeiKenj 


kankitjchn 


AUW 


£.1 (UCl LI (DJIb) 


*gaj/a (pi.) 






T 1 Iii ff* 

laiiLf trage 


^A< Ki.l-'llKCn 


* A *'4ti i An ihi 


4M 


r liege 




f/v 


114 


i roi t 


KttKLIlOZ 




ItJiJ 


t«l'icriPT*lpn 


r* n 1 t t f j- Itnt i-n * S1 /i 1/1 / C 

naaiiiji ncihoja , jsjajsnojs? 


#//-/>>>»» fr~-/l L I~t (fn 

IJC. Hl tili. firiUJi, 1 » 


ISO 


IIa ring 


biiBmilukAliH fnl 1 [Im,. 

huznahociia (pi.^ [A»/« 


A0-> ^ -an -OCflU 


um 


UCliS 


nagoigofsj 


hy naal-hoch 


4 n 

lOs» 


Ii «II 

Df 11 


taücon 


Iii iL fl-plfLlllUt 


1 (XI 


He mde 


fsifsjbwa 




lOl 


mmerer 


ji'Kcny 


jcfi'ituje 




TlirTrh (vt*\ Rpnn- 




Ttllt fl^tl 1 

fJUyl/M 


IVO 


UVIXU jliuci^ 




nULlijrxljJLliriijctt. icu HUfCt 








(\lchitiackkol: icb h. nicht 


164 


Hol* 




ifchika 


165 


HättC (K)|IITI») 


kania 


kank-a 


166» 


Johannisbeeren 


nuutgynj 


nutchin 




(e»opoAJma) 




166 k 


rothe Johannisbeere 


ziblnuntlia 




167 


kahl (lu-feiuniofc) 


kozynulkaUn 


kotßhümijukten 


168 


Kehle (n»pjo) 


Jisaba 


fchi'jakka 


169« 




zinzju (pl.; auch: Rippen) 
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XVI, 749. Wörter der Kinai-Spr. nach Datvy-dow u.Re/anotv; i69-2Q4. 239 







I) a w v (] o w 


R pfannw 


169 b 


kochen (v.a.J 


ijatfchj: koche 


killjatfch 


170 


können 


tfchinach: ich kann nicht 


tfchinnach : ich kann nicht 


171 


kühn 


tagyltyjen, kotjehut/che* 


pinikilen: dreift 


172 


lachen 


t/chaaglech (*) [jifstik 


tfchantlech 


173 


laufen 


uga tylku/s: lauf fchnell 


anjutufch 


174 


Leib, Körper 


ß'g'ß 


Jcitzunna 


175 


lieben 


nanaajezjut. ich liebe dich 


panengtfihin 


176 


Marienglas 


kuzjakty (cjio^a) 


talkoz-e 


177 


Maus 


tlinnaa 


zuchankli 


178 


Meffer 


kisjaki 


kißiake 


179 


Mflcke 


zych (pl.) 


z-ech 


180 


nafs 


nokejilljak (cii) 


nuitljak-a 


181 


Nebel 


njaniki 


njunek-e 


182 


Preiselbeere (6pye- 


chykka 


chekyk-a 


183 


rein [tum«) 


batikajalzel 


taijchun 


184 


riechen 


naktut-niltufs .- rieche 


niktuknaUuJch 


185 


Rücken 


fsinich 


fchi twjaka 


186 


fällig 


nutejenyfs («*) 


njutindljan 


187 


faugen 


ieifchj (*) 


katl-ek 


188 


Schale, Talle 


nusgi 


kakaU 


189 


Schiff, Fahrzeug 


aljutak 


aljutak: Fahrzeug 


190 


fchneiden 


kodylsjut: fchneide 


tilljaangiltufch 


191 


Schultern 


fs-aßyk 


Jchtakka 


192 


Segel 




chaon 


193 


fehn 


nijintljanlu 


tyfchtanetljan 


194 


Steinhafe , dauri- 


kujifsja (,-) 


konfchi 




fcherHafe(ciipiinihii) 






195 


Stockfifch (npecKs) 


atkijak 


I Ii 

atchelk 


196 


füfs 


toolnefs 


talkan 


197 


Thon 


takejitline 


takfeläeka 


198 


Tochter 


ße-zaa 


ßchju tfcha 


199 


todt 


tjehttjehok; getodtet: tt- 


ijchitfchok 






kejitU'ok 




200 


tödten 


tfchitnach 


jekfchaktentlja 


203 


Wallfifch 


tatlin 


tatlin 


204 


wiffen 


kazikatejityfsny: ich weif» 


zunzin: ich weifs nicht 






nicht, fsjun: er wreifs 








nicht 





210 XVI, 749, 750. Kinai -Wörter nach Dawydow u. Ref. od. Lif ; 206-231. 







Dawydow 


Refanow 




wollen 




4.1 lujSjU I <_ II Will, hUlJLltU 

t, mt*a Cri n ■ will ni««lit 
UZItlJSja- ICH WIM II K i II. 


rtr/;^/l /;-/lfn » i AM 1 * r» 1 1 t ~ L' 

"!/'"/"•"•• * cn wui, z«e> 
TxijciLnijcn. len w. mein, 

will Tp K 1 n f '* n ■ m'f.'ft 
1CI1 Wlil ILIlJdlCIl. niJLfl- 

Jchin laldak 


209 


zornig 




kyznanichja 


kofcltcnatuljan 


£J\r 


alles 




tanzcho, tajcnjzko 


Umtfchk-o 


210* 


nichts 




kykeholja 


koljehochke 


210« 


viel 




tynalatofsa 


tinadlta 


211 


wenig 




maaltfehak 


naaltfchok 


212 


nein 




kykolj 2) kotfcho 


kokot 




§750. 


8) Wörter nach Dawydow und Lifiansky 








I ) a wv A a w 

I ' rt W Y \1 V " 


T, i fi a n elf v 


911 


Bad 




tili 




91 i 


Dirke 




{jchulchuja 


tslwofia 


91 <? 


Dieb 




hietcjifsin (m) 


r ane.es h 


91 fi 


feige 




t/cltagilfchek .- Feigling 
(mpyr-i.) 


chaiuk (coward) 


9<ß 


graben 




kekat (*): grabe 


kookeelia 


91<l 


gut 




t yS a & ,l ) a ( v o'- fchön) 


pohailcn 


220 


heifsen 




ntfehatu Cjykilja: wie hei Tat 


nteeneegee: wie heifst du? 


991 


Hermelin 




kaolzina [du? 


kaliolgena 


99d 


Pappel 




afsni 


esnee 


225 


fchlagen 




badeino: fchlag 


neelchah 


no 


fchlecht 




ziögychta: fehl. Menfch 


Uooheeka 


997 


Schwiegervater 


zjaaßlun (Vater der Frau) 


shpaUia 


'290 


ftcblen 




nyniltatlja: ftiehl, zfsjak* 
net-ijifski: ftiehl nicht 


jnazzeen 


9H • 


werfen 




junkanitlifs: wirf 


yatsteeltuh 




wohnen 




nratu kajachtaita: wo 
wohnft du? 


ndah lokee-ectgan: wo 
wohnft du? 


231' 


Zauberer 




ylekvn (*-*-) 


chaanchoo 


231' 


40 




tet-l.uljdjun 


tange-klujoon 


231« 


50 




zktüb-k. 


tskit-oo k. 


231 1 - 


60 




ku/s-k. 


koojts k. 


231' 


70 




kanzibo-k. 


kankehoh k. 


231 1 


80 




Uakol-k. 




231' 


90 




jezitko-k. (en.) 





Kl by Google 



XVI, 751-2. Kinai-Wörter nach 2 gemifcht. Qu.; n.Dawydow; 232-270. 241 



§ 751. 9) Dawydow und Wrangeil oder Kinaize, Refanow und ein And., 

Wrangell und Liiiansky 





Backe 


rv j KaßCnjCfi 


L slii-nkooshei 


0*5 Jk 


Baum 


w ycnytca 


L Lsbalacooya 


ioo 


Klüt 


>V tat aatjicrtj 


Li koO'taaU/un 


O'VT 


Grofsvater 


l\ ji. Ii luhMikla 


L chßUi 


O'JO 

wfl 


Häuptling, Ober- 


I) kyjcßka (ue) 


" nX/"****- Häuptling 




haupt (ua'ULibimK'b) 








Jahr 


w cna<, nuKtaiJcliut 


Li i/Vintlo 




Luit 


h hiitjcnuijcn 


V Vit Li 


241 


Nafe 


W tßhintßluj 


L tsanallcetga 


242 


Nord 


D zinjani 


W zyttnuni (m») 




Oft 


D *to/r/> 




244 


Rabe 


W tfchijifchlja (i.) 


L cltcctishla 


245« 


Kennthier ( vgl. 


W motfehich 


L patchih 


245 fc 


RulTe [llirfch) 


D Kasjachlan 


W Kaißtana, Tachtna 


246 


Süd 


D kyclikaz 


W tulutßhni 


247 


Vetter 


D u*/a 


W ßfch-uja 


248« 


Wert 


D fsuduzini 


Wa'/ji 


248'- 


Wolf 


D teAm 


W AyÄm; 




§ 752. 10) Wörter aus 1 Quelle: 


nach Dawydow 



249 abreifen 

250 ankommen 

252 Beinkleider 

(raoptiscu) 

253 Birkenrinde 

254 Bifamratte 

255 Blei 

256 Branntwein 

257 braten 

258 brechen, Geh 

(vomerej 



260 Buckellachs 
(ropoyw) 



tasno: er ift abgereift 
toasnik: er ift ange- 
kommen 
fsjulßtlja 

tjchohchoja 
tutßhjuta 

tajin toga (auch: Zinn) 
nagolychßi wyltni 
kiltiß: brate 
njantwach 

ßjanukajilkit, ßjujU 
kaßh, ßjatunkche» 
jilkit: bring 



261 cacarc ßtvßkchat (un) 

262 Eberefche,Vo-/,io,ya 

gelbeerbaum 
(P.«« u .) 

263 Eichhorn feAa 

264 eifern yioo/i 



265 Elennthier 

(jorb oder 

266 Erle 

267 ertrinken 

268 Farnkraut 



Uinakjn 



kankyja 

nudalkat: 

och 



er ift er- 
trunken 



269 Feder 

270 Fleifch 



A«'z/o (pL) 

kytßhonna , kyzyn ; 



i. Kl. 1855. Ar. 7. 



ßzyn 

N 



242 XVI, 752. Wörter der Kwai - Sprache nach Bawydow; 271-323. 



271 

272 
273 
274 
275 

276 
277 
278 
279 

280 



281 

282 

284 
285 
286 
287 
288 
289 



Dawy dow 
Wehn jcnifchaaltan: er ift 

Frofch nogoja [entilohn 

Gefangener ult/chana 
gicfscn mankejitlet (jt): giefs 

Glied: 

1) männliches ßzkoßa 

2) weibliches ßz=ina 

häfslich zjagolta: häfsl. Mäd- 

Hals ßchkaj (chen 

handclu(Han- kenkat. handle 

del treiben) 
Harz: 

1) Baumharz tjc/uxch 

2) Bergharz tfclüliykchofs 
hauen ynzjaüj: haue (pjÄa) 
Jäger (npo- tkogojtlten («»u») 

Kranich untatlja 
Krieger [ua) tagy Itßhaakyn 
Küche rnonap- katlißt 
Lärchenbaum kalkty 
Lanze tagin, tal/clu'm 

Lilienzwicbel kynaßlU 
(rapaiia) 

kodyltjud: löfe, binde 
[los 

tfchunjzja 




zjkinka 



öffne, 



296 
297 



Oheim 
Petei lilie 
Priefter 



299 Rauch 



tfchaknelkat: 
mach auf 
asja od. sjalja 
kyntyntli 

takinljaß (noin»i d.h. 

der tauft) 
taßkyty 



Dawydow 

300 Rippen zinzju (auch: Knochen) 

301 Rock (f. auch nlekoja (»viiaii-t.) 

302 rudern [Kleid) takeizych : rudre 

303 rufen muchonsil: ruf 



nuiy (auch: Scewaffer) 
tynzisi 



304 Salz 
305* Sandbeere, 

Steinbeere 

(dio.iokmjiius) 
305 k Sandweidc tundelkiji 

(ido.imihk-1) 

306 Sauerampfer kßhi 

307 fchaben kissibch: fchabe 

308 Schäftlarn.) nibtfchi 



309 ScliellGrch 

310 Schmidt 

311 Schnepfe 

(l.'VJIIMOK'b) 

312 fchnupfen 



tllbanttta 

nukazten 
zekalukatkeßa 



ißnych tyk tyltyß: 
fchnupfe Tabak 
313 fchün,hübfch tygagajitlja : h. Mäd- 
chen (vgl. gut) 
tkoßin-ktelteßen 
ß-Un (Bruder der 
Frau; auch: Schwie- 
gerfoho) 
ß>Uii(a\ich: Schwager) 
nuty (auch: Salz) 
hojufsi 

kogol ziblja: es wird 
zjallja (Tag 
jnda 
mokali 

kchonihatlja : verkauf 
kozibn ./selten: ich 

verftehe nicht 
ßi-tni 



314 Schütze 

315 Schwager 

[fohn 

316 Schwieger- 

317 Seewafler 

318 Stör(«*jyra) 
319'Ugen 

319 b Tanne 

320 Tliee 

321 Trog 
322* verkaufen 
322^6^6110 



323« Verwandter 
323>Vieirrafs 

(poecoH««) 



XVI, 752-4. Kinai-Wörttr n. Dow., Ref., Wrangell, Lifiansky; 324-378. 243 



Dawydo w 

324 weglaufen jenifchaallan: er ift 

(ja) entlaufen 

325 Wetter (noro- kanizy,taikozit kanizy 
326* Widder («a- niötfchi 



paHt.) 
326 k Wohnung 
327' Zelt (»pa») 



331 Arm 

332 betrügen 

333 finfter 



[Dorf) 

kajach (vgl. Inkilik: 



awy 



doi 



327 b Zinn tajintoga (auch: Blei] 

327' Zobel kzjaofsja 
327 J zumachen. kajuknelkat. mach zu, 
vcrfchliefjen verfcbJiefs 

328 zu mir, mir fsüita: ko mh-b 

329 Niemand kykeftotja: Niemandes? 

oder acc? (mwo) 



§ 753. 11) Wörter nach Refanow 



fchkuina (auch: Hand) 
cltaintjch-it 
chllilalnen: dunkel 



334 furchtram 

335 Hitze 

336 wahr 



12) Wörter Dach Wrangell 



341 Feind 

342 Fremde! 

343 Freund 

344 grofs 



ßhyßhagaje^ny (•*) 
y-yljna 
fchytljtna 
tjljkei 



345 klein 

346 Mann (vir) 

347 Nordlicht 

348 Sc 



tfeheentfehikto 
nilkain \ueicoztni 
kojehiz-e; nicht wahr: 



taljtfchych 
nufclien 
njujkul 
lykynj 



§ 754. 13) Wörter nach Lifiansky 



349 Abend 

350 Ader 

351 alt 

352 Angelhaken 

353 Arbeit (work) 

354 AftfWo/a 

free) 

355 Augenlieder 

356 Berg 

357 berühren 

358 bezahlen 

359 Blale (im Kör- 
per; bladder) 

360 Blatt 

361 Block (bbek 

of wood) 

362 brennen 

363 Brett (board) 



Itaalts 

tsali 

keychee 

ekshak 

heetnoo 

kxeckna 

s-noulootsa 
teheyle 

tgaa: rühre nicht an, 
lloosilhan: r. mich 
kiushilhnah [nicht an 
X bis 

yat-oon 
keyluytsakh 



364 Bucht botnoo 

365 Dach kanya 

366 Daumen s luhts 

367 dünn trelteet 

368 ertränken, er- tgataalnan 

raufen 

369 fangen inüikit 

370 Fichte (pine- Upaalla 

371 finden [JirJ nooinlheesh 



t'lutska 

heelhakle 

kin 

nookooeelthoonh 
kiek 



372 Finger 

373 Firirtcrnifs 

374 Fifchrogen 

375 freuen, fich 

376 Frühling? 

(spring) 

377 Funke chatalahi 

378* Garn (tltnad) kattsah: aus den Ein- 
geweiden des Wall- 
filcbes 
N2 



244 XVI, 754. Wörter der Kirim- Sprache nach Lifiansky; 378-447. 





Lifiansky 




Lifiansky 


378>gchn 


go: htsanceltooh, walk: 


411 Nägel (an den s-kanna 




Xanoontoosh 


r ineern) 




379 gerade 


tsehalkhe 


412 Nafeulocher 


sh-neek 


380 Großmutter 


choota 


413' Nafcnringe 


s-nceh-a 


381 grün 


Xtceh-hecn 


413 t NefTe 


shooja 


382 Hagel 


chooeluxm kakfa 


414 nehmen 


ilhkect 


Jtw Hand, flache; 


slya X a 


415 Netr 


takveelh 


Handfläche 


416 niedrig 


tzeelhkats 


384 Ilaus 


youiah 


417 Ohrringe 


stsakecl-a 


385 llerbft 


t i r 

nak-le 


418 rauh (mde) 


tggeeknath 


386 Herz 


seeflee 


419 reich [(tearj kaslikanlan 


387 hoch 


treelhnoz 


420 reiften, serr. 


chaanhklut 


388 Hügel 


koQiialthishi 


421 Sack 


oolks 


389 hurten, Hü- 


khas 


422 Sand 


loohoo 


ften? (cough) 




423 fchlummern 


neeltseelh 


390 kennen 


licet -a shitneetoo: 


424 Schnupftabak ktootm 




keunft du mich nicht? 


425 fchrcien 


nchah 


391 Kinn 


s h toonee 


426 fchwach 


\lakltoolecn 


392 Kiffen 


tset-aazdeen 


427 fchwanger 


halkhoon 


394 klug 


bect-aneezzan 


428 Schwanz 




395 Knabe 


tsfanik-na 


429 fchweigen 


jtooteelcheet : fchweig 


396 Knie 


S'cheesh 


430 Schwieger- 


sh.o 


397 Korb 


hakki 


mutter 




398 langfam 


I ff 

tsoonaheylkeet 


431 rchwimmen 


niba 


399 Laus 


JOU 


433 Seelöwe 


atahhhtt 


400 lebe wohl! 


noothectoosh 


434 fingen 


kataljash 


401« Leber 


s ezzeet 


435 Sommer 


s/iaan 


401 k legen 


in I 

ncrncrUaUl : leg es 


436 fpielcn 


cheenleool 




nieder 


437 fierben 


cheennah 


IAA T \Jt 

402 Leute, Men- 


kofu-ana (vgl Mcnlch) 


438 Stiefel 


scsllta (pl.) 


fchen (people) 




439 Stock 


tgats 


403 Licht? (hgluj 


1 t 

KCCtSOOl 


440 Strick 


jeelli 


404 Lippen 


ezak 


441 tapfer (brave) kalld 


405 los (toose) 


krvlialitoonah 


442 Thür 


tookar 


406 Lungen 


S'Uat-tsha 


443 Volk (people) koht-ana 


407 Morder 


cheekilliuhe 


444 Vulkan 


tokagc-hnoohaUey 


408 Moos 


naan 


445 wafchen 


tnoonleah 


409 Mütie (cap) 




446 wegnehmen 




410 Nadel (needlc) xkanx iieen 


447 weil (Wide) 


trelt-han 



Digitized by Google 



XVI, 754-6. Kinai-Wörtern. Li/., Formen u. Sätze: 448-465; Verzchng. 215 



Lifiansky 

448 Winter Ithee 

449 wifchen.abwi- knin^ash 

450 Wunde [fchen siccof/ia 

451 Wunel chan 

452 er, fie (ea) Uioon 

453 jener (that) keenee 



454 was? 

455 wie viel? 



Lifiansky 
Uatoo 
toonaalt-he 



456 wo? wohin? ndah 

457 heute chaan (fonft: Tag) 



458 morgen 

459 warum? 



ncelkoonda 
tsatskoo 



§ 755. 14) Verbalformen und kleine Sätze 
a) bei Dawydow: 



460 tfchitnach tödten, tfchiüiön er hat 

getüdtet, tfchekidibk ße haben g. 

461 jenifchaaltan er ilt cniilohn. tynata 

jenita altatl fie find entflohn 



462 nijintljantu fehn, nijinüjant Geh, 
»atljaachije ich febe , kutfehju 
snatljaakijc ich fehe nicht 

463 kydykntjaßnißj ich höre, kudu ku> 
tß/iju kidukjßnik ich höre nicht 

b) bei Lifiansky: 



464 shish-iti das ift mein, non-iti das 
ift dein 



465 ndah teenue wo gehft du hin? ndah 
toozitoo wo warft du? 



§ 756. Alphabetifche Verzeichnung zu dcnKiuai-WortverxeichnifJfen 



A- Subftantiva, Adjectiva und Verba 



Abend 


349 


Augenbraunen 


77 


Bettdecke 


139 


abreifen 


249 


Augenlied 


355 


Bette 


140 


Ader 


350 


Augenwimpern 


136 


bezahlen 


358 


Adler 


37, a 


Axt f. Beil 




Biber: 




alt 


351 






1) Flufs-Biber 


61, a 


alte Frau 


133 


Backe 


232 


2) See-Biber 


61, b 


alter Mann 


134 


Bad 


213 


binden 


142 


Angelhaken 


352 


Bär 


37, b 


Birke 


214 


ankommen 


250 


Bauch 


78 


Birkenrinde 


253 


Arbeit 


353 


Baum 


234 


Bifamrattc 


254 


Arbeiter 


135 


Beere 


38 


bitter 


143 


Arm 


331 


Beil 


128, b 


Blafe (im Körper) 


359 


arm 


76 


Beinkleider 


252 


Blatt 


360 


Aft 


354 


Berg 


356 


blau 


144 


aufftehn 


128,a 


berühren 


357 


Blaubeere 


145 


Auge 


1 


betrügen 


332 


Blei 


255 



246 XVI, 7 56. alphabeii/che f er Zeichnung zu den Kinai- JVortverzdchniffen. 



Blitz 146 

Block 361 

Blut 235 

Bogen 129 

Boot 39 

Branntwein 256 

braten 257 
brechen, Geh (vo- 258 
brennen [merej 362 

Brett 363 

bringen 259 
Brombeere f.Heidcl- 
Bruder [beere 79 

älterer Bruder 80 

Bruft 147 

Bucht 364 

Buckellachs 260 

Butte (Fifch) 148 

cacare 261 
Canot f. Boot 

Dach 365 

Daumen 366 

Daunen 149 

Dieb 215 

Donner 61, c 
dunkel f. finaer 

düun 367 

Eberefche 262 

Ei 150 

Eichhorn 263 

Eingeweide 81 

Eis 62 

Eifcn 2 

eifern 264 

Elcnntbier 265 

Ente 82, a 

Erde 40 



Erle 


266 


ertränken 


368 


ertrinken 


267 


effen 


* * 

41 


faugeu 


369 


Farnkraut 


268 


faul (träge) 


151 


Feder 


269 


feige 


216 


Feind 


341 


Fett 


63 


Feuer 


3 


Fichte 


370 


finden 


AMI 

371 


Finger 


372 


Gnfter 


333 


Finfternifs 


373 


Fifch 


64 


Fifchotter f. Otter 




Fifchrogen 


374 


Fleifch 


270 


Fliege 


153 


(Hehn 


271 


Flurs 


42 


rrau (mulierj 


43 


Fremder 


342 


freuen, lieh 


375 


Freund 


343 


Frofch 


272 


Frort 


154 


Frühling 


376 


Fuchs 


45 


Funke 


377 


fürchten 


82,b 


furch tEam 


334 


Fufs 


130 


Gans 


65 


Garn 


378,a 



geben 


An 

83 


Oelangner 


273 


gehn 


378, b 


Gcift, börer 


131 


gelb 


84, a 


• 

gerade 


379 


r j 

gelcind 




giefsen 


274 


Glasperlen 


155 


Glied: ljmännhches 


vre. 


2) weibliches 


276 


Gott 


84, b 


graben 


218 


Gras 


47 


Greis f. alter Man 


i 


grors 


344 


Grofsmutter 


380 


Grofsrater 


237 


grün 




gut 


219 


Haar: 1 ) des Koptcs 


4 


2) derThiere, 


5 


Wolle 




HJJ ring 


156 


hiifslich 


277 


Ii,, k t* _ 

IUtUpUmg 


238 


IT 1 

Hagel 




Hals 


278 


Hand 


48 


flache Hand 


383 


handeln 


279 


Hart: l)Baumbarx 


280 


2) Bergharz 


280 


Hafe, daurifcher, f. 




Steinhare 




hauen 


281 


Haus 


384 


Heidelbeere 


85,a 


heifs 


158 



XVI, 756. alphabeti/che Verzeichnung zu den Kinai- WorWerzeichni/feru 247 



heifeen 


220 


Knie 


396 


Mann (vir) 


346 


hell 


159 


Knochen 


169, a 


Maricnglas 


176 


Hemd« 


160 


kochen (v.a.) 


169, b 


Marsholder 


293 


Herbft 


385 


können 


170 


Maus 


177 


Hermelin 


221 


Körper f. Leib 




Meer 


50, a 


Herz 


386 


kommen 


7 


Mcerfehwein 


93 


Himbeere: 1) allg. 


85,b 


Kopf 


8 


Meerwaffer r.Waf- 


2) gelbe 


86 


Korb 


397 


Mcnfch 


[fer 94 


3) roüie, nordifche 


87 


Kranich 


284 


Menfchenf.Leute 


Himmel 


6 


krank 


89 


MelTer 


178 


Hinterer 


161 


Krieger 


285 


Mörder 


407 


Hirrcb 


162 


Küche 


286 


Möwe 


95 


Hitze 


335 


kühn 


171 


Moltebeere f. gelbe 


hoch 


387 


Kupfer 


49 


Mond [Himbeere 9 


hören 


163 






Moos 


408 


Holz 


164 


lachen 


172 


Mücke 


179 


Hügel 


388 


Lärchenbaum 


287 


Mund 


32 


Hund 


66 


langfam 


398 


Mutter 


10 


huften 


389 


Lanze 


288 


Mütze 


409 


Hütte 


165 


laufen 


173 










Laus 


399 


Nacht 


11 


Jäger 


282 


lebe wohl! 


400 


Nadel 


410 


Jahr 


239 


Leber 


401, a 


Nagel (an d. Fing.) 411 


Johannisbeere 


166, a 


legen 


401, b 


Nafe 


241 


rothe 


166, b 


Leib 


174 


Nafenlöcher 


412 


jung 


88 


Leute 


402 


Nafenring 


413, a 






Licht 


403 


nafe 


180 


kahl 


167 


lieben 


175 


Nebel 


181 


Kahn f. Boot 




Lilienzwiebel 


289 


Neffe 


413,b 


kalt 


29 


Lippe 


404 


nehmen 


414 


Kehle 


168 


Löffel 


90 


Netz 


415 


kennen 


390 


Iöfen 


290 


niedrig 


416 


Kind 


30 


los 


405 


Nord 


242 


Kinn 


391 


Luchs 


291 


Nordkaper 


294 


Kiffen 


392 


Luft 


240 


Nordlicht 


347 


Kleid 


31 


lügen 


91 






klein 


345 


Lunge 


406 


Oberhaupt f. Haupt- 


Klotz r. Block 








öffnen 


[ling 295 


klug 


394 


Made 


292 


Oheim 


296 


Knabe 


395 


Mädchen 


92 


Ohr 


12 



248 XVI, 756. alphabetifche Verzeichnung zu denKinai-JVortvcrzeichniffen. 



Ohrring 


417 


ort 


243 


Otler: 1) Fluft-O. 


50, b 


2) See- od. Sumpf- 


50, c 


[0. 




Pappel 


224 


Peterfilie 


297 


Pfeil 


51 


Preiftelbeere 


182 


Priefler 


298 


Rabe 


244 


Raucb 


299 


rauh 


418 


reden f. fprechen 




Regen 


67 


reich 


419 


rein 


183 


reiften 


420 


Rennthier 


245,a 


riechen 


184 


Rippe 


300 


Roltbc f. Seebund 




Rock: 1) f. Kleid 2) 301 


roth 


99 


Rücken 


185 


Ruder 


100 


rudern 


302 


rufen 


303 


Rufre 


245,b 


Sack 


421 


Salz 


304 


falzig 


186 


Salzwaffer f. Walter 




Sand 


422 


Saudbeere 


305, a 


Sandweide 


305, b 


Sauerampfer 


306 


faugen 


187 



fchaben 307 

Schaf 308 

Schale (Taffe) 188 

Schamane 348 

SchdlfiTch 309 

fchieften 101 

Schiff 189 
fchlafen 68 

fchlagen 225 

Tchlecht 226 

fchlummern 423 

Schmidt 310 
Schnee 52 

fehnciden 190 

fchnell 102 

Schnepfe 311 

fchnupfen 312 

Schnupftabak 424 

fchön 313 

fchreien 425 

Schüller 191 

Schütte 314 

fchwach 426 

Schwager 315 
Schwan 69 

fch wanger 427 

Schwanz 428 
Tchwan 33 

fehweigen 429 

Schweftcr 103,a 
allere Schwefter 103, b 
Schwiegermutter 430 

Schwiegcrfohn 316 
Schwiegervater 227 

fchwimmen 431 
See 53 

Seehund 104 

Seelöwe 433 

SeewafTer 317 

Segel 192 



fehn 


193 


felzen, fich 


105 


fingen 


434 


Sohn 


70 


Sommer 


435 


Sonne 


13 


fpicleo 


436 


fprechen 


132,a 


ftark 


106 


ftchlen 


229 


Stein 


54 


Stcitihafc 


194 


fterben 


437 


Stern 


55 


Stiefel 


438 


Stirn 


107 


Stock 


439 


Stockfifch 


195 


Stör 


318 


Strick 


440 


Süd 


246 


Rift 


196 


Tabak 


71 


Tag 


14 


tagen 


319, a 


Tanne 


319, b 


tapfer 


441 


Thee 


320 


Thon 


197 


Thür 


442 


Tochter 


198 


todt 


199 


tödten 


200 


trinken 


56 


trocken 


108 


Trog 


321 


Voter 


15 


verkaufen 


322, a 
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verfchliefsen 


f. zu- 


Wolf 


248, b 




verftehn [machen 322, b 


Wolke 


75 


2) demonstr. 


Verwandter 


323, a 


Wolle f. Haar 




jener 453 


Vetter 


247 


wollen 


206 




Vielfraf* 


323, b 


Wunde 


450 


3) interr. 


Vogel 


72 


Wurzel 


451 


was? 454 


Volk 


443 


Zahn 


17 


Vulkaa 


444 


Zauberer 


231,c 


4) indef. 


wahr 
Wald 
VV allhlcu 
warm 


336 
57 

73 


Zelt 

Zinn 

Zobel 

zornig 

zumachen 


327, a 
3'27, b 
327, c 
209 
327, d 


alle 210,a 
.Niemand «529 

viel £\\),c 
wenig 211 

wir vi»l? 4^1 
wie vieir "i jj 


wafchen 
Waffer 


445 
16 


Zunge 

Zwirn f. Garn 


112 


weggehn 


132,b 








weglaufen 


324 


B. Zahlwörter 


D. Adverbia 


wegnehmen 


446 


1-10 


18-27 


wo? wohin? 4.% 


weif* 


34 


11-19 


113-121 


heute 457 


weit 


447 


20 


58 


morgen 458 


werfen 
Weft 


231, a 


30 


132, c 


warum ? 459 


248, a 


40-90 


231, f-1 




Wetter 
Widder 


325 
326, a 


100 


60 


E. I n t c r i ec tion en 


Wind 


109 


C. Pronomina 


nein 212 


Winter 


448 


1) pers 






wifchen 


449 


ich 


35 


F. Verbalformen und 


wiffen 


204 


zu mir, mir 


328 


kleine Sätze: 




231, b 


du 


36 


460-465 


vv onnung 


326,b 


er 


452 



Die ähnliche Bearbeitung der fünf anderen Sprachen des nord- 
weftlichen Athapasken - Zweiges mit geordneter Darlegung des Sprachftoffes 
(Spuren der aztek. Sprache Abfchn. XVI §710-786, mit fremden Idiomen 
dazwifchen) zeigt, bei dem geringen Umfange des letzteren, die einzelnen 
Gruppen in einem gegen das Vorbild fehr verkleinerten Maafsftabe. 



Abhandlungen der philo*. -Hut. KL \8S5. Hr. 7. 



O 



§ 787, b. Nachdem ich , meine beiden Arbeiten : die grofse der 
aztekifchen Spuren und die gegenwärtige Abhandlung, als Eine gedacht, in 
dem rufüfchen Nordamerika, in meinem regelmäßigen Laufe von Süden gen 
Norden, die fechs Kinai-Sprachen, untermifcht mit anderen: zucrft 
das Idiom der Ugalenzen oder Ugaljachmuzen (§ 710-8), dann Atnah 
($ 723-6), Kinai (§ 732-756), Inkilik, Inkalit (§ 772-782), endlich die Spra- 
che der Koltfchaneu (§ 783 - 6) ; durchgegangen: bin ich an die Stelle ge- 
kommen, wo ich nach meinem Plane diefelben mit einander zufammen- 
ftellen, die von mir entdeckte Vbrwakdtschaft der Kinai-Sprachen mit den 
athapaskifchen entwickeln, und den ganzen grofsen atuafasuschbn Spracu- 
stamm in feiner vollftändigen Entfaltung und in allen feinen Gliedern vor 
die Augen führen will. 

§ 788. Als ich mich mit den Sprachen des ruffifchen Nordamerika'* 
befch&ftigte, fagte ich mir : es könnte vielleicht eine der dafelbft herrfchen- 
den, angeblich 6, Stammfprachen eine Verwandte des athapaskifchen 
Sprachftammes feyn. Meine Erwartung wurde unterflützt durch die Erin- 
nerung, dals ich in irgend einem ruflifch - amerikanifchen Idiome das Wort 
tynni für Menfch, gleich dem athapaskifchen 'iinne, gelefen habe. Ich 
zog bei dem darauf angeftellten Verfuche die Kinai -Sprache allen anderen 
vor, und ich fand fogleich ihre genaue Verwand tfchaft mit dem Athapasken- 
Stamme; fünf, theilweife fchon als zur Kinai -Sprache gehörig bekannte, 
andere Idiome vom rufüfchen Amerika ergaben gleich darauf daffelbe Refultat. 
Ift es gewifs, dafJs viele Wörter diefer 6 Sprachen der behaupteten Ver- 
wandtschaft nicht zufagen: fo ift erftlich die Durchmifchung der nördlichen, 
niffifch-amerikanifchen Idiome insgemein mit verfchiedenartigem Sprachftoff 
und aus einander eine erwiefene Thatfache; ferner ift der uns bekannte 
Wortvorrath der Athapasken Sprachen noch befchränkt : in ihnen herrfchen 
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auch viele Vcrfchiedcnheiten, mehrere Wörter für denselben Begriff; weiter 
ift es bekannt , dafs man fogar in den nächften Dialecten an allen Punkten 
der Erde einen bedeutenden nicht gemeinfamen Wortbeftandtheil antrifft. 
Ich wage daher die 6 Sprachen des ruffiTchen Nordamerikas, welche uns als 
Kinai -Idiome bisher bekannt waren, und unter ihnen das bis jetzt als eine 
felbltftändige Stammfprachc und RepräfenUnt der anderen angefehene Kinai 
für Glieder des athapaskifchen Sprachftammes zu erklären. ( l ) 

§ 789. In eben dem Maafse als der fremde Beftandtheil uns beun- 
ruhigt und fchwanken lafst, beruhigt und befeftigt uns in jener Überzeugung 
die merkwürdige Thatfache, welche ich gleichfalls hier zuerft ans Licht 
ziehe: dafs, wie nach Sir John Richard fon (aretie searchlng expeditton 
Vol. II. 1851. p. 2) das athapaskifche Hauptvolk, von ihm Chepewyan, 
von Anderen Athapasken genannt, fich felbft "Ann£ oder 'Dtinne, d.h. 
Menfchen oder Volk, benennt-, fo das rufCfch-amerikanifche Volk in ver- 
fchiedeneu Stämmen ßch denfelben Namen beilegt. Ich fpreche zunächft 

(') Ich theilte meine Entdeckung der Akademie der Wiffenfchaften am 18 Mai diefes 
Jahres (lft. ! »4) mit; und diefer Bericht, den ich hier, mit gewiflen Veränderungen und 
Zufallen, wiederhole, betitelt: aber die Verwandtfcbaft der Kinai- Idiome mit dem groben 
athapaskifchen Spracliltamme, findet fich abgedruckt in deo Monatsberichten der Akademie 
S. 231-6. Ich unlerftüUte meine Behauptung durch eine Worttifel (dafelbft nach 
S. 236) von 66 durch die 6 Kinai - und durch 7 athapaskiTcbc Sprachen durchgeführten 
Wörtern; in den eingrfelzten Formen berfickfichtigte ich nur die wirkliche, — freilich auch 
nuncbmabl unvollkommene, problemalifche, fragend und Terfuchsweife aufgeftellte — , Ähn- 
lichkeit; die nicht verwandten Ausdrücke wurden weggelaflen. — Ich finde mich genöthigt 
meine dort gegebene kurze Erinnerung über die Einrichtung jener Worttafel hier zu wie. 
derholen, weil ich üe durch mehrere Zufätze zu ergänzen habe: 

Ich bemerke für diefe Worttafel, dafs die Kreuze (f ) in den Feldern ausdrücken Tollen, 
die Sprache habe für den Begriff ein anderes, vom athapaskifchen verfchiedenes Wort; wo- 
gegrn die ganz leeren Felder den, weit häufigeren Fall andeuten, wo ich in den Sprachen 
den Ausdruck für das verglichene Wort nicht habe berbeifchaffen können. Üiefs bezieht 
fich jedoch nicht auf die athapaskifchen Sprachen, deren leere Fehler hauGg nur fagen, dafs 
die in fie gehörenden ond bekannten Wörter, wegen ihrer entfernten oder mangelnden 
Ähnlichkeit, die hier bezweckte Nacbweifung der Verwandtfcbaft der Kinai -Sprachen nicht 
zu unterflnlzen vermögen; folche Wörter der athapaskifchen Sprachen habe ich nämlich von 
diefer Tafel fern gelitten. Bei den Gliedern des Körpers und den Verwandtfchaflsnamcn 
find in beiden Spracbzweigen , dem kinaiifchen und dem athapaskifchen, die polTelTiven Pro- 
nominal -Vorfätze, freilich für uns noch vielfach dunkel, für die Vergleichung abzuziehn. Ich 
kann nicht täugnen, dafs das Refultat für einige, in diefe Vergleichung aufgenommene Wörter 
fchwach ift; bei einem reicheren Verzeichnis könnten fie wegbleiben. 

02 
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aus, dafs Kinai nichts anderes als Tinai, athapask. Menfcb, ift (') und dafs 
der Name Menfchen bedeutet; Kinajut nennen auch die Eskimo-Bewohner 
Ton Kadjak das Kinai- Volk (Adm. von Wrangcll in feiner inhaltreichen 
Schrift: ftatift und ethnogr. Nachrichten über die Ruffifchen Beütiungen an 
der Nordweflküfte von Amerika, St. Petersb. 1839. S. 103). In diefer 
Schrift fagt fchon Wrangell (S. 119"') : dafs die Kenayer diejenigen Inkü- 
lüchlüaten , „welche an der Chulitna wohnen, Tntnen nennen, fo wie 
auch die Kijatcn und Agolegmüaten , welche um die Flüffe und Seen von 
Nufchagack herum leben: obgleich diefe letzteren zu einem, von den Inkü- 
lüchliiaten gänzlich verfchiedenen, Stamme gehören." In diefen Tntnen 
erkenne ich das Wort lynai. Endlich gebraucht Herr L. Sagoskin (Reife 
im ruffifchen Amerika; f. Prof. Schott's Auszug in Erman's Archiv VII, 480 
und Weimar'fche Denkfchr. oben S. 226"'- 7*) den Namen Ttynai ab all- 
gemeine Bezeichnung der Kinai -Volksftämme im ruffifchen Amerika. ( 2 ) 
Menfch heifst nach Sagoskin in der, von ihm befonders behandelten Inkilik- 
Sprache llynaij, nach Wrangell tynni; in der Inkalit-Sprache nach Sa- 
goskin tynni. Wunderbar einfach ift es wirklich, dafs, wie man bisher 
nach Bequemlichkeit und aus Ubereinkunft den nordweftlichen ruffifchen 
Zweig die Kinai -Sprachen zu nennen pflegte, Richard fon an einer Stelle 
(U, 396"') für die Gcfammthcit der cnntinentalen und füd liehen Glieder des 
athapaskifchen Sprachftammes den Namen Tinnc-Sprachen (Tinne languaget) 
gebraucht. 



(') Adm. von Wrangell (S. 103") lagt dieb beinahe, aber doch nicht wirklich. Er 
fagt: „die Kenayer nennen Geh felbfl Tnaina von Tnai, Menfch." (Ich habe diefe Worte 
fchon in ausführlicher Stelle oben S. 223** angeführt.) Es wird liier keine Verbindung 
zwifchen Kenai und inai bezeichnet, fondern Ktnai erfcheint wie etwas ganz anderes. 
Wrangell fährt fort: „den Einwohnern von Kadjack find fic unter dem Namen Kinajut be- 
kannt, der anrh Ton den RufTen angenommen ift." — In den athapaskifchen Sprachen werden 
für einen oder die Eingebornen {Indian. penp/r) grüfstentheils die Formen für Menfch an- 
gegeben: Chep. 'dtinnt, Umpqua t6ne, Tlatik. y anäne. 

(*) Nachdem ich da« nilTifche Original der vollfländigen Reifebefchreibung SagoskinV. 
Bemexo,\naji otuicb sacniH pjecKnrr. s-ia^-tunu bt> A«cpnR*. Mton I.II. St Petersb. 1847.48. 
8°, erhalten, habe ich in ihr Ttynai als allgemeinen Namen für diefe VolkiCtamme an mehreren 
Stellen gefunden. So werdrn gleich Macml» I. p. 3™' die Ttynai als eine grofse Völker- 
faniilic erwähnt, welche den Rufen unter verfchiedenen Benennungen bekannt feien: als 
Jug-cljnut, Tutna, Gokanje oder Kyltfchaoje, Kenaizen, Inkalit, InkalichljuaU 
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§ 790. Folgendes find, Ton Süden nach Norden, die 6 neuen Glie- 
der, welche ich, aus dem ruffilchen Nordamerika, dem athapaskifchen 
Sprachftamrae einverleibe : 

1) Ugalemzbh: im N der Berings-Bai, nördlich über dem St. 
Elias -Berg, auf dem Feftlande um den Prinz -Williams -Sund. Nach 
WenjaminoYf foll diefe Sprache ein Dialect der, von ihm unter den 
6 Hauptfprachen des Landes genannten Sprache Jakutat feyn: befind- 
lich an der Berings-Bai, in der Nähe des St. Elias-Berges, in c. 60° NB.; 
das Jakutat müfste danach ebenfalls ein athapaskifcher, 7ter, Dialect 
feyn: doch ift das dem Verf. des Milbr. , vielleicht irrthümlich, als Ja- 
kutat zugefebickte Vaterunfer eskimoift-h. 

2) Atnah: die Anwohner des Kupfcrminen-Flufles, in 61° N. B.; 

3) Kinai: um die grofse Kinai- Bucht oder Cook'* inlet, vom 59° 
bis 61° N. B. ; 

4) und 5) die zwei Völker und Sprachen Inkilik und Iitxm.it : 
nach Wrangell am Fluffe Chulitna und an den oberen Zuflüffen der 
Ströme Kuskokwim und Kwicbpak ; Völkcrfchaften, fich hinziehend nach 
beiden Seiten vor den Norton-Sund, in 62—63° N. B.; 

6) Koi.tschanbn : ein grofses Volk des Inneren, welches fich von 
dem oberen Atnah und deflen Nebenflüffen bis zum 65° N. B. ausdehnt. 
So erhält der ungeheure athapaskifche Sprach- und Völker- 
ftamm, von dem fchon Richardfon (p.2**) hervorgehoben bat, dafs er queer 
den ganzen amerikanifeben Conünent durchläuft ( ',), beide Meere : die Hud- 
fonsbai in O, und in 3 fehr (udlich abgeftofsenen Gliedern den ftillen Ocean 
berührend ; eine neue bedeutende Ausdehnung in den fernen Nordweften, 
wie er weiter im Oftcu, zu beiden Seiten des Mackeuzic-Fluffes, fchon nahe 
das Polarmccr erreicht. Der weit nach Norden hingeworfene Nebenftamm 
ift nicht ganz ohne Verbindung mit dem Hauptkörper; denn der athapaski- 
fche Volkszweig der Tacullies, wohnhaft in Neu - Caledonien , von 52° 30' 
bis 56° N. B., zieht fich nahe an das Volk der Atnah her;m. Näher freilich 
noch reicht dem Hauptftamme das Volk der Kolofchen die Hand, deffen felbft- 
ftändige Sprache zu einem gewifTen kleinen Beftandtheile mit athapaskifchem 
Sprachftoff verfetzt ift: wie ich diefs unter diefem Volke durch eine Wort- 

(') The 'Tinoi - - - exttnd aerott Ott conlinenl, iince Ihe Tff-kuli and almotf Ihe 
entirt population of Nta> Catedonia Hove bcen reftrred ijr tlhnologüu to iheir nation. 
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vcrglcicbuDg dargetban habe. Im Süden tritt der Sprachflamm, obwohl 
nur in abgetrennten Gliedern, noch in 46° und 43° N. B. auf. 

Wenn wir nun bisher fchon 7 Sprachen des athapaskifchen Stamme« 
in meiner grofsen vergleichenden Worttafel auftreten fehen : Tacullies oder 
Tahkali oder Carriers (in Neu-Caledonien, 52° 30' bis 56°) , Chepewvan, 
Kutchin, Suffee, Dogrib; die füdlich abgefonderten , mit den Tacullies 
verwandten Sprachen: Tlatskanai nebft dem Volke Kwalhioqua, beide an 
der Mündung der Columbia, c. 46° ; und Umpqua am gleichnamigen Flufle, 
in 43° N. B. ; wenn zu ihnen nach zwei kleinen Wortfammlungen Simpfon's 
noch 2 Völker des mexicanifchen Nordens, die Navajos und Ticorillas, und 
in Folge diefer wichtigen Aufklärung (welche ficb zwifchen Turner und mir 
theilt; f. XIII § 326) vielleicht überhaupt das grofee Apachen-Volk hinzu- 
zufügen find: fo gelangen wir durch die 6 kinaiifchen Idiome der ruffifchen 
Beützungen in Nordamerika fchnell von 7 auf wenigstens 15 Sprachen und 
Völker als integrirende Glieder des athapaskifchen Stammes. 

§ 791. Die Verwandtfchaft, welche ich hier befiiinmt ausfpreche 
und begründe, ift den bishbrigbk Beobachtern nicht ganz entgangen, aber 
fie ift ihnen nur in unbeftimmten Bruchflücken entgegengetreten. Die 
Zeugniffe, welche ich hier hiftorifch beibringe, haben mir nicht zu meiner Auf- 
findung verholfen. Gallatin konnte die atbapaskifche Stammverwandt- 
fchaft der Kinai-Sprache entdecken. In feinem grofsen gemeinfamen Wort- 
verzeiebniffe der Sprachen Nordamerikas in Vol. II. der archaeologia ame- 
ricana (1836) fteht die Kinai-Sprache (als Hauptftamm II) dicht vor drei 
athapaskifchen Idiomen (als No.III); verfchiedene ungünftigeUmftände haben 
aber die Analogien ihm entzogen oder verdeckt. Gallatin ift daher nur (vgl. 
auch Wrangeil S. 284') zu der Anficht von einer Verfettung der Kinai- 
Sprache, die er als eine eigene Stammfprache binftellt, mit dem weftlichen 
Eskimo und dem Athapaskifchen, von „einigen Affinitäten" fowohl mit der 
einen als mit der anderen Sprache, gelangt. (') 

Von Wenjaminow, den ich der Zeit nach erft hinter Wran gell 



(') Gallatin in feiner groben Arbeit: a tynoptit of the Indian iribtt im Vol. II. der 
archaeotogia Amerieana, Cambr. 1836. 8*, p. 14: TWo trüet are found, on the Pacific 
Octan , tvhtue kindred languages , though exhibiiing some affiniiies both «vith that of the 
ffettern Etquimoux and triih that of the Alhapatcat , tvt shalt, for the present , conttdtr 
tu forming a distinci famii/, The/ are the Kinai . . . and the Vgoljachmutti . . . 
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nennen müfste, kann ich nur feine Erkenntnifs von dem Zufammenhange 
der Kinai-Idiome in fich angeben ; denn von athapaskifc her VerwandtCchaft 
findet man bei ihm nichts. Beide, Wenjaminow und Wrangeil, verwirren 
aber und zerftören zum Theil das viele Richtige, zu dem fie fich fchon er- 
hoben haben, durch Beimifrhung von Falfchem, und laden den Lefer daher 
zu keiner Erkenntnifs kommen. Wenjaminow (ru(T. Schrift über die ko- 
lofchifrhe und Kadjak-Sprache, StPetersb. 1846) giebt an als Einer Sprache : 
Kenai, Atnacht, Koltfchanen; faifchlich auch Kuskokwim und Kwichpak 
(f. oben S. 224"), welches Eskimo -Dialecte find. Wiederum (p. 5) nennt 
er die kenaiifrhe und die jakutatifohe Sprache als zwei feiner Hauptforachen 
des ruffifchen Amerika's; da er unter Jakutat auch die ugalenzifche Sprache 
verfteht, fo hat er die Verwandtfchaft diefer mit dem Kinai und die Einheit 
diefer feiner beiden Hauplfprachen nicht erkannt oder gekannt. 

Die Einheit der Kinai-Sprachen unter fich hat Wrangell beinahe in 
ihrem vollfiändigcn Umfange in einer Stelle (288) ausgebrochen, in welcher 
er, von diefer Völker-Familie redend, fagt: „Die Atnaer, Ugalenzen, Kcnayer 
und die Inkülüchlüaten fcheinen Glieder derfelben zu feyn, auch wohl ein 
Theil der Galzanen" (Koltfchanen). Wenn er ähnlich wiederum (f. oben S. 
223') fagt : „Die Kenayer gehören zu demfelben Stamme wie die Koltfchanen, 
Atnaer und Kolofchen"; fo wird durch den Zufatz der Kolofchen alles wie- 
der verdorben : und auch der erftere, in fich fo richtige Satz wird zerrüttet, 
wenn man mit den dort genannten Inkülüchlüaten eine andere Stelle (S. 
281", f. XVI § 776) in Verbindung fetzt, in welcher der Verf. die (ihnen 
fo nahe verwandten) Inkaliten zur Eskimo-Familie zu fcblagen geneigt ift. — 
Ich habe hiermit zugleich gelehrt, wie weit man nach allgemeinen Ausfprü- 
chen (denen aber die Beweife fehlten) in der Erkenntnifs der Verwandtfchaft; 
der Kinai-Idiome unter fich bisher gekommen war. 

Diefe Stellen Wrangell's betrafen auch nur die Kinai-Sprachen unter 
fich. Seine Forfi hung berührt aber auch das gröfsere Gebiet. Der Adm. 
von Wrangell (Nachr. über die Ruff. Befitzungen an der Nordweftküfte 
von Amerika 1839 S. 283) weift nach den Berichten von Reifenden die 
Ausdehnung des athapaskifchen Stammes, zwifchen dem 52° und 58°, nach 
Weften über das Felfengebirge und bis zu dem Küften- Gebirge nach; und 
wirft ferner die Frage auf: ob diefer Stamm nicht noch weiter nach Nor- 
den, jenfeits des 6üten Breitengrades, weftlich über die Rocky Mountain» 
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hinaustrete? ob vielleicht (284) das Volk, der Tfchinkat zu ihm 
gehöre? (') 

§ 792. Die Ton Wrangcll nur hingeworfene Frage ift von mir jetzt 
beantwortet. Ich kann die Unvolikommenheit der von mir behaupteten 
Stamm verwand tfchaft zwifchen den Kinai- Idiomen und den atbapaski- 
fcben Sprachen nicht vermindern; ich habe die entfc huldigenden und erklä- 
renden Momente oben fchon angegeben: aber es bleibt wahr, dafs die 
Abweichungen aller einzelnen Sprachen des ganzen grofsen Stammes in 
feinen beiden Aften gegen einander gröfser find, als man es wünfchen 
mochte. Diefe Lage der Dinge gab mir den Wunfeh ein, durch eine ver- 
einzelte, vielgliedrige Betrachtung meiner unten folgenden Worttafeln die 
ungünftigen und die giinftigen, und überhaupt die mannigfaltigen Verhält- 
niffe der ganzen Sache und der einzelnen Sprachen zur allgemeinen Prüfung 
vorzulegen. Die Lage, in welcher ich diefe, fchon überall über die Ge- 
bühr ausgedehnte Schrift veröffentliche , bat mir aber diefes Unternehmen, 
fowohl für die Kinai -Sprachen wie für die athapaskifchen unter fich, und 
beider Zweige gegen einander, ftreng verboten ; ich kann daher nur einzelne 
Bruchftücke an die Stelle reicher Uberfichten treten laffen: und von ihnen 
findet fich weniges hier, mebreres unter den einzelnen Kinai -Idiomen im 
zunächft Vorhergehenden zerftreut. 

(') „Ab fr noch vollfländiger (282) ift der bisherige Mangel an Nachrichten an« der Län- 
dennaffe, welche nördlich vom Elias-Berge (283) bis mm Eismeere und dem Felfengebirge 
fich erftreckt. Sie ift aof Galatin'« Karte gant leer geblieben, da die nächfle andere Völker- 
Familie in diefer Breite nur bi« tum Felfengebirge fich ausdehnt. Es teigt nämlich Herr 
Galatin, dafs alle Indianer, welche im S der Eskimos und im O des Felfengebirge* bi* zum 
Mifünippi (der in die lludfunsbay Cch ergiefst), in der Mitte des Welllheiles aber bi( tu 
50° n. Br. wohnen, tu Einem Hauplftamme gehören, welchen er nach dem See Athapasca 
benennt. Zwifchen dem 52° nnd SH 3 n. Br. fcheint diefer Stamm fogar bi* über da« Felfen- 
grbirge nach W, und bis tu dem Kfiftcngcbirgc Geh ausgedehnt tu haben; denn Mackentie, 
der auf feiner Reife nach der Weftküfte den Flufs Unijah, welcher, das Felfengebirge durch- 
brechend, von W kommt, verfolgte, fand bis in die Nähe der Weftküfte nur dialektifche 
Verfchiedenheiten in der Sprache. Auch bat Hr. liarmon, ein Amerikaner, der mehrere 
Jahre in diefer Gegend (Neu - ILaledonicn genannt) verlebte..., e« bef tätigt, daft die Be- 
wohner derfelben tu Einem Stamme mit den Athapasca« gehören. Hiernach würden ilfo 
die öftlichen Narlibaren unfrer Kolofchen wahrfchcinlich Eine» Stamme« mit den Anwohnern 
der Weftküfte der Hudfonsbay feyn. — Es bleibt nur vor allen Dingen die Frage tu löfen, 
ob nicht auch weiter nach Norden, jenfeits der Breit« von 60°, die Athapascas nach Weiten 
über da« Felfengebirge hinausgetreten find und an die Eskimo-Stämme angränten." 
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§ 793. Bei dem Ausbleiben fo manches Wünfchenswerthen blicke 
icb mit Befriedigung auf mehrere Hauptzüge, welche die Einheit des rufli- 
fchen Nordweft- Zweiges und des oft-fudlichen (vom grofsen Inneren Nord- 
amerikas und von der füdlichen Seeküfle) des Alhapasken-Stamroes beweifen. 
Dahin gehören mehrere Pronomina, vorzüglich die praefixa der Subflantiva 
der Verwandtfchaft und der Theile des Körpers : unter ihnen befonders das 
fo allgemein verbreitete fchi, fch und f* für mein; fo wie tene im Che- 
pewyan und tyna im Inkilik: ein poss. indef. (Jemandes), in welchem diefe 
weit getrennten Glieder auf eine merkwürdige Weife zufammentreffen. 
Mehrere Worttafeln zeigen auch auf eine fehr günflige Art die Allgemein- 
heit eines Wortes durch alle oder beinahe alle Stammfpracben ; fo für die 
Begriffe : Fuchs, Hund, Menfch, Nafe, Stern, Waffer, weifs, Zahn. 

§ 794. Betrachten wir die Gegenfeite, fo finden wir nicht feiten 
Wörter der Kinai-Sprachen, einzelner oder mehrerer, ganz vebsciiikdbj» von 
denen des athapaskifchen Stammes; Beifpiele geben: Adler, Kopf, Otter, 
Sonne; Inkilik SCc. : Beinkleider, Biber, Ente, Mund, fcblafen; fo bat 
Kinai für Stein ein fremdes Wort (kalchniki), während Atnah, Kolt- 
tfchan und Kolofch. das te ufw. des Athap. haben. Recht deutlich, in 
einem bedeutenden Umfange, und auf eine fchmerzliche Weife habe ich 
diefe Ungunft der Lage gegen die von mir feft behauptete athapaskifche 
Stammverwandtfchaft an einer reichen Zahl der in der einzelnen Kinai- 
Sprache, dem Haupte des nordweftlichen Zweiges, von welcher ich einen fo 
groben Wortvorrath befitze, fremd lieh ausfchliefsenden Wörter empfinden 
den können. 

Die einzelne Kinai -Sprache, wo ich de fonft als Glied eingereiht 
habe, und befonders in der Gattung XII, in welcher ich fic als alleinigen Ver- 
treter des Zweiges vom ruffifchen Littorale mit den continentalen athapaski- 
fchen Sprachen zufammenftellen mufste, hat das von mir gehoffte günflige 
Refultat für die Wortverwandtfchaft nicht geliefert, fondern vielmehr ein 
ungünftiges. Ich fand im Kinai mit den athapaskifchen Sprachen nicht 
ähnlich, wenigflens nicht klar erlichtlich ähnlich, die Wörter: Abend, ab- 
reifen, alt, alter Mann, Angelbaken, Arbeit oder arbeiten, arm ; berühren, 
Blatt, Branntwein; cacare; Dieb, dunkel; Erle; Feder, Froft, Funke; gc- 
fund, Glasperlen, Grofsmutter, Grofsvater; hafslich, Hagel, flache Hand, 
Heidelbeere, hell, Hitze, hören, huften; Jäger, Johannisbeere; Kiffen: 

Abhandtunttn dtr philot.-HUt. Kl. 1855. Ar. 7. P 
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laufen, Luchs, Luft; nals, Nebel; Rauch, reich, riechen, Rippe, Rücken, 
Ruder, rufen; Salz, Sand, Schale ( duh), Schiff, Schlaf, fchlagen, Schneiden, 
fchuell, fchöa oder hübfch, fchreien, Segel, lieh fetzen, fingen, Sommer, 
fprechen, ftehlen, Stock, Stör; tagen, Thee, Thür; Winter; — die Zahlen 
50 bis 90 ; alle» ; heute, morgen. 

§ 795. Das Mangelhafte in den Refultaten der Vergleichung wird 
dadurch vermehrt, dals die Verba in dem ganzen Sprachftamme fehr un- 
günftig zum Tergleichcn lind. Schon in jeder Sprache fclbft erkennt mau 
in dem Wuft keine Form; innerhalb jedes der zwei Alle des Stammes, der 
kinaiifchen und der athapaskifchen Idiome, lieht man im Verbum keine or- 
dentliche Ähnlichkeit; fo ift es natürlich auch zwifchen beiden Maßen gegen 
einander: man ergreift nirgends ein Refultat. Diefs zeigen z. B. fchlafen 
(No. 29) und gehn (No. 27) ; doch erfcheinen in letzterem einige Sprachen 
▼erwandt. 

§ 796. Folgende wichtige Bemerkungen geben Auf fchlüffe über die 
Ungunft des Schauplatzes und Hölsen, indem fie die unvollkommenen 
Refultate entfcbuldigen , uns den Muth ein feft bei der Sache zu beharren. 
Viele Wörter und Formen find in jedem der beiden Zweige fo beschaffen, 
daCs man fchon vorausfagen kann, ein Zufammenftimmen könne nicht ftatt 
finden ; diels fahen wir fchon bei den Verben. Wenn man wahrnimmt, wie 
verfchiedene Wörter die einzelnen athapaskifchen Sprachen zeigen, oder 
ein Berichterftatter gegen den anderen, befonders im Kinai, vorbringt; fo 
kann man auf kern gutes Ergebnils der Vergleichung rechnen. Zu den un- 
günftigen obwaltenden Verhältniffen gehört folgeodes : die athapaskifchen 
Sprachen find mangelhaft zu überfehen, oft ift für ein Wort nur Eine Spra- 
che da ; die Dinge kommen von einer und der andren Seite fehr unvortheil- 
haft und indirect in den Gefichtskreis ; die Ausdrücke werden auf Einer 
oder jeder Seite auf eine Weife befchafft, dals fie nicht wohl übereinftim- 
men können ; öfter fehlen mir die einfachen Ausdrücke auf Einer oder 
beiden Seiten. 

§ 797. Die Gröfse des Schauplatzes, welchen der durch frühere und 
zuletzt durch meine Forfchungen und Entdeckungen zusammengebrachte 
neue athapaskifche Sprachftamm in den ungeheuren Dimenfionen der 
Nordhälfte des Neuen Welttheils einnimmt, entfchuldigt mich, wenn ich es 
unternehme diefe Gröfive entfprechend in vbrglbichbhdbw Worttafblh 
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darzuftellen. Ich führe alle 15 Glieder vereinigt auf; und habe ein Ver- 
gnügen darin gefucht unter jedem Worte fo viele Sprachen, als die Hülfs- 
mittel erlauben, erfcheinen zu laffen. Da das Kwalhioqua- Idiom, unter 
einer befonderen Bezeichnung (B), dem Tlatskanai angeichloffen ift, fo darf 
man der athapaskifchen Sprachen fogar 16 zählen. Die zwei mexicanifchen 
Glieder, die Sprache der Navajos und die der Ticorillas, nehmen hier die 
ihnen gebührende Stelle unter ihren Verwandten ein ; die Refultate aus der 
hier gebotenen Vergleichung für fie habe ich bei ihrer Gegend (f. Abfchn. XIII 
§330-1) verzeichnet. 

§ 798. Die reiche Zahl der Glieder des grofsen Körpers ift für das 
Auge noch am Schlufs durch einen Fremdling, das Koloschischb , ver- 
mehrt. Ich habe das kolofchifche Idiom der grofsen Familie nicht darum 
beigefügt, weil es mit den athapaskifchen Sprachen verwandt wäre : denn es 
ift es nicht-, fondern mein Hauptgrund ift: weil fo oft eine der Kinai- Spra- 
chen ein kolofchifches Wort ftatt des athapaskifchen bat-, dazu kommt ein 
kleiner, zweiter Grund : dafs einige (aber wenige) kolofchifche Wörter atha- 
paakifch find. Die gewaltige Eigentümlichkeit, Fremdheit und Abftofsung 
der wichtigen Sprache in allem übrigen gegen die atbapaskifche MaiTe vor 
Augen zu febn, ift, dünkt mich, ein nicht zu verschmähender Nutzen ihrer 
Aufnahme. Ich habe aber die Tbeilnahme diefes fremden Gliedes dadurch 
gemkfsigt, dafs ich in fpäteren Strecken der Worttafel, da, wo die Zahl der 
Sprachen fchon geringer ift (in den Claffen 30 und 31), in die kolofchifche 
Columne nur dann das Wort eingefetzt habe, wenn es eine Ähnlichkeit 
hatte. Das Zeichen O hier bedeutet, dafs mir das kol. Wort für den Be- 
griff fehlte ; in allen übrigen Tafeln bat die Leerlaffung des Feldes diefe 
Bedeutung. 

§ 799. Der geäusserte grofse Zweck einer vollgliedrigen Gemein- 
schaft und Vergleichung; und die zweite Beftimmung, dafs, was ich alles an 
vielseitigen Refultaten aus ihnen ausgezogen dem Publikum felbft vorlegen 
wollte, der eignen Erforschung des Lefers überlaffen bleiben mufs : fiebern 
mich auch vor dem Vorwurf, nutzlos und in müfsigem Uberflufe in den 
nachfolgenden Worttafeln den Stoff zu wiederholen, welchen ich bisher 
an verfchiedenen Stellen : in den Wortverzeichniffen der athapaskifchen Spra- 
chen im engereu Sinne, in dem der Navajos und Ticorillas, in denen der 

P2 
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einzelnen Kinai - Sprachen und in dem grofsen kolofchifchen Verzeicbnifs ; 
fchon vorgeführt habe. 

§ 800. Die Reihenfolge der Sprache«, nebft den möglicherweife 
für fie zu gebrauchenden Abkürzungen ift: 

A. atbapaskifche Sprachen B. Kinai- Sprachen 

im engeren Sinne: des ruffifchen Nordamerika's: 

Ch = Chepewyan Ki = Kinai 

Ta = Tahkali A = Atnah 

Ku = Kutchin Ug= Ugalenzen 

S = S U flee Ik = Inkilik 

D = Dogrib It = Inkalit 

Tl = Tlatskauai Ko= Koltfchancn 
üq = Umpqua 

N = Navajos C fremd ' ZUT Ver 6 leichun g : 

Ti = Ticorillas Kolofchen 



§ 801. Ich biete dar etwa 260 Wörter (Begriffe) (' ) in eben fo 
Wortreihen: vertheilt in 37 Clajsbn oder Sprachgruppen in fyftcmaüfcher Fol- 
ge, deren allgemeines Gcfetz das Herabfteigen von der voüftändigen Zahl der 
16 Sprachen bis zur geringflen ift. In der Füllung diefer Claffen mit Wör- 
tern und in ihrer Reichhaltigkeit an Sprachen bin ich ganz abhängig von dem 
zwifchen den Extremen der Größe und Kürze fich bunt bewegenden Stoff der 
vorhandenen Wortfammlungen und ihrer fo ungleichen Auswahl ; diefe zwei 
Elemente haben die grofee Zerfplitterung von 37 Spracbgruppen herbei- 
geführt. In Folge diefer Mängel erreicht kein Wort die volle Reihe von 
16 Sprachen; in jedem verfagen eine oder mehrere den Dienft. Mehr als 
diefe etwa 260 Wörter habe ich auch nicht zur Vergleichung ftcllen können, 
weil von dem Wortverzeichnifs jeder Sprache Wörter (Begriffe) wegbleiben 
raüffen, die in keiner zweiten Sprache aufgeteilt find. Eben fo entbehrt im 
grofsen die atbapaskifche Maffe eine Anzahl Wörter, welche in der Kinai- 
Maffe vorkommen (gefammelt find). Mehrere Claffen vereinigen fich zu 
Abtiibilvkgbn oder Gattungen, indem Ein leitendes Element durch fie hin- 

(') Spätere Veränderungen haben Hie Verdoppelung mancher Nummer (durch a, b), und 
im Gegenlheil die Unterdrückung eintelner (e. B. 50) vennlafst: «ras ich tu entfchul- 
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durchgeht ; folcher Abtheilungen find 14. Ich will diefe Grundlagen der 
Gruppirung angeben, um den fich durch die Reihung fchlingenden Faden 
erkennen zu laffen: 

Navajo und Ticorilla (die von ihnen vorhandene kleine Wort- 
Auswahl) gaben mir die Gattungen I, II, III ; dann bricht diefer Stoff 
ab und erscheint erft wieder als IX; die eigentümlichen Wörter, welche 
Nav. und Tic. vor den 6 Kinai-Sprachen voraus haben, liefern XI ; noch 
liefern beide Sprachen XIII, aber nur in Einem Worte ; 

die 6 Kinai-Sprachen (darin Wrangell's fo entfprcchende , ganz 
gleichmäßige Tafel für 4 von ihnen als Hauptfache) gaben mir die Gat- 
tung oder Abtheilung IV, blofs die 4 Sprachen Wrangell's V ; 

Inkilik und Inkalit gaben mir die Abtheilungen VI, VH, VIII; 
auch XIV, 35 und 36 ; 

die eigentümlichen Wörter der Ugalenzen, welche der Mithr. 
aus Refanow ausgehoben und welche er vor Wrangeil voraus bat, gaben 
die Gattung X 

Immer geringer wird beim Fortfchrciten die Zahl der Glieder, d. h. 
der Sprachen ; und bei den fcbon wenigen Sprachen werden die fpäteren 
Wörter noch dadurch gefchwacht, dafs das Kinai oder Kolofchifche aus- 
bleibt: wo dann zu wenige Elemente zur Vergleichung vorhanden find. Mit 
der XIVten Gattung vcrlaffe ich ganz den Zweck, welchem diefe grofse Dis- 
cuffion, die ich in die Betrachtung der Idiome des ruffifchen Nordamerikas 
eingefchoben habe, gewidmet ift. Die letzten S Claffen (33-37) find blofs 
der einen Seite, den Kinai-Sprachen unter fich, gewidmet; der athapaskifche 
Hauptzweig ift für diefe Wortzahl entfchwunden. 

§ 802. Ich werde nach diefen allgemeinen Bemerkungen über das 
Schema die Verhältniffe einiger Sprachen im einzelnen befprechen. 

Die beiden athapaskifchen Idiome Kutchin und Suffee find, der 
geringen aus ihnen gefammelten Wortzahl nach, für die grofse hier fowohl 
als früher in den athapaskifchen Worttafeln gebotene Auswahl leider fehr 
fchwach befetzt; für die meiften Begriffe find beide leer, oder wenigftens eine. 
Die& ift einer der Gründe, warum fchwer für irgend ein Wort die volle 
oder überhaupt eine hohe Zahl von Sprachen zufammenkommt. Beide 
Sprachen zugleich find befetzt in den Begriffen: Axt (No. 90), Hund (13), 
Keffcl (115), Meffer (100), Pfeü (15), Tabak (30) ; fo wie in den Zahlen 
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1 bis 10. In den vielgliedrigen Claflen, mit welchen ich die kinai -atha- 
paskifche Wortvergleichung eröffne, und fpflter erfcheinen trotz diefer 
Dürftigkeit beide Sprachen unter der athapaskifchen Familie ; in den ver- 
fchiedcnen Claffen Ton Abth. IV aber habe ich Rückficht darauf genommen, 
ob Kutchin und Suffee dabei find oder nicht: in Claffe 4 find beide oder 
eines von beiden (hier ift das Schema alfo voller, es find eher 7 oder 0 athap. 
Sprachen zufammen) ; Cl. 5 und 10 find ohne Kutchin und Suffee ; Cl. 6 
ift noch genauer, beflimmt nur Kutchin (nicht Suffee); in Cl. 9 ift auch 
vrenigftens Eine der 2 Sprachen ficher ausgefüllt; in Cl. 11 ift nur Kutchin 
aufgenommen, und jedes Wort in ihm vorhanden. 

§ 803. Viele Begriffe konnte ich unter den 6 ruffifchen Idiomen nur 
in dem grofsen, von mir zufammengebrachten Kinai-Wortverzeichnifs auf- 
bringen, \md in ihnen nur diefe Kinai-Sprachc allein mit den athapaskifchen 
Sprachen vergleichen. Diefs hat die XHte Abtheilung der Wort vergleichung 
ergeben. Hierin habe ich aber eine abgekürzte Weife angenommen : ich 
habe nicht eine blofs materielle Aufzählung aller Begriffe mit ihren Wörtern 
in allen athapaskifchen Sprachen, fo viele ihrer find, gegeben; fondern 1) 
ich gebe nur diejenigen Begriffe, in welchen fich zwifchen beiden Zweigen 
Ähnlichkeit findet; 2) ich gebe von den atbap. Sprachen und ihren Wörtern 
nur das Wort und die Sprache, welche eine Ähnlichkeit oder Verwandtschaft 
mit dem Kinai darbieten ; 3) ich laffe dasKolofcbifcbe auch ganz weg, aufser, 
wo es ein ähnliches Wort bietet. - Selten hat mich die Kinai- Sprache im 
Stich gelaffen, dafs ein Begriff mir in ihr fehlte ; die fehlenden find : Bart, 
Dorf, Elennsfell, Fell, Handfchuhe, Haut, Infel, Keffel, Kragen, Lachs, 
Matte, Meifsel, Name, Pfanne, Rebbuhn, Schlitten, Schuh, Staub, ftehn, 
tanzen, tragen, Zehe; wir, ihr, fie; alle pron. poss. Bei den nicht in 
Wrangell's 8facher Tafel befindlichen Wörtern, wie in den befonderen des 
Inkilik und Inkalit thun fich fchon Lücken des Kinai auf. Der Umftand 
der mangelnden Kinai -Wörter hat auch Abth. XI erzeugt, wo eine gewilTe 
Anzahl von Wörtern der Navajos und Ticorillas nur mit den athapaskifchen 
Sprachen hat zufammengeftellt werden können. 

§ 804. Zu dem Ugalenzifchen bemerke ich, dafs ich die Wörter 
Wrangell's nicht bezeichne, aber die Refanow's durch R kenntlich mache. 

§ 805. Uber die Aufnahme des letzten, fremden Gliedes, der ko- 
lofchifchen Sprache, in die kinai - athapaskifche Worttafel habe ich mich 
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bereits oben (§ 798) ausgefprocben. Die Gemeinfamkeiten, wirkliche oder 
zweifelhafte Ähnlichkeiten, welche fie mit den athap. Sprachen darbietet, fo wie 
ihr ganzes Verhältnifs gegen Ce, habe ich bei der Kolofchen - Sprache felbft 
(XVI § 688) verzeichnet und auseinandergefetzt. Bei der Reichhaltigkeit 
der von mir zufammengebracbten kolofchifchen Wortfammlung hat diefe 
Sprache mich feiten im Stich gelaffen, dafs mir der Begriff gefehlt hat; diefe 
fehlenden Wörter find: bezahlen, bringen, Brodt, Büffel, Eberefche, 
Fliege, Handfchuhe, Kragen, Kranich, Meifsel, Moltebeere, Pfanne, Pferd, 
Sandweide, faugen, Schlitten, Vetter, Wolle, Zehe; nichts. 

§ 806. Mit der XHIten Abtheilung oder der Claffe 32 der Wort- 
tafel hat diefelbe ihre Beftimmung einer Wortvergleichung der zwei Äfte des 
atbapaskifchen Stammes durchlaufen; mit einer XJVten Abtheilung und den 
5 letzten Claffen oder Sprachgruppen (No. 33-37) ziehe ich mich auf das Ge- 
biet des ruffifchen Amerika'» zurück : fie liefern Worttafeln (No. 228-260) der 
Kinai-Idiome allein. Nachdem nämlich der Wortfehatz, welchen ich in den 
atbapaskifchen Sprachen befitze, erfchöpft ift, behalte ich noch einen nicht 
unbedeutenden kleineren Schatz von Begriffen übrig, für die ich in allen oder 
in einigen der 6 Kinai-Sprachen die Ausdrücke angeben kann. Wie fchou 
in der grofsen allgemeinen Vergleichung des ganzen athapaskifchen Sprach- 
ftammes, in der Zufammenhaltung der 6 ruffifchen Idiome mit dem grofsen 
centralen Körper, die Beobachtung des Verhaltens der erfteren unter ein- 
ander ein Gegenftand meiner Aufmerkfamkeit gewefen ift (obwohl ich feine 
einzelnen Züge nicht habe in Worten vorführen dürfen) ; fo ift es wichtig, 
diefes Verhalten und diefe Proportionen: bald das Zufammenftimmen der 
ruffifchen Glieder unter fich, bald ihr merkwürdiges Auseinandergehn, 
weiter in ihrem engeren Kreife zu verfolgen. Die vortreffliche Wort- Aus- 
wahl Wrangell's, auf feiner 8gliedrigen Worttafel, in 4 diefer Sprachen ; 
das fchöne Wortverzeichnifs der 2 Dialecte Inkilik und Inkalit in Sagoskin's 
Reife, die Auswahl ugalenzifcher Wörter aus Refanow im Mithridates, und 
die reichen, von mir ganz erfchöpften Quellen für die einzelne Kinai- 
Sprache felbft haben das Material zu diefer zweiten Reihe von Wortver- 
glcichungen dargeboten; und es ift merkwürdig, dafs von allen diefen Be- 
griffen nicht einer in der, doch fo beträchtlichen Wortfammlung vorkommt, 
welche ich von den unteren oder eigentlich fo genannten athapaskifchen 
Sprachen zufammengetragen habe. 



264 XVI, 807-9. Kolofchifch, Zeichen und Über ficht der athap. Worllafeln. 

§ 807. Ich laffe in diefe zweite Gallerie die kolofehifche Sprache 
wieder ganz eintreten, da das Verhältnifs der Kinai - Sprachen gegen fie, 
wenn es Geh um fie allein handelt, der eigentliche Punkt der Beobachtung 
ift, die Beobachtung weniger zwifchen den athapaskifchen Dialecten im enge- 
ren Sinne und der Kolofchen- Sprache febwebt. Wo die Stelle leer ift, 
fehlt mir das kolofehifche Wort für den Begriff. 

§ 808. Schliefslicb habe ich die Bedeutung einiger von mir in der 
Worttafcl gebrauchten Zeichen zu berichten: 

? Da ich öfter Formen anführen mufs, welche verwandt feyn 
können, aber bei denen diefs doch ungewife bleibt, fo fetze ich dann 
hinter dem deutfehen Worte ein Fragezeichen. Doch auch über diefe 
Bezeichnung durch ? hinaus ift die Verwandtfchaft der von mir aufge- 
nommenen Wörter öfter zweifelhaft. 

■f Durch diefes Zeichen nach dem deutfehen Worte drücke ich 
aus, dafs andere atbapaskifche Sprachen unähnliche Wörter haben; 
die Chiffren der unähnlichen Sprachen fetze ich in einer Klammer 
dahinter. 

Wenn die athapaskifche Sprache, von der ich ein Wort ver- 
gleiche, auch andere Ausdrücke für den Begriff hat, welche nicht ver- 
wandt find, fo fetze ich das Zeichen 7 vor das ähnliche Wort diefer 
Sprache. Bei mehreren athap. Sprachen (Claffe 29 und 30) find aber 
auch viele unähnliche Wörter aufgeführt. 

O in der kolofchifchen Columne bedeutet gelegentlich, wie ich 
fchon einmahl (oben S. 259") erinnert, dafs ich das Wort in der ko- 
lofchifchen Sprache nicht befitze ; gewöhnlich ift aber die Leerlaflung das 
Zeichen dafür. 

§ 809. Überficht der kinai-athapaskifchen Worttafeln 

16 Spr. I die 7 athap. Sprachen, Nav. und Tic, 6 Kinai-Sprachen, Kolofcbeo No. t-tl 

14 Spr. II die 7 athap. Sprachen, Nar. und Tic., 4 Kinai-Sprachcn, Kolofchen No. 12-17 
14 Spr. III die 7 athap. Sprachen, Nar. and Tic, Kinai, Ugalenzeo, Inkili'k 

und InkaUt, Kolofchifch No.tS-23 

14-8 Spr. IV die 7 athap. Sprachen, die 6Einai-Sprachen,Kolofchifch: 

14-13 Spr. 4 die 7 athap. Sprachen vollftändig oder beinahe TollftSndig . . . No. 2-1-42 
12 Spr. 5 mit 5 athap. Sprachen: ohne Kutchio und Suffee No. 43-52 
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12 Spr. 6 mit % athap. Sprachen: ohne So [Tee and Dogrib . . No. 51- 57 

11 Spr. 7 mit » alhap. Sprachen No. 58- 6t 

10, 9, 8 Spr. 8 mit J, 2, l atbap. Sprache No. 62- 67 

12-6 Spr. V die 7 athap. Sprachen, 4 Kinai- Sprachen 

(ohne Ik und It), Kolofchifch: 

12-11 Spr. 9 Hie 7 athap. Sprachen rollftändig oder beinahe »ollfländig No. 68- 72 

10 Spr. 10 mit 5 alhap. Sprachen: ohne Kulchin und SnfTee . . No. 73-75 

10 Spr. 11 n » n : ohne SufTce und Dogrib . . No. 76- 77 

9 oder 8 Spr. 12 mit i oder I athap. Sprachen No. 78- 84 

7 oder 6 Spr. 13 mit 2 oder t alhap. Sprache No. 85- 89 

12 oder 1 1 Spr. VI, 14 die athap. Sprachen, Ugalenteo, Inkilik und Inkalit, 

Kinai, Kolofchifch ......... No. 90- 97 

16 bis 5 Spr. VII die alhap. Sprachen , Inkilik und Inkalit, 

Kinai, KolofchiCch: 

11 oder 9 Spr. 15 mit 5 (tmahl 7) alhap. Sprachen No. 93-102 



8 oder 7 Spr. 16 mit 4 oder 3 alhap. Sprachen No. 101-108 

6 oder 5 Spr. 17 mit 2 oder 1 alhap. Sprache No. 109-112 

10-4 Spr. Vm die athap. Sprachen, Inkilik (feiten Inkalit), 



Kinai, Kolofchifch: 

10 oder 9 Spr. 18 mit 7 oder 6 athap. Sprachen No. 113- 117 

7 Spr. 19 mit 4 athap. Sprachen No. 1 18- 127 

6 Spr. 20 mit t alhap. Sprachen No. 128-135 

5 Spr. 21 mit 2 athap. Sprachen No. i «4-139 

4 Spr. 22 mit i athap. Sprache No. 140-147 

11 Spr.o.wenigerIX,23 die alhap. Sprachen, Nav. und Tic, Kinai, Kotnfchifcb No. 148-153 

7- 4 Spr. X atbapaskifi he Sprachen, Ugalenzen (Refauow 

im Milhr.), Kinai, Kolofchifch: 

7 Spr. 24 mit 4 athap. Sprachen No. 154- 159 

6 Spr. 25 mit 3 athap. Sprachen No. 160-171 

5 Spr. 26 mit 2 alhap. Sprachen No. 172-174 

4 Spr. 27 mit 1 athap Sprache No. »75-183 

8- 4 Spr. XI, 28 die athap. Sprachen, Nav. und Tic., Kolofchifch . . No. 184-192 
7-3 Spr. XII die athap. Sprachen, Kinai, Kolofchifch: 

7 oder 6 Spr. 29 mit 5 oder 4 alhap Sprachen No. 191-202 

3 (4) Spr. 30 mit 2 (auch 3) alhap. Sprachen No. 201-210 

3 Spr. 31 mit 1 alhap. Sprache No.it 1-226 

4 Spr. XIII, 32 Navajo und TIcorilla, Kinai, Kolofchifch . . . . No.227 
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266 XVI, 809- 10. Über fahl, Verzeichnung zu dm kinai-athap. Worttafeln. 
XIV 



7-3 Spr. 

7 Spr. 

5 S[>r. 

4 Spr. 
3 S H r. 
3 Spr. 



Hie Kinai - Sprachen allein, Koloft hift h : 

33 (> Klnai Sprühen No.228-2J2 

31 -In- h K!«»i- Sprachen WrangflP» No.2ii-2J9 

3'» Inkllik. Ukalrt «n.l Kiaai No.MO 

36 IttkiCk. (Ii-Ilrn Inkali't) und Kinai N0.2U -250 

37 Ugalciizikb umlKioai No. 25 1-260 



§ 310. AlphabetilYhe Verzeichnung 7.11 den Worttafeln 
des atliajiaskifc hen Spra« hftamms 



A. SuLftaiUi va, Adjectiva und Verba 



Adler 


85 


Boot 


70 


Fichte 


103 


arbeilen 


251 


bringen 


136 


Finger 


120 


Arm 


148 


Brmlt 


185 


Fifrh 


26 


aulTtcbn 


86 


Bruder 


91 


FilVhrogen 


211 


Auge 


1 


BrnTl 


149 


Fl.ilch 


15 


Augenhraunen 


241 


Büllel 


186 


Fliege 


212 


Augenwimpern 


242 


l)numen 


243 


Flinte 


187 


Axt 


90 


Flurs 


53 




De.ke 


159. b 


Frau: »)femina 


3 


Backe 


134 


Donner 


43 


b) uxor 


188 


Bär 


24 


Dorf 


137 


Fremder 


88 


Bart 


128 


Eberefche 


244 


Freund 


63 


Bauch 


160 


Ki 


161 


F ruf eh 


141 


Bauin 


68 


Eirhhorn 


203 


Frühling 


213 


Beere 


87 


Ki 11 «e weide 


204 


Fut-hi 


64 


Beil 


90 


Kit 


74 


Fuf« 


18 


Bein 


184 


Kifen 


62 






Beinkleider 


118 


Klcnnsfell 


140.a 


Gant 


65 


Berg 


193 


Klennlhier 


113 


Carn 


121 


Beutel 


129 


Ente 


154 


gehen 


92 


bezahlen 


252 


Eni« 


12 


gehn 


27 


Biber 


25 


Erle 


140,b 


Gcirt, büfer 


234 


Birke 


109 


effen 


44 


gelb 


194 


BiCamratta 


135 






Ceficht 


189 


Bifon 


186 


Farnkraut 


253 


Gewehr 


187 


blau 


119 


Feind 


233 


Glied: a) mJnnl. 


142 


BliU 


78 


Fell 


162 


b) weibL 


245 


Blut 


73 


Feit, fett 


79 


Gott 


227 


Bugen 


69 


Feuer 


2 


Gras 


76 
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grofs 45 

grün 08 

gut 114 

Haar: a) des Kopfes 4 
b)derThiere 2G0 

HHrin; 254 

Häuptling 80 

»als 151 

Hand 5 

bandeln 214 

HanoIVh.ihe 122 
Haft-, daurifcher 246 

Haus 99 

Haut 162 

Heidelbeere 255 

beirs 143 

Hemde 1!« 

Ilerbft 1% 

Hers 197 

Himbeere 144 

gelbe 247 

Himmel 81 

Hinterer 215 

Hirfch 16 

boch 205 

Holt 198 

Hügel 193 

Hund 13 

Hütte 99 

Infel 104 

Jahr 235 

jung 123 

kalt 54 

Katze 190 

Kehle 256 

Kind 19 

Kinn 152 

klein 46 



Knabe 


153 


Knie 


206 


Knochen 


207 


kochen 


257 


kommen 


oo 


Knut 


4 4 
14 


Kragen 


J / «i 


K ran ich 


4 'JG 


krank 


■»OO 


K njjler 


OU 


lachen 


163 


l.at-hs 


116 


Länge 


164 


Land 


12 


lang 


A £ 4 

164 


1 «;IIJS 


216 


|,r her 


217 


lirlipQ 


172 


1 J|*p€ 


218 


Loll'el 


11*5 


Iii iren 


219 


Mädchen 


20. a 


Mann 


2*28 


Malte 


159. b 


Maus 


208 


Meer 


82 


Mrilict 


166 


Mcnfch 


20. b 


Meffer 


101» 


Möwe 


2'20 


Midtcbeere 




Mond 


o 


Moos 


248 


Miicke 


105 


Mund 


21 


Mutter 


47 


Nacht 


71 


Nadel 


130 



Nagel (an d. Fing.) 94 



Name 


155 


& r 

•Nale 


i 


Nafenlücher 


145 


Nelle 


2*21 


nehmen 


167 


Neu 


131 


niedrig 


222 


Nord 


229 


Nordlicht 


67 


Ohr 


8 


Oft 


230 


Oller 


59 


Pfanne 


177 


Pt.il 


15 


1'f.rd 


191 


PriefterLScbamane 


Rabe 


236 


Krhhuhn 


110 


Regen 


28 


Reuulhier 


16 


Kohlte 


146 


Kock 


156 


roih 


95 


Sack 


129 


San.l weide 


219 


faulen 


223 


Schamane(Priefter) 2:17 


fchirfKcn 


209 


felilalirn 


29 


fcblecht 


96 


Schliueo 


106 


Schnee 


48 


Schuhe 


117 


Schulter 


178 


Schwan 


83 


Q2 
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feh wanger 224 

fchwan 200 

fchweigen 258 

Scbwefter 97 

See 55 

Seebaad 146 

feha 157 

Sohn 60 

Sonne 9 

Sudt 137 

rurk 201 

Suab 179 

ftehn III 

Stein 75 

Steinhafe 246 

fterben 259 

Stern 17 

Stirn 22 

Süd 231 

Tabak 30 

Tag 72 

Tanne 103 

tanzen 132 

Tafche 129 

Tochter 158 

todt 202 

tfidten 124 

tragen 173 

trinken 61 

Vater 49 

verkaufen 250 



Vrtter 


238 


Vieirraf« 


107 


Vogel 


89 


Wald 


239 


warm 


77 


wafchen 


225 


WaiTcr 


10 


wegnehmen 


167 


vv p i r« 

» C 1 1 3 


101 

IUI 


Weft 


232 


Wind 


108 


w irTen 


112 


Wolf 


31 


Wolke 


84 


Wolle 


260 


Zahn 


11 


Zehe 


139 


Zelt 


99 


Zobel 


240 


Zunge 


23 


Zwirn 


121 


B. Zahlwörter 


1-10 


32-41 


11 


125 


12 


126 


15 


147 


20 


42 


30 


56 


40 


133 


100 


57 



C. Pronomina 



1) peri. 

ich 51 

du 52 

er 168 

fie (ea) 168 

wir 159, a 

ihr 169 

Ge (ü, eaej 170 

'2) po»*. 

mein 171 

dein 174 

rein 180 

unrer 181 

euer 182 

ihr (kur) 183 

3) indef. 

nichts 226 

viel, viele 127 
wieviel? wieviele? 210 

D. Adverbia, Conj. 

nicht 102 



£. Interjectiooen 
ein 102 
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Grofses Wortverzeichnifs des athapaskifchen Sprachftammes 
oder der athapaskifchen und Kinai- Sprachen. 

§ 811. I. Die 7 athapaskifchen Sprachen, Navajo und Ticorilla, die 6 Kinai- 
Sprachen und Kolofchifch ; zufammen 16 Sprachen 







1 


2 


3 






Auge 


Feuer 


Frau (femina) 


1 


ClIBPBWYAIf 


tenne-naw (sing.); pl- 


RS kkon, M counn; 


R Ishekwe, S tzaquüh, 






tene*nan,Mnackhay 


D odelchat 


M chequoit 


2 


Tahkaii 


M nah, H o*now (pl ), 


M coun, H /con«, E 


M chiqoui, H chaca, 






E bCsTÜ 


kwön 


E l/cheko 


3 


KuTcmzr 




• 


trendjo 


4 


StTSSBB 


se*nou-woh 


coo 




5 


DoGRtB 


?S mcsixdl, SN tze*n- 


C cun, S khun, SN 


SWizekqui, SUchilave 






nhae 






6 


Tlatskanai 


na^ai, xo*ndxai, *Ö* 


l X lkane, pane 


ttiöktia, A fee'afo 






nayai 






7 


TJmpqua 


naye 


Xong. X wong 


eye, G «cA« 


8 


Navajo 


hu*nnah 


elchin 


etlennay 


9 


TtCOBILLA 


pbndah 


cone 




10 


KlNAI 




tasi 


fsioo, fchoo, Wj fry» 










ßx n J 


11 


Atrah 


fs*nega 


tkchon 


fchaat 


12 


Ugalbhzbr 


ka*lljag 


takak, lakgak 


tjret, tyot 


13 


Ihkilik 


lynamoga 


llakuna 


moot, zollan 


14 


In KAUT 




kchun 


woot, nukollachl 


15 


EoLTSCBAKBN 


ifchUntagl 




tfchakd 


16 


EoLOSCUiSCH 


X<i'uak, D chatwak 


Xhchan, kchan, kan 


W) /cAaua/, Wr 








fchaawyt 



270 XVI, 811. W ortvcrzeichnift de» athapashif chcn 



Chepewtar 
Taiikali 

3 KrTcniH 

4 Sl'SSBB 

5 Docbib 
Tlatskaitai 
Umpqua 

8 Navajo 
Ticohilla 



9 
10 

11 

12 

13 
14 
15 

16 



Kl« AI 



Atwah 
Ugalbkzeh 

Ikxilik 
Ihkamt 

KoLTSCHAKEM 



4 5 
Haar Hand 

M ihirgah , D Unc* M law, D IcncJaw 
tlheucaw (Kopf ilt 
darin) 

M l/iigah, H (xtezcga M Iah, E la, II oAA 



Ctheoya,SNsclZ'the- 



rauh 



zuga, sola 



hielte 
Utse 

D f**zygo, R ttlfcha* 
go, W t/chychu 

f»zega 
hUjä 

tljuch 
fittfchiga 

VVj fchachaü,T) ach* 
/sjut hau, R /c//a- 
chagu 



?S m/./a, SKfsa4a 
\u*laa, s*ld 
Jduläa, JchUla 



/»Ufllah 

J %kona. W fch*kuna 



f*»la 
ka'Juk-az 

tyna*kona 
kun 

XQ'lfchin 



6 

Mond 

R «7/jw: D eccleetaui, 
S ctthauza (Nacht- 
fonne) 

II t hdolcussd (Nacht- 
Tonne), Etsa(fchhd> 
oljchuxid) 



S/r//»wo. SNuhelhaza 
(Nai htfonne) 

/«Ö.J« 

iyallßhi, öyolö/cht, 
G ct-walhlchec 

oldchay 

D tljulaanuR tfchan- 
e , K nreda, L ne-^; 
W golji/chagi 

gotjzii 

kacha 

toltulja 
fsatlfchetli 
W)gif*thifs; alleübr. 
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3 
4 

* 

6 
7 

8 
9 

10 

11 

12 

13 
14 

15 

16 



7 

Safe 
tencchee 



M nenzeh, H /»am* 
nc/iis 



C t!nne*tze, ?S m/* 
gou, SN tze*eiz€ 

XO'tntsös, B dulai* 
mtfcheljchc 

mitnlfchefch, 
fthifch 

hwlchin 
whtchchess 

t/chUnlfchCj 



fsomlfchif» 
ktt'ljuatfch 



8 
Ohr 

tenettsaw 



9 

Sonne 

«j/i7<, S ssa 



M «arÄ , Ho> cho, II «d, E /«a 
E o*lso C O'fchho ) 



ljrna*ni&jrch 



fia*nlfchif$ 



Xa*lhjuWr ka*chlju 



?S be.dzegai, SN 
srlZT-rgha 

A S'tsäxoi 
t/chifc, tfchirye 

hustchah 
wUckyah 

D ß>zoga, R /cA* 
iil-u, Lstlseel-oo, 

ßrzega 
ka>tfch~ech 

lynatzga 
Xa-hük 



rsey-i 

S sa, SN wo 

/oö/i«, B sjchlaxa» 

fcha , xongfche, G 
huulle 

chohaehaei 



D w/7, W n^-i, R 
«ee, K need; L 
channoo 

naai 

W kakellchj.Vika* 
iukjrl 
nooja 
nooi 

naailfchett 
Xakdn 



10 
Wülfer 
R tu, to, S Wo, M 
tuue, D <t/oo 

AI /ou, H loo, E *u 



/c/iu 

C to, S f«, SN tmt 
to 

iXo od. /o, G tuhoh 

toe 
ko 

D piUni, K wfcAn, 
W miljlni.Lvcelh* 
nee 

tluu 

kaja 

tu 
le 

tokalfchj 

jin (jetlh und jelh\ 
SalxwaJTer) 



172 XVI.811-12. Wortverzeichnif$ de$ athapaslci/chen 



i 


Chbpewt^n 


11 

Zahn 

Irne-hou^h M eoo 


2 


Taükam 


M^ougA (pl.), Ho« 

}l"00 


3 


KüTCHIK 




4 


SCSSBB 




c 
o 


DoORIB 


ro oaiägnu, oli 


6 


Tlatskarai 


XO<t*iakatätxlttin, B 


7 


Umpqüa 


U'O, cu»yü 


8 


Navajo 


ho*wgo 


9 


Ticoruxa 


e*gho 


10 


Kl KAI 


D fs**akojifstÜ. R 
fthi.ahaßli; L *A« 
reek-ha 


ii 

* * 


Atiiah 


66 


12 


Ugalbkzbw 




13 


Ikkilik 


tyiwstjodljo (Tgl. ko- 
lofrh. Zuoge) 


14 


IfVKALIT 




15 


KoLTSCHAKEH 


no'g/u 


16 


KoLOSCRISCO 


ka*uchh, W ucA 



Digitized by Google 



Sprachßamms, Ahth. 1 und IL 16, 14 Sprachen; No. 11 - 14. 273 

§ S12. II. Die 7 athapaskifchen Sprachen, Nayajo und Ticorilla, 4 Kinai- 
Sprachen und Kolofchifch ; 14 Sprachen 







1 i 


1 1 
i o 


4 t 
14 






Erde Land 


Hund 


Knnf 


1 


Chbfbwtan 


R o/Jm, Awo/#*. S 


R M&mj, M 








wa-kklas; ni*tan* 


sliengh, D anelwosh 


D ierustthee 






mnnc mein Tdicr- 










land 






2 


Tahkali 


H oteluMi, E Ma 


M »leing, H cßng'. 


M H p^fta, E bi* 








E (yir f cleechay 


tsa 








Hündinn) 




3 


KüTCHIH 




//«wie 




4 


SvSSBB 








5 






S itowr SN /'A> 
o Kung, oll c*c 


m, . o oeittme, oii 


6 


Tlatskanai 






XO'Stöma, Bnin, Km* 










ttie 


7 


Umpqüa 






söga, si 


8 


Natajo 




Ä7<r/rAo 


husite 


9 


TlCOBILLA 




künchaah 


Ut$t 


10 


KlNAI 


Daltnen, R alftün, 


D R tfÄ-ö, W 


R fchusnzaje.'VJ /che* 






L alshnan 


chlika 


n-^, L *ha*ngg-e 


11 


Atkah 


nann 


tchlikja 




12 


UoALBflBBI» 


Ran, Wo 


chau-a 


R fehitfehage 


13 


KOLTSCBABBH 


nynkahit 


Uki 




14 


KOLOSCHISCH 


tlhjäküxhh, R 


Wj ketlh, DVfJcjellj 


Xa*fchd, WrN acÄ* 






Ära/:, Wr Jclechk; 










D üin-kUaanny etc. 
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XVI, 812-3. 



Wortoerxdchnift des 



aihapaskifchen Sprachßamms 



1 


Chkpbwtax 


15 
Pfeil 

A Avil 

R Aoä, D sayyosay 
hoo 


16 

lim nl lii<*r fHirfrll^ 
M edthun, R ^/Ai«, 
S eetthan, D o//< 
/A«n: deer; R6«/s/ 


17 
Sfi*nt 
R /Aun 


2 


Tahkali 


M i^aA, H kä 


E jc)J« ; deer : yes> 
t/chi 


H c/um 


3 


KlITCHlR 


kie 


bet-zey 


/Al/7J 


A 


SüSSEE 


hiliunney 






5 


DOGRJB 




M wodtu, Sl bedsu, 
SN «//Äun 


S /A«/, SN /Aun 


6 


Tlatskanai 


söpömön , töxltay> 
we (?) 


t/chetle: deer 




7 

# 


Umpotta 


ai G taneowitlin 


int fchi m deer. G fn/j 
cAeA: red deer (vgl. 
Elcnnthier) 


Yatlalfche G AaM- 
atchee 


8 
q 


Navajo 


hohudc 


pay-ye: deer 

l/07*llrf . ULLI 


dclgayhe 

& flu Ii 


10 


Km ai 


Dm/«, W ipny, R 
nitfchk-a 


W motfehifeh, L 
cA/Ä; Hirfch: Dpyt* 
zieh, R nutfehi 


D /*m, W yipy, R 
fchin 


11 


Atxah 


kcha 


annaji 


s'jun 


12 


Ugalsnzuch 


teklj 


cha/ane 


tlacheklj 


13 


KOLTOCHABBR 


nugka 


bat/chich 


fson 


14 


KoLoscuiacB 


D a/a; ein grofser; 
ein kleiner: {/cAu* 


WN (vo/sycA,L tawe; 
Hirfch: üaz'ich, D 
woizich , R tfchetu 
nu 


Wj kuichaganald 
(leuchtend bei 
Nacht), DA-a/* 
chanaga 
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§ 813. m. Die 7 atbapaskifchen Sprachen, Navajo und Ticorilia, Kinai, 
Ugalenzifch, Inkilik und Inkalit, Kolofchifch; 14 Sprachen 



2 
3 
i 

5 



Tahkali 

KUTCHII» 

SlttSBB 

DOGRIB 



6 | Tlatskanai 
Umpqtja 

s Navajo 

9 Ticorilla 
10 Kwai 

11 
12 

13 
14 



Ug 

Imkaljt 
Kolosciusch 



18 

Für* 

M cuh, D tenescrah 
U.o*ca 



?S a*kkai, SN tzi,ka 



%o 3 aj(asthökai , nÖ* 

kat X 
fch* X e 



huHkay 
wUtkay 

Dfi>kajeilna,Kkail* 
nja 

R katgafch 
tyntukcha 



Xa>chhhuf8,YMta*gof$ 



19 

Kind (ygl.No.20.) 



H chutun, E o<je 



arfoo 



(VC 



i'o, m öfchxe, G tert*- 
ech-eUte 

cheyaz: männL, cAaj* 
way: vrelbl. 



D zkanikenR ifchyru 
naka, K teilskajhin 

R mkckeil-toju 



fchahchaios 

atkigazhhku , L too-. 
konaheeeXc.-, männL: 
M ketani 



20» 

Mädchen (vgl.No.19) 
R tsekwe-az£; etter- 
eka: kleines M. 

£ tfchtkias 
mitchet-d 

S etuai, SN Izekqui- 
azzh kleines M. 
( (zekqiü Frau) 

tsektsle, Heil; R ski* 
yele 

eti, G eU-eh 



(f. No. 19) 



D kifma, R kifsyn; 

kifsenkoja, kifiny* 

koa: junges M. 
Rkeefl 

tynakachljon , Wr ty* 
nakanachlon 



fchatxh, Dftjakt, M 
saguesani 

R2 



276 XVI, 813-4. Wortverzachnift de» athapaskifchm Sprachßamms 



Chbpbwtak 
Tahxali 

Kl'TCBIN 

ScSSBB 

DOORIB 

Tlatskahai 
Umfqua 

Nayajo 

TlCOBILLA 
KlKAI 

Ugalbkzmch 

LtKAXIT 
KoLOSCHISCH 



20b 
Menfch 

Mdinnie.R'dän* 
nk, duneh, 'titu 
ne, S dorne 
M dinay , H tau 
ncc&dlni; India- 
ner (people) : E 
td^kUc, tdchkuli 
t 



SN tchcl-aqui: 



Xandne (auch : 
Indianer), tai* 
Uten 

titsön, töne, G 
leetza; Indianer: 
töne, mahane 

tennay 
tinlay 



Dkochtaannaelc, 
L teennd; Met 
(chen:Likoht-ana 

Rkodeltfchachal* 
lilja 

tly.tynni; Sag. 
ttynaij; Leute, 
Volk: ttynanü 
zy-chotana 

tynni 



Mfo»M,DN/foi« 
kit etc.; Men- 
fchen, Leute: 
nna, na 



21 
Mund 
tene-aw-vauh 



SN tzeM 

XO'kwaitfchaale, 
wö>nayä 

ta 



hu'zzay 



D fsysjak,R fehl* 
aka, K wsak, L 
shmaan 

R katatü 



tynasljot 



XO'lhiaka, D ach* 
ke, L ka*k-c, N 
ach*tfche,Rka' 
ch-eta, M ka* 
tsaska 



22 
Stirn 
tentsUe-anhaw 



](o*ttÖmaic, A #* 
nen, B ko*nase 



teko, 



hu-Mah 

punnay (Tgl. pU 
ndah Auge) 

D js'jantuch, R 
fchi*nl6k,\jthee- 
nt-hooboonou 

tlacheklj 
tynaJcata 



Xaskaxhh 



23 

Zunge 

Mcedthu, Dient- 
tthoon 

Mthoula, Htsoo 
Id 



?S eHhthadu, SN 
tze-tthou 

Xp ' tfchötxUfchu 
txUsaha. B wo- 

Uuom, ta*ntxlo 



hotso 



D fstzylib, R/> 
zill/u, L 
lue 

R kam-at 
tyna*tljulja 



Xa4lhjutlh, D tu* 
tljut, N Ujut, M 
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§814. IV. Die 7 athapaskifchen Sprachen, die 6 Kinai- Sprachen, Kolofchifch ; 

14-8 Sprachen: 

4) die 7 athapaskifchen Sprachen Tollftändig oder beinahe vollftändig; 14 od. 13 Sprachen 



2 
3 

•i 
5 

6 

7 

S 

9 
10 
11 

12 

13 

14 



Chbpbwtan 
Tahkau 

KUTCHIN 

SrSSBB 
DoGBIB) 

Tlatskanai 
Umpqüa 

Kinai 

Atiiah 

Ugalbhzisch 

Ihkilik 

LlXALtT 
KoLTSCHANBIf 

KOLOSCHISCH 



24 
Bär 

Mzats, R sasz; tass- 
delgai weifser, tlize 
grauer 

H süss, E söst 
so 



S süs: fchwarzer, sa* 
taikuze: brauner 

tolsönÖ 

fchwarzer : fchtet\l* 
fchö\ G kaneh wita; 
weifser : nundye* 
fchÖÖ 

D altaßi: fchwarzer, 
D 



tfeh 
lecha 

/»ekgojhaiTÖÜtMchex: 
tljagu'ja 

njrlji: fchwarzer. tfcho* 
gose: röthlicher 

>jof, 

chuzh (bef. brauner), 
VJrNzfiyk: fchwar- 
zer 



25 
Biber 
R tza, tsha, M zah 

Mzah,Hchd,Etfcha 
si 

Stsa 



fchä, G ushak 



Flufs-B.: D tupyft. 
Rtokafchi; See-B.: 
D knuja, W knjuja 
(Biber überhaupt) 

man-jate 

kochafchk 

noja, W nujak 

nuja 

techkuni 

Meer-B. od. überh.: 
iueht/ch, D juch* 
tfchi; Flufs- Biber: 
zhhketi, D ftpyjty 



26 

Filch 

R thlu (Weifsfifch), 
S cloua; tlu£tcho(cig. 
Lachs), D clooheza 

H clo (Weifsfifch), E 
t y \luk; H cloolay 

tleukh-ko (auch : 
Lachs) 

SN cloua 

Lachs : »clokwa, t\lO' 
kwa 

txlee: Lachs 



D tUbka, R tljuk-a, 
W iluka 



tchlukjaji 
tjajeja 

lljagafchfch, W choU 
jagte 
tljolchuna 

lukje 

chhat (Lachs: kwask) 



278 XVI, 814. WorloerzdchniJ* des athapatkifchen Sprackßamms 



i 

2 

3 
4 

r > 



9 
10 

11 

12 

13 

14 



Chepbwian 
Tabkali 

KüTCBIN 

Sussbb 

DOGRIB 

Tlatskahai 
Umfqüa 



KlÄAl 

ÄTITAn 
UGALBKaiSCH 

Ictxilix 
ImuaiT 

K.OLTSCBAHBK 
KOLOSCH1SCH 



27 
gehn 
R nothall 

E wtutUchian , H ni- 
yah 

ka-whot-cl 
?S o^a; geh! 



natatxUokxo, Gnah* 
taUh 



L httanetUooh, %a* 



ugi 



taft cteh wohin gehft 
du? 



Wj anchaküt, jufch» 
ket chuihikui; L 
kooshle, haacacoo 



Regen 
MthinneUee, Rdsha 

ndolton 

akhttin 

S fcAon 



naikax, wolsolkatie 

natxlhika.xUfcha. G 
nalh-äk 



Dalkun, Rükin, W 
chlkynj 



kule 



aUcc/ion 



'yo/i(auch: Schnee) 



y#* «, Rfsiggujuteewa 



29 
fchlafcn 
D ittaltheenee; R 
6e/M: Schlaf 

nämisttc 
nokhtchi: Schlaf 

?S no*oi. fchlaf 



tindla 



D nogagofstani , R 
taldakWkatfchuljja 

mofstja 

R azut.V? zuutj 
mmyljaga 



fsnate 

Yfj chhatä, D na/<r* 
po/e, R f-a, L /ia//u 
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1 

£ -2 

3 
4 

5 

6 
7 



8 

9 
10 

11 

12 

13 

14 



30 
Tabak 
D chdlohee, R 
fu*', S tzatwe 

dated, leka 

te'ei-UUl 
mecuichiner 

M aitaikai, SN /so* 
Jtve, Sl 

tötfchane 
setxM 



I) kyigon, R pljufch* 
ka, W /aioAr; 
Schnupft.LAr/oono 

Ijafchkl 



Vfkytun 



hun 



D kantfchj 



31 
Wolf 
ycs*, nuni-£ 

X&y (grofser) 

S afo 



natxUta 

intatanfeh , G 
talame; kleiner: 

D tekin, W /cyfctn/ 



takchande 
kuulfchi 

nukuguna, W ny* 
kugna 

nekogon 
tykante 

Xüi/ch 



32 
Zahl 1 
D zodeneah ; M äia* 
chy, R sthlagi 

H clottay, E e#Za 

tih-lagga 
vtlegar 

Cnihlari, UthiU 
gai, SN enclai, Sl 

a/ft/a, G ayUi-thla 



Dzelkd, Rzylk-e, 
W tfchiljki, L 
tseelgtan 

fchtfchelkai 

Rtlink-e,tlekl, W 



ki/sleka 



ilite 



tlech, L Afc* 



33 
Zahl 2 
D cheüateüe; M na« 
gAur, R nakke 

H nongJd, E nang; 
fort 

nak-hei 

vkkeer 

C nakhke, SN na- 
/c&a, M U.S1 ottrfe 

na/67« 

nafrÄöÄ-, G naM^fc 



D /ycAa, RKW tecÄ- 
a, L noona 

nateakcha 

R //aaf-/e, /atf, W 
locUe 

inteka 



inteka 



ihech 



280 XVI, 814. Wortverzeichnis de» athapatki/chen Sprachß< 



3 
4 
5 



7 
8 



9 
10 

11 

12 
13 

14 



Chbpe'wtan 



Tahkali 
Kutchin 

SüSSBB 
DOGEIB 



Tlatskaptai 
Umpqüa 

Kur ai 



UoALBWMSCH 

IwKAXIT 
KOLTSCHAHBN 

Kolosciiiscii 



34 
Zahl 3 
D at-thoi; M tagh-y, 
R takke 



Htoy;Eta,taki 

thi-elca 
taukey 

Ckhlarre,M tadelte, 
SKtla-rgha,S\tie 



täqe 

tak, G taak 

D tohchke, R tofc-je, 
L toox-e 



R toolkoa, tulkua, W 
totlkoa 

toka 

(die Zahlwörter 
tahei 

nazfc, W njufsk, L 
nofrAr, MC nötchk 



35 
Zahl 4 
D tenetthee; M dengk- 
y, R togw 



H tinglcay, E tfnggi 



tachey 

C'tinge,M.tinghi,SN 
tling, Sl tfngAi 



lontfche 

lontfchik, G tanchee 

D /cnüri, R K 
Unk ja, W liinjki, L 

tijinjki 

W kalakakua 
tenki 
fallen denen des 



t achtin, W /a&un 



36 
Zahl 5 
D thathaloi; Mtatow 
lachee, R tatulagi 



H tkoon-efy, E «&un> 

iüakon-elei 
cucelter 

C zazunlarre, M #a< 
«r/#» SN satoola, Sl 
/a^Ar (Hand) 

tsokwaltie 

fchwöldk, G ühwhä* 
lap 

D a*//a/o, R s*W/-;u. 
Kt/chkiUu,Vft/chkis 
mo 

aljtfcheny 

Wi 



kitfchUnalja 

Inkilik gleich feyn) 
taljtfchani 

ket/chin.mkytßhin, 
LM kitfchin 
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37 
Zahl 6 

Dcliak-lwiMalki- 
tarhyy. R alkila* 
ktie 

H alketdte, E 61k h 
iiike 

neckhki et-hei 

vcctunnce 

C elkulliorrh, M u. 
Sl <*««<//, SN u/A<- 
//«/ 

kuöstnnahe 

wösthöne, G U'Afl* 
stuanie 



Zahl 7 

D ghashanl-hoi, R 
slhlaülingie 



II Ukalli, E takalle 

ataUxa-newk-he 

chechela 

C nthlazintinge, 

M thladzadie, SN 

kkusingting , 

Sl handie 

fchöslfchita 
hoilahi, G H-Arp/ye 



l> kojfsini, R fro*» D kanzeogi, R A-on* 



'L^oojtonee 



ka/slaany 
W *yn/ 

tonankdke 

(die Zahlwörter 
kißlani 

tlje-tufchü, W A(/ie- 
tuujeju, MC 
toufchou 



zau-e, W kynjzy* 
guni 

konzegai 
W loalczynj 

ionanteka 

follea denen 
konl/chagi 

ihacha-tufchü 



39 
Zahl 8 

D elcadre. M n//r/'- 
deing-hy, R a/A«« 
iingie 

H alkclinga, E riV* 
kilinggi 

nak-hci-clanna 

lartilchey 

C alkatinge, SN u. 
Sl eizandie, SN 
etzenling 

ifchäniwaha 
nakänti, G nakalie 



Ditokolli Rltakall- 
e, W /acAuß 



tkchladenjki 
W kalezynj 



des Inkilik 

nhezka-tu/chü 



der ptoloj.-hul. Kl. 1855. Ar. 7. 



40 

Zahl 9 

D eccIoi-ahaiU'hoi, 
M cakt'na - ha hol h- 
na, R katchine-on* 
nuna 

Hc/uhooly, E/an/si- 
el\lahüla 

nuntcha-niko 

kekutchee gar 

C 'nthla-otla, M 
ctlhlähuloi (Sl 
ähnli.h),SNA*a* 
huoli 

l%lesveet 

ait\lanii, G eilthlan* 
tie 

D khezetche, R tfr 
kail/vhet-cho, K 
krolzelchy, Vf ky* 
tfchilu 

iklakolei 

W *<!/*/« 

inko'jnal - toljaky* 
Ikalja 

gleich feyn) 
takolei 

kufihük.Vikufchok, 
VV kuufsiok,Jh ku» 
jchuk 
S 



282 XVI, 814-5. WorWerzdchniß des athaptukifchen Spracfißamms 



CHEPBWYA.tC 

Tahkali 

KüTCHIH 

Sl'SSEB 
DoGBJB 

Tlatskakai 
Umpqüa 

Kl KAI 

Atiiah 
Ugalbnzisch 

InKILIK 

Ihkalit 

KoLTSCHANEN 
KoLOSCHISCH 



41 

Zahl 10 
D nnolhnoo, Menno« 
thnn, R onnuna 



H Idnnezy, E lan 



izi 



tikh - lagga - chow- 
ethi-en 



cuncesenunnee 

C titliln-una, M kern 
nntui, SN honanna, 
Sl onai-unon 

kwöne/chin 

/iwdne'za, G whun* 
neya 

D Lolju'jun, W klju* 
'jun 

phtja 

W lakakck 
inkojnalja 

(wie im 

natitlja 



tfchinkat 



42 
Zahl 20 

D cunanoilmoo. Mna» 
ghur-chanothna , R 
nackhe-onnuna 

H nolwonnczy, E not- 
lantzi 

nak-how • chow - ethi- 
en 



SN nou-nanna 

nal-kwanefche 

nalahwcna. G tin» 
che 

D zelifiotna , R zyl» 
chatna, W zyljketna 

natom-plaja 

W //<?M.cA 

kelkontuje 

Inkilik) 



D /«V/VJra, W 
//y'c/. a. L klekka; R 
tech-l/chinkat 
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§ 815. 5) mit 5 athapaskifchen Sprachen: ohne Kutcbin und Suflee; 12 Sprachen 



2 
3 

4 
5 



7 
8 

9 

10 
11 

12 



CfiBPBWTAlf 

Tahkali 

DOGRIB 

Tlatskawai 
Umpqua 

KlHAI 

ÄTSAH 
UgALESZISCII 

Inkilik 
Imkalit 

KOLTSCUANKB 

Koloschisch 



43 
Donner 
R edihi 

H dalence, E totnik 



tfchötnaika 

eint, tiolne, G eet- 
in-eh 



D ktyini, R kalelatl, 
W m-ljlany 



Ijtany 



nyltyna 



niljtyni 



vhhetlh 



44 

efTen 

D chechellee, R 
tcheli 

H a-a/, E a/j-e 

?S shanaHai: ifs 



iyore, fya 



D nfylkat: ifs, R //* 
kyljachke, W /<*« 
//«//, L xecoolh 

tko/xjan 

tafchi-fcheUj: ich 
will effen 

Av/// A-t/ia/: ich will 
effen 



kochfsan 



chfiaclihä, R atch-a, 
L /r/iö, L chagya- 
nu, B chatchany 



45 
grofs 
M unshaw 

E {/cÄo 

large: ?S naitcha, 
SN nalzakonde, in* 
c/ia 

wane, selöokwa 
mintfchaye 



tuljkchach 
kulege 



in 



ikßech 



ntfchoch 
tinjl/chagi 

gake, atlhin 
S2 



284 XVI, 815-6. Worlverzeichnifs de» athapazhifchen Sprachßammt 



1 


4 
1 

Cbkpkwtan 


n 

Tahkali 


o 

Donata 


•J 

Tlatsbahaj 


5 

UarocA 


46 
47 


klein 
Mutter 


M chaulah 
Dzi nah, Senne 


II ensoote , E 
unnungeool 


small: ?S liu/a, 

SN tzoofa 
SX ew«e 


small: tilteAwd 

naa , B j ndna, 
A <w »d« 


small: sUotlk 
>X'c 

Önld, fchkdkt, 
ü ungteli 


48 
49 


Schnee 
Vater 


jath 

M zitah, S tza» 
tah 


II ndchdze, E 
II appd, E aprf 


Ctzill, tchilli S 
j-öA, SN//a 

SN tza iah 


mama, Brrrfa, 
Aivö t<* od. ta 


Guii tot Jüe (tut- 

tothie ?J 
s Uinli. fch üuii, 
nta,Gstangttk 


51 


ich 


Dike 


H «e, E ii 


S sinnai 


sik 


Jchi, C shte-ija 


52 


da 


Dnin(Slne?J 


H ne.^e, E^m 


Stlinnai 




na od. Tang, G 
noo'iyeh 






§816. 6) mit 5 athapaskifchen 


Sprachen; 






1 

CaKPEWTAN 


1 

TaBK ALI 


3 

KUTCHIX 


4 

Tlatskasai 


5 

Umpqoa 


TT 


Flufs 


D set beela; M 
tesse, Rdessh 


Edko X 


Aan 


taseke, natowd- 
ka 


jfduce, jo«*, 
G uihun aiuha 


54 

55 
56 


kalt 
See 

Zahl 30 


D adzak, M ed 
zah, R ctdza 
(vgl. warm) 

D ictoorough; 
M touejr, R 
t/teului 

1) culh-anana, 
R tacke -onnu. 
na 


Ehüngköhz; H 
mizeslaj: kalt 
feyn 

E pöngkat 

II tälxvonnezy 
uh, E tat-latii. 
zi 


Aonn.WAa (rgl. 
warm) 

van 

thi-eka-chow- 


hvatsajotowa, 
köskölsc 

monkat 
takl-kwanefilte 


,kaU 

mongkök, G 
JchuchaUoh 

tatahwSna 


57 


Zahl 100 


R onnuna-onnw 


H ndnezy-ong' 
zra/i.Elanisi- 
tlanizi 


tikh-taggo, 
chow-eihi-cn 


kwanifclutn- 
ikwunesc 


tXtatdfchi, G 
wliuliluutie 
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6 


7 


8 


9 


10 


11 


12 




KlNAI 


Atnab 


Ugalknzisch 


I.NKILIK 


Inkaut 


K0LT9>'RAN. 


KoiOSCHlSCB 




W talit/chych 


talitfchuune 


jaakuljchk 




nyßllja 


tentßholei 


W kozki 


46 


ÜLaima.Rfhu 


naakte 


RXVamma 


nakah'a 




niji 


ach tl/ijd , R a« 


47 


nkta, Wyi-Au» 












tili, L a kiec 




n-ta 
















bassach. R«j. 


nataga 


chetlj 


nataga 


nataga 


'joß (auch: 


tlet, R tfynr, L 


48 


Jhach,\Vsjach, 










Regen) 


klcyll ' 




L ajjuh 
















bfs tukia, R 


twakte 


Rata, Wet- 


takalja 


wottoo 


fita 


ach lfch, DWN 


49 


Jchtukl-a, K 




te 












tadak 
















Dfsü, RK/c/i/, 


fsfchi 


Reha, W 






ia 


c/tat 


51 


w y>/ t /« 




cliuu 












Dna/J, XVnennj, 


nenn 


Ri, Wy 






tynta 


ua/e od. u/'e, D 


52 


Ruin, Kee 












weje , J ma6, 
















W may« 




ohne S uf f e e und 


u o g r i d 




w* *fc Ä n A n 








6 


7 


8 


9 


10 


11 


12 




KlNAI 


Atnah 


Ugalenziscr 


Inkilik 


Imkalit 


Koltschan. 


KoLOSCHUCH 




D Aj/t/i/fü, W 


ttuu (d. h. 




VV ta//c/rt- 




atatnata 


tleganini, 1) inn- 


53 


*«///u, Ljaf« 


WaKer) 




fchgala 






tak, Vfinntlen, 




noo; R logattin 












L haiern elc. 




D ibrA«. Au« , R 


atl-lje 


R kateitle, 


nasliun 

V J 


nagljun 


ßyfjt/chü 


fiidth ; J kußiat, 


54 


ßltkoz , K 




W Aot*f/. 






tan 


Vfkußyal etc. 




sL/iuz; Ws'j'ji 




cAa 












0 fco« , L ban, 


bben 


»wo 


mynkchat 


mynkchat 


tfc Junta 


a 


55 


\V mann; R 
































0 ijatchufju'jun, 


laadom- 


tutloh 






tachtona» 


</<ya ka~tfchin> 


56 


W tut-kljujun 


plaj'a 


Jschakch 






Ulla 


kat, R nczke- 
















tfchinkat: D 
















tac'/tka 




Dotaofiljan, R 


trtjek 


takukch-U* 






injnilin 


\iijchinxa , W 


57 


tgdjiijun, W 












kylßhinjka 




Wstljnj 
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286 XVI, 817-8. TVorWerzeichnifs de* athapashl/chen Sprachßamms 

§817. 7) mit 4 athapaski fchtn 







4 

A 


Q 




A 
^1 




kommen 


Tac. II annee : 


D or. r. ?Sjaktxsi: 


Tla. ndnas 


IT— - - 

Uy. 1 f)A.H'0 , \i 






komm mit mir! 


komm! 




yukqua 
















zei: komm her! 








59 


Otter 


Ciikp. 1) nabbee, 


Tac. H abay 


Kü. t*u-« 


Dona. M*«mAo, 






M nuby-ai, JV 






Sl nombcai 






uupi-ekh 








60 


Sohn 


Cuep. Mzi-axay 


Tac. H e^yaze 


Tvk.stköte-tcin< 


Uq. fch dfchai. 










tso nüsla , Ii 


Je Iii ' nge od. 










jaase, A *«e 


Jihi e, G ;/i a- 












iktfuua 


61 


trinken 


Tac. Ha/em 


Docr. ?S ath-w 


Tla. tdw/öwa 










luslon: trink 







5 
Kim Ai 



komm her: Du' 
ga, \V u/;y. R un.- 
tjchaa; W/w. 
tfclutejiutiVm 
her 

Flur 8 -O.DRf«A. 
ten, Wlaktynj. 
D tafeln ijcka: 
Sumpf-O. Lun 
hallclcy Sce-0 

D /5i '■_/«, W/cAi. 



Ljcetrtoo, Wm- 
AVAnj, R 
kUnaklul ; 
trink: U/ijwub 



§818. 8) mit 3, 2 oder 1 athapaskifcheo 



63 
64 

65 
66 
67 



Eifen 

Freund 

Fuchs 

Gans 

Kupfer 

Nordlicht 



Tac. M thlisinh, II 
clestay (vgl, Meflcr) 
Docr. Uatelegga 

Chef. M naguethey, 
K naglurlt*, S no£r 
AvVAe 

Chef. D Wi , M £<jA, 

R tc/ut 
Cukp. clutchanalcozee 



Tla. fe(e 

Tla. <xlho6,nsone- 

kanäne 
Kv.nakath: rotber, 

etchi-alhwi: wei- 

fscr 
Kü. Art 



3 



Uo. ndllmi, G na> 

tlimie 
Uq. fh' total, 

ifchönoßhle 
üocr. lM ulhai, SN 

ecithut/iä, Sl no> 

gitfu 

DoGa.Mogha-tcliai, 
Sl ogAa 



4 

K i » A i 



D/a//j 1 Wtar/x.Rtoin, 

L tayeen ; K n^a/J 
W Jihyljtna 

D kagwyjdk, tianjullü. 
R iau-oga A , W dww 
b/iha. L^tinoobfia 

D nutake, W /lalaü. 

R W/Ml 

DHL tfehutfehuna, 

W t/ctitiji/tujia 
W «;a/*«i 
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Ablh. lP, 7 wirf 8: 11 bis 8 Sprachen; Tto. 58-67. 287 
iprachen; 11 Sprachen 



D 


/ 


o 
o 


Q 


in 
10 


11 




Atnad 


(Jr.AT KNZIfirH 


Inkilik 


I\H *I IT 


KoLTSCHAKEN 


Km ns* iifsrn 

11 UliVffUlllVB 




riy: komm her! 


aaittfchija : 


natu sä öni: 


u/ttacha : 


ani: komm 


kuchakdk: an- 


58 


tany ja: (er) 


komm her! 


komm her! 


komm her! 


her! 


kommen ; 




kam her 










komm her: 














Dctc.ciA-u, BP 














aky 




ikkotjai 


katlezettj 


myljajopa: Oi- 


tegetan 


tieft tei 


Otter: Wj.R.L 


59 






tcr(BU, V «),ta. 






W/cA/«,DWria. 








kud'ja: Sumpf- 






/*f u; N 1 .jucliifch: 








Otlcr (nop«a) 




See-O..Wj//e«e. 














ff J 1 A 

iwc/iti Sumpf-O. 






Rsyafch (auch: 


cltotnokocho' 


ßij* 


f»>se 


ac/Wi, DB <m.A- 


60 




Tochter), W 


tolja 




f 


r »f, WN 






fiißakeltcn 








'S»"* 




t/stnjan 


kajakuchlala: 


tu kcftat: ich 


te kchat: ich 


tukutfcltj 


c/iatand, Litan- 


61 




ich will tr. 


will t. flu Waf- 


will t (le 


nd, D irtchitu, 








ferj 


Wafler) 




B cAibit eU. 





iprache; 


10, 9 0 


der 8 S p 


racbeu 








5 


6 


7 


8 


9 


10 




Atkah 


1)C ALENZ ISCH 


Inkilox 


I.NKALIT 


Koltschan en 


KOLOSCMISCH 




tltfchi 


tetetlulfcftj 


ka'jjaga 


ku'j'joga 


t/chatjehei 


kijefshluW kijefs tlc; 


62 












D kajetfs , L kuyes 




tfskanaan 


fsekoanak 


W chutaifsi 




kfyn 


ac/i gajra'u, DWtiach* 


63 






tagljk 






ekuwu 




ukatt/che 


nakattc 


Wsogolökoi, 
nakoslai 


tfchuglkehuja 


nakatfchi 


nakat/te, WUnakaxe, 
L nakaUi 


64 


hack 


nagak 


latynna 




chach 


thhauaf, DR taagok, 


65 












W taaok, Bkakant 




fchety 


keitfehach 


taltjakaja 




t/chit/chan 


IX, DW i'ifc, I, esk; R 


66 












ekenalfche, B Analu 




ijakchaßj 


jaalßhila 






lijkafs 


kißiumk 


67 



XVI, 819-821 . WorlverzeichniJ» des athapaskifchen Sprachßamm» 

V. Die 7 athapaskifchen Sprachen, 4 Kinai- 



§ 819. 9) die 7 athapaskifchen Sprachen vollfiSndi| 







1 

ClIKPBWYAlf 


2 

Tahkali 


3 

KcTcntH 


68 


Baum 


Htm 


II fuc/M'n (auch: 

Hol») 


tccJt-ltau 




Bogen 


JJ alflClno r m\ 

ett/u, ekt 


M n a H i < pi ^ II *i / 

i'l ncuutijr t XI «*f 


all hm'Lh 


70 


Boot 


D ehaiuzec, M 

siitiluzcc \\ Iii 

teuin-ui, alle 


U/i//acArr(vonRin- 
deK tttvh - iiii hce 
(von Huli), E iji, 
von Holz: Uintsi 


tri 


71 


Nacht 


R Ael/rgW 


H alcheese 


tatha 


72 


Tag 


R tzinna, dxini 


H j an eis 


txin 




jraüij[Ikdnu 



§ 820. 10) mit 5 athapaskifchen Sprach«» 







1 




3 


4 


_l 




Cbipewvan 


Tahkali 


DOGBJB 


Tlatskanai 


73 


Blut 


DM dcll 


II jAo, Eskai 


?S e.«///a/ 


fö/rY, B o to*fe 


74 


Ei« 


D cfow; M tlum , R 


H c/um, ton; E tön 


S teu, SN t-tnon 
















75 


Stein 


M thnih (R tAO 


M zeA, H teor, E Ue 


C <A« (Kü. tchi) 










§821. 11 


) mit 5 athapask 


ifchen Sprachen: 






1 


2 


3 


4 






Ckkpxwtan 


Taukau 


KOTCHIM 


Tlatskanai 


76 


Grat 


Rl/o 


Hc/o, E<jfo 


tk 


t X h, qlu X o 


77 


warnt 


M rdowth (auch: heif»). 


E hünzil 


konni-etha (vgl. 


Ijrlokwo ne, wöld 






Rei« 




kalt) 
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AbtL y, 9-11: 12 bit 10 Sprachen; No. 68-77. 

Sprachen, Kolofchifch; 12-6 Sprachen: 
oder beinahe vollfländig; 12 oder 11 Sprache 



7 
7 




y 


1(1 


A 4 
11 


12 






jv i n A l 


Atnab 


UCAI.F.>7J5CU 


Koltsc dah> 


| KoLOflCJHfCH 




tmtjchundta. 


W tfehyka, h tsba* 


tAen 




fi-hljeha 


tlhjugu, D <£ugu; 


68 


sintjcno 


lacoajra 








t vv ii oyj ( i anne, 














Wal«), L/An^A: 




alijrt t OltYlf 


4/ «Tifc/If W IjCtltfJ* 


tjchiltclien 


CfkQllCIlQli 


ijciuijiaij 


jsakfs (aligj; KoZCd 


OW 


Kß ulnneii 














ijctit y \j itfiee 


u Dtiaiy , n nari , w 


Kaujctic 




IJCIU 


i J tjcriaSue/i, V tjcfiat, 






kailJihy,Lkuekoou; 








B to/%; 2);V<Aa 






Dbakaa: von Rinde; 














kleines: D kujacht 














\van, R kajuchwak 












X otU, hliak 


DR W t/«A, L 


tat/ehe 


R tylchatl, 


tatfehj 


tot od. toaf («Hg.); D 


71 




^aar; K nuglchat 








chaanna, R koutfchi' 














kyt, chiigaatte 




fchaütlti, 


Dtfckan,Vftfchaanj, 


— • • 

tfchajane 


R kak-ech, 


üijkan 


kid; Jjakic, PJakgi, 


72 




R ifehanna ; K Ja/- 




W a 




B«A/^i, ReAAjge, 






Aon 








D kejuwaja 




ohne Kut< 


:hin und Suffee ; 


1 0 Sprach 


en 








5 


6 


7 


„ 8 


9 


10 




Umpqua 


K I N A I 


A TN All 


U&ALIN USCH 


KOLTSCBAN. 


KOLOfCBMCB 




fch.tole 


W ku daijtenj, Lkoc 
taalütin 


teUj 




tjehinkani 


/cAe 


~73~ 


KwalhangSj 


D ton, Wttonn; R 






tot 


ihhiclth, DW tyA.- 


74 


tahoh um» 


efihtle 








R AaAaA 




tlejr w/ie 














seh, se 


DkolJmih\Wkaljni. 


txe/eh 




• 


«Ac.DRLto, BWNtto, 


75 




ki, R kachlniki etc. 








MCtAf, MR u-hee 




ohne Suffee und Dogrib; 


10 Sprachen 








5 


6 




8 


9 


10 






K 1 N A I 


Atnab 


Ugalknzmch 


KoLTfCBAH. 


KoLOScaitcs 






Hkilfchen, RA} i/chaati. 


tlj-ioo 


llech 


$uch 


ijchukän etc., D(/cAuu< 


~76 


R kal/chan, LfaUhan 








Aon etc^ B Atn 




hdizötrl 


D ilchatl, ikynogalgrfs, 


noaljkchon 


katefitcko* 




gat/id 


77 




Rjyll.Waba 1 


klj 









JD. 18«. 1fr. 7. 
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XVI, 822-3. Wortverzeichnij» des alhopatlcifchen Sprachßamm» 



85 
86 

87 
88 



§ 822. 12) mit 4 oder 3 a t h a p a s k i fc )x t n 

4 







1 


2 


3 


78 


Bliu 


Chsp. R tsinago-tlte' 




Tl*. xlidne-wiyiisö. 






t/u 




Vi), liinggai-ilökö/ih 


79 


Fett, fett 


Cukp. Fett. DA'er/ifl, 


Tac. H kaneloo - 


Doch. feU: ?S llaika 






cfuzza, M e/i/e.», 


grease 








fat: kah 




■ 


80 


Häuptling 


Ciikf. M bucliahudrj 


Tac. II miulee, E 


Tvi.kosk<u\Bsköske, 








miüti 


Kköski 


Ol 


Himmel 


Cmcp. Kyona 




ila. ia 


82 


Meer 


Chip. D »ctoo-ox-un. 


Tac. H cdpdck 


Tla. noqu&xköl 






ne, R tu-tclto flu: 








Waffer) 






83 


Schwan 


Cukp. M kagouce, R 


Tac. H cfüncho 


Ku. taarrzjne 


84 


Wolke 


Cukp.^R Äo/Ac (pl.) 




Doob. S Awc (pl.) 



Uo. ^rtvanga, G 

riüig-eilktuh 
Uo. fett: G ?ua- 

wludh-ah 

M<). if cht/cht , tätig, 



Uq. tisj(dmi 



Uq. Gee* 
(pl.) 



§ 823. 13) mit 2 oder 1 a t h a p a s k i f c hen 



Adler 



auiTtehn 



Beere, Beeren 



Vogel 



Cukp. R deddonnc-tcho ; 
eine Art: tannone-tcho 
(dicker Vogel) 



Chip. M gui~eh 

Chef. R ct-dunni-'iinne 
Indianer (pl.) von ei- 
nem fremden Volke 

Tla. tfcheöse, t/cJudse 



•2 



Doch. Measat, Sl taiton» 
fid-tcho 

Tac. H tddecnyal: vom 
Bette aufflchn 



Uq. G tchetchch 



Uq. 



K i n a i 



D dadika, R taUibt. 
Wtaljtika; L youkh 

D ktaniltit: fteh auf, 
W kanylji fchit, L 
htaneekheet 

Dkenka, HW kyka, L 

***** 
Wjp- 7 /yna 



D tatyi/i, R AaAo/c/ii. 
W kakaßhlja 
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Abth. V, 12 und 13: 9 bis 6 Sprachen; 2Vo. 78-89. 
Sprachen; 9 oder 8 Sprachen 



5 


6 




7 


8 




! 9 




K 1 N A I 


Atnah 


l'GALKNZISCa 


KOLTSCHANISCU 


! Koi.oscoisch 




D Jiibbylja, R nu/chl* 


i nahorte 


jatljalkaclta 


t/chnakoni 




gaÜilhjttkuk (cl. h. es 


78 


tanita 












hat geleuchtet) 






rh-rhia- Fett 


chclte: Fett 


chilju: Fett 


FpLI- »/.7i/i WVrA R 




R krzynle. Wt/wr 












tcvh ; fett ; gaihit, 
















tfntfifrl nt Ii uritlli 




DAre/iAa WAr/cAAa 


chafskrie 
J ync j c 


kubxchjaite 


tßhujin 




«"^<*M ( »V Cm I AMC/ , 




















DWLi ittian K iunan 


JQüt 


R koas (vgl. 


jat 




kufshhtWolMjchhfus* 


81 


R aJ/juonulchatl 




Wolke), W 






ktikufshh; 1) kijwa, 






■ 


/aa(vgl.No.82) 






Bkrgao.W kijprak; 
















JPÄi. LAflfl« 




D tyhaa, roio nuty, 




jaa (vgl. No. 81) 


jatgtokakitj < 


fA/*tt, L tc/«, W 


82 


Wt.Aa; Rnuxe, L 












llankitl-aki 




noot-he 
















Ükokyfi, WAuAi/cA, 


chakofs 


R kochtl, W 


tykofs 




kuklh, Wkokl, Bko- 


83 


R hokafch 




kochtlj 






hol. hWkoktlj 




D Äc/ia/i (pL), RA-a/i, 


janiljai 


koja/s (vgl. Him- 


'jjud 




kußhh (vgl. Himmel), 


84 


W A/aZ/i; 




mel) 






WAur/\ DA««W* 




Sprache; 7 


oder 6 S 


prachen 










4 


5 




6 




7 




Atwau 


UcALKNZtSCB 


KoLTSCBANISCa 




KoLoscttisca 




tlihkuliah 


R kulfchkoljuk , 


\V 


tfchiljkaje 




tfchl 


wj. D n fuiak, W 


85 




tkoi/chkalak 








tjcluik, R ljchaak-a, 














B l/c/uikii 




tA/a 


alikkaa 




fita 




Jchachlanükux , krkutagdn; 


86 












fleh nuf: 1) jsjtinyu , W 














fchfjennu, B fcltenny; 














L keclan 




feie 






t/chike 




tleku, Wiljeku, L knatag* 


87 






















kijsytachtam 


kunt 


tgikuän, W kunaka 

fe 


88 


tfchijtfcha 


kann-ny 




t/choje 




jufchkit kautlilfchigijit; 
gazinet 


89 



T2 
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XVI, 824-5. Worlverzeichnijt des athopaskifchen Sprachßamma 



§ 824. VI. 14) die athapaskifchen Sprachen, Ugalenxifch, InUl 





1 1 

CoirKWTAK 


2 

Tarkali 


3 

KuTCHIN 


4 

Svstn 


5 


6 

Tlatskasui 


90 


Axt, Beil 


D tha-elih, M 


üchachiü 


ta-o 


chilthc 


Cthelth, Mf/i«\ 


ktitston, B je- 






thtnlf litJiell 








SN fliuiuaui . 


ttlnuitu 














SI iAm 








RS Utanthje 












91 


Bruder 


M zi raing, RS 


II erfüll 






SN tzo'onnoi: 


jö/jfcaefef (rjl 






UO'onnoi: «lt. 








«It., tza ehilU: 


Schwefur), B 






Br. 










deetze (auck: 
















Scbwefter),ji>» 


















92 




D et«inclauet~ 


H wonncl* 






?S minehai' rieb. 








hensoo * &\eh 


laj 






SN mo '/Aa o< 
















chou-eze: ich 
















will es dir f. 


XO<aisöUiotle, B 


94 


Ntc rlfand 
Ii it £ eil n Ii u . 


D Uneeconec 


II cldki 






?S mi Ut-konnai 




Fineeru) 










(mi'ta Ha ixl] 


tß-hi Uo 


95 


roth 


M delicouse, RS 


llten-ilcun* 






SN cttclkkos 


tj(its6iiwc,tßl*l> 






tel-kkosse 


E dV>Äo*n 










96 


fchlecbt 


M f&rpey(auch: 


H m*afc/. 






?SÜenai,SSnaa. 


tolsctte 






hälslich), Rfle< 


EnikaJU- 






zottelt (ntutzo: 








so-ulla 








gut), dzounde 




97 


Schwefter 


WSfsara: alt. 


H r > tax« 






SN ta-rah od. 


nö'tuldetsö^ 














tza-ruh: «iL, 


Bnider),B<4*te 














ja > tezzah od. 


(auch: Bruder), 














Ua>taxx«;jaog. 


ktoUsostic 



VII. Die athapaskifchen Sprachen, Inkilik und 

§ 825. 15) mit 5 (einmabl 7) atbapaskifchea 





1 

C HSPEWT Alf 


2 

Tabkau 


3 

KcTCHlH 


4 

SOSSKE 


5 

Doca» 






Edolklo*j 






SN 
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Alth. VI und VII. 14 und 15: 12 bis 9 Sprachen; No. 90-98. 293 
mit oder ohne Inkalit, Kinai, Kolofchifch; 12 oder 11 Sprachen 



7 


8 


9 


10 


11 


j 12 




Umpqda 


Km ai 


UeALRNZllCH 


Lnxilik 


Inkalit 


KoLOSCHJSCH 




lenöti, sejfill, G 


D kytljafsi, R Ay7« 


R Ijakata- 


Vfxjnalch 




\jchinachuagi, Dfsen* 


90 


tkeinil 


ijviuiiu , w haha- 


Kalt 






1 chwawi, kleines: 






ycnbi^ivrul.: IIa m- 








Chutta; M krota: 






mer) 








1 eine Art 




itlitle, fchitxle, 


D Ä>//a, R ycA. 


ka-chaoeh 






Sit :<icA unuch; jiing.: 


91 


\j ncii-ieuia 


• Sit R ♦ Tl 

5*** ftlu !>.. U 






















B achjika 






gie b : D anda.ynda; 


cltujhitjcha: 


infa.- gieb 


nta; gieb 


tut fi /u f hau, L Ort« 


912 




n jcfiok/ieinit p Li 


gieb 


her 


ko- 
tier 


cneete; uatei: gieb 


















Hi'kandiok kw 


r . i 


i\ka jachazl 


tjrnameljo- 




j(a chlihuß , N acA» 


Ol 


iniu 




Nagel am Fuf> 


haut 




chaku, L ka^hakoo 




töt X l 


D fc>a/tr7, R to£a/< 


RtoAaAuctc 


mykytyna* 


bytykykat 


1 tuafchka jfhhcitani, 


95 




fe/e, L tahalteley 




ka'ja 




j DAan, kaane-chety. 














R chane J chnn \* 














hania/teti; Yfstku 






Dzib^ychta: fehl. 


Rko/cJujaL- 


Wt/chdua* 




1 tlheklhußhk6 , Uitw 


96 




Menfch, L t*oo. 


Böfe« 






\ ußkke{M* KhaUdi; 






heelta 








I L tliakooshke) 




utitfcht, G f 
teitcfut 


D tatfcha, R y£n» 
u«a, L ootatla; 


sytok-eja 


Js-tat/clia 


wytjtasa 1 


achlljaxh (alle Ihnl.) 


97 




Sit.: Dute/ia 













Inkalit, Kinai, Kolofchifch; 11 bis 5 Sprachen: 
sprachen; 11 oder 9 Sprachen 



6 

Taatmcauai 


7 

Umpqüa 


8 

Kinai 


^ 9 


10 
Im a lit 


^ 11 




&<£rrö(auch: 


rtoZio 


L xteelt-lieen 


nx ukotiizet 


tokehoi 


thliujSchati, D necken* 
u>k-jechety, R ctlech* 
ßyite , J iknatfchk, 
?sokl 


98 



294 XVI, 825-6. Wortverztichnifs de* athapathifchen Sprach/lammt 







1 

CnEPBWTAN 


2 

Taiuali 


3 

Kt'TCBIN 


4 

Sussn 


5 

Docsn» 




WM _ - IT''» 

llnus, Mut- 


V yatiolUy : Aell; Maus: 


H yock (Haus, Hütte, 


izte: Haus, 




L> nefiatU 




te, Zelt 


M cooc/i (auch: lodge), 


Fort) , jdh : lodge, 


Fort; mV 




Zelt 






R je; M nabalay: 


Zell, £ h%: Haus 


tia lodge, 










lealuer lodge, Wne» 




Zelt 










balle: lodge. Zelt 










100 


Meffer 


Ttpace, M bess, R 


H clestay (vgl. Eilen), 




marsh 


C, M, Sl fcw 








E Ü ißh 






SN paos 


101 


weif» 


RS telkoy-e 


RjreU, E tjbuöl 






SN Ulka 


102 


nein (nicht) 


WS hellt nein, R Ada - 


H owntoo, E aungtu 






Shelai.oät 






nicht 








Us,SHkA 



§ 826. 16) mit 4 oder 3 athapaskifchet 







1 


2 


3 


4 


103 


Fichte, 


Chip, R ein: small 


Doch. S Um: 


TLä.taxtüöUemonix: 


Uq. Fichte: tojctündtt. 




Tanne 


spruce fir 


Fichte 


Fichte 


tojchfi-he 


104 


Infel 


Cukp. nouey 




Tla. noquaikötx 


V<).n6hilawax, klon£, 












G sluicltitliom 


105 


MQcke 




Tac. E Uix 


Tla. tsötnakaUJchi, 


\}< t .fwiiJcluxli,poUe' 










t/efudse 


Ue 


106 


Schlitten 


Cbcp. sied: R bet- 


Tac. H sclusa: 


Ko. latchan-vuld: 


Docn.sled:MAfocW 






utunnai, S betlu 


sledge 


sied 


nai, SN bachenne, 






rlittine 






Sl bailclunai 


107 


Vielfiafs 


Ch«p. wolverene,wol- 


Kv.lekh-ethu-e: 


Doca. Snoga: wolve- 








vereen: M naguiyai, 


wolverene 


rene 








R liakh-ei 






Uo. f/c/u, nd/du/ckt 


108 


Wind 


Chep. D clkksr, R 




Tla. nästsehi, nastsie 






RsYsn' 









Digitized by Google 



Ablh. VII, 15 und 



16: U bU 7 Sprachen; No. 99-103. 



6 


7 


1 8 


9 


10 


11 




7LAT8KA.NAI 


Ukpqda 


KlNAI 


Inkilik 


Inkalit 


KoLOSCHlSCH 




[aus: kört' 


Haus: ma, 


hjrouiaJi: Haus; 


W jach: Hütte; 


jachch : 


tt: Haus, /««.• Haus, 


99 


töx, B kö* 


mön, G 


DWa. Hütte, 


Sag. kunno: 


Sommcr- 


Zelt, an: Wohnung 




ta X 




Zelt, Ükattk-a: 


Wintcrhülle 


hütte 








Hütte 










i ie ,Btfihö> 


natlmi 


Dkisjaki, RA/-- 


tfchawyk 


tfchawjk 


Ihita, D dttta, P 


100 






Jhake 






tüitta, R klilla, B 














kjllai 




U-*ina,t/cha- 


halokdi 


Utalkei, Lta/< 


koljcfujtu 


ugafchkan 


u, llhiu, P iAu; D 


101 


ndstoye 




kae, K toltkai, 






tlrjelc-chety, R f^a-- 








R tatljchil 






chitt techate, L A/e« 














tyahele 




uttfch 


to 


Dkykolj, Rko. 


mj hchatja : ich 


my kclui/ja: 


tljtchkud, D f£e£, R 


102 






hol; Ü kotfcho 


habe nicht 


ich habe 


l/«tA, JP«u, nicht: 












nicht 


llheklh 





Sprachen; 8 oder 7 Sprach 



c n 



5 

K I I* A I 



6 

Inhilik 



7 

Inkalit 



Koloscuiscu 



tspaalla: pine-fir, Üzjatija: 
Ts 



• Taime 



) zych, R *-«cA 



) jutalnon, R kanitfchich , 
L 



kchleich 

tlik: Hunde- 
Schi. (..p»a) 

nytfihfchiU 



chalyzych 



zuma: Tanne 
nu 

zzyija 

chotlj: id. 

nykjchesa 
chalyzych 



Fichte: gdnn, Laasi; Tan- 
ne: Do/f (bei And.: Baum, 
Wald) 

fajAArf (d.h. fic Rieht), H 



kehßhdod.kilt/chd, Bky(fch* 
tfcho, R 



103 

104 

105 
106 

107 

108 



296 XVI, 827-8. JVortverteichnif$ da athaptukifchen Sprachßammt 



% 627. 17) mit 2 oder i athapa«kifchea 







1 


2 


3 

K I N A 1 


109 


Birke 




Dock. S ü 


D tfchukchuja, L tshoofia 


110 


Rebbuhn 


Cacr. M caubak: wei- 


Tac H teel 








ftet, deyee: grauet 






111 


ftehn 


Tla. nllkös 


Uo. nihiUcöfch 




112 


willen 


Tac. Ratdy-etoy: 




ich weift nicht: D kazütateji- 






know, tuch-akoo' 




tyfsny, R sunxin; er weif» 






njr: ich weift nicht 




nicht: Dßjun 



VIIL Die athapaskifchen Sprachen, Inkilik (feitet 



§ 828. 18) mit 7 oder 6 alhapaskifcben 







1 

CnKPBWTAM 


2 

Tahbali 


^ 3 


^ 4 


^ 5 


113 


Elennthier 


moote-deer.moote: 


Mjre»ej.- elk, H 


tin-djuki: 




moote-deer: Mwoüw 






M dinyai, R dw 


tenuee: moose- 


moote- 




(mflnn).), i'nbn' (wbl; 






nikh, S dornte 


deer 


deer 




vgl.Hirfch); Sl(eu£« 














(münnl.), t codi -eise 














(weibl.); SNJennrt. 














moote 


114 


gut 


M leyxong; Rrwsu, 


H oochoh; E/chu, 


neirxi 




?S naisou , SN n<w-« 






neso, nazu 


sülfchon 








115 


Keffel 


ttile 


Hosd, Eo/eha 


thia 




Cii/tt, M ufAa, SJ 














thanne, Sl tiurite 


116 


Lacht 


R tteccAo (TgL 


H fafloo, E to/b 


tleukh-ho 










Fifch) 










117 


Schuhe 


D kinneeehee, M 


H »«ort.- indian. 




st&cau 


Schuhe : C tu , S i»; 






hincltee , R u; 


Schuhe, £ AifAuZ 






Scbnee-Sch. : S ai, 






Schnee -Seh.: R 








SN«? 






ai/W, oA/i etc. 
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Ahth. V II und T III, 17 und 18: 5 bis 10 tyracA«»; iVb. 109- 117. 
Jprache; 6 oder 5 Sprachen 
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4 


5 


6 


Inkilik 


Inka lit 


KOLOSCBICCH 


chcheich 
almokä 


ke 

kujaltachl 


aifu'lägi, L attaggi 
kajhh 


Hoch: fleh 


nioch: fteh 


chaan 


imynaga: ich weif», a fchu: 
ich weif» nicht 


a fchu: ich weif» nicht 


tachachanüku 



nkalit), Kinai, Kolofchifch; 10 bis 4 Sprachen: 
iprachen; 10 oder 9 Sprachen 



109 
110 

111 
112 



6 

Tlatsbakai 


7 

Umtqua 


8 

Kwai 


^ 9 


10 

Koloscbiscr 


fchöUon: elk 


indkalak: elk 


D tanaija 


Uanika, junget: 


xifskhh, DN zjjsku 








taak (kokkoja?) 




öson, tfchöfchi 


fcho, G wha> 




W nyfchsin 


gejS, Rgekk-e, geka- 




Icheh 


fehöo), L po> 




rgt, B gekky, JjatL 










kei, Dekje 


\uökönätskös 






Vfissyk 


hkonlij, Kkoul 




nal^lmexätsa 








tl6k\va,txlökwa 






tclijal, nuljaga; Ar- 


D kivask 








ten : kchchaich, 










zochl u. a. 




e, B naisiai 


x», ixte* 


D Jsjulfstlja: 


kcha : uo,\nauut 


D Jton, R tyll 






mopfiacu (vgl. 










Beinkleider) 







113 



114 

115 
116 

117 



Abhandlungen dtr phlloj.-hüt. KI. 1855. Nr. 7. 



U 



298 XVI, 829 u. 830. Wortverxetchnifs da alhapaihi/chen Spraehßammt 



§ 829. 19) mit 4 a t h a p a s k i f ch en 



118 Bcinlleider 



bUu 
Finger 



Garn, Zwirn 
(engl, threadj 

Handfchube 



J" n § 
tödten 
Zahl 11 

Zahl 12 

viel, viele 



Ca 



KPKWYA* 



D clohce: brccches 



D delsecnan , RS 
(fcliwari) 

1) tene • laclalhec od. — Üier, 
R 'tinni • la~tlttylli (man'» 
loe; d.h. iaift: Hand) 

D pelanelcoz 



D elagish: gloves, mitten», 
Wlgeese: mitten» 



Difketh, att-helcoth (Wild 

fchiefon), R thega-thul 
Decohn, R süäagi-juthet 



M cfyne: viel, riüt 



Tac. H chon: breech- 



Doca, len-t-clc 

Docr. S mi la-tchinnai 
(mi'la: Hand) 

Tac. H adbdtcsay 

Tac.H/xxX. mitten» 

Tac. HcAiÄ. j. Mann 

Ku. beshei-en-i-echa 

Tac. H ounna clottay, 
£ laniti-oal-etj^La 



Tac H ounna 
E lanizi-oat 
hang 

Tac. H clyne: viel, E 
t X lai: viel, viele 



Ku. Meide: trow»er» 



Tla. tflafaxateia , E 
t/cluxkankane (rg 
Hand) 

Kc. alhitli-itchi (athüK. 
cloth) 



Tla. f/cMfc, cene^uu 
TtA. muinetil^waa 
Ku. tikh-lagga-mAki- 

Kc. 

Tla. fftin.- viel, viele 



§ 830. 20) mit 3 a t h a p a s ki f eher 







1 

ClIPIWTi» 


1 

T A a K A L I 




Bart 


Docaia : G tarra 


Tla. « tama^die, s • lamoyaie 



I 



i 

Digitized by GooQie 



Abtk. FHT, 19 und 20: 7 bis 6 Sprachen; No. 118-128. 299 
•prachen; 7 Sprachen 



4 


r> 

K 1 N A I 


6 [ 


| 7 

[ KOLOSCBISCB 




»och. C Mail: breech- 


D ßjulfsttja: mapäteu 


kat/chich : nmiini, 


L) Aon 


HS 


ei, tliclih: Iodian 


(find nach And. Schuhe; 


kagytjtak: mupdnc» 






li^ ca _ tni/f/fn • 
Jlv' SC % »1 " (/UHUtl > 


vi'i^ril nninlr Airliir mil 
fVUUI I*C 1 1 1 K 1 l 1 U C I Hill» 








uccr-skin-iiusc, o 


ocnunwcrK uaian, vgl. 








hai-ai * trowsers 


No. 117) 










mj vkj n~iiMc* t g\ faulte - 


*Jg] a 


Fl iW/rt ■ tt xiiKTinnrhs* tU> 
UWWJf f\ zugUJiiCitallCi 














o. jcniaisonc 




... 

tyna lljo 


•Mctlh^Ll' Dl U r/> iL/, 

lltUrKt, nLi.i] Ad UeKf 










u iii,#*-nii/o f n ' j . 1 




i nrH S thai-antithei 

M_H.lt. -_J U/U11(ILI 


L Jidttsfth : aus den "Kin- 


thfich- .iiisReimÜiipr- 


f /a /" ^ f ,i rieh * A tier^ trh - 


121 




j? e w e i [] £ ri tl r s Wa 1 1 - 

" ■ n V** Uwi »» all 


Sehnen 


Jcti(iit$£ ' aus flpn Rin- 






fifihes 




?eweidcn des WallF 


122 


Wo mitten** n 




mantaka 




JW sunoaddeit Dl 


- 








fll lfl 












Iß Kill t IX KulrEtlJLiltin, 


kchilja 


ptTtü/il T itunt • \ MiTin- 


l-fO 




L kooteehazaihtrn 




chua, DN cAu'a 




n V/l />> /» f 

q. fwcm 


D tfchilnach R /«/.« 


Inkalit* je tiuin af\: 


kukat chdk 






Jchaktenttja 


tljat 






'<>. nakaidfrla, Gtai- 


D zelkoikty, R IcJjuJhun- 




t/chinkdt ra-tUrhh, 


125 


yatta 


sytk-e 




L cheenkaat avan> 










hak klrk 




Q . *W«ve,u», G 


Dtychaokty, Rklju/hun 


inko'jnal-inteka 


t/chinkol X *-thich, L 


126 


tt/tcAe 


teeh-u 




cheenkaat avanhak 










trh 




Q.roofj'As: viel, viele; 


D tynalatofsa , R ti/uz» 




viel: fchagalhijin, D 


127 


G whaih-an: pleDty 






fspigetfgin, Rfihy, 










giltigen 





prachen; 6 Sprachen 



3 


4 

Kwai 


5 

Imuux 


II 6 


tj. Jch'ilawa, Jch'etaga 






1 ehhata tdgh , M ka ktatahi ; 






1 Schnurrb. .- atehhala> 








1 Map, M%/u 



300 


XVI, 830-2. Worlvcrzächnlfs de* athapathifchen Sprachßamms 






CliriWTAH 


n 

TlUKiLI 


129 


Beutel, S«ck, 


sbot-pourh: D ickkelhtetee , ilkke* 


H a«r/rt.- sack, bag; nodotobosüi 




T.rche 


thellta (auch: litüe Lag) 


shol-bag 


130 


Nadel (d. h. 


D tlialooncanhclle 


H aabdieso 




Nähnadel) 






4 H 


Neu 


R tabith 


H climpelt 


132 




D heta 


11 nuletuh, E bdxtfchin 




7 »hl i() 


ix w> urtgie -onnuna 


n ufwon-nesj'aft 






$ 831. 2 

1 


1) mit 2 athapaskifchen 
2 


134~ 


Backe 


Chkp. 0 tencclotten 


Docr. ?S m/>ta (pl.; auch: Kinn) 


135 


Bifamratte 


Tac. H chakate 


Doch. S /z/n 


136 


bringen 


Docr. ?S sinekai: bring 


Up. G yatjua-ecnlialt 


137 


Dorf (Stadt) 


Tla. B Awon/iongAoc (auch: Sudt) 


üo. mamdsan, tjlane (beide such: 








Stadl), G manuuuanie 


4 IQ 


Kranich 


Chi*. R dcll 


Kv. c/te-a 




Zehe 


Tla. j[0'a[dtj[Utfchöne, nö'kat^ 


Uo. _/c7i -jfiuötio 






§ 832. 22) mit 1 athapaskifchen 






1 


2 






Chbpkwtai« 


K 1 N A i 


140« 


Elenasfell 


M Jeny-ai'thith 




141* 


Eric 


R kaith/in-slnni 


D kankyja 


141 


Frofch 


R Uai-clie; grofier F., Kröte: Uai- 


D nogoja 






el-c/10 




142 


mUnnl. Glied 


D tene *yottia 


D fsz'kofsa 


143 


heifs 


M edowh (auch: warm) 


D nagotgoßi, R kynaal-kach 








[rothe (kyttja: gell«) 


144 


Himbeere 


R ta kalle-düa 


DR kolkaa: gew., D naujan-kjrttia: 


145 


Nafenlöcher 


D ihaneeah 


L j/i > zieeA 


146 


Seehund, Robbe 


Kctchin: nat-tchuk 


D kuzjaatU, R kotfchtfchalli etc. 


147 


Zahl 15 


Kotcbin: ilakon-etei-mikki-togga 


D zeliöokty, R ktju/htm-xkellju 
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Ahth. FlII, 20-22: 6 bis 4 Sprachen; JSo. 129-147. 
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3 


4 

KlNAI 


, 5 
Inxilik 


i , 6 

j KOLOSCHISCH 




Doch. C bag: nallchc, kiel' 


L oolks: sack 


nokallja: Fifchfack 


Sack, Ramcn: küjilh, L 


129 


Üie; shot-pouch: tel- 
httlia 










Docr. M talie, Sl tati 


Ljleanj/iecn 




takdlhk (eine kleine), RL 


130 








taakall, D laaketl, B ti» 










Jto/t 




Doch. S tami 


L tahvceUi 


tamytl 




131 


Uo. Jc/utiina 




kuzali 


achhailltScfih ; tanze : L 


132 








a</cA, Ranot/ecA, D/ie« 
















D tet-kuljajun, L 


intcljtfchuguje 




133 




tange-klujoon 









Sprachen; 5 Spr 


achen 






3 


4 


5 




KlNAI 


Iniilii 


KOLOSCHISCH 




R kafchjeh, L shinkoosha 


fywa * nattja 


Xa'üa/chd, Lka'wosh 


134 


D tutji/ijuta \jilkit etc. 


mykynalja, W wytfchinoi 


N zyyn 


135 


bring: 1) Jsjuflkafch,fsjanuka' 


Inkalit: wochongo: bring 




136 


D kujach: Wohnung 


W fcAqro* 


an (überh. Wohnung, bewohn- 


137 






ter Ort) 




D untatlja 


taljtulja 




138 




ljna>nalkchua: grofse Zehe 




139 



prache; -I Sprachen 



3 


4 




littuii 


KOLOSCHISCU 




gannoja 




140* 


kchafchj 


kefchin, D kijfsifs 


140* 


W choljagki, Sagosk. noggoija; It. it. 


chaj^da, N chychtfch 


141 


tyna goja 


Ühjalh, D tlimlj, M ka*tgligz 


142 


fchann 


ka/sdgit/cha, gaÜJtd, tlihan, kaäatdn ; D getta, 


143 




P kuatta; etc. [tlheküash 




nytakai-tykiiia 


D tleko, Rllciku, Lkleakoo; H.-Slrauch: Wj 


144 


tyna • nykaüjoch 


Xa Ihjakutfchii, Lka-slutoo 


145 


koggo 


zd 


146 


tynakakalji 


tjchmkdt xa-ketfehin 


147 



302 XVI, 833-4. Wortveneichnift de$ athapatkifchen Sprachßammt 

$ 833. IX. 23) Die athapatkifchen Sprachen, Naiajo und 







1 


2 


3 


4 


5 


6 






CnKPKWYAN 


Tk.BM.kU 


Kdtcbin 


SOUIK 


Dogrii 


Tlatskakai 


148 


Arm 


D tene * ickthe - 








SNtxe>intdtinne 


fo> vgl. Hand), 






ow; Unterarm: 










B Aaane , A *> 






tencickthena 










/a/ra 


149 


Bruit 


D tene-cawjaw 


Hüoo(pl.) 






briiket: C arm- 
















räne, eiyidda; 
















?S wttliin 




150 


Fleifch 


MA/o*,R Stro- 


Hulion 






C par-uüa: no 


tfch'ölton 






hes od. frifche&: 








meat! 








R per-eline 












151 


Hali 


D tenecassan 








?S bdikorh, SN 


XO'tesale, B um 






od. -casum 








tze-eccollle 


ngwös, A 


15, 


Kion 


Diene oltan od. 








?S mi'ta (auch: 








» odaxv 








Backen) 




153 


Ka.be 


D enoi-otou, R 


E (Unias 






M tetonnai, SN 


Auin; BjAije, A 






dann« - yttze 








tenot-u, Sl(cA<7» 








f<2u/im?.-M«oirh), 








üau>0 








S tehiUaquie 














X. 


Athapaskifche 


Sprachen, Ugaleniif 


c h (Refanow 










§ 834. 


24) mit 4 


athapaskifchen 







1 

CaKPtWTAN 


2 

Taukau 


154 


Ente 


D ehooeah. M AelA, R yurrth- 


Ko. tetsun 






Icho fichilh-lcho: stock duck. 








el'kurre: teal) 




155 


Name 


R ciUi-hulye : wie ift fein N. ? 


H bazee: wie ift dein 






ty-ta-luudy: wie ift dein N.? 


N.? 


156 


Rock (eng). 


D scoracat , M eeA , R eAA 


H chute; Crock, robe: 




coatj 


(auch: capot) 


naltay ; pelticoal: 








chacacliute 


157 


Fehn 


RetetA* 


H rwetlen, E a/m 


158 


Tochter 


M ti'lengai 


He-oc/w 



3 



Tla. qlt>x l 

TLA. W-OO«, «"Ott 

Ko. *A (auch: capot) 
Tuu^aii» 

Tla. sikö-uökaisla, B 



Digitized by Google 



Abth. IX und X, 23 und 24 : 11 bis 7 Sprachen; No. 148-158. 

Ticorilla, Kinai, Kolofchifch; 11 Sprachen und weniger 
7 

Umtqua 



kwan, karte 



isöng, isang 
kwafch, ßh6'Jodt(l 



r^aiex* , G un-gai-ab 
luk 



g 

Navajo 


9 

TicoimxA 


in 
Kinai 


4 i 
l i 

KoLoscmsce 




hwtcon 


wi-tse 


R ß:h<kuina 


Mka'tsy; Vorderarm: C Aa* 


148 






(auch: Hand) 


tc/un, R ka tisscisou, 










Schultern und Arme: ka* 










neue 




hay-yete 


fiojay-ae 


D /s ita, R fcl» 




149 






ila 


key 




etse 


itsc 


D kytfclionna, 


tilg, D B tlygi 


150 






kyzyn,ßzyn 






hwckquoss 


wi'ckcost 


D fs-ehkaj 


Xa'lhiüdxhh, L kaictd, M Aa* 


151 












Motze 


e.zuytah 


L sh-toonee 


Xa tachazhagi , L ka-kalalsahi, 


152 








M A<J«y 






ishee 


L ts^a/ui-na 


ku/sikha, thuhweghi, Dgrttuk, 


153 








R atkigezk-u, LttaHakoo; 










H kesani: maunl. Kind 





im Mithr.) , Kinai, Kolofchifch; 7 bis 4 Sprachen : 
Sprachen ; 7 Sprachen 



Uq. nake/chtjrli 
Uo. dnt 

Docr. coat,eapot: C i, 
M keslu-ai, Sl <u 



Uo. yinöi; G neghu 
skoh : lafs es mich f. 
Uq. £«te, fch'ie, G e<t- 



K I N 



toagu/slja, R kaka= 
Jchtja, L tinaaltga 



n*i>Ka: D togaa, fstg* 
jajika , R tot-A - a, 
K taga; D nlekoja: 



D nijintJjantu, R ty« 
Jchtaiiettjan 
D /ie * soa, R fchjw 



UCAXINZISCB 



AacA 

keile tudeii 

kech-ofch: Überrock 

utfchtfchülia 
syq/ch 



Koloscbiscb 



D kaac/iu, L koohoo , N 
R AacA, B AicA 



kafsagi 

D kuttez, L kootost , M 
kouiesk, Bkyga/i; Ober- 
kleid: D kannalia, J Aon* 
na(/a elc. 

cÄa/6i, mrehn: Jiatijatin; 
fleh: D l/ef/n 

ach'fsi, D nach'fsyji, B 
ach'Jsik 



154 

155 
156 

157 
158 



304 XVI, 834 - 6. Worleerzeichnijt de» athapatfafchcn Sprachßamms 







1 


, 2 


3 






Chkpewtan 


Taukali 




159« 


wir 


Tac II wane 


Docr. S to us: eecltf 


Tla. rtuio&iva 


159 k 


Decke, Matte 


M thuth (auch : robe), R tsurai, 


Kv. tselta 


Doca. C ruüi, S teuJ. 




{&lixip.blankclj 


tsirre; D hell: bed-quilt 




c/<e 






§ 835. 25) m i t 3 a 


thapask i fchen 






1 


2 


3 


160 


Bauch 


Cbbp. D teius'buk, tena.but, 


Tac. 11 o pitf 


Docr. ?S be-tchuki 






M biu 






161 


Ei 


Tac. II ogaze (pl.) 


Tla. wö.tkaidke 


Uq. i'yore, eja 


162 


Haut, Fell 


Chep. M ihith ? R /Ae .• für, ikin ; 


Tac. Hozu» 


(Docr. et-tliidda: deet- 






D shuna-ehsltun: grease 




skin hose) 






the skin 




Hache 


163 


lachen 


Chep. ü nachenclaw 


Tac. H atto 


Docr. ?S menathi-ukk. 


164 


lang 


Tac. 11 enyeaze 


Dogr. ?S nundeth 


Uq. G tneen-eineh 


165 


Löffel 


Chep. I) c/ooj 


Tac. H chinnako 


Docr. C thlus, slus 


166 


Meilsel 


Chep. R ei/c: ice-chi»el 


Kd. so-ittie 


Doch. S ai<ai: ice-cbinl 


167 


nehmen, weg- 


Tac 11 »«.Aule.- nehmen 


Dogr. ?S hitclto: nimm 


Uq. G nah-alh . nimm 




nehmen 






weg 


168 


er (fie; eaj 


Doch. S ollinai: er; ncghon- 


Tla. iänök, wtsaie 


Uq. luilakc, G hahUubi 






em-etze: to bim 






169 


ihr (vos) 


Chep. M nun (du?) 


Tla. nSfonek 


Uq. nöhni, G noW 


170 


fie (ii; auch: 


Chep. M be 


Illx. yinek, koiotok 


Uq. afid. G ach-eeja 




eaej 








171 




Ciikp. archaeol. xi, jee, fit; 


Tac. H te-ilutm: mein 


Doca. S *za«, SN ixe 






Rm»? ze-, </z«',- M see 


eigen 


oder tze* 






(auch: mich), zidzy: mine 





§ 836. 26) mit 2 a t h a p a s k i f c h en 







1 


2 


172 


lieben 


Tac. H quisee, kanechee 


Uq. nalxliötxl 


173 


tragen 


Cbbp. D honnehough 


Dogr. SN fseraßhdi-ach: trag mir diel« 


174 


dein 


Chep. archaeol. nee, nit; R na«? 


Tac. II nene-iksun: dein eigen 



I 



Digitized by OooQle 



Alth. X, 24 - 26 : 7 bis 5 S/wacÄen; No. 159 - 174. 305 



4 


5 

K 1 N A I 


6 

UflALlNZUCH 


7 

Koloscoisch 




IJq. niy6, G nee-joh 




Aa/üA 


adn 


159* 


Ug. G mutseh 


D xta.- Bettdecke; R 
z/Ua; Decke 


Aaaf/fcA 


LtooU 


159* 



Sprachen; 6 Sprachen 



4 


5 


6 




K I M A I 


UcALBNZISCH 


Koloschisch 




D Js> xjuullja , R fch'kokefch, 


ka'gott 


• yugii , L Aa ■ j'u, M Aa « you, 


160 


Jchu • wala, L /c/i > ioot 




N ath'chyju 




D kgasja (pl.), R Ai/o/Zufe 


kota-ut 


kuih, DP Aot, R kolt-a, L 


161 






Avolo (pl.) 








fa.fuAu.- Haut de» Menfcheo, 


162 






athttukü. Fell der Thiere 




D tfchaaglech, R tfchantlech 


kch-enmt ; lache : ItchUk-al 


atfchafchük, R atfchiuk, D af/i&A 


163 




huaua: Länge 


ga^a'th, jukudihh 


164 


D taga, R afchuata, L spata 




Dfsetlj, R ßJtetU, Littelh 


165 




llihtCljttSC 






hilhJu'et: nehmen, ktooihecheet : 






167 


wegnehmen 


aukacliechote: nimm weg 






l< fiiioon. er, iie 


r/iv n trm • »i> Äff /f*A * Ui 


m Ai//?*Al* *t* vni/f/i • #r fit« 


168 

AW 




kajüku 




169 




clu-ngeochsatUl: ii, kclkaui' 


a/i, ;itt*M/J flftSto diefer) 


170 




tu: eae 






fih* , fchi* , fti» etc. 


AaA-<u 


acA», acliagi 


171 


Sprachen; 5 Sprac 


i e n 






3 


4 


5 




KlKAI 


Ur.ALENIISCH 


KoLoscancH 




D nanaajetjut : ich liebe dich, u 


. 

Ijaktxhulen; ich liebe: tJ> 


chafshichdn, B fsachan; Rieft» 


l72~ 


R panengtfilun 

il 


jukesli 


sachan: ich liebe 




ta 


ganchatldn 


173 


*! 


jak-alle 


ig. od. '»., 'lOgi 


174 


Abhandlungen dtr philos.-hitl. KL 1855. Ar. 7. 


X 





306 XVI, 837-9. Wortverzeichniji da athapathi/chen Sprachßammi 

§ 837. 27) mit i athapaskifchen 







1 


2 

Kwai 


3 | 

Ur.ALENZlSCH j 


4 


175 


Kragen 


Doch. C kow-i-tchitlta: 






tejak 








a warm woollen col- 














lar, a com Tor Irr 










177 


Pfanne 


Doch. CÜtai: zinnerne. 






fchin 








S tha 










178 


Schulter 


Dogk. C akkänna, ?S 


D fs.afsyk, 


R 


ka • kaljachatag 


%a « chikfchd , N acA> 






aikonnai (pl.) 


Jih • takka 






chyk, MC Ica-tig 



§ 838. XI. 28) Die athapaskifchen S p r a c h e n (5- 1), Narajo 







1 

Cbekwta* 


2 

Tahkali 


3 

Dooaia 


184 


Bein (athap. im- 


D tene-chathee, M odthen, R 


M kin , II o-cachin, 


SN tte • thunna 




mer pl.) 


nepalli: a man's legt 


E keitfehin 




185 


Brodt 




H c/aji (auch: Mehl) 




186 


Büffel, Bifon 


M giddy ; R ettirre, S etcherrt : 




SN etcherri: mäo&L, 






männL 




e. eUtae: weibl. 


187 


Flinte, Gewehr 


D itkerihe*, Rtel-gürthi, S tlieU 


Haitee 


M eltonnai, SN quak* 






kilhe 




he, Sl tetfatte 


188 


Frau fuxorj 


M xi'xajrunajr 


H ay-eya, E bd>at 




189 


Gefieht 




• 




190 


KaUe 


D cheyahtoo; wilde: ha-edah 






191 


Pferd 




Su. chechenuntoer 




192 


Schlange 












XII. Die athapaskifchen Sprachen, 






§ 839. 


29) mit 5 oder 4 athapaskifchen 






1 


2 


3 






Cuete-wy-ah (bisweilen Tabkaxi) 


Taheau (bisw. and.) 


Tlatskanai (bisw. and.) 


193 


Berg, Hügel 


M seth, R sheih; kleiner Hü- 
gel: shethi-aze, kokkarrilha: 
bigh grouud, a Lank 


II cheU 


jöj, söstax; Kü. t/*a 



zed by Google 



Ahth. XIundXII,T]-1$: 3 bis 8 Sprachen; No. 175-193. 
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Sprache; 4 Sprachen 



179 
180 
181 

182 
183 



Staub 

rein 

unfer 



ihr (leur) 



T*c. Uallacha: powder 
Chep. arch. bit, bee 
Tac. H warte » iltsun : 
unfer eigen 

Cukp. arch. noot, hoo 



2 

KiNAI 



ÜCAUifiiiscn 



tuzn 

ii (auch: ihm) 
kajükaja 

kowanakaju 



Koi.OSKlIiSCH 



tanfßha (nparo) 
tu-, Uta gl 
a-, aagi 

V« und Vagi (— dein) 
aß tu*, afituagi 



und Ticorilla, Kolofchifch; 8 bis 4 Sprachen 



TlaTSKAN*! 



5 

Umpqüa 



foq wateten, Bi« 
tsdte,Ksuhx« 



Kv. 



sikötes-dt, A uä' 
dt 

lOsninUönö 



nasosa 



uöne, S'tse 



Sü. tihelha 
ßh'.at, fch'-ak 

fch.nti 



G thlintilkaitch 
wanjcla^le 



6 

Navajo 



Ti 



hwtyah 

r P -n) 

pah (wohl fpan. 
a-yanne 

paydiltton 

cha'at 

kü- 



hle 
kotso 



\vi • tchate 

klaytunchechay 
yahnay 

fehhay 

pe ' aug-oole 



shle 
ko-oh 



8 

KoLoscatscH 



MC ka Iseyouha, R ka> 
tseijou 



WjD üna, RB 

P Ißhunet 
ach -Je/tat, P twfchat, 

D ach ■ Ichfsct, N ach' 

Ifchet 

X<* gd, RJ ka-ga, D 

igga, N ach-yga 
N lu/i 



Kinai und Kolofchifch; 7 bis 3 Sprachen: 
Sprachen; 7 oder 6 Sprachen 



184 

185 
186 

187 

188 

189 

190 
191 
192 



4 


5 


6 




Uhpqda (bisw. and.) 


Kinai 


KoLOsemseB 




ndnua 


L Uheyli; Hügel : hoonalihuJu 


fdifdia, L shalutta 


193 






X2 
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308 XVI, 839-841. Wortvcrzekhnif» de* alhapatkifchen Sprachßamms 







1 




o 




3 






Chefewtah (bitweilen Tahkai 


■0 


T 1 R IT 1 f t fKiatamr nn/1 ^ 
1 A11KALI ID1IW. 9uQ,J 


Tlatskakai (bisw^od.' 


194 


gelb 


RS tehhoi 




H dulleese 


Doca. SN lelütoi »■ 












wo 


Ai/.yo 


195 


Hemde 


R UeU'ieh, thtsitei 




Kü. azuei-tk 


So. tichouvdter 


196 


Ilerbft 


Tac. II täcatd, £ tdfsete, tdketa 


(Doca. S aitonhai) 


tjcfii Inlett, X'ökwö 


197 


Her» 


Tac. H ogee, E bi'tsi 




Doca. ?S a > </za< 


XOt^htuinüksöte, Bf 














198 


Holz 


M dethhin 




M dckm, H tuchin, E 


Doca. Ciiu; Tn.rjöt» 


199 


kr3.uk 


R ai-a' (cy-a) 




H tutlAY \lstt/r/i 


Ku. tüt-ill-scjk 


200 


fchwarz 


M dcütin, RS teUonne 




1 1 teüfuzzay, E dölios; 












Doca. SN /azun 






201 


ftark 






Doca. SN na-tz-ap 




202 


todt 


D zohela 




H tditi, E tafcai 


ißhule, ayaintoie 






§ 840. 30) mit 2 (auch 3) a t h a p a s k i f chen 






1 




2 




3 














K I N A t 


203 


Eichhorn 


Caar. R tili, tchilli 




Doca. S khgai 


D /«An 


204 




Tac. Ho lt« 




Doca. ?S C'tsiai 


DJsi-nzika etc. 


205 


hoch 


Doos. ?Syutegai, SN tanneetha 


Uo> neis 


L IrciUutoz 


206 


Knie 


Cbep. I) tote > chacul , M cAn* 


Tac H O'kate; 


L ** 


cheesh 










Doca. Ce<t-lhftha 






207 


Knochen 


TLA.^o.tio*ne, A Uone 




Vo.Jch^dm, kog 


D «Vizyu, R XAcnn 






§ 841. 


31) mit 1 athapaskifchen 






i 

alhapaskifche Sprache 




K I N A I 


H 


Koloscujscb 


211 


Fifchroggen 


Tac. H o-koon 


L Am 




rA«£<ttu od. 


212 


Fliegef (TIU) 


Tac. E isii 


R <// (D kylkyzej 




o (24 


213 


Frühling 


Doca. S A/uiW 


L 


A/rA (wenn spring i 


licht 




(TaTlU) 




Quelle bedeutet) 






214 


bandeln ?f 


Tac. H bacheokate: will you 


D kenkal : handle 








(barler; Ch) 


trade? [clangh 










215 


Hinterer ? 


Cbbp. O tene-clough od. to/ie« 


D yi AcAy, K/ch ltuje 






216 


Laut 


Cbrp. D e-yoh, Myah 


you 






217 


Leber 


Doca. ?S el-Auf 


L * ■ettett 






218 


Lippen 


Chep. D tencalough 


LmoA 







ed by Google 



AM. XII, 29-31: 7 bis 3 Sprachen; No. 194-226. 



4 


5 


6 




Umpqua (birw. and.) 


Kmii 


KOLOSCHISCH 




ijchonjchut 


D tifMzjngi, R kylylunlja, 


zechuni, L handgeheenjra- 


194 






/teilte 




>oca. S foü/ju 


D ßifijöwa [R ljumagak] 


o 


195 


nino/ au ja 


Ij HLIK. -IC 






■Ji't/cfu 




(fwlechh, L ha-uh) 


197 


onäl/cJu, toyös 


D *«'ia. R f/cAifta 




198 


ttnchak 


D tjchitasnjr, R aßfchiut, L 




199 


oldji 


D tallan , K taltas, L udlashi 




200 


'Ihdfch, G tlaneüh 


D tfihagejifsty , R naaüaje, 




201 










•Jttfcheenk 


DR tjchitfihok 




202 



•prachen; 3 (4) Sprachen 







1 


2 




3 










K 


INA! 


208 


Mau» 


Chef. R tlunni, kleuni 


Tac II tennetaj 


D ttinnaa, R xuchantli 


209 


rcbieiien 


Chw. Dislwth; Wild: cAae/. 


Kü. at-tiAe 


D Afty i/i 


e/i/«.- fchiefi; 






co/, al-ltellcoth, R tAcA 




R Ato< 


iltatüü, Lteeh. 










Aar 




210 


wie viele (wie 


Tac. H tdniüuck 


Doch. ?S tannaitai; 


L toonaak'hi : wie 




viel)? 




Uq. G taagh-allU, 


viel? 




> p r a 


che-, 3 Sprachen 










1 


2 




1 3 






athapaskifche Sprache 


K 1 H A 1 




KOLOSCBUCH 


219 


lügen 


Tac H o/icAit 


Lheenlseet; du lügft: ügyji* 










t/chit, R t/cliinac/Uu 




220 


Möwe 


Cha*. R bessgai-6 : guil 


R pal/c/il/chi, L AaacA (»ea- 










gull), D Aa//cA; etc. 






221 


Neffe 


Tac H > dee 


L ih'oja 






222 


niedrig f (D) 


U». fihy-rhulka (!tßil?J 


L txeelhkats 






2-23 


Taugen 


Tac. H«/(ooi 


D fet/cAy, L 




o 


224 


fchwanger 


Tac. H cArAo» 


L hatkhoon 






225 


walchen ? 


Chip. D shunnaeltshun 


L tnoonleah 






226 


niebu ? 


Cuze. Ii ieclioola 


D A^AcAoAa, R kotfehochke 


o 



310 XVI, 842-5. Wortverzdchnif» des athapashifchen Sprachßammi 



§ 842. Xm. 32) Navajo und Ticorilli 







1 


2 






Navajo 


Ticorilli 


227 


Gott 


jualtdelkill 


Dioi 



XIV. Die Kinai-Sprachen allein; 

§ 843. 33) 6 Kinai-Sprachen. 







1 

K I N A I 


2 

Atnaü 


3 

Ugalenziscb 


228 


Mann 


W nufclien 


tkkhlj 


R sykka, VV togoon 


229 


Nord 


D zinjiini, W zyttnuni 


tcljkoattfche 




230 


ort 


I) ktuttlja, W tfchulij 


tji-haat Ijih 




231 


Süd 


D kjchkaz, W lulutßhni 


taatjclusne 




232 


Weit 


D fiuduzini, W a'j'ji 


utaaU/chenj 


1 



§ 844. 34) die 4 Kinai-Sprachen 







1 

K I K A I 


2 

A T N A 8 


233 


Feiod 


W fchy 'fcluigajeljny 


krkkunan 


234 


böfer Grift 


D nu/stat-tlja, W njufitatnja, L 


kijege 






tskannash 




235 


Jahr 


W chai, nuktatfchik, L shantto 


chajc 


236 


Rabe 


W tjchijifchlja, L chcenshla 


ßhachgane 


237 


Schamane 


W /jJlyr// 


tijrnnan 


238 


Vetter 


D u-'/'a, W fifch'u'ja 




239 


Wald 


D\V zwalja, R tjdumllja, L huu 


zwajale 






kya: bush 








§ 845. 


35) Inkilik, Inkaiii 






1 

K I N A I 


2 

Inkilik 


240 


Zobel 


D kijaofsja 


kazogeja, W kyzgari 
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Ahlh. XIII und XIV, 32-35: 7 bis 4 Sprachen; 2Va 227-240. 
mit Kinai; 4 Sprachen 



311 



3 


4 




Kinai 


Koioacniicn 




D nakchlylßhane , R naktallani etc. 


aßhakün, Wr an j tan, L e/i 


227 



7 bis 3 Sprachen: 
7 Sprachen 



4 

Inrilik 


5 

Inkalit 


6 

KoLTSCHANMCfl 


7 

KOLOSCBISCB 




fsoot, fchakßhaja 


fsuut, ßhakßhaija 


tfchilje 


yd, And. ka 


228 


junizy, tozzyzynny 


tyzynzy 


tiljkanaijaßja 


chun 


229 


\uguzy 


toozyn 


ßakatej'san 


ßanachhet, D fijaa lachet 


230 


tutazy, tonnizyny 


ittozen 


taafsjtfchani 


gantejat (vom Meere 


231 








her), D gendy, Wr 










gendyet 




unlisy 




totem 


lUq'akakachhet 


232 



fVrangeH'a; 5 Sprachen 



Ugalenzisch nach Wrangeil 



tekfsekonachalek 
kateleninu 

chlatchatalj 
tßhijile 

chijila 

jitten 

Ufi 



Koi.TSCHAMSCH 



/sota 
tß/ießjeki 

fianij 
talfihan 

ti'senne 
ßasi 
Utfchj 



5 

KOLOSCBISCB 



gand, Wr ka*ganagy 
zhkekau, jiki, L tseekiekaou 

Utk, Wr taakku 

ßlh, D efyltQ, Wr jüj, 

L eh 
lehnt 

aß 



233 
234 

236 



237 
238 
239 



md Kinai; 4 Sprachen 



3 

Inkalit 



kyzogai 



Koloschisch 



DN kuch 



240 



■ 



312 XVI.846-7. Wortvcrz.de, a ihap.Sprachß.Xir,36u.37: 3Spr.; 2Va 241-260. 
§ 846. 36) Inkilik (feilen Inkalit) und Kinai; 3 Spraken 



1 

1 




1 

Kinai 


2 II 

Inkiluc Ii 


3 

KOLOSCBISCH 


241 


A u=enbraunen 


Vß-kaytii, Rfih. 


tyna lljoklkua | 


ya-zhte, MJfca t»j, Äa* 




kasle, L theentook 




Mere, h ka aud 


£1* 


A nir^nvvitnnrrn 
AUgCUW IIJIJU-* u 


D h noolulHa, Rieh' 


tynajoso \ 


ra uchachh6chhu (d.h. 






Augenbaare) 




IMIUII 1 VIS 


L * /ujfcf* 


tyna'kchytl l 


L WAoojA 


244 


Eher«rche 


Ü /«fon/a 


takanfcha \ 




245 


weibl. Glied 


I) Jszina 


afayda \ 


Au/i 


246 


daurifcherHafe, 


D kujijsja, Rhön fchi 


chantaka'ja i 


D xhalhk, zetljk 




Steinhafe 








247 


M eltebeere, gel- 


D *7«jf« f R nfatl 








be Himbeere 








248 


Moos 




tljotlj 


249 


Sand weide 


1> tundelkiji 


tagatl [(imp.) 


L ihoon 


250 


verkaufen 


DMioniltatljaQmp.) 


kentylchotyny 



§ 847. 37) Ugalenzifch und Kinai; 3 Sprachen 



1 

Kinai 



251 


arbeiten 


252 
253 
254 


bezahlen 

Farnkraut 

Häriog 


255 


Heidelbeere 


256 


Kehle 


257 


kochen 


258 


fchweigen 


259 
•260 


fterben fThiere 
Wolle, Haar der 



Ugalbkziscr 
(Wörter ausRe- 
anowim Mitbr.) 



Lhretnoo : work: Ar- 
beiter: l)ten-a,Rch- 
L kiiishilluiali [eilnu 
Ü och 

D kuznakocha (pl.), R 

kozyn-ak-ocha 
(od. Brombeere?): D 

kaitzja,Rkant/ch-a, 

L kaantsa 
Dfftaka, Rjchijab 

ha 

D Ijatfchj (imp.), R 
kiUjutfch 

Lftooteelcliect (imp) 



chukli 

kench 
kokotlija 

njet 
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Dkgygo, Rkag-o 



coatk 

lechtadeate, 

imp.: jatadech 
kous: ftirbt, 
koch-o [ftarb 



jeißhme 

Dlcotlch 
guum (pl.) 

kanatd 



Wa'tfchintdk, MR fcu 
chaikatchoueou 
v.a.: atckafeai, kafi' 
jeta(imp.);r.n.utliük 
chulhikatih; imp.: D 
rteiel/, R tafchfchi 
ihe 
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XVI, 848. Rückblick auf den großen athapaskifchen Sprachßamm. 313 

§ 848. Dicfs ift meine Schilderung und Bearbeitung des grofsen 
athapaskifchenVölker-undSprachftammes, deffen ungeheure Kaum- 
verbällniffe dadurch ausgedrückt werden: dafs er in feinem Hauptgürtel von 
der nördlichen Hudfonsbai aus faß die ganze Breite des Contincnts durchläuft; 
und dafs er iu abgefonderten , in die Ferne gefchleuderteu Gliedern, gen 
Süden nicht allein unter dem 4f>ten (Tlatskanai und Kwalhioqua) und 43ten 
Grade nördlicher Breite (Umpqua) das fülle Meer berührt, fondern auch 
tief im Inneren in den Navajos den 36ten Grad trifft, ja, wenn das ganze 
Apachen -Volk gleich der einen uns gewiffen Horde der Ticorillas zu ihm 
gehört, gegen den 30ten Breitengrad hinftreben würde: wahrend er im 
Norden und Nordwcften den 65ten Grad und beinahe die Geftade des Po- 
larniecrs erreicht. 



Abhandlungen dtr phUot.-hUt. Kl. 1855. Kr. 7. 
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Berichtigungen. 



S. 177 No. 206 ift ftatt dort (wie freilich Richardfon lehrest) lieber tu retten: dort. 
wie ich auch S.212 getban habe. 

S. 203 No. 997 *«»/* in Cot. Dogrib ift ftatt SW ru feUen: SN, ftatt SC: SL 
S. 208 No. 1049 Mackenzte ift für naghun-chanotha m fetten: naghur-ch. 
S.213 ift bei rr«we ftatt 725 tu fetten: 724, bei hat ftatt 724 : 725. 
S.277 mub § 814 nicht in Z. 1 tot die IT, fonden» in Z.3 vor 4) gefeut werden. 
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